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Mutig und zielstrebig rennt das Kind auf unserem Titel-
bild los und erobert sich voller Begeisterung den Raum.
  
Sich als Kitaleitung diese kindliche Unbedarftheit und 
Aufgeschlossenheit ein Stück weit zu bewahren und 
voller Energie und Tatkraft an den immer vielfältigeren 
und komplexeren Aufgaben zu arbeiten ist sicher nicht 
immer einfach. Doch gerade Leitungen, die Freiräume 
nutzen und innovative Ideen in der eigenen Einrichtung 
aktiv umsetzen, die ihre Mitarbeitenden und deren Wei-
terentwicklung wohlwollend im Blick haben und gleich-
zeitig ihre persönliche Selbstfürsorge ernst nehmen, 
sind wertvoll und unverzichtbar für eine gelingende, 
qualitativ hochwertige Betreuung der Kinder in der Kita.

Uns ist es wichtig, Leitungen durch unser Fort- und 
Weiterbildungsangebot kontinuierlich zu unterstützen 
und zu stärken. Daher sind in diesem Jahr sowohl 
bewährte Formate als auch zahlreiche neue Fortbil-
dungen, wie beispielsweise ein „Crashkurs“ für neue 
Kitaleitungen oder ein Angebot zum Thema Freistellung 
für Führungsaufgaben, in unserem Programm.

Doch nicht nur Führungsaufgaben ändern sich, das 
gesamte Berufsfeld gerät seit geraumer Zeit stark in 
Bewegung. Es gilt, Fachkräfteengpässe zu bewältigen – 
gleichzeitig strömen viele neue Professionen in die Kita
(-teams). Wir bieten deshalb wieder zahlreiche, durch 
die Landeskirche bezuschusste Veranstaltungen an, 
die eine gute Begleitung von Berufseinsteigerinnen und 
-einsteigern und angehenden Fachkräften ermöglichen. 
Zudem nehmen wir die Vielfalt multiprofessioneller 
Teams und Themen wie Teamarbeit und Teamentwick-
lung durch unser Angebot gezielt in den Fokus. 

Vorwort

Fachkräfte fehlen auf der einen Seite, auf der anderen 
nimmt die Nachfrage nach Betreuungsplätzen stetig 
zu. Gerade im Hortbereich ist dies derzeit deutlich zu 
spüren. Damit bei einem Ausbau der Betreuungsplätze 
die Qualität nicht auf der Strecke bleibt, haben wir Ihre 
Herausforderungen in der Praxis aufgegriffen und einige 
neue Fortbildungen beispielsweise zu Elterngesprächen 
oder zum Umgang mit unterschiedlichen Lerntypen 
entwickelt.

Neben dem Ausbau unseres Fortbildungsangebots ist 
es uns ebenso wichtig, unseren Service für Sie kontinu-
ierlich zu verbessern.   

Aus diesem Grund dürfen Sie sich über unser neues 
Inhouseangebot freuen, das sich durch einfache Pro-
zesse und mehr Transparenz auszeichnet.
Zudem soll unser neues übersichtliches Layout im zwei-
spaltigen Format Ihnen das Lesen erleichtern und Sie 
zum Stöbern einladen!

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Blättern. 
Wir freuen uns darauf, Sie in unseren Veranstaltungen 
zu begrüßen.

Christiane Münderlein
Vorständin Bildung und Soziales

Dirk Rumpff  
Vorstand Recht und Finanzen

Christiane Münderlein Dirk Rumpff  
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Vorstand
Christiane Münderlein, Vorständin Bildung und Soziales
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Der Verband
Der Evangelische KITA-Verband Bayern e. V. schließt
Träger von Tageseinrichtungen und Tagesp� ege für 
Kinder zusammen und wahrt ihre gemeinsamen Belan-
ge in religiöser, pädagogischer, rechtlicher, wirtschaftli-
cher und gesellschaftspolitischer Hinsicht.

Der Verband vertritt die Evangelisch-Lutherische Kirche 
in Bayern, das Diakonische Werk und seine Mitglieder 
in allen Fragen, die Tageseinrichtungen und Tagesp� ege 
für Kinder betreffen.

Der Verband bietet vernetzte Leistungen für Kitas,
insbesondere:
 Beratung
 Fort- und Weiterbildung
 Interessenvertretung
 Service und Information
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Ansprechpartnerinnen im Fort- und Weiterbildungsbereich 

Ansprechpartner_innen im Verband

Carolin Häberlein 
Referentin für Fort- und Weiterbildung
Vestnertorgraben 1, 90408 Nürnberg
Tel. 0911 36779-25
carolin.haeberlein@evkita-bayern.de

Isabelle Lenk 
Referentin für Fort- und Weiterbildung
Vestnertorgraben 1, 90408 Nürnberg
Tel. 0911 36779-23 
isabelle.lenk@evkita-bayern.de

Kerstin Engelmann  
Referentin für Fort- und Weiterbildung
Vestnertorgraben 1, 90408 Nürnberg
Tel. 0911 36779-22 
kerstin.engelmann@evkita-bayern.de

Laura Umeiers Salas 
(in Elternzeit bis Mai 2019)
Referentin für Flüchtlingsarbeit
Vestnertorgraben 1, 90408 Nürnberg
Tel. 0911 36779-48
laura.umeiers@evkita-bayern.de

Susanne Menzke  
Referentin für  
Religionspädagogik
Vestnertorgraben 1, 90408 Nürnberg
Tel. 0911 36779-10
susanne.menzke@evkita-bayern.de

Wir sind für Sie da und  
beantworten Ihre Fragen gern! 
Zum inhaltlichen Bereich:
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Sanela Rubcic
Inhousefortbildungen/  
Service- und Datenverwaltung
Vestnertorgraben 1, 90408 Nürnberg
Tel. 0911 36779-28
Fax 0911 36779-19
sanela.rubcic@evkita-bayern.de

Hermine Neidel 
Service- und Datenverwaltung
Vestnertorgraben 1, 90408 Nürnberg
Tel. 0911 36779-35
Fax 0911 36779-19
hermine.neidel@evkita-bayern.de

Renata Stein
Service- und Datenverwaltung
Vestnertorgraben 1, 90408 Nürnberg
Tel. 0911 36779-42
Fax 0911 36779-19
renata.stein@evkita-bayern.de

Rosina Schirmer 
Service- und Datenverwaltung
Vestnertorgraben 1, 90408 Nürnberg
Tel. 0911 36779-33
Fax 0911 36779-19
rosina.schirmer@evkita-bayern.de

Zu An- und Abmeldung,  
Tagungshäusern,  
Teilnahmegebühren:

Christine Menzel
Service- und Datenverwaltung
Vestnertorgraben 1, 90408 Nürnberg
Tel. 0911 36779-26
Fax 0911 36779-19
christine.menzel@evkita-bayern.de

Petra Auer 
Service- und Datenverwaltung
Vestnertorgraben 1, 90408 Nürnberg
Tel. 0911 36779-51
Fax 0911 36779-19
petra.auer@evkita-bayern.de

Margit Bloedel  
Buchhaltung
Vestnertorgraben 1, 90408 Nürnberg
Tel. 0911 36779-32
Fax 0911 36779-19
margit.bloedel@evkita-bayern.de 
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Fachberaterinnen und Fachberater 

Dekanate Kronach-Ludwigsstadt, 
Michelau, Rügheim

Ines Fischer  
Vestnertorgraben 1, 90408 Nürnberg
Tel. 0171 2244023
ines.fischer@evkita-bayern.de

Ansprechpartner_innen im Verband

Dekanate Bad Windsheim, Castell, 
Markt Einersheim, Sulzbach- 
Rosenberg, Uffenheim, Weiden

Yvonne Hoffmann
Vestnertorgraben 1, 90408 Nürnberg
Tel. 0911 36779-52 
Fax 0911 36779-59
yvonne.hoffmann@evkita-bayern.de

Dekanat Nürnberg

Cornelia Maria Götz
Vestnertorgraben 1, 90408 Nürnberg
Tel. 0911 36779-55 
Fax 0911 36779-59
cornelia.goetz@evkita-bayern.de

Dekanate Donauwörth,  
Gunzenhausen, Heidenheim, 
Nördlingen, Oettingen,  
Wassertrüdingen

Cornelia Blendinger  
Aha 310, 91710 Gunzenhausen
Tel. 0152 53414497
cornelia.blendinger@evkita-bayern.de

Dekanate Fürth, Neustadt/Aisch

Raphaela Götz  
Vestnertorgraben 1, 90408 Nürnberg
Tel. 0911 36779-58 
Fax 0911 36779-59
raphaela.goetz@evkita-bayern.de

Dekanate Hof, Münchberg, Naila, 
Selb, Wunsiedel

Ulrike Hentschel 
Karl-May-Straße 10, 96049 Bamberg
Tel. 0151 11355997
ulrike.hentschel@evkita-bayern.de 

Dekanate Altdorf, Hersbruck, 
Schwabach

Edith Gmeiner
Vestnertorgraben 1, 90408 Nürnberg
Tel. 0911 36779-54 
Fax 0911 36779-59
edith.gmeiner@evkita-bayern.de

Dekanat Coburg

Verena König
Vestnertorgraben 1, 90408 Nürnberg
Tel. 0151 11355988 
verena.koenig@evkita-bayern.de

Dekanate Ansbach, Dinkelsbühl, 
Feuchtwangen, Leutershausen, 
Rothenburg o. d. T.

Carina Frank
Fürnheim 17, 91717 Wassertrüdingen
Tel. 0151 17163939 
carina.frank@evkita-bayern.de

Vor Ort beraten Sie in Fragen der  
Fort- und Weiterbildung unsere  
Fachberaterinnen und Fachberater:

6

Evkita-2019-RZ.indd   6 03.07.18   13:45



Dekanate Aschaffenburg, 
Bad Neustadt/Saale, Kitzingen, 
Lohr, Schweinfurt, Würzburg

Christiane Leclaire
Friedrich-Ebert-Ring 30
97072 Würzburg
Tel. 0931 78425-30 
Fax 0931 78425-32
christiane.leclaire@evkita-bayern.de

Dekanate Bad-Tölz, Rosenheim, 
Traunstein, Weilheim

Friederike Siebers 
Buchenhain 7
82229 Seefeld/Oberbayern
Tel. 0152 56189512
friederike.siebers@evkita-bayern.de

Dekanate Bamberg, Erlangen, 
Forchheim, Gräfenberg

Holger Warning
Vestnertorgraben 1, 90408 Nürnberg
Tel. 0911 36779-56 
Fax 0911 36779-59
holger.warning@evkita-bayern.de

Dekanate Cham, Freising, 
Landshut, Neumarkt, Passau, 
Regensburg

Claudia Rüth 
Glockengasse 1, 93047 Regensburg
Tel. 0941 59972-83 
Fax 0941 59972-84
claudia.rueth@evkita-bayern.de

Dekanate Fürstenfeldbruck, 
München

Petra Zauner
Nördliche Auffahrtsallee 14
80638 München
Tel. 0151 11355985
petra.zauner@evkita-bayern.de

Dekanate Bad Berneck, Bayreuth, 
Kulmbach, Pegnitz, Thurnau

Petra Stöberer-Günther
Werner-Siemens-Straße 12
95444 Bayreuth
Tel. 0921 16276-20 
Fax 0921 16276-22
petra.stoeberer@evkita-bayern.de

Dekanate Pappenheim, 
Weißenburg, Windsbach

N.N.

Dekanate Augsburg, Ingolstadt, 
Kempten, Memmingen, Neu-Ulm

Sigrid Schmidts 
Ulrichsplatz 3, 86150 Augsburg
Tel. 0821 45079-74 
Fax 0821 45079-75
sigrid.schmidts@evkita-bayern.de
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Hinweise und Teilnahmebedingungen des  
Evangelischen KITA-Verbands Bayern (evKITA)

Teilnahmebedingungen

Hinweise zu den Angeboten der evangelischen Kooperationspartner �nden Sie ab Seite 127.

Bitte melden Sie sich bevorzugt online an, www.evkita-bayern.de/anmeldung.html,
oder senden Sie das ausgefüllte Anmeldeformular (Seite 11) an:

Evangelischer KITA-Verband Bayern
Vestnertorgraben 1
90408 Nürnberg

Geben Sie bei Ihrer Anmeldung bitte eine E-Mail-Adresse an, über die Sie erreichbar sind. Wir 
empfehlen eine frühzeitige Anmeldung, da die Anmeldungen in der eingehenden Reihenfolge 
berücksichtigt werden. Unser bayernweites Fortbildungsangebot richtet sich grundsätzlich an alle 
Fortbildungsinteressierten, die aus der jeweils benannten Zielgruppe kommen. Die Anmeldung ist 
rechtsverbindlich.

Zusagen verschicken wir ab November 2018 per E-Mail oder postalisch. Wenn eine Fortbildung 
ausgebucht sein sollte, werden wir Sie informieren – auch über einen möglichen Platz auf der 
Warteliste. Etwa 4 Wochen vor Beginn der Fortbildung erhalten Sie eine gesonderte Einladung 
mit näheren Angaben zu Tagungsort, Uhrzeiten, Referentinnen/Referenten, Besonderheiten 
etc. Wir sind darum bemüht, alle angebotenen Fortbildungen durchzuführen. Sollten sich nicht 
genügend Personen anmelden oder durch uns nicht verschuldete Hinderungsgründe eintreten, 
sagen wir die Fortbildung ab. Sollten Sie die Teilnahmegebühr bereits bezahlt haben, erhalten Sie 
diese zurück. Für Schäden, die Ihnen durch eine Absage entstehen, kommen wir nur unter den 
Voraussetzungen und in den Grenzen der Bestimmungen des Abschnitts „Haftung“ auf. Gering-
fügige Änderungen im Veranstaltungsprogramm behalten wir uns vor, ebenso wie Wechsel von 
Referentinnen/Referenten aus wichtigem Grund.

Im Programmheft ist bei den einzelnen Fortbildungen die Teilnahmegebühr vermerkt. Die Rech-
nung erhalten Sie in der Regel 8 Wochen vor Kursbeginn – bei einer kurzfristigeren Anmeldung 
unverzüglich – an die angegebene Rechnungsadresse. Haben Sie uns ein SEPA-Lastschriftman-
dat erteilt, ziehen wir den fälligen Betrag frühestens 6 Wochen vor Fortbildungsbeginn von Ihrem 
Konto ein. Ohne Lastschriftverfahren überweisen Sie uns die Teilnahmegebühr innerhalb von 14 
Tagen nach Erhalt der Rechnung.

Ein Fortbildungstag besteht nach den Richtlinien zur Förderung von Fortbildungsmaßnahmen für 
das pädagogische Personal für Kindertageseinrichtungen des Bayerischen Staatsministeriums 
für Familie, Arbeit und Soziales aus mindestens 8 Unterrichtseinheiten (UE) bzw. 6 Zeitstunden. 
Um Ihre Anreise aus allen Regionen Bayerns zu ermöglichen, beginnen die Fortbildungen am ers-
ten Tag in der Regel um 10.00 Uhr. Bei allen Fortbildungen erhalten Sie, wenn nicht anders in der 
Kursbeschreibung angegeben, eine Mittagsverp�egung sowie Kaffee, Tee und Wasser. Sonstige 
Aufwendungen im Zusammenhang mit der Teilnahme, insbesondere Fahrt-, Übernachtungs- und 
weitere Verp�egungskosten, sind, sofern nicht anders angegeben, nicht in der Teilnahmegebühr 
enthalten. Kosten für Übernachtung, Frühstück und Abendessen sind direkt mit dem jeweiligen 
Tagungshaus abzurechnen. Einzelheiten und Änderungen können Sie von Ihnen dem gesonder-
ten Einladungsschreiben entnehmen, das wir vor der Fortbildung an Sie verschicken.

Anmeldung

Bestätigung/ 
Absage/ 
Änderung

Rechnung/  
Zahlung

Kursdauer/  
Verp�egung

8
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Um eine Übernachtung zu buchen, geben Sie dies bitte entsprechend im Anmeldeformular an. 
Wir hinterlegen ein Zimmerkontingent bei den jeweils gebuchten Tagungshäusern. Die Abrech-
nung der Übernachtung erfolgt, wenn nicht anders angegeben, direkt zwischen Ihnen und dem 
Tagungshaus. 

Wenn Sie von einer Anmeldung zurücktreten möchten, nachdem Sie von uns bereits eine  
schriftliche Zusage erhalten haben, können Sie dies nur in Textform erklären.
■   Eine Stornierung der Anmeldung durch die angemeldete Teilnehmerin/den angemeldeten  

Teilnehmer ist bis zu 4 Wochen vor Beginn der Veranstaltung kostenfrei möglich.
■  Bei Stornierungen zu einem späteren Zeitpunkt fallen folgende Kosten an:
  ■   bis 4 Werktage vor Seminarbeginn 50 % der vereinbarten Teilnahmegebühr,
  ■  unter 4 Werktagen 100 % der vereinbarten Teilnahmegebühr.
■  Keinerlei Kosten entstehen Ihnen, wenn Sie eine Vertretungsperson benennen.
■   Sollten Sie eine Fortbildung mit Übernachtung absagen, geben Sie uns bitte Bescheid. Gege-

benenfalls anfallende Stornogebühren für die Übernachtung sind von Ihnen selbst zu tragen.

Der Schutz Ihrer personenbezogenen Daten, die wir im Rahmen der Anmeldung und Abwicklung
der Fortbildung erheben, ist uns ein wichtiges Anliegen. Wir werden Ihre bei uns gespeicherten
Daten nicht an unbeteiligte Dritte weitergeben und beachten die Vorschriften des Datenschutzes 
der EKD. Mit der Anmeldung zur Fortbildung erklären Sie sich damit einverstanden, dass diese 
Daten von uns gespeichert und im Rahmen der Durchführung der Fortbildung verarbeitet und 
übermittelt werden. Alle Daten werden jeweils am Jahresende des darauffolgenden Jahres ge-
löscht, sobald einer Löschung keine weiteren Gründe (z. B. förderrechtliche Vorgaben) entgegen-
stehen. Die Einwilligung zur Verwendung und Speicherung der Daten zu Informationszwecken 
kann jederzeit ohne Angabe von Gründen per E-Mail (fobi@evkita-bayern.de) oder postalisch 
widerrufen werden.

Der Evangelische KITA-Verband Bayern haftet nicht für Schäden, die insbesondere aus Unfällen,
Beschädigungen, Verlust oder Diebstahl mitgebrachter Gegenstände entstehen, es sei denn, der
Schaden beruht auf grob fahrlässigem oder vorsätzlichem Handeln des Evangelischen KITA-Ver-
bands Bayern oder seiner Erfüllungsgehilfen. Die Veranstaltungen werden von quali�zierten
Referentinnen/Referenten, sorgfältig vorbereitet und durchgeführt. Wir übernehmen jedoch 
keine Haftung für die Aktualität, Richtigkeit und Vollständigkeit der Tagungsunterlagen und der 
Durchführung der Veranstaltung sowie für Zerti�kats- oder Titelmissbrauch, außer es ist uns 
grob fahrlässiges oder vorsätzliches Handeln vorzuwerfen. Bei Absage einer Veranstaltung ist ein 
Anspruch auf Ersatz von Reise- und Übernachtungskosten sowie Arbeitsausfall ausgeschlossen, 
es sei denn, solche Kosten sind durch grob fahrlässiges oder vorsätzliches Verhalten des Evan-
gelischen KITA-Verbands Bayern oder seiner Erfüllungsgehilfen begründet.

Übernachtungen

Stornogebühren 

Datenschutz

Haftung
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Hinweise und Teilnahmebedingungen des  
Evangelischen KITA-Verbands Bayern (evKITA)

Teilnahmebedingungen

■    Jede Änderung und jede Ergänzung des geschlossenen Vertrags bedarf zu ihrer Wirksamkeit 
der Textform. Sollten einzelne Regelungen dieser Teilnahmebedingungen unwirksam sein oder 
werden, wird dadurch die Wirksamkeit der übrigen Regelungen nicht berührt.

■   Unser Fortbildungsprogramm wird landesweit und verbandsübergreifend angeboten. Soweit 
wir oben den Begriff Fortbildung verwenden, umfasst er auch Weiterbildungen.

■   Kontaktdaten anderer Fortbildungsanbieter, der Freien Wohlfahrtsp�ege Bayern und der bayeri-
schen Verwaltungsschulen �nden Sie ab Seite 197.

■   Lehrkräften an Grundschulen werden die Fortbildungen vom Kultusministerium als ergänzende 
Maßnahmen zur staatlichen Lehrerfortbildung anerkannt.

■   Die Spitzenverbände der Freien Wohlfahrtsp�ege in Bayern und die Bayerische Verwaltungs-
schule – als staatlich geförderte Bildungsträger – legen mit dem Bayerischen Staatsministerium 
für Familie, Arbeit und Soziales die Schwerpunktthemen für das landesweit ausgeschriebene 
Fortbildungsangebot 2019 fest. Die Schwerpunktthemen �nden Sie auf Seite 201.

■   Die Fort- und Weiterbildungen für pädagogische Mitarbeitende aus Kindertageseinrichtungen 
werden aus Mitteln des Bayerischen Staatsministeriums für Familie, Arbeit und Soziales geför-
dert. Dies gilt auch für Veranstaltungen der evangelischen Kooperationspartner.

Sie können uns telefonisch am besten von 
Montag bis Donnerstag von 8.00 bis 15.30 Uhr 
und am Freitag von 8.00 bis 13.00 Uhr erreichen: 
Telefonnummer 0911 36779-0

Gern können Sie uns auch ein Fax unter
0911 36779-19 zukommen lassen.
 
Oder senden Sie uns eine E-Mail an:
fobi@evkita-bayern.de

Post richten Sie bitte an folgende Anschrift:
Evangelischer KITA-Verband Bayern
Postfach 12 03 30
(beziehungsweise Vestnertorgraben 1)
90408 Nürnberg

Sonstiges
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Das gesamte evKITA-Programm mit allen Anmeldeformularen �nden Sie auch im Internet zum Herunterladen 
unter: www.evkita-bayern.de/anmeldung.html

Ich melde mich verbindlich zu oben genannter Fort- bzw. Weiterbildung an:

Name: Vorname:

E-Mail: Telefon:

Straße/Nr.: PLZ/Ort:

Ich arbeite in folgender Einrichtung: Der Träger der Einrichtung:

 E-Mail: E-Mail:

 Straße/Nr.: Straße/Nr.:

PLZ/Ort: PLZ/Ort:

Telefon: Telefon:

Eine Mittagsverp�egung ist – wenn nicht anders beim jeweiligen Kurs angegeben –  
in unseren Veranstaltungen enthalten. Falls Sie sich vegetarisch/vegan ernähren oder 
Unverträglichkeiten haben, teilen Sie uns dies bitte hier mit:   
 

......................................................................................................................................

für eine Fort- bzw. Weiterbildung des Evangelischen KITA-Verbands Bayern 

Funktion in der Einrichtung:       

     Einrichtungsleitung  stellv. Einrichtungsleitung      Erzieher_in 

     Kinderp�eger_in   Trägervertretung       Sonstiges: .....................................................................

Übernachtung/Abendessen/Frühstück
      Ja                                                          Nein

__________________________________________________________
Ort, Datum

__________________________________________________________
Ort, Datum

Mitglied bei evKITA:
     Ja               Nein

__________________________________________________________
Unterschrift Teilnehmer_in

__________________________________________________________
Unterschrift Rechnungsempfänger_in

Bezeichnung der Einrichtung: Bezeichnung des Trägers:

Termin: ........................................................................                

Ort: ........................................................................

Ich bin damit einverstanden, über Fort- und Weiterbildungen von evKITA informiert zu werden.

Ihren Übernachtungswunsch, Abendessen und Frühstück können Sie bei uns – wenn nicht 
anders beim jeweiligen Kurs angegeben – anmelden. Die Abrechnung erfolgt dann jedoch 
zwischen Ihnen und dem Tagungshaus (siehe Teilnahmebedingungen Seite 8/9).

Rechnungstellung an: Zahlungsart:

Rechnungsempfänger_in:  
     Teilnehmer_in (Adresse siehe oben)
     Träger (Adresse siehe oben)
     Einrichtung (Adresse siehe oben)         

Anmeldeformular und SEPA-Lastschriftmandat

      SEPA-Lastschriftmandat (bitte Seite 12 ausfüllen)
     Überweisung         

Kursnummer: ........................................................................                

Titel:         ........................................................................

Ich habe die Teilnahmebedingungen und Datenschutzbestimmungen zur Kenntnis genommen und erkenne sie mit meiner 
Unterschrift an. 

11
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Lastschriftverfahren

Die Verwendung des SEPA-Lastschriftmandats erfolgt einmalig für folgende Fort- bzw. Weiterbildung:
 

Bitte unabhängig vom Anmeldeformular Name und Anschrift der Kontoinhaberin/des Kontoinhabers vollständig ausfüllen!

Name und Anschrift 
Zahlungsempfänger

Name und Anschrift 
Kontoinhaber_in

Evangelischer KITA-Verband Bayern Name/Bezeichnung:

Vestnertorgraben 1 Straße/Nr.: 

90408 Nürnberg          PLZ/Ort: 

Ich/Wir ermächtige/n den Evangelischen KITA-Verband Bayern, Zahlungen zu oben genannter Fortbildung von meinem/
unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise/n ich/wir mein/unser Kreditinstitut an, die vom

Evangelischen KITA-Verband Bayern 

auf mein/unser Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.

Hinweis: 
Ich kann/Wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des Betrags 
verlangen. Es gelten die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Name Kontoinhaber_in:

Kreditinstitut:

IBAN:

Das Datum des Einzugs entnehmen Sie bitte der Rechnung.

__________________________________________________________
Ort, Datum

__________________________________________________________
Unterschrift Kontoinhaber_in

Gläubiger-Identi�kations-Nummer: 
DE40ZZZ00000046488

Mandatsreferenz wird vom Evangelischen KITA-Verband 
Bayern separat bei Rechnungstellung mitgeteilt.

Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats

Kursnummer   

Teilnehmer_in 

12

Evkita-2019-RZ.indd   12 03.07.18   13:45



Mit unseren praxisorientierten Fort- und Weiterbildungen 
bieten wir Ihnen ein breit gefächertes Angebot für Ihre 
beru�iche Praxis und Ihre persönliche Entwicklung an. 
Mit unseren Coachingangeboten für Führungs- und 
Leitungskräfte sowie Praxisanleitungen stehen wir Ihnen 
zudem beratend zur Seite und unterstützen Sie dabei, 
Ihre beru�iche Rolle zu re�ektieren. 

Unter der Rubrik „Pädagogische Praxis“ �nden Sie 
Angebote für die Arbeit mit Kindern. Im Abschnitt 
„Personalentwicklung und Management“ liegt der Fokus 
auf Führen und Anleiten, Arbeitsorganisation, Gesundheit 
am Arbeitsplatz sowie der biogra�schen Berufsentwick-
lung. Hier �nden sich auch die Fortbildungen für Träger-
vertretungen.

Wir unterscheiden – je nach Umfang und Tiefe der 
Thematik – zwischen Fort- und Weiterbildungen. 

Für die Arbeit mit: Krippenkindern Kindergartenkindern Hortkindern

Kurse ohne Symbole sind für alle drei Gruppen gleichermaßen zu empfehlen.

Programmübersicht nach Themen

Unsere Weiterbildungen dauern ein Jahr oder mehr, 
umfassen mindestens 10 Tage à 6 Stunden (8 Unter-
richtseinheiten (UE)) und schließen mit einem Zerti�kat 
ab. Sie befassen sich in den Weiterbildungen intensiv mit 
unterschiedlichen Aspekten eines übergeordneten 
Themas und entwickeln dadurch Ihre persönlichen und 
beru�ichen Kompetenzen. 

Unsere Fortbildungen dauern zwischen 1 und 7 Tagen 
mit mindestens 6 Stunden am Tag und schließen mit 
einer Teilnahmebestätigung ab. Fortbildungen können 
einzelne Module der Weiterbildung im Modulsystem 
sein oder alle anderen weiteren Kurse, die nicht als 
Weiterbildung ausgeschrieben sind. Damit Sie einen 
schnellen Überblick darüber erhalten, welche Themen für 
Sie besonders von Interesse sein könnten, �nden Sie die 
folgenden Symbole als Orientierungshilfe in der Pro-
grammübersicht und bei den einzelnen Fortbildungen:

Seite

Den Glauben ins Spiel bringen. Religionspädagogik mittendrin und zwischendurch 
(Modul R1 der Weiterbildung Religion und Glaube)

29

Neu!
Mit dem Friedenskreuz auf Entdeckungsreise. Jesusgeschichten ganzheitlich erzählen 
(Modul R2 der Weiterbildung Religion und Glaube)

30

Neu!
Weißt du eigentlich, wie lieb ich dich hab? Bilderbuch-Andachten für Kita und Grund-
schule (Modul R2 der Weiterbildung Religion und Glaube)

30

Neu!
Werkstatttage Religionspädagogik. Berufsgruppenübergreifend die Kita im Blick 
(Modul R3 der Weiterbildung Religion und Glaube)

31

Ist Opa jetzt im Himmel? Wenn Kinder nach dem Tod fragen …
(Modul R4 der Weiterbildung Religion und Glaube)

31

Neu!
Schön ist die Welt. Achtsamer Umgang mit der Schöpfung
(Modul R4 der Weiterbildung Religion und Glaube)

32

Gesund bleiben – Ressourcen �nden – Kraft tanken. Salutogenese – wohlbehalten 
leben und arbeiten (Modul R4 der Weiterbildung Religion und Glaube)

32

Pädagogische Praxis

Religion und Glaube

13

Evkita-2019-RZ.indd   13 03.07.18   13:45



Programmübersicht nach Themen

Seite

Neu!
Kinder und Kunst – Engelentdeckungsreise
(Modul R4 der Weiterbildung Religion und Glaube)

33

Neu!
Mit kleinen Kindern große Gedanken denken. Theologie in Kinderköpfen
(Modul R4 der Weiterbildung Religion und Glaube)

33

Neu!
Wundere dich nicht! Wundergeschichten entdecken
(Modul R4 der Weiterbildung Religion und Glaube)

34

Neu!
Eltern im Blick – Erziehungspartnerschaft und Religionspädagogik.
Bayerisch-ungarische Fortbildung (Modul R4 der Weiterbildung Religion und Glaube)

34

Neu!
Was ich schon immer über den Islam wissen wollte. Grundwissen Islam
(Modul R4 der Weiterbildung Religion und Glaube)

35

Neu!
Die Kleinen sind Gott nicht zu klein. Religionspädagogik in der Krippe
(Modul R4 der Weiterbildung Religion und Glaube)

35

Auf tragfähigem Grund stehen – glaubwürdig sein. Starke Wurzeln in der gewaltfreien 
Erziehung (Modul G1 der Weiterbildung Gewaltprävention)

40

Neu!
Moment mal, hier ist doch etwas anders …!
Mitarbeitendenführung in einer evangelischen Kita

94

Neu!
Wo evangelisch draufsteht, soll auch evangelisch drin sein!
Trägerverantwortung für evangelische Kitas gestalten

101

Neu!
Inhousefortbildung: Den Glauben ins Spiel bringen. Religionspädagogik mittendrin und 
zwischendurch

121

Inhousefortbildung: Was heißt hier evangelisch? Evangelisches Pro�l gemeinsam 
gestalten – in Nähe und Distanz

121

Seite

Weiterbildung für die Arbeit mit Kindern in den ersten 3 Lebensjahren 36

Weiterbildung für die Arbeit mit Schulkindern 38

Auf tragfähigem Grund stehen – glaubwürdig sein. Starke Wurzeln in der gewaltfreien 
Erziehung (Modul G1 der Weiterbildung Gewaltprävention)

40

Im Dialog mit den Eltern liegt die Kraft – Achtsamkeit und Friedensarbeit in Aktion
(Modul G3 der Weiterbildung Gewaltprävention) 

40

Gib das sofort wieder her! Bei Kon�ikten auf das Wesentliche hören und schauen
(Modul G4 der Weiterbildung Gewaltprävention)

41

Resilienz. Die Kinder in ihrer Selbstwirksamkeit stärken
(modulübergreifende Fortbildung der Weiterbildung Gewaltprävention) 

41

Grundlagen und pädagogische Konzepte

14
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Seite

Die Kinderstube der Demokratie. Partizipation in Kindertageseinrichtungen
(Modul P1 oder P4 der Weiterbildung Partizipation)

43

Mit Kindern im Dialog. Partizipative Dialogkultur entwickeln
(Modul P2 der Weiterbildung Partizipation)

43

Beteiligungsprojekte planen, initiieren und durchführen. Partizipative Teilhabe  
von Kindern an Projekten (Modul P3 der Weiterbildung Partizipation)

44

Neu! Positive Beziehungsgestaltung und herausforderndes Verhalten 44

Emmi Pikler und ihr Bild vom Kind. Kinder verstehen und ihre Bedürfnisse erkennen 45

Neu! Einführung in die Grundlagen des BayBEP 45

Grundlagen des BayBEP und Einführung in die Kindergartenpädagogik 46

Neu!
Weniger ist mehr! Bildungsschatz Kitaalltag.  
Freiräume für Entwicklung statt „Verstundenplanisierung“

46

Inspiration Reggio. Einblick in die Philosophie der Reggio-Pädagogik 47

Neu! Hauptsache Wertebildung! Traditionen, Regeln und Rituale kritisch beleuchtet 47

Neu! Das ist meine Schaufel! Kon�ikten zwischen Kindern konstruktiv begegnen 48

Keine Hausaufgaben – was nun? Professionelle Ferienbetreuung sinnvoll gestalten 48

Neu! Und welcher Typ bist du? Lerntypen und individuelle Lernstrategien 49

Neu! Globales Lernen in der Praxis. Mit Kindern die Welt entdecken 49

Die Lebenswelt von Schulkindern. Wie gelingt partizipative Hortpädagogik heute? 50

Einmischen und beschweren erwünscht! Beschwerdeverfahren für Kinder 50

Neu!
Kinder kommen zu Wort. Wie Kinder ihren Kindergarten sehen –
Durchführung einer Kinderbefragung

51

Eingewöhnung von Krippenkindern. Sicher und entspannt durch die erste Zeit 51

Augen auf im Kitaalltag. Alltägliche Lernsituationen wahrnehmen und unterstützen 52

Das spannende letzte Jahr.  
Vorschulkinder auf dem Weg in einen neuen Lebensabschnitt

52

Leichter lernen im Hort. Kreatives und motivierendes Lernen für die Hausaufgabenzeit 53

Ich gehöre dazu … Professioneller Umgang mit Gruppendynamik im Hort! 53

Neu! Feinfühlige Responsivität in der frühpädagogischen Praxis 54

15
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Programmübersicht nach Themen

Seite

Neu!
Hilfe unsere Räume sind zu klein! 
Räume für Kinder durch klare Strukturen effektiver nutzen

54

Kämpfen und Kampeln, Rennen und Raufen: 
Warum Jungen oft so wild sind und viele andere Eigenarten

59

Neu! Wenn junge Kinder beißen 60

Krippenkinder wenden sich an uns.  
Ein achtsamer Blick auf herausforderndes Verhalten

62

Wenn Kinder mich an Grenzen bringen 62

Inhousefortbildung: Lärm & Chaos! Herzlich willkommen in unserer offenen Kita 121

Seite

Reichtum der Vielfalt – Grundlagen der Entwicklung von Inklusion 
(Modul V1 der Weiterbildung Inklusion)

56

Reichtum der Vielfalt – Interkulturelle Bildung in der Praxis
(Modul V2 der Weiterbildung Inklusionspädagogik )

57

Reichtum der Vielfalt – Kinder mit Behinderungen  
(Modul V3 der Weiterbildung Inklusion)

57

Reichtum der Vielfalt – Kinder, deren Verhalten uns herausfordert 
(Modul V4 der Weiterbildung Inklusion)

58

Reichtum der Vielfalt – Kinder in Armut und schwierigen Lebenslagen 
(Modul V5 der Weiterbildung Inklusion)

58

Reichtum der Vielfalt – Kinder mit Hochbegabung
(Modul V6 der Weiterbildung Inklusion)

59

Kämpfen und Kampeln, Rennen und Raufen: 
Warum Jungen oft so wild sind und viele andere Eigenarten

59

Hier �ndet jeder seinen Platz! 
Die Begleitung von Familien mit Fluchterfahrung in der Kita

60

Neu! Wenn junge Kinder beißen 60

Die Welt trifft sich in der Kita! Zusammenarbeit mit Familien kultursensibel gestalten 61

Überemp�ndlich? Scheu? Speziell? Oder einfach hochsensibel? 
Hochsensibilität bei Kindern

61

Krippenkinder wenden sich an uns. 
Ein achtsamer Blick auf herausforderndes Verhalten

62

Wenn Kinder mich an Grenzen bringen 62

Vielfalt und inklusive Pädagogik

16
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Seite

Neu! Positive Beziehungsgestaltung und herausforderndes Verhalten 44

Neu! Globales Lernen in der Praxis. Mit Kindern die Welt entdecken 49

Meine Sprache, deine Sprache, unsere Sprache. Mehrsprachigkeit in der Kita 76

Inhousefortbildung: Inklusionspädagogik: Reichtum der Vielfalt –
Grundlagen der Entwicklung von Inklusion

120

Seite

Neu! Let’s dance – let’s move. Kreative Rhythmus- und Bewegungswerkstatt 63

Neu!
Herzlich willkommen auf der Bewegungsbaustelle. 
Bewegungserfahrungen der Kinder begleiten

64

Neu!
Gesund und nachhaltig kochen in der Kita. 
Der praktische Leitfaden für eine leckere Vollwertverp�egung

64

Der Tränenvogel weint in mir. Wie Kinder ihre Trauer leben 65

Doktorspiele, Kuscheln & Co. Umgang mit kindlicher Sexualität 65

Ist Opa jetzt im Himmel? Wenn Kinder nach dem Tod  fragen …
(Modul R4 der Weiterbildung Religion und Glaube)

31

Resilienz. Die Kinder in ihrer Selbstwirksamkeit stärken
(modulübergreifende Fortbildung in der Weiterbildung Gewaltprävention)

41

Gesundheit, Bewegung und Sexualität

Seite

Familie heute – zwischen Anspruch und Wirklichkeit
(Modul E1 der Weiterbildung Hand in Hand. Kooperation Kita und Familie)

67

Beteiligung von Eltern – nicht alle brauchen alles
(Modul E2 der Weiterbildung Hand in Hand. Kooperation Kita und Familie)

68

Kommunikation ist alles – Gesprächsführung mit Eltern
(Modul E3 der Weiterbildung Hand in Hand. Kooperation Kita und Familie)

68

Wenn’s schwierig wird – Umgang mit kritischen Situationen in der Elternarbeit
(Modul E4 der Weiterbildung Hand in Hand. Kooperation Kita und Familie)

69

Neu!
Herausfordernde Gespräche mit Eltern im Hort – 
systemische Grundlagen für einen professionellen Dialog

69

Neu!
Dem „Förderwahn“ von Eltern begegnen –
Impulse und Argumente für den Umgang mit besorgten Eltern

70

Auf die Eltern, fertig, los! Präsentations- und Moderationstechniken für Elternabende 70

Eltern und Familien

17
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Programmübersicht nach Themen

Seite

Die Unsichtbaren erreichen! Wege der Zusammenarbeit mit Horteltern 71

Mit Krippeneltern ins Gespräch kommen und im Gespräch bleiben 71

Neu!
Eltern im Blick – Erziehungspartnerschaft und Religionspädagogik.
Bayerisch-ungarische Fortbildung (Modul R4 der Weiterbildung Religion und Glaube)

34

Im Dialog mit den Eltern liegt die Kraft – Achtsamkeit und Friedensarbeit in Aktion
(Modul G3 der Weiterbildung Gewaltprävention)

40

Hier �ndet jeder seinen Platz! 
Die Begleitung von Familien mit Fluchterfahrung in der Kita

60

Die Welt trifft sich in der Kita! Zusammenarbeit mit Familien kultursensibel gestalten 61

Seite

Neu!
Ich sehe was, was du nicht siehst! 
Professionelle Dokumentation mit der Portfolio-Methode

72

Bildung braucht Beobachtung. Bildungsprozesse der Kinder begleiten 73

1001 Beobachtungsbögen – was machen wir eigentlich in der Praxis damit? 73

Dokumentation und Beobachtung

Seite

Spielend leicht Sprache erwerben. Wie Dialoge mit Krippenkindern gelingen 74

Auch wer nicht sprechen kann, hat viel zu sagen! 
Einführung in die Gebärdenunterstützte Kommunikation

75

Meine Sprache, deine Sprache, unsere Sprache. Mehrsprachigkeit in der Kita 76

Raus aus dem Dornröschenschlaf. Alte Märchen zu neuem Leben erwecken 76

Weißt du eigentlich, wie lieb ich dich hab? Bilderbuch-Andachten für Kita und Grund-
schule (Modul R2 der Weiterbildung Religion und Glaube)

30

Sprache und Literacy

Seite

Neu!
Saiten schwingen – Saiten klingen. 
Einsatz von Saiteninstrumenten im ko-konstruktiven Handeln

77

Neu! Boomwhackers! Leichtes Spiel mit klingenden Röhren 78

Musik, Kunst und Kultur

18
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Seite

Kinder auf dem Datenhighway im Hortalltag. 
Aktuelle Medienpädagogik rund um Tablet, Smartphone, Laptop & Co

79

Pädagogisch wertvoll durch die Welt der Medien. 
Kinder verantwortungsvoll in die Welt der Medien begleiten

80

Neu! Weiher, Wiese, Wüstentiere. Mit Kindern draußen die Natur erfahren 80

Digitale Medien und Naturwissenschaften

Seite

Weiterbildung für Führungskräfte in der Kita 82

Weiterbildung Personalentwicklung für Rechtsträger und Leitung
Modul 2: „Gute Leitung ist sichtbar in der Kompetenz der Mitarbeiterinnen  
und Mitarbeiter!“ – Training in Personalentwicklung

87

Weiterbildung Personalentwicklung für Rechtsträger und Leitung
Modul 6: „Wer fragt, führt“ – Frischzellenkur Personal- und Gesprächsführung,  
Intensivtraining  

87

Video-Interaktions-Begleitung. Modul 1 und Teile von Modul 2 des Spin Practitioner 88

Neu! Bildungsplan und Co. Was habe ich als Trägerverantwortliche_r damit zu tun? 89

Neu! Und plötzlich Leitung … „Crashkurs“ für neue Kitaleitungen 89

Kann denn Leiten freudvoll sein? Coaching für Leitungskräfte 90

Anleitung – kompetent, professionell und mit Freude. Coaching für Anleitende 90

Neu! Macht.Führung.Sinn. Coaching für Führungskräfte 91

Vom Start weg gut begleitet! Anleitung von Praktikantinnen und Praktikanten 92

Personalentwicklung und Management

Führen und (An)leiten

Seite

Kreativitätsförderung – so geht’s auch? Ästhetikentwicklung in der Kita 78

Neu!
Kinder und Kunst – Engelentdeckungsreise
(Modul R4 der Weiterbildung Religion und Glaube)

33
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Programmübersicht nach Themen

Seite

Neu! Endlich freigestellt – und nun? Kitaleitung mit Freistellung für Führungsaufgaben 93

Neu!
Moment mal, hier ist doch etwas anders …!“
Mitarbeitendenführung in einer evangelischen Kita

94

Führungstandem Träger und Leitung. 
Herausforderung für Organisation und Kooperation

94

Kein Kinderspiel: Kitaleitung in Zeiten der Veränderung 95

Neu! Herausforderung Teamvielfalt. Multiprofessionelle Teams in der Kita führen 95

Sie sind ein kompetentes Leitungsteam?!  
Re�exion und Umgang mit der jeweiligen Rolle

96

Gemeinsam an einem Strang ziehen! Teamentwicklung erfolgreich gestalten 97

Eine Woche auf der Insel. Eine Energietankstelle für Leitungskräfte 97

Neu! Willkommenstage für Kitamitarbeitende gestalten. Multiplikator_innenschulung 98

Alles im Blick! Führen und Leiten großer Einrichtungen 98

Neu!
Erfolgreiche Methoden für die Teamarbeit und Teamentwicklung. 
Einfach, praktisch und schnell umsetzbar

99

„Crashkurs“ für Einsteiger_innen in die Trägerverantwortung für Kitas 99

Neu! Mitarbeitendenjahresgespräch. Mit Zielen führen 100

Neu!
Wo evangelisch draufsteht, soll auch evangelisch drin sein!
Trägerverantwortung für evangelische Kitas gestalten

101

Neu!
Vom demokratischen Umgang mit Macht. 
Re�exionen zu einem häu�g verdrängten Thema

101

Das wöchentliche „Ungeheuer“ Teamsitzung. 
Teamsitzungen als Kraftquelle für das Team gestalten

102

Auf die Konzeption, fertig, los! Kitakonzeptionen mit Spaß und Erfolg (weiter-)entwickeln 107

Neu! Kinderschutzarbeit in der Kita verantwortungsvoll umsetzen 105

Neu! Kompetenzorientierte Gestaltung von Seminaren und Teamtagen. Train the trainer

Seite

Neu! Kindeswohlgefährdung – erkennen, beurteilen und handeln 103

Aufrecht und entspannt durch den Krippenalltag. Ein Tag für mich und meinen Rücken 104

Gesundheitsschutz und Prävention am Arbeitsplatz

20
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Seite

Auf die Konzeption, fertig, los! Kitakonzeption mit Spaß und Erfolg (weiter-)entwickeln 107

Neu! Ausgewählte Rechtsfragen in der Kita. Aufsichtsp�icht und Datenschutz 108

BayKiBiG kompakt 109

Neu! Finanzielle Spielräume schaffen. Fundraising für Kindertageseinrichtungen 110

Kompass für den Paragrafendschungel. Rechtliche Grundlagen in der Kitaarbeit 110

Ordnung ist das halbe Leben. Praktische Arbeitsorganisation für Leitungen 111

Die (betriebs-)wirtschaftliche Dimension der Arbeit in der Kita 111

Bildungseinrichtung Kita als Betrieb. 
Wirtschaftliches Handeln im Rahmen einer werteorientierten Pädagogik

112

Arbeitsorganisation, Betriebswirtschaft und Recht

Seite

Aufrecht und entspannt durch den Kindergartenalltag. 
Ein Tag für mich und meinen Rücken

104

Ich muss noch schnell … 
Mit innerem Gleichgewicht und Entschleunigung gut genug sein!

105

Neu! Kinderschutzarbeit in der Kita verantwortungsvoll umsetzen 105

Mir gehen Luft und Freude aus! Ein Tag der Selbstfürsorge für SIE! 106

Gesund bleiben – Ressourcen �nden – Kraft tanken. Salutogenese – wohlbehalten 
leben und arbeiten (Modul R4 der Weiterbildung Religionspädagogik)

32

Wenn Kinder mich an Grenzen bringen 62

Eine Woche auf der Insel. Eine Energietankstelle für Leitungskräfte 97

Neu!
Älterwerden in der Kita. 
Meinen Weg als weise_r und entschleunigende_r Kollegin/Kollege �nden

118

Inhousefortbildung: Ein stabiles ICH in einem starken WIR. 
Wege zu einer resilienten Teamkultur!

121

Seite

Weiterbildung zur pädagogischen Fachkraft in Kitas 113

Durchstarten. Fortbildung für Berufseinsteiger_innen 116

Biogra�sche Berufsentwicklung

21
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Programmübersicht nach Themen

Seite

Inklusionspädagogik: Reichtum der Vielfalt – Grundlagen der Entwicklung von Inklusion 120

Ein stabiles ICH in einem starken WIR – Wege zu einer resilienten Teamkultur! 121

Lärm & Chaos! Herzlich willkommen in unserer offenen Kita 121

Neu! Den Glauben ins Spiel bringen. Religionspädagogik mittendrin und zwischendurch 121

Was heißt hier evangelisch? Evangelisches Pro�l gemeinsam gestalten – in Nähe und 
Distanz

121

Individuelle Themenwahl möglich 123

Unsere Inhousefortbildungen

Wir bieten Ihnen zwei Weiterbildungsformate an: 

Weiterbildung in festgelegter Reihenfolge
Die einzelnen Stufen der Weiterbildungen bauen thema-
tisch aufeinander auf und können dementsprechend nur 
in festgelegter Reihenfolge belegt werden. Diese Weiter-
bildungen �nden als geschlossener Kurs statt, die Stufen 
können nicht einzeln gewählt werden. 

Unsere Weiterbildungen auf einen Blick

Weiterbildung im Modulsystem
Bei unseren modularen Weiterbildungen können Sie die 
Reihenfolge, in der Sie die Module belegen möchten, frei 
wählen. Haben Sie alle notwendigen Module belegt, 
erhalten Sie ein Zerti�kat. Unsere Module können Sie 
auch einzeln wählen.

Seite

Weiterbildung für die Arbeit mit Kindern in den ersten 3 Lebensjahren 36

Weiterbildung für die Arbeit mit Schulkindern 38

Weiterbildung zur pädagogischen Fachkraft in Kitas 113

Weiterbildung für Führungskräfte in der Kita 82

Weiterbildungen in festgelegter Reihenfolge

Seite

Neu! Kompetenzorientierte Gestaltung von Seminaren und Teamtagen. Train the trainer 118

Neu!
Älterwerden in der Kita. 
Meinen Weg als weise_r und entschleunigende_r Kolleg_in �nden

118
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Seite

Weiterbildung Religion und Glaube – wo Glaube lebt und Kinder sich entfalten 28

Läuft 
aus! Weiterbildung Partizipation – die Kinderstube der Demokratie          42

Weiterbildung Inklusion – Reichtum der Vielfalt 55

Weiterbildung Gewaltprävention – Achtsamkeit üben, Widerstandsfähigkeit entwickeln 39

Weiterbildung Hand in Hand. Gelingende Kooperation zwischen Kita und Familie 66

Weiterbildung Personalentwicklung für Rechtsträger und Leitung von Kitas 82

Weiterbildungen im Modulsystem

Programmübersicht nach Zielgruppen

Seite

Fort- und Weiterbildungen für die Zielgruppe pädagogische
Mitarbeitende �nden Sie schwerpunktmäßig im gesamten Bereich
Pädagogische Praxis

27

Pädagogische Mitarbeitende

Seite

Neu! Werkstatttage Religionspädagogik. Berufsgruppenübergreifend die Kita im Blick 31

Neu!
Gesund und nachhaltig kochen in der Kita. 
Der praktische Leitfaden für eine leckere Vollwertverp�egung

32

Weiterbildung Personalentwicklung für Rechtsträger und Leitung
Modul 2: „Gute Leitung ist sichtbar in der Kompetenz der Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter!“ – Training in Personalentwicklung

87

Weiterbildung Personalentwicklung für Rechtsträger und Leitung 
Modul 6: „Wer fragt, führt“ – Frischzellenkur Personal- und Gesprächsführung, 
Intensivtraining  

87

Neu! Bildungsplan und Co. Was habe ich als Trägerverantwortliche_r damit zu tun? 89

Neu!  Macht.Führung.Sinn. Coaching für Führungskräfte 91

Führungstandem Träger und Leitung. 
Herausforderung für Organisation und Kooperation

94

Kein Kinderspiel: Kitaleitung in Zeiten der Veränderung 95

Trägerverantwortliche

23
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Programmübersicht nach Zielgruppen

Seite

Neu! Werkstatttage Religionspädagogik. Berufsgruppenübergreifend die Kita im Blick 31

Einmischen und beschweren erwünscht! Beschwerdeverfahren für Kinder 50

Neu!
Hilfe, unsere Räume sind zu klein! 
Räume für Kinder durch klare Strukturen effektiver nutzen

54

Neu!
Gesund und nachhaltig kochen in der Kita. 
Der praktische Leitfaden für eine leckere Vollwertverp�egung

64

Weiterbildung für Führungskräfte in der Kita 82

Weiterbildung Personalentwicklung für Rechtsträger und Leitung
Modul 2: „Gute Leitung ist sichtbar in der Kompetenz der Mitarbeiterinnen  
und Mitarbeiter!“ – Training in Personalentwicklung

87

Weiterbildung Personalentwicklung für Rechtsträger und Leitung
Modul 6: „Wer fragt, führt“ – Frischzellenkur Personal- und Gesprächsführung,  
Intensivtraining  

87

Neu! Und plötzlich Leitung … „Crashkurs“ für neue Kitaleitungen 99

Kann denn Leiten freudvoll sein? Coaching für Leitungskräfte 90

Neu! Endlich freigestellt – und nun? Kitaleitung mit Freistellung für Führungsaufgaben 93

Neu!
Moment mal, hier ist doch etwas anders …!“
Mitarbeitendenführung in einer evangelischen Kita

94

Führungstandem Träger und Leitung. 
Herausforderung für Organisation und Kooperation

94

Kein Kinderspiel: Kitaleitung in Zeiten der Veränderung 95

Leitungen und stellvertretende Leitungen

Seite

Neu! Willkommenstage für Kitamitarbeitende gestalten. Multiplikator_innenschulung 98

Neu! „Crashkurs“ für Einsteiger_innen in die Trägerverantwortung für Kitas 99

Neu! Mitarbeitendenjahresgespräch. Mit Zielen führen 100

Neu!
Wo evangelisch draufsteht, soll auch evangelisch drin sein!
Trägerverantwortung für evangelische Kitas gestalten 

101

BayKiBiG kompakt 109

Neu! Finanzielle Spielräume schaffen. Fundraising für Kindertageseinrichtungen 110

Bildungseinrichtung Kita als Betrieb. 
Wirtschaftliches Handeln im Rahmen einer werteorientierten Pädagogik

112

24
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Seite

Neu! Herausforderung Teamvielfalt. Multiprofessionelle Teams in der Kita führen 95

Sie sind ein kompetentes Leitungsteam?! 
Re�exion und Umgang mit der jeweiligen Rolle

96

Gemeinsam an einem Strang ziehen! Teamentwicklung erfolgreich gestalten 97

Eine Woche auf der Insel. Eine Energietankstelle für Leitungskräfte 97

Alles im Blick! Führen und Leiten großer Einrichtungen 98

Neu!
Erfolgreiche Methoden für die Teamarbeit und Teamentwicklung
Einfach, praktisch und schnell umsetzbar

99

Neu!
Vom demokratischen Umgang mit Macht. 
Re�exionen zu einem häu�g verdrängten Thema

101

Das wöchentliche „Ungeheuer“ Teamsitzung. 
Teamsitzungen als Kraftquelle für das Team gestalten

102

Neu! Kindeswohlgefährdung – erkennen, beurteilen und handeln 103

Ich muss noch schnell …
Mit innerem Gleichgewicht und Entschleunigung gut genug sein!

105

Neu! Kinderschutzarbeit in der Kita verantwortungsvoll umsetzen 105

Auf die Konzeption, fertig, los!
Kitakonzeptionen mit Spaß und Erfolg (weiter-)entwickeln

107

Neu! Ausgewählte Rechtsfragen in der Kita. Aufsichtsp�icht und Datenschutz 108

BayKiBiG kompakt 109

Neu! Finanzielle Spielräume schaffen. Fundraising für Kindertageseinrichtungen 110

Kompass für den Paragrafendschungel. Rechtliche Grundlagen in der Kitaarbeit 110

Ordnung ist das halbe Leben. Praktische Arbeitsorganisation für Leitungen 111

Die (betriebs-)wirtschaftliche Dimension der Arbeit in der Kita 111

Seite

Neu! Einführung in die Grundlagen des BayBEP 45

Grundlagen des BayBEP und Einführung in die Kindergartenpädagogik 46

Neu! Und plötzlich Leitung … „Crashkurs“ für neue Kitaleitungen 99

Neu im Beruf

25
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Programmübersicht nach Zielgruppen

Seite

Neu! „Willkommenstage“ für Kitamitarbeitende gestalten. Multiplikator_innenschulung 98

„Crashkurs“ für Einsteiger_innen in die Trägerverantwortung für Kitas 99

BayKiBiG kompakt 109

Durchstarten. Fortbildung für Berufseinsteiger_innen 116

Seite

Neu! Mit dem Friedenskreuz auf Entdeckungsreise. Jesusgeschichten ganzheitlich erzählen 30

Neu!
Weißt du eigentlich, wie lieb ich dich hab? 
Bilderbuch-Andachten für Kita und Grundschule

30

Keine Hausaufgaben – was nun? Professionelle Ferienbetreuung sinnvoll gestalten 48

Neu! Und welcher Typ bist du? Lerntypen und individuelle Lernstrategien 49

Neu! Globales Lernen in der Praxis. Mit Kindern die Welt entdecken 49

Die Lebenswelt von Schulkindern. Wie gelingt partizipative Hortpädagogik heute? 50

Leichter lernen im Hort. Kreatives und motivierendes Lernen für die Hausaufgabenzeit 53

Ich gehöre dazu … Professioneller Umgang mit Gruppendynamik im Hort! 53

Überemp�ndlich? Scheu? Speziell? Oder einfach hochsensibel?
Hochsensibilität bei Kindern

61

Neu! Let’s dance – let’s move. Kreative Rhythmus- und Bewegungswerkstatt 63

Neu!
Herausfordernde Gespräche mit Eltern im Hort. 
Systemische Grundlagen für einen professionellen Dialog

69

Die Unsichtbaren erreichen! Wege der Zusammenarbeit mit Horteltern 71

Neu! Boomwhackers! Leichtes Spiel mit klingenden Röhren 78

Kinder auf dem Datenhighway im Hortalltag. 
Aktuelle Medienpädagogik rund um Tablet, Smartphone, Laptop & Co

79

Grundschullehrkräfte

Seite

Anleitung – kompetent, professionell und mit Freude. Coaching für Anleitende 90

Vom Start weg gut begleitet! Anleitung von Praktikantinnen und Praktikanten 92

Praktikant_innenanleitung/Praxismentor_innen
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Religion 
und Glaube

Weiterbildung im Modulsystem
Voraussetzungen für den Erwerb des Zerti�kats
■  Präsentation eines dokumentierten Abschlussprojekts  
■   Nachweis von insgesamt 12 Fortbildungstagen durch 

Teilnahme an folgenden Modulen:

Modul R1
Den Glauben ins Spiel bringen.

Modul R2
Alle Jahre wieder? Neue Perspektiven zum Kirchenjahr 
oder 
Lebendiges Erzählen als religionspädagogische  
Kompetenz

Modul R3
Werkstatttage Religionspädagogik.  
Berufsgruppenübergreifend die Kita im Blick

Modul R4
5 Tage nach freier Wahl aus dem Bereich R4

Weiterbildung Religion und Glaube – wo Glaube lebt und Kinder sich entfalten

Religion  
und Glaube

M
odule Ihrer Wahl

Kooperation – Religions-

pädagogische Praxis in

Kita und Grundschule
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Weitere Infos �nden Sie auf unserer Website unter: 
www.evkita-bayern.de/religionundglaube-2019.html

Organisatorisches für den Erwerb des 
Zerti�kats*

Haben Sie alle erforderlichen Voraussetzungen 
erfüllt, schicken Sie die Kopien Ihrer Teilnah-
mebestätigungen bitte an:

Evangelischer KITA-Verband Bayern e. V.
Susanne Menzke
Vestnertorgraben 1
90408 Nürnberg

Sie erhalten eine Rückmeldung über die Voll-
ständigkeit Ihrer Teilnahmebestätigungen und 
nach Erfüllung aller Voraussetzungen im  
Anschluss daran Ihr Zerti�kat.

*  Das Zerti�kat umfasst nicht die Anerkennung als  

pädagogische Fachkraft.

Religion und Glaube

Den Glauben ins Spiel bringen. 
Religionspädagogik mittendrin  
und zwischendurch
Mit großen Augen und intensiver Beteiligung nehmen 
Kinder religiöse Impulse auf. Es ist schön, mitzuerle-
ben und zu entdecken, wie Kinder dann auf ihre Wei-
se den Glauben ins Spiel bringen. Oft ist es allerdings 
eine Herausforderung, sie auf ihrem Weg zu begleiten 
und dabei auch eigene Vorstellungen hinterfragen zu 
lassen. Dazu braucht es Achtsamkeit, Kreativität, Mut 
und religionspädagogisches Wissen …

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
 ■   stärken Sie Ihr Gespür dafür, wie Kinder Glauben 

ins Spiel bringen,
 ■    wagen Sie sich an die religiösen Fragen der Kinder 

(und eigene Fragen) heran,
 ■    gewinnen Sie an Sicherheit im Blick auf das eigene 

religionspädagogische Handeln,
 ■   bringen Sie Ihre pädagogischen Stärken ein.

Datum 04.02.2019 bis 05.02.2019  
(pro Tag 8 UE)

Ort 90547 Stein

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Susanne Menzke, Pfarrerin,  
Referentin für Religionspädagogik 
im Elementarbereich evKITA

Anmeldeschluss 26.11.2018

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverp�egung: 186 €

für andere Teilnehmende inkl. 
Mittagsverp�egung: 226 €

zzgl. Übernachtung/Frühstück/
Abendessen: ca. 50 €

Kursnummer 19.01.01.01

Diese Fortbildung wird als Modul R1 in der  
Weiterbildung Religion und Glaube anerkannt.

R1

R4

R2

R3
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Religion und Glaube

Mit dem Friedenskreuz auf  
Entdeckungsreise. Jesus- 
geschichten ganzheitlich erzählen

In Kooperation mit dem Religionspädagogischen Zentrum Heilsbronn

Neu! Wer ist dieser Jesus? Kinder fragen nach dem 
Grund ihres Lebens und der Quelle unserer Hoff-
nung. Anhand von Jesusgeschichten macht sich 
Ulrich Walter mit uns auf Entdeckungsreise und führt 
in die Arbeit mit dem Friedenskreuz ein. Mit den 
Symbolen des Friedenskreuzes, die Kinder auch aus 
ihrem Alltag kennen, mit Liedern und praxiserprobten 
Ideen zeigt er Wege zum ganzheitlichen Erzählen auf.
Durch die Teilnahme an der Fortbildung
 ■   entdecken Sie eigene Erzählmöglichkeiten,
■   gewinnen Sie mehrperspektivische Zugänge zu  

biblischen Geschichten,
■   bringen Sie unterschiedliche Erfahrungen und  

Fragestellungen ein und machen dies für die  
eigene Erzählpraxis fruchtbar.

Datum 20.03.2019 bis 22.03.2019  
(pro Tag 8 UE)

Ort 91560 Heilsbronn

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende, 
Religionspädagog_innen,  
Grundschullehrkräfte

Referent_in Susanne Menzke, Pfarrerin, 
Referentin für Religionspädagogik 
im Elementarbereich evKITA
Sabine Keppner,  
Diplom-Religionspädagogin
Ulrich Walter, Pfarrer, Dozent für 
den Elementarbereich und die 
Grundschule, Autor zahlreicher 
Bücher zum Friedenskreuz

Anmeldeschluss 04.02.2019

Teilnahmegebühr für alle Teilnehmenden inkl.  
Mittagsverpflegung: 195 €

zzgl. Übernachtung/Frühstück/
Abendessen: ca. 100 €

Kursnummer 19.01.01.02

Diese Fortbildung wird als Modul R2 in der  
Weiterbildung Religion und Glaube anerkannt. 

Weißt du eigentlich, wie lieb ich  
dich hab? Bilderbuch-Andachten 
für Kita und Grundschule

In Kooperation mit dem Religionspädagogischen Zentrum Heilsbronn

Neu! Gute Bilderbücher begeistern mit ihren Geschichten 
und Bildern und geben der Fantasie viel Raum. Sie helfen 
zudem, grundlegende Fragen des Lebens und des Glau-
bens in den Blick zu nehmen und zu vertiefen. Ausgehend 
von der eigenen Freude an Bilderbüchern wollen wir des-
halb Andachten für Kinder in der Kita und Grundschule 
entwickeln. Mit methodischen Impulsen zur Gestaltung 
von Bildbetrachtungen sowie zu Erzähldramaturgien 
werden wir unterschiedliche Varianten für die Gestaltung 
einer Andacht ausloten. Dabei arbeiten wir praxisorientiert, 
sodass alle Teilnehmenden neben Denkanstößen und me-
thodischen Anregungen selbst erarbeitete Bausteine einer 
eigenen Andacht mit nach Hause nehmen können. 
Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■   entwickeln Sie neue Ideen für die Gestaltung von Andachten,
■   nehmen Sie mit Bilderbüchern grundlegende Fragen 

des Lebens und des Glaubens in den Blick,
■    erweitern oder vertiefen Sie Ihr Repertoire an  

religionspädagogischen Methoden.

Datum 27.11.2019 bis 29.11.2019  
(pro Tag 8 UE)

Ort 91560 Heilsbronn

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende, 
Religionspädagog_innen,  
Grundschullehrkräfte

Referent_in Susanne Menzke, Pfarrerin,  
Referentin für Religionspädagogik 
im Elementarbereich evKITA
Jens Uhlendorf, Pfarrer, Biblio-
dramatiker, Trainer für Bibliolog, 
Trainer für liturgische Präsenz

Anmeldeschluss 14.10.2019

Teilnahmegebühr für alle Teilnehmenden inkl.  
Mittagsverpflegung: 195 €

zzgl. Übernachtung/Frühstück/
Abendessen: ca. 100 €

Kursnummer 19.01.01.03

R1

R4

R2

R3

Diese Fortbildung wird als Modul R2 in der  
Weiterbildung Religion und Glaube anerkannt. 

R1

R4

R2

R3
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Werkstatttage Religionspädagogik. 
Berufsgruppenübergreifend  
die Kita im Blick

Neu! So vielfältig wie die Kinder einer Kita, so vielfältig 
sind auch die Ideen und Ansätze in der Religionspä-
dagogik. Im Spielraum evangelischer Freiheit geht es 
darum, den eigenen Weg zu finden, um die religi-
onspädagogische Arbeit in der Kita zu stärken und 
weiterzuentwickeln. Dazu bringen Akteur_innen aus 
Kita und Kirchengemeinde ihre Perspektiven, Kom-
petenzen, Talente, Ideen und Erfahrungen ein. Nicht 
nur die Arbeit mit den Kindern, sondern auch die 
Zusammenarbeit im Team und mit den Eltern ist im 
Blick. Praxisbeispiele sowie konzeptionelle Fragestel-
lungen werden aus theologischer und pädagogischer 
Perspektive bearbeitet.
Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■   nehmen Sie die Vielfalt religionspädagogischer 

Ansätze wahr,
■    reflektieren Sie Ihre religionspädagogische Arbeit 

vor dem Hintergrund der Bildungsaufträge,
■   nutzen Sie das Zusammenspiel mit anderen Ak-

teur_innen und bringen Ihre Talente für die Wei-
terentwicklung der Religionspädagogik in Ihrem 
Arbeitsbereich ein.

Datum 14.05.2019 bis 15.05.2019  
(pro Tag 8 UE)

Ort 90547 Stein

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende, 
Trägerverantwortliche, Religions-
pädagog_innen, Diakon_innen, 
Leitungen

Referent_in Susanne Menzke, Pfarrerin, Re-
ferentin für Religionspädagogik 
im Elementarbereich evKITA

Anmeldeschluss 04.03.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 186 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 226 €

zzgl. Übernachtung/Frühstück/
Abendessen: ca. 50 €

Kursnummer 19.01.01.04

Ist Opa jetzt im Himmel? 
Wenn Kinder nach dem Tod  
fragen …

… dann ist es wichtig, diesen Fragen nicht auszuwei-
chen, selbst wenn wir nicht auf alle Fragen eine Ant-
wort wissen. Die Fortbildung setzt an, wo Kinder auf 
ganz natürliche Weise dem Tod begegnen und über 
den Tod nachdenken. Der Jahreskreis, die Natur, das 
Finden einer Feder, der Besuch eines Friedhofs kön-
nen für Kinder Anstöße dazu sein. Es ist gut, wenn 
Kinder erste Erfahrungen sammeln, noch bevor sie 
in Situationen mit dem Tod umgehen müssen, die sie 
persönlich betreffen. Wie Kinder Tod verstehen, wie 
sie trauern, wie wir Kinder in der Trauerarbeit beglei-
ten können – diesen und weiteren Fragen gehen wir 
in der Fortbildung nach.
Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■    werden Sie ermutigt, sich dem Thema Tod zu 

stellen,
■   bekommen Sie konkrete Hinweise, wie in der Kita  

behutsam mit Tod und Trauer umgegangen  
werden kann.

Datum 17.01.2019 (8 UE)

Ort 90402 Nürnberg

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Susanne Menzke, Pfarrerin, Re-
ferentin für Religionspädagogik 
im Elementarbereich evKITA

Anmeldeschluss 03.12.2018

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 93 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 113 €

Kursnummer 19.01.01.05

Diese Fortbildung wird als Modul R3 in der  
Weiterbildung Religion und Glaube anerkannt.

R1

R4

R2

R3

Diese Fortbildung wird als Modul R4 in der  
Weiterbildung Religion und Glaube anerkannt.

R1

R4

R2

R3
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Religion und Glaube

Schön ist die Welt. 
Achtsamer Umgang mit  
der Schöpfung
Neu! Kinder und Erwachsene gehen achtsam und 
schützend mit dem um, was sie kennen und mögen. 
Dieser Grundsatz liegt der Fortbildung zugrunde. Sie 
bekommen Ideen, was es bedeutet, in die Natur zu 
gehen, um Zeit zum Staunen zu haben und um voller 
Neugier die Wunder der Schöpfung zu entdecken. 
Durch biblische Texte, Lieder und Gebete, durch 
naturpädagogische Spiele, meditative und kreative 
Aktivitäten in der Natur werden unterschiedliche 
ganzheitliche Zugänge erprobt, die ein Beitrag zur 
religiösen Bildung der Kinder leisten. An diesem Tag 
halten wir uns überwiegend in der Natur auf.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■   kennen Sie naturpädagogische Elemente, um bei 

Kindern einen achtsamen Umgang mit der Natur 
zu stärken,

■   sind Sie motiviert, mit Kindern die Natur mit allen 
Sinnen zu entdecken,

■   entwickeln Sie Ideen, wie Sie mit Kindern über die 
Schönheit von Gottes Schöpfung staunen.

Datum 27.03.2019 (8 UE)

Ort 86316 Friedberg

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Sabine Hammerbacher, Diplom-
Religionspädagogin, Geistliche 
Begleiterin, Naturpädagogin
Angelika Roick, Erzieherin,  
Systemische Seelsorgerin,  
Geistliche Begleiterin

Anmeldeschluss 11.02.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 93 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 113 €

Kursnummer 19.01.01.06

Gesund bleiben – Ressourcen  
�nden – Kraft tanken. Salutogenese 
– wohlbehalten leben und arbeiten
Kennen Sie das Gefühl, dass Ihnen ab und zu alles zu 
viel ist oder dass Sie einfach mal Zeit für sich brau-
chen? Die Anforderungen in pädagogischen Berufen 
sind hoch, Beruf und Privatleben fordern und brau-
chen unsere Energie. Manchmal bleiben die Dinge, 
die eigentlich Kraft geben, auf der Strecke.
Um freudvoll den Tag zu gestalten, ist es hilfreich, die 
eigenen Ressourcen zu kennen und aus diesen Kraft 
zu schöpfen. So lässt sich aus vollem Herzen leben 
und der Alltag kann mit seinen Herausforderungen 
gemeistert werden. 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
 ■   gewinnen Sie Zeit für einen achtsameren Umgang 

mit sich und ein bewusstes Wahrnehmen des Hier 
und Jetzt,

■   entdecken Sie anhand einer biblischen Geschich-
te Ihre Bedürfnisse und was Sie aus der Balance 
bringt,

■   erleben Sie Zeit in der Natur, Stille, Bewegung und 
Musik als mögliche Kraftquellen.

Datum 15.04.2019 bis 16.04.2019   
(pro Tag 8 UE)

Ort 82347 Bernried

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Sabine Hammerbacher, Religi-
onspädagogin, Naturpädagogin
Angelika Roick, Erzieherin,  
Systemische Seelsorgerin,  
Naturpädagogin

Anmeldeschluss 25.02.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 186 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 226 €

zzgl. Übernachtung/Frühstück/
Abendessen: ca. 55 €

Kursnummer 19.01.01.07
Diese Fortbildung wird als Modul R4 in der  
Weiterbildung Religion und Glaube anerkannt.

R1

R4

R2

R3
Diese Fortbildung wird als Modul R4 in der  
Weiterbildung Religion und Glaube anerkannt.

R1

R4

R2

R3
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Kinder und Kunst – 
Engelentdeckungsreise

In Kooperation mit dem Germanischen Nationalmuseum

Neu! Engel haben viele Merkmale und Aufgaben. In 
einem Rundgang durchs Museum lassen sich Engel 
in ihrer Vielgestaltigkeit entdecken, und ihre beson-
dere Kraft und Bedeutung für die Menschen lässt 
sich erspüren. Vielfältige Methoden zur Erschließung 
von Engelsdarstellungen werden kennengelernt, und 
es wird dargelegt, welches Potenzial die Vorstellung 
eines Schutzengels für die seelische Entwicklung von 
Kindern haben kann. Am ersten Tag begeben wir 
uns auf Engelentdeckungsreise durch das Museum. 
Anschließend wird das Erlebte reflektiert, kreativ um-
gesetzt, und es werden eigene Projekte für die Praxis 
angedacht. Der zweite Tag dient der Präsentation 
und der Reflexion eigener Erfahrungen.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■   lernen Sie vielfältige Methoden der Museums- 

pädagogik/Religionspädagogik kennen,
■   entdecken Sie den Sinngehalt, der hinter christlich 

geprägter Kunst steht,
■   entwickeln Sie eigene Ideen, um Kindern Freude an 

Kunst zu bereiten.

Datum 09.05.2019 und 06.06.2019  
(pro Tag 8 UE)

Ort 90402 Nürnberg

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Susanne Menzke, Pfarrerin, Re-
ferentin für Religionspädagogik 
im Elementarbereich evKITA
Corinna Krestel-Mathias,  
Religionspädagogin

Anmeldeschluss 25.03.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 94 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 134 €

Kursnummer 19.01.01.08

Mit kleinen Kindern große  
Gedanken denken. 
Theologie in Kinderköpfe
Neu! Woher können wir eigentlich wissen, dass es 
Gott gibt? Warum kann man Gott nicht sehen? Wo 
wohnt Gott im Himmel? Wie kommen Menschen, die 
gestorben sind, in den Himmel? Es sind erstaunlich 
kluge Fragen, die schon kleine Kinder beschäftigen. 
Wenn wir sie nur als Verpflichtung zu richtigen Ant-
worten hören, machen sie uns ratlos. Aber wenn wir 
sie als Einladung zu nachdenklichen Gesprächen ver-
stehen, machen sie uns neugierig auf die Theologie 
in Kinderköpfen. Um sie geht es am Fortbildungstag: 
um Anregungen zum gemeinsamen Philosophieren 
und Theologisieren, bei dem nicht das Richtig prä-
ziser Antworten im Vordergrund steht, sondern das 
Wichtig für die Kinder und für uns als Erwachsene. 
Das geschieht mit einführenden Erläuterungen, Wahr-
nehmungsübungen an Kinderaussagen und -fragen 
und Übungen zur Gesprächsführung. 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■   gewinnen Sie Sicherheit im Umgang mit Kinderfra-

gen und haben Freude am Weiterdenken,
■   nehmen Sie Gedanken von Kindern auf und finden 

Anregungen zum Theologisieren mit Kindern.

Datum 21.05.2019 (8 UE)

Ort 81669  München

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Frieder Harz, Pfarrer,  
Prof. i. R. für Religionspädagogik

Anmeldeschluss 25.02.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 93 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 113 €

Kursnummer 19.01.01.09

Diese Fortbildung wird als Modul R4 in der  
Weiterbildung Religion und Glaube anerkannt.

R1

R4

R2

R3

Diese Fortbildung wird als Modul R4 in der  
Weiterbildung Religion und Glaube anerkannt.

R1

R4

R2

R3
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Religion und Glaube

Wundere dich nicht! 
Wundergeschichten entdecken

Neu! Kinder nehmen Wundergeschichten so wun-
derbar unkritisch auf, freuen sich viele. Doch auch 
Kinder wissen, dass Gott nicht jeden heilt oder dass 
man nicht übers Wasser gehen kann. Wir entdecken 
Wundergeschichten und erarbeiten den hinter den 
Erzählungen stehenden Sinn. Dazu nutzen wir den 
Ansatz der Kett-Pädagogik. Ganzheitlich betrachten 
wir verschiedene Wundergeschichten von Jesus und 
werden diese hören, musikalisch begleiten, mit allen 
Sinnen erleben und gemeinsam gestalten. So soll auf 
spielerische und ganzheitliche Weise der tatsächliche 
Gedanke der Wunder für Kinder leicht begreifbar und 
verstehbar gemacht werden.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■   kennen Sie verschiedene Ansätze und nutzen  

erprobte Ideen zur Gestaltung von Wunder- 
geschichten.

■   fragen Sie nach dem Sinn, der in den  
Wundergeschichten ausgedrückt ist.

■   gewinnen Sie ein Verständnis der Wunder- 
geschichten, das keinen Für-wahr-halte- 
Glauben erfordert.

Datum 09.10.2019 (8 UE)

Ort 90402 Nürnberg

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Johanna Jarzina, Diplom-Musik-
pädagogin, Erzieherin,  
Kinderhausleitung

Anmeldeschluss 26.08.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 93 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 113 €

Kursnummer 19.01.01.10

Eltern im Blick – Erziehungspartner-
schaft und Religionspädagogik. 
Bayerisch-ungarische Fortbildung
Neu! Mit dieser Fortbildung werden die seit Jahren 
bestehenden Partnerschaftskontakte mit den Kitas 
der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Ungarn wei-
tergeführt. Pädagogische Mitarbeitende aus Ungarn 
und Bayern haben die Möglichkeit, beim gemeinsa-
men Arbeiten zum Thema Erfahrungen auszutau-
schen und Kontakte zu vertiefen beziehungsweise 
neu zu knüpfen. Inhaltlich fragen wir nach den 
Chancen der Erziehungspartnerschaft für die Reli-
gionspädagogik. Auch Eltern begegnen in der Kita 
christlichem Glauben in vielfältiger Weise. Oft bringen 
sie dabei ihre Erfahrungen, Fragen und Wünsche mit. 
Wie gelingt es, dass der Austausch mit den Eltern 
unsere religionspädagogische Arbeit bereichert und 
wir uns gegenseitig stärken, um Kinder auf ihren 
Glaubenswegen gut zu begleiten?

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■   finden Sie Anregungen für die Kommunikation mit 

Eltern zu religiösen Themen,
■   entdecken Sie Chancen der Erziehungspartner-

schaft für die Religionspädagogik.

Datum 13.10.2019 bis 16.10.2019  
(pro Tag 8 UE)

Ort 83671 Benediktbeuern

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Susanne Menzke, Pfarrerin,  
Referentin für Religionspädagogik 
im Elementarbereich evKITA
Sigrid Schmidts, Fachberaterin 
evKITA, Diplom-Pädagogin

Anmeldeschluss 29.07.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 372 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 452 €

zzgl. Übernachtung/Frühstück/
Abendessen: ca. 50 €

Kursnummer 19.01.01.11

Diese Fortbildung wird als Modul R4 in der  
Weiterbildung Religion und Glaube anerkannt.

R1

R4

R2

R3

Diese Fortbildung wird als Modul R4 in der  
Weiterbildung Religion und Glaube anerkannt.

R1

R4

R2

R3
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Was ich schon immer über  
den Islam wissen wollte. 
Grundwissen Islam
Neu! Ich müsste einfach mehr vom Islam wissen, 
sagen viele Kolleginnen und Kollegen, die die Kinder 
ihrer Kita gut begleiten möchten und denen auch der 
interreligiöse Dialog, die interreligiöse Gastfreund-
schaft am Herzen liegen. Deshalb gibt der Fortbil-
dungstag Informationen zum Islam in seinen unter-
schiedlichen Ausprägungen, bietet exemplarisch die 
Möglichkeit der Begegnung auf Augenhöhe in einer 
Moschee und gibt Raum zur eigenen Reflexion.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■   erweitern Sie Ihr Wissen zum Islam,
■   schärfen Sie Ihr Bewusstsein für Sichtweisen, 

Wertvorstellungen und Bedürfnisse muslimischer 
Familien in der Kita,

■   entwickeln Sie Ideen für einen (interreligiösen)  
Dialog auf Augenhöhe.

Datum 23.10.2019 (8 UE)

Ort 90443 Nürnberg

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Doris Dollinger,  
Diplom-Religionspädagogin

Anmeldeschluss 09.09.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 93 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 113 €

Kursnummer 19.01.01.12

Die Kleinen sind Gott nicht zu klein. 
Religionspädagogik in der Krippe

Neu! Kinder gehen auf Entdeckungsreise – auch 
im Glauben. Eine Entdeckungsreise ist auch dieser 
Fortbildungstag:
Wir spüren auf, welche Schätze an Glaubenserfah-
rungen Kinder im Krippenalltag finden. Wir erproben 
und reflektieren einfache Lieder, Handlungen und Ge-
staltungsideen für den Tagesablauf, den Jahreskreis 
und das Kirchenjahr und sehen hin, wie schon kleine 
Kinder immer wieder Glauben in ihr Spiel bringen. 
So entdecken auch wir Religionspädagogik mit allen 
Sinnen – spielerisch, fröhlich und kreativ.

Die Teilnahme an der Fortbildung
■   stärkt Ihre Möglichkeiten, Kinder in ihrem Glauben 

zu begleiten,
■   sensibilisiert dafür, wie Sie mit Eltern über die Ent-

deckungswege der Kinder ins Gespräch kommen,
■   bereichert Ihre eigene religionspädagogische 

Praxis.

Datum 05.11.2019 (8 UE

Ort 90402 Nürnberg

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Nina Hauenstein, Erzieherin,  
Kitaleitung, Elterntrainerin

Anmeldeschluss 23.09.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 93 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 113 €

Kursnummer 19.01.01.13Diese Fortbildung wird als Modul R4 in der  
Weiterbildung Religion und Glaube anerkannt.

R1

R4

R2

R3 Diese Fortbildung wird als Modul R4 in der  
Weiterbildung Religion und Glaube anerkannt.

R1

R4
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R3
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Grundlagen und 
pädagogische 
Konzepte

Die zehntägige Weiterbildung bereitet Sie mit acht 
ausgewählten Schwerpunkten auf die höchst anspruchs-
volle Tätigkeit mit Kindern bis zu drei Jahren vor und 
schließt mit dem Zerti�kat zur Fachpädagogin/zum 
Fachpädagogen für Kinder in den ersten drei Lebensjah-
ren ab.* Alle Themenbereiche werden im Hinblick auf das 
Bild des kompetenten Kindes, die Rolle und Haltung als 
Fachpädagog_in, eine inklusive Pädagogik und die 
Religionspädagogik gestaltet.

■   Sorgsame und achtsame P�ege: Grundlage für einen 
gelingenden Bildungsprozess

■   Bedeutung frühkindlicher Bindung: theoretische 
Grundlagen sowie Beziehungsgestaltung durch 
feinfühlige Interaktion

■   Transitionen: Gestaltung des Eingewöhnungsprozesses 
und seine Bedeutung für die Aneignung des Weltver-
ständnisses

■   Pädagogische Arbeit konkret – Kinder stärken, Kom-
munikation fördern, aktives Lernen unterstützen: 
altersgemäße Spiel- und Entwicklungsanregungen, der 
Raum und seine Bedeutung für die Entwicklung der 
Kinder

■   Bildungs- und Erziehungspartnerschaft lebendig 
gestalten: das Kind im Mittelpunkt des Systems Familie 
und Kindertageseinrichtungen.

Weiterbildung für die Arbeit mit Kindern in den ersten 3 Lebensjahren
■   Beobachtung und Dokumentation als Basis  

pädagogischen Handelns
■   Erkenntnisse der Entwicklungspsychologie und 

frühkindliche Hirnforschung: Entwicklungsthemen  
und Bedürfnisse der Kinder erkennen, verstehen  
und nutzen

■   Resilienz: Kinder in ihrer Entwicklung zur Bewältigung 
von Krisen stärken

Durch die Teilnahme an der Weiterbildung
■   re�ektieren Sie die institutionelle Frühpädagogik und 

dazugehörige Themenbereiche auf Grundlage Ihrer 
eigenen Biogra�e,

■   entwickeln Sie ein professionelles Rollenverständnis als 
Frühpädagog_in und leiten daraus ein für die Kinder 
unterstützendes pädagogisches Handeln ab,

■   kennen Sie die wesentlichen theoretischen Grundlagen 
der Frühpädagogik und sind in der Lage, diese zuein-
ander in Beziehung zu setzen,

■   haben Sie die Möglichkeit, pädagogische Schwerpunk-
te in der täglichen Arbeit festzulegen, die eine gelunge-
ne Interaktion mit dem Kind als zentrales Qualitäts-
merkmal erkennbar werden lassen,

■   erhalten Sie praktisches Rüstzeug, das Sie in der 
Ausübung der Tätigkeit unterstützt.
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Grundlagen und pädagogische Konzepte

Abschluss
Präsentation eines Teils aus der Dokumentation des 
Weiterentwicklungsprozesses, Zerti�katsverleihung

Voraussetzungen für den Erhalt des Zerti�kats 
■   regelmäßige Teilnahme
■   regelmäßige Umsetzung und Handlungspläne 

zwischen den Veranstaltungstagen
■   regelmäßige Kontakte mit der kollegialen Beratungs-

gruppe
■   schriftliche Dokumentation des Weiterentwicklungs-

prozesses
■   Präsentation eines Teils aus der Kursdokumentation 

am Abschlusstag

*  Das Zerti�kat umfasst nicht die Anerkennung als  

pädagogische Fachkraft.

Weiterbildung für die Arbeit mit Kindern  
in den ersten 3 Lebensjahren in Ansbach

Datum 04.02.2019, 19.03.2019, 09.04.2019, 
07.05.2019, 03.06.2019, 04.06.2019, 
16.07.2019, 08.10.2019, 05.11.2019, 
03.12.2019 (pro Tag 8 UE)

Ort 91522 Ansbach 

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Anita Werner, Erzieherin, 
Kindheitspädagogin B. A.
Jacqueline Erk, Erzieherin und 
Inklusionspädagogin
Patricia Olbert, Erzieherin mit  
Zusatzqualifikationen

Anmeldeschluss 17.12.2018

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 970 €

für andere Teilnehmende  inkl.  
Mittagsverpflegung: 1170 €

Kursnummer 19.02.01.1

Die Weiterbildung in Nürnberg findet ausschließlich an Samstagen statt.

Weiterbildung für die Arbeit mit Kindern  
in den ersten 3 Lebensjahren in Bamberg

Datum 24.01.2019, 26.02.2019, 13.03.2019, 
11.04.2019, 23.05.2019, 27.06.2019, 
17.07.2019, 14.09.2019, 16.10.2019, 
13.11.2019 (pro Tag 8 UE)

Ort 96047 Bamberg 

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Uta von Hasselbach, 
Diplom-Psychologin,  
Supervisorin (DGSv), Erzieherin
Brigitte Townes-Zahner,  
freiberufliche Hebamme

Anmeldeschluss 09.11.2018

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 970 €

für andere Teilnehmende  inkl.  
Mittagsverpflegung: 1170 €

Kursnummer 19.02.01.2

Weiterbildung für die Arbeit mit Kindern  
in den ersten 3 Lebensjahren in Nürnberg

Datum 19.01.2019, 16.02.2019, 23.03.2019, 
13.04.2019, 04.05.2019, 25.05.2019, 
13.07.2019, 12.10.2019, 09.11.2019, 
07.12.2019 (pro Tag 8 UE)

Ort 90402 Nürnberg

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Anke Fäller, Diplom-Sozial- 
pädagogin, Systemische Beraterin
Heidi Rott-Ackermann, Diplom-So-
zialpädagogin, Diplom-Pädagogin,
Doris Steinbrück, Diplom-Sozial-
pädagogin, Gestalttherapie- 
ausbildung, Erlebnispädagogin

Anmeldeschluss 05.12.2018

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 970 €

für andere Teilnehmende  inkl.  
Mittagsverpflegung: 1170 €

Kursnummer 19.02.01.3
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Der Bedarf an Betreuungsangeboten für Schulkinder ist 
hoch und hat als wesentliches Angebot in der bayeri-
schen Kinderbildungs- und Betreuungslandschaft 
Bestand. Voraussetzungen für die Arbeit mit Schulkin-
dern sind die Weiterentwicklung einer pädagogischen 
Fachkompetenz sowie die Sensibilisierung für besondere 
Herausforderungen in  Bezug auf Bildung und Erziehung, 
die mit dieser Altersgruppe einhergehen.
Die Grundlagen der Inhalte dieser Weiterbildung bilden 
das Bayerische Kinderbildungs- und Betreuungsgesetz 
(BayKiBiG), die Bayerischen Bildungsleitlinien (BayBL) 
sowie die UN-Kinderrechtskonvention.

Die zehntägige Weiterbildung bereitet Sie mit neun 
ausgewählten Schwerpunkten auf diese anspruchsvolle 
Tätigkeit vor und schließt mit einem Zerti�kat zur Fachpä-
dagogin/zum Fachpädagogen für Schulkinder ab.* 

Durch die Teilnahme an der Weiterbildung
■  sensibilisieren Sie sich für die besonderen Bedürfnisse

der Altersgruppe und entwickeln eine hilfreiche
Haltung wie auch einen konstruktiven Umgang damit,

■  setzen Sie sich mit dem Kinderrecht Partizipation
auseinander und erproben dessen Anwendung in der
Praxis,

■  beschäftigen Sie sich re�exiv mit entwicklungsbeding-
ten und weiteren möglichen Krisensituationen von
Schulkindern und den daraus resultierenden Konse-
quenzen für die Praxis,

■  erfahren Sie Hintergrundwissen im Hinblick auf
individuelle Lernzugänge, lernmethodische Kompetenz
und die daraus resultierenden Konsequenzen für die
Praxis,

■  beschäftigen Sie sich intensiv und handlungspraktisch
mit einer inhaltlichen und lustvollen Ausgestaltung der
Hausaufgabenbegleitung,

■  setzen Sie sich mit Inklusion als Haltung auseinander
und lernen, diese im Hortalltag umzusetzen,

■  erlangen Sie Kenntnisse über potenzielle Entwick-
lungs- und Lernproblematiken sowie Ansätze zum
Umgang mit diesen Besonderheiten,

■  erfahren Sie Grundlagen zu Beobachtung und Doku-
mentation sowie Praktisches zu Portfolio und
Bildungs- und Lerngeschichten und dessen Einsatz
als Basis für Entwicklungsgespräche mit Kindern und
Eltern.

Weiterbildung für die Arbeit mit Schulkindern

Abschluss
Präsentation eines Teils der Dokumentation des Weiter-
entwicklungsprozesses auf Basis des Lerntagebuchs mit 
anschließender Zerti�katsverleihung.

Voraussetzungen für den Erhalt des Zerti�kats 
■  regelmäßige Teilnahme
■  regelmäßige Umsetzung der Lernaufgaben zwischen

den Veranstaltungstagen
■  regelmäßige Kontakte mit dem Lernpartner/der

Lernpartnerin
■  schriftliche Dokumentation des Weiterentwicklungs-

prozesses im Lerntagebuch
■  Präsentation eines Teils der Dokumentation des

Portfolios am Abschlusstag

*  Das Zerti�kat umfasst nicht die Anerkennung als pädagogische
Fachkraft.

Grundlagen und pädagogische Konzepte

Datum 06.06.2019, 18.07.2019, 24.09.2019, 
07.11.2019, 10.12.2019, 21.01.2020, 
03.03.2020, 02.04.2020, 05.05.2020, 
16.06.2020 (pro Tag 8 UE)

Ort 96047 Bamberg

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Daniela Wehner, Sprach-Fach- 
beratung evKITA, Erzieherin,  
Kindheitspädagogin B. A.
Ute Zahlik, Diplom-Sozialpädagogin, 
Erziehungs- und Familien- 
beraterin (bke), Motopädagogin
Laura Umeiers Salas, Referentin für 
Flüchtlingsarbeit evKITA,   
Erzieherin, Kindheitspädagogin B. A.

Anmeldeschluss 15.03.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus 
Mitgliedseinrichtungen inkl. 
Mittagsverpflegung: 970 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 970 €

Kursnummer 19.02.02.1
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Weiterbildung im Modulsystem
Voraussetzungen für den Erwerb des Zerti�kats
■   dokumentiertes Abschlussprojekt zur Gewalt- 

prävention in der Einrichtung
■    abschließendes Re�exionsgespräch über die  

Umsetzung
■    Belegung aller erforderlichen Module mit insgesamt 

12 Tagen:

Modulübergreifend
Resilienz. Die Kinder in ihrer Selbstwirksamkeit stärken

Modul G1
Auf tragfähigem Grund stehen – glaubwürdig sein 
Starke Wurzeln einer gewaltfreien Erziehung

Modul G2
Gewaltprävention in der Kita: Was im Kon�ikt- 
geschehen Halt gibt (wird 2020 angeboten)
oder
Wenn die Giraffe mit dem Wolf tanzt
Grundlagen der Gewaltfreien Kommunikation
(wird 2020 angeboten)

Modul G3
Im Dialog mit Eltern liegt die Kraft
Achtsamkeit und Friedensarbeit in Aktion

Modul G4
Gib das sofort wieder her! Bei Kon�ikten auf 
das Wesentliche hören und schauen

Weiterbildung Gewaltprävention – 
Achtsamkeit üben, Widerstandsfähigkeit entwickeln

Gewalt-
prävention
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onstruktive Streitkultur Bündnis 
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Kommunikation

Grundlagen und

Weitere Infos �nden Sie auf unserer Website unter: 
www.evkita-bayern.de/gewaltpraevention-2019.html

Dieses Weiterbildungsangebot �ndet in Kooperation mit 
der Arbeitsstelle für Konstruktive Kon�iktbearbeitung in 
der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern (kokon) 
statt. Es wird aus Mitteln des Ökumenereferats der 
Landeskirche besonders bezuschusst.

*  Das Zerti�kat umfasst nicht die Anerkennung als pädagogische 
Fachkraft.

Organisatorisches für den Erwerb des 
Zerti�kats*

Haben Sie alle erforderlichen Voraussetzungen 
erfüllt, schicken Sie die Kopien Ihrer Teilnah-
mebestätigungen bitte an:

Evangelischer KITA-Verband Bayern e. V.
Isabelle Lenk
Vestnertorgraben 1
90408 Nürnberg

Sie erhalten eine Rückmeldung über die Vollstän-
digkeit Ihrer Teilnahmebestätigungen und nach  
Erfüllung aller Voraussetzungen im Anschluss 
daran Ihr Zerti�kat.
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Grundlagen und pädagogische Konzepte

Auf tragfähigem Grund stehen – 
glaubwürdig sein. Starke Wurzeln  
in der gewaltfreien Erziehung
In Kooperation mit der Arbeitsstelle kokon

Pädagoginnen und Pädagogen brauchen wertori-
entierte Haltungen und Modelle, die sich auf Selbst-
achtung und Respekt vor anderen gründen und in 
angespannten Situationen tragfähig sind. Achtsam-
keit und Gewaltfreie Kommunikation nehmen einen 
zentralen Stellenwert in der christlichen Spiritualität 
und Ethik ein.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■   erfahren Sie einen kleinen Einblick in das Herzstück 

beider Modelle,
■   erleben und analysieren Sie die Botschaft von 

Friedensstiftern von Jesus von Nazareth über Franz 
von Assisi bis zur Friedensbewegung der Gegen-
wart.

Datum 09.04.2019 (8 UE)

Ort 90547 Stein

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Petra Kröner, Sozialpädagogin, 
Familientherapeutin, zertifizierte 
Achtsamkeitslehrerin
Martin Tontsch, Pfarrer, Mediator, 
Referent für konstruktive  
Konfliktbearbeitung der  
Arbeitsstelle kokon

Anmeldeschluss 21.01.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 97 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 117 €

Kursnummer 19.02.03.01

Im Dialog mit den Eltern liegt die 
Kraft – Achtsamkeit und Friedens-
arbeit in Aktion
In Kooperation mit der Arbeitsstelle kokon

Ohne Eltern geht es nicht! Sie gehören zur Basisauf-
gabe, damit das Kitateam erfolgreich und energievoll 
wirken kann. Eine achtsame Friedenskultur in der 
Einrichtung fördert Kinder und stärkt das Team sowie 
die Eltern. Der Friedensprozess ist ein Weg, der 
immer wieder reflektiert, korrigiert und neu gegangen 
werden muss! 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■   setzen Sie sich mit Friedenserziehung als wichtige 

Basiskompetenz des BEP auseinander,
■   lernen Sie, den Eltern als wichtige_r Partner_in auf 

„Augenhöhe“ zu begegnen,
■   gewinnen Sie die Einsicht, dass Frieden klein 

anfängt und beharrliche und glaubwürdige Schritte 
braucht. Der Satz von Konfuzius „Der Weg ist das 
Ziel“ soll uns dabei stärken.

Datum 16.10.2019 bis 17.10.2019   
(pro Tag 8 UE)

Ort 90547 Stein

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Heidi Klein, Erzieherin, Ganzheitli-
che Beraterin für Gesundheit

Anmeldeschluss 16.07.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 194 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 234 €

zzgl. Übernachtung/Frühstück/
Abendessen: ca. 50 €

Kursnummer 19.02.03.02

Diese Fortbildung wird als Modul G3 in der  
Weiterbildung Gewaltprävention anerkannt.

G1

G4

G2

G3

Diese Fortbildung wird als Modul G1 in der  
Weiterbildung Gewaltprävention anerkannt.

G1

G4

G2

G3
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Gib das sofort wieder her!  
Bei Kon�ikten auf das Wesentliche 
hören und schauen
In Kooperation mit der Arbeitsstelle kokon

Konfliktbewusstsein bringt Realitätssinn in die Arbeit 
in der Kita. Konfliktanlässe wie auch Konfliktlösungs-
versuche gibt es zwischen den Kindern genug. 
Streitfähigkeit ist ein Entwicklungsprozess, der Zeit 
und Begleitung braucht. Dabei wird auch die Konflikt-
fähigkeit der Erwachsenen auf die Probe gestellt. 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■   analysieren Sie Konflikte und Konfliktverläufe 

mithilfe der vier Schritte der Gewaltfreien Kommu-
nikation,

■   finden Sie heraus, dass diese Herangehensweise 
die Wahrnehmung und Empathie schult, Impuls-
kontrolle und einen konstruktiven Umgang mit 
Ärger und Wut fördert,

■   erkennen Sie, dass es für die Kinder auf gelebte 
und glaubwürdige Streitkultur ankommt,

■   betrachten Sie Gewaltpräventionsprogramme als 
Ergänzung für eine systematische Schulung.

Datum 28.11.2019 bis 29.11.2019  
(pro Tag 8 UE)

Ort 90547 Stein

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Manuela Aures, Erzieherin,  
Fachpädagogin für Gewalt- 
prävention, Trainerin

Anmeldeschluss 28.08.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 194 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 234 €

Kursnummer 19.02.03.03

Resilienz. Die Kinder in ihrer  
Selbstwirksamkeit stärken

In Kooperation mit der Arbeitsstelle kokon

Kinder können trotz Risikofaktoren, die ihre Ent-
wicklung beeinträchtigen, Basiskompetenzen für ein 
gelingendes Leben erwerben. Schutzfaktoren – vor 
allem eine sichere Bindung – unterstützen sie. Die 
Bezugspersonen haben starken Modellcharakter für 
das Vertrauen der Kinder in die eigene Selbstwirk-
samkeit.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■   können Sie Ressourcen im Kind und in seinem 

Umfeld erkennen,
■   nutzen Sie gezielt Resilienzfaktoren zur Förderung 

der Kinder,
■   kennen Sie resilienzfördernde Programmbausteine,
■   führen Sie Problemlöseprozesse systematisch 

durch.

Datum 29.04.2019 bis 30.04.2019   
(pro Tag 8 UE)

Ort 90547 Stein

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Petra Kröner, Sozialpädagogin, 
Familientherapeutin, zertifizierte 
Achtsamkeitslehrerin

Anmeldeschluss 29.01.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 194 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 234 €

zzgl. Übernachtung/Frühstück/
Abendessen: ca. 50 €

Kursnummer 19.02.03.04

Diese Fortbildung wird als modulübergreifende Veranstaltung in 
der Weiterbildung Gewaltprävention anerkannt.

Diese Fortbildung wird als Modul G4 in der  
Weiterbildung Gewaltprävention anerkannt.

G1

G4

G2

G3

41

Evkita-2019-RZ.indd   41 03.07.18   13:45



Grundlagen und pädagogische Konzepte

Weiterbildung im Modulsystem
Voraussetzungen für den Erwerb des Zerti�kats
■  Führen eines persönlichen Lerntagebuchs
■  Teilnahme an folgenden Modulen:

Modul P1 oder P4
Die Kinderstube der Demokratie 
Partizipation in Kindertageseinrichtungen

Modul P2
Mit Kindern im Dialog 
Partizipative Dialogkultur entwickeln

Modul P3
Beteiligungsprojekte planen, initiieren und durchführen 
Partizipative Teilhabe von Kindern an Projekten

Weiterbildung Partizipation – die Kinderstube der Demokratie

Partizipation

K
onzeptionelle Verankerung

P1

P4

P2

P3

Kommunikation

Weitere Infos �nden Sie auf unserer Website unter: 
www.evkita-bayern.de/partizipation-2019.html

Organisatorisches für den Erwerb des 
Zerti�kats*

Haben Sie alle erforderlichen Voraussetzungen 
erfüllt, schicken Sie die Kopien Ihrer Teilnah-
mebestätigungen bitte an:

Evangelischer KITA-Verband Bayern e. V.
Kerstin Engelmann
Vestnertorgraben 1
90408 Nürnberg

Sie erhalten eine Rückmeldung über die Vollstän-
digkeit Ihrer Teilnahmebestätigungen und nach 
Erfüllung aller Voraussetzungen im Anschluss 
daran Ihr Zerti�kat.

Hinweis:
Die Weiterbildung Partizipation – die Kinderstube 
der Demokratie läuft aus. Sie haben die Möglich-
keit, die Weiterbildung bis 2020 abzuschließen. 
Hierfür bieten wir in diesem Jahr folgende Fortbil-
dungen an:

*  Das Zerti�kat umfasst nicht die Anerkennung als pädagogische 
Fachkraft.

Hinweis:
Zukünftig bieten wir zur Partizipation einzelne 
Fortbildungen an. Diese Fortbildungen können bis 
einschließlich 2020 als Module in der Weiterbil-
dung Partizipation – die Kinderstube der Demokra-
tie für den Erwerb des Zerti�kats anerkannt 
werden. Die Weiterbildung Partizipation – die 
Kinderstube der Demokratie läuft aus. 
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Die Kinderstube der Demokratie. 
Partizipation in Kindertages- 
einrichtungen
Hier haben alle was zu sagen! Kinder sind in der 
Lage, ihren Alltag mit Freude und Engagement 
mitzugestalten. Damit echte Teilhabe gelingt, braucht 
es Erwachsene, die sie aktiv dabei unterstützen und 
Entscheidungsspielräume eröffnen. Partizipation ist 
in unserem Bildungsplan fest verankert und bedeutet 
weit mehr, als Kinderkonferenzen abzuhalten. Wie 
können wir Kinder am gesamten pädagogischen 
Alltag partizipieren lassen? Wie lassen sich die Bezie-
hungen partizipativ gestalten? 
Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■   kennen Sie die rechtliche Verankerung und die 

Grundlagen von Partizipation,
■   setzen Sie sich intensiv mit der Rolle und Haltung 

als Pädagogin/Pädagoge auseinander,
■   haben Sie Gelegenheit, in fachlicher Runde Partizi-

pation als Schlüssel zu Bildungsqualität zu disku-
tieren,

■   erlernen Sie eine effiziente Methode zur konzep-
tionellen Verankerung von Partizipation in Ihrer 
Einrichtung.

Datum 11.04.2019 bis 12.04.2019 
(pro Tag 8 UE)

Ort 97348 Rödelsee

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Christine Krijger-Böschen, 
Erzieherin, Fachwirtin für Organi-
sation und Führung, Multiplikatorin 
für Partizipation in Kindertages-
stätten, Supervisorin und Coach

Anmeldeschluss 27.11.2018

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 194 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 234 €

zzgl. Übernachtung/Frühstück/
Abendessen: ca. 65 €

Kursnummer 19.02.04

Mit Kindern im Dialog. 
Partizipative Dialogkultur entwickeln

Partizipation von Kindern in Kindertageseinrichtungen 
setzt die Beteiligung aller Akteure im Bildungsge-
schehen voraus. Den pädagogischen Fachkräften 
kommt dabei eine bedeutende Rolle zu: Um Beteili-
gungsprozesse zu entwickeln, braucht es Pädagogin-
nen und Pädagogen, die wissen, wie sie sich mit an-
deren Erwachsenen darüber einigen können, woran 
die Kinder partizipieren sollen und welche Methoden 
und Beteiligungsformen für die unterschiedlichen Le-
bensphasen vom Säugling bis zum Erwachsenenalter 
geeignet sind.
Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■   kennen Sie die Grundlagen und Methoden Gewalt-

freier Kommunikation,
■   setzen Sie sich intensiv mit partizipativer Regelent-

wicklung in der Einrichtung auseinander,
■   erhalten Sie ein Repertoire zur Gestaltung von 

Meinungsbildungsprozessen und Abstimmungs-
verfahren.

Datum 24.10.2019 bis 25.10.2019    
(pro Tag 8 UE)

Ort 96047 Bamberg

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Christine Krijger-Böschen,  
Erzieherin, Fachwirtin für Organi-
sation und Führung, Multiplikatorin 
für Partizipation in Kindertages-
stätten, Supervisorin und Coach

Anmeldeschluss 24.07.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 194 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 234 €

zzgl. Übernachtung/Frühstück/
Abendessen: ca. 50 €

Kursnummer 19.02.05

Diese Fortbildung wird als Modul P1 oder P4 in der 
Weiterbildung Partizipation anerkannt. Bitte beachten 
Sie: Die Weiterbildung Partizipation läuft aus. Sie 
haben die Möglichkeit, die Weiterbildung bis 2020 
abzuschließen.

P1

P4

P2

P3

Diese Fortbildung wird als Modul P2 in der Weiterbil-
dung Partizipation anerkannt. Bitte beachten Sie:  
Die Weiterbildung Partizipation läuft aus. Sie haben 
die Möglichkeit, die Weiterbildung bis 2020 abzu-
schließen.

P1

P4

P2

P3
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Grundlagen und pädagogische Konzepte

Beteiligungsprojekte planen, initiie-
ren und durchführen. Partizipative 
Teilhabe von Kindern an Projekten
Anders als die klassischen Bildungsprojekte, die 
zumeist aus den Fragen der Kinder entstehen, ent-
wickeln sich Beteiligungsprojekte oft innerhalb eines 
Bildungsprojekts oder entstehen aus der Alltags-
gestaltung in der Einrichtung. Die Gestaltung von 
Ausflügen und Festen oder die Beteiligung der Kinder 
an der Raumgestaltung sind typische Beispiele für 
Beteiligungsprojekte. Diese Projektform eignet sich 
auch hervorragend zum Einstieg in die Projektar-
beit, da hier alle Beteiligten im Bildungsgeschehen 
gleichermaßen erste Erfahrungen mit der Arbeit in 
Projekten machen und dann gemeinsam weiterentwi-
ckeln können.
Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■   sind Sie in der Lage, Beteiligungsprojekte mit Kin-

dern zu planen und durchzuführen,
■   können Sie Umsetzungsstrategien für den Alltag in 

Ihrer Einrichtung entwickeln,
■   haben Sie die Möglichkeit, ein konkretes Projekt in 

Ihrer Einrichtung zu initiieren und anschließend im 
Kollegenkreis zu reflektieren.

Datum 25.06.2019 bis 26.06.2019  
und 12.12.2019 (pro Tag 8 UE)

Ort 97074 Würzburg

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Christine Krijger-Böschen,  
Erzieherin, Fachwirtin für Organi-
sation und Führung, Multiplikatorin 
für Partizipation in Kindertages-
einrichtungen, Supervisorin und 
Coach

Anmeldeschluss 03.05.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 291 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 351 €

zzgl. Übernachtung/Frühstück/
Abendessen: ca. 55 €

Kursnummer 19.02.06

Positive Beziehungsgestaltung  
und herausforderndes Verhalten

Neu! Die Fähigkeit, positive Beziehungen zu gestal-
ten, ist unbestritten die grundlegende Basiskom-
petenz in der pädagogischen Arbeit mit Kindern. In 
der Fortbildung werden Strategien aufgezeigt, die 
den Aufbau einer positiven Beziehung unterstützen. 
Die in ihrer Wirksamkeit belegten Strategien sind in 
unterschiedlichen Betreuungsformen und Konzepten 
direkt im pädagogischen Alltag anwendbar. Fallbei-
spiele und Fragen aus der Praxis können eingebracht 
werden.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■   erweitern Sie Ihre Kompetenzen in der Beziehungs-

gestaltung mit Kindern im Alter von zwei bis acht 
Jahren,

■   sind Sie in der Lage, flexibel und geplant auf 
herausfordernde Verhaltensweisen (oppositionel-
les, gehemmtes oder ängstliches Verhalten) von 
Kindern zu reagieren,

■   erlernen Sie Strategien, die Sie unmittelbar in der 
Praxis anwenden können.

Datum 22.02.2019 (8 UE)

Ort 90402 Nürnberg

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Thomas Walter, 
Diplom-Sozialpädagoge (FH), 
Systemischer Familientherapeut

Anmeldeschluss 11.01.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 97 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 117 €

Kursnummer 19.02.07

Diese Fortbildung wird als Modul P3 in der Weiterbil-
dung Partizipation anerkannt. Bitte beachten Sie:  
Die Weiterbildung Partizipation läuft aus. Sie haben 
die Möglichkeit, die Weiterbildung bis 2020 abzu-
schließen.

P1

P4
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P3
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Emmi Pikler und ihr Bild vom Kind. 
Kinder verstehen und ihre  
Bedürfnisse erkennen
Grundgedanke der ungarischen Ärztin Emmi Pikler ist 
der Säugling, der bereits mit Kompetenzen zur Welt 
kommt und Akteur seiner Entwicklung ist. Die Idee 
der freien Bewegungsentwicklung und der achtsa-
men Pflege wurde zu einem Konzept für Kinder in 
den ersten drei Lebensjahren weiterentwickelt. 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■   lassen Sie sich von den Gedanken Emmi Piklers 

inspirieren und reflektieren dabei eigene pädagogi-
sche Werthaltungen,

■   entwickeln Sie eine achtsame Grundhaltung 
gegenüber Pflege- und Spielsituationen und leiten 
daraus wesentliche Bildungsinhalte ab,

■   sind Sie zu einer reflexiven Auseinandersetzung 
mit der Bedeutung des freien Spiels befähigt und 
erkennen darin wichtige Entwicklungsbedürfnisse,

 ■   sind Sie in der Lage, erste eigene Überlegungen 
im Hinblick auf eine freie Bewegungsentwicklung 
anzustellen.

Datum 06.03.2019, 18.05.2019 und  
29.06.2019 (pro Tag 8 UE)

Ort 90402 Nürnberg

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Anke Fäller, Diplom-Sozial- 
pädagogin, Pikler-Pädagogin

Anmeldeschluss 01.02.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 291 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 351 €

Kursnummer 19.02.08

Einführung in die Grundlagen  
des BayBEP

Neu! Sie haben Ihre Ausbildung im Ausland absol-
viert und möchten nun in einer bayerischen Kinder-
tageseinrichtung arbeiten? Sie wollen nach einer 
beruflichen Auszeit Fachwissen auffrischen oder 
ganz generell etwas zum Bayerischen Bildungs- und 
Erziehungsplan (BayBEP) erfahren? Der BayBEP gibt 
gute Grundlagen, die heutigen Anforderungen in der 
pädagogischen Arbeit umzusetzen.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
 ■   lernen Sie das Bild vom Kind heute kennen sowie 

die Prinzipien, die dem BEP zugrunde liegen,
■   erfahren Sie das Neueste aus der Hirnforschung 

für den Elementarbereich,
■   kennen Sie die wichtigsten Meilensteine in der 

Entwicklung von null bis sechs Jahren,
■   reflektieren Sie die Übergänge in den Elementar-

bereich (Transitionsforschung),
■   erfahren Sie, wie wichtig Partizipation ist –  

Mitwirkung der Kinder im Bildungs- und  
Einrichtungsgeschehen,

 ■   sammeln Sie Ideen für die Bildungs- und  
Erziehungspartnerschaft mit Eltern.

Datum 25.03.2019 bis 26.03.2019 
(pro Tag 8 UE)

Ort 81669 München

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende, 
Personal ohne Fachkraft- 
anerkennung

Referent_in Anne Pulkkinen,  
Diplom-Pädagogin (Univ.), 
PEKiP-Ausbilderin, Autorin

Anmeldeschluss 22.12.2018

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 194 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 234 €

zzgl. Übernachtung/Frühstück/
Abendessen: ca. 55 €

Kursnummer 19.02.09
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Grundlagen und pädagogische Konzepte

Grundlagen des BayBEP und  
Einführung in die Kindergarten- 
pädagogik
Sie haben Ihre Ausbildung im Ausland absolviert und 
möchten nun in einem bayerischen Kindergarten 
arbeiten? Wenn Ihnen für Ihre Personalzustimmung 
noch Grundkenntnisse des Bayerischen Bildungs- 
und Erziehungsplans (BayBEP), gesetzliche Grund-
kenntnisse sowie Grundlagen der Kindergartenpäda-
gogik fehlen, dann sind Sie hier genau richtig!

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■   erhalten Sie Kenntnisse zu den Inhalten des BEP 

und des BayKiBiG,
■   beleuchten wir das Bild vom Kind,
■   wissen Sie den BayBEP in die Praxis umzusetzen,
■   sammeln Sie praktische Ideen für die Umsetzung 

der Partizipation im Kindergarten,
■   erweitern Sie Ihr Wissen über kulturelle und päda-

gogische Grundhaltungen.

Datum 26.03.2019 bis 27.03.2019 und 
09.04.2019 bis 10.04.2019 
(pro Tag 8 UE)

Ort 81669 München

Zielgruppe Personal ohne Fachkraft- 
anerkennung

Referent_in Christine Hofner, Erzieherin, 
Systemische Kinder- und  
Jugendpsychotherapeutin  
und Systemischer Coach

Anmeldeschluss 22.12.2018

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 388 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 468 €

zzgl. Übernachtung/Frühstück/
Abendessen: ca. 150 €

Kursnummer 19.02.10

Weniger ist mehr! Bildungsschatz 
Kitaalltag. Freiräume für Entwick-
lung statt „Verstundenplanisierung“
Neu! Der Kitaalltag wird häufig als stressig und mit 
Förderprogrammen überfrachtet erlebt, und das ob-
wohl der Bildungsplan eine alltagsintegrierte Bildung 
und Erziehung im Blick hat. Trainings- und Förderpro-
gramme versuchen, kindliches Lernen zu fokussieren, 
zu kanalisieren und gezielt zu beschleunigen. Sie 
entsprechen zwar dem Zeitgeist von höher, schneller, 
weiter, suggerieren aber, dass Kinder Defizite haben. 
Sie sind zudem nicht mit der Philosophie und den 
Prinzipien des BayBEP zu vereinbaren.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■   hinterfragen Sie den Sinn und Unsinn von pro-

grammatischen Angeboten in der Kita,
■   heben Sie den Bildungsschatz, der im Kitaalltag 

steckt,
■   erfahren Sie, dass das Leben das Material ist, an 

dem die Kinder im Wesentlichen lernen,
■   gewinnen Sie mehr Zeit, Gelassenheit und Freude 

für die pädagogische Arbeit mit den Kindern.

Datum 27.03.2019 (8 UE)

Ort 81669 München

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Gabriele Stegmann, Erzieherin, 
Kindheitspädagogin B. A., 
Erwachsenenbildung M. A.

Anmeldeschluss 22.12.2018

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  

Mittagsverpflegung: 97 €
für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 117 €

Kursnummer 19.02.11
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Inspiration Reggio. 
Einblick in die Philosophie  
der Reggio-Pädagogik
Die kommunalen Kindergärten in Reggio Emilia 
zählen zu den besten der Welt – sie sind Orte der 
Kommunikation, der Begegnung und neuer Ideen, 
aber auch Orte des Respekts und der Toleranz. Er-
fahren Sie in diesem Kurs über die Hintergründe und 
Grundlagen dieser faszinierenden Pädagogik und 
über die Rolle, die die Pädagoginnen/Pädagogen da-
bei einnehmen. Gewinnen Sie Einblick in die Bedeu-
tung von Dokumentation und Raumgestaltung und 
das Verständnis der Einrichtungen, sich als lernende 
Organisation zu betrachten. Bei einer Hospitation am 
zweiten Tag der Fortbildung haben Sie Gelegenheit, 
in der von Dialog Reggio zertifizierten Einrichtung 
„Haus der bunten Worte“ in Illertissen zu hospitieren.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■   lernen Sie die wichtigsten Säulen der Reggio- 

Pädagogik kennen,
■   gewinnen Sie einen persönlichen Eindruck von der 

Umsetzung in die Praxis.

Datum 26.03.2019 bis 27.03.2019  
(pro Tag 8 UE)

Ort 89165 Dietenheim-Regglisweiler

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Christine Krijger-Böschen,  
Erzieherin, Fachwirtin für  
Organisation und Führung,  
Supervisorin und Coach

Anmeldeschluss 28.01.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 209 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 249 €

zzgl. Übernachtung/Frühstück/
Abendessen: ca. 70 €

Kursnummer 19.02.12

Hauptsache Wertebildung! 
Traditionen, Regeln und Rituale  
kritisch beleuchtet
Neu! Kitas pflegen wertvolle Traditionen, Bräuche 
und Rituale. Sie stellen Regeln auf, die das alltägliche 
Zusammenleben erleichtern sollen. Schnell werden 
diese Traditionen, Regeln und Rituale selbstverständ-
lich und nicht mehr kritisch hinterfragt, obwohl sie 
Ausdruck einer bestimmten Werthaltung sind. 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■   reflektieren Sie kritisch, welche Werte hinter den 

Traditionen, Regeln und Ritualen stehen und ob 
diese noch im Einklang mit dem Bildungs- und 
Erziehungsauftrag und Ihrer pädagogischen Kon-
zeption stehen,

■   überdenken und hinterfragen Sie Ihr Regelwerk 
in der Kita und diskutieren über den Wert und die 
Sinnhaftigkeit von Regeln.

Datum 02.04.2019 (8 UE)

Ort 81669 München

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Gabriele Stegmann, Erzieherin,  
Kindheitspädagogin B. A., 
Erwachsenenbildung M. A.

Anmeldeschluss 08.01.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 97 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 117 €

Kursnummer 19.02.13

In der Teilnahmegebühr sind die Kosten für die Hospitation in der 
Kita inbegriffen.
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Grundlagen und pädagogische Konzepte

Das ist meine Schaufel! 
Kon�ikten zwischen Kindern  
konstruktiv begegnen
Neu! In jedem pädagogischen Alltag begegnen wir 
Situationen, in denen Kinder sich gegenseitig her-
ausfordern, sich munter streiten und sich gegenseitig 
Grenzverletzungen vorwerfen. Unser inneres fachli-
ches Dilemma beginnt: Sollen wir die Klärung aktiv 
übernehmen – sollen wir schlichtend Unterstützung 
geben oder sollen wir ihnen nur beobachtend zur 
Seite stehen? Diese Kinderkonflikte und ihre Klärung 
bringen uns oft in die Grauzonen (Genervtsein, Über-
forderung, Ungeduld, Wut usw.) unserer Professiona-
lität. Wir wollen uns an diesem Tag von LAST befrei-
en und uns ein Stück LUST am Unterstützen und 
Begleiten von Lernprozessen in Bezug auf kindliche 
Konflikte in unser berufliches Handeln zurückholen.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
 ■   reflektieren Sie Ihre eigene Haltungsqualität gegen-

über Konflikten,
■   identifizieren Sie Konflikte zwischen Kindern als 

Chance, diese in ihrer Selbstwirksamkeitserfahrung 
zu stärken.

Datum 04.04.2019 (8 UE)

Ort 90427 Nürnberg 

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Marita Link, Diplom-Sozialpä-
dagogin (FH), Lehrbeauftragte, 
Mediatorin (BM), Systemischer 
Coach (ECA)

Anmeldeschluss 17.12.2018

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 97 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 117 €

Kursnummer 19.02.14

Keine Hausaufgaben – was nun? 
Professionelle Ferienbetreuung 
sinnvoll gestalten
Die Ferienzeit ist die Auszeit vom Alltag. Dennoch 
ist es wichtig, Struktur und Orientierung zu wahren 
und den Kindern sinnvolle und bildungsrelevante 
Angebote zu machen. Durch eine gut geplante und 
zielorientierte Ferienbetreuung kann der Schritt von 
der „Bespaßung“ hin zur ganzheitlichen Förderung 
gelingen.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
 ■   können Sie ein Konzept zur Ferienbetreuung entwi-

ckeln,
 ■   kennen Sie die Grundlagen des Bayerischen  

Bildungs- und Erziehungsplans,
■   lernen Sie Möglichkeiten und Ideen zur Planung 

und Durchführung von Projekten kennen.

Datum 05.04.2019  (8 UE)

Ort 95448 Bayreuth

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende, 
Grundschullehrkräfte

Referent_in Maria Hofmann, Erzieherin,  
Hortleitung
Stephan Tannreuther, Erzieher, 
Erlebnispädagoge

Anmeldeschluss 22.02.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 97 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 117 €

Kursnummer 19.02.15

Grundschullehrkräfte, die der Evangelischen Schulstiftung ange-
schlossen sind, können an der Fortbildung zum Mitgliederbeitrag 
teilnehmen.
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Und welcher Typ bist du? 
Lerntypen und individuelle  
Lernstrategien
Neu! Von unterschiedlichen Lerntypen hat man schon 
einmal gehört. Aber wie erkennt man verschiedene 
Lerntypen und was nützt diese Erkenntnis für die 
Praxis? Lassen sich bei 20 Schülerinnen und Schü-
lern im Hausaufgabenzimmer individuelle Strategien 
vermitteln und einsetzen?

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■   frischen Sie Ihr Wissen auf, wie Lernen grundsätz-

lich funktioniert,
■   erweitern Sie Ihre Kenntnisse über die grundlegen-

den Lerntypen und ihre verschiedenen Varianten,
■   erfahren Sie, wie sich die Lerntypen und die bevor-

zugten Sinneskanäle der Kinder bestimmen lassen,
■   übertragen Sie die Erkenntnisse in die Praxis, 

verbinden Lern- und Übungsmethoden mit dem 
jeweiligen Lerntyp und können Ihre Schüler_innen 
fachlich kompetent und effektiv beraten.

Datum 05.04.2019 (8 UE)

Ort 95326 Kulmbach

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende, 
Grundschullehrkräfte

Referent_in Elsbeth Oberhammer, Erzieherin, 
NLP Master, Systemischer Coach 
(ProC Association)

Anmeldeschluss 22.01.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 97 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 117 €

Kursnummer 19.02.16

Globales Lernen in der Praxis. 
Mit Kindern die Welt entdecken

Neu! Kinder stellen im Alltag viele Fragen. Woher 
kommt der Kakao oder die Ananas? Wie leben 
Kinder in anderen Ländern? Globale Themen, wie 
beispielsweise die Herstellung von Nahrungsmitteln 
oder Flucht und Migration, sind allgegenwärtig. Sie 
stellen Pädagoginnen und Pädagogen vor die Her-
ausforderung, diese kindgerecht zu behandeln und 
die Kinder dabei zu begleiten, sich ein Bild von der 
Welt zu machen.

Durch die Teilnahme an dieser praxisorientierten 
Fortbildung
■   reflektieren Sie Ihre eigenen Weltsichten und wie 

diese Ihre pädagogische Haltung und Praxis prä-
gen,

■   lernen Sie globales Lernen als pädagogisches 
Konzept kennen, das die Fähigkeit der Kinder trai-
niert, sich in der Weltgesellschaft zu orientieren und 
verantwortlich zu leben,

■   sammeln Sie Ideen, Kindern globale Zusammen-
hänge anschaulich und altersgerecht zu präsentie-
ren und ihre Fähigkeit, in Systemen zu denken, zu 
entwicklen.

Datum 11.04.2019 (8 UE)

Ort 90402 Nürnberg

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Christoph Steinbrink, Dozent, 
Gymnasiallehrer a. D., 
Trainer Globales Lernen
Marita Matschke, Politikwissen-
schaftlerin, Trainerin für Globales 
Lernen

Anmeldeschluss 28.02.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 97 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 97 €

Kursnummer 19.02.17

Grundschullehrkräfte, die der Evangelischen Schulstiftung ange-
schlossen sind, können an der Fortbildung zum Mitgliederbeitrag 
teilnehmen.
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Grundlagen und pädagogische Konzepte

Die Lebenswelt von Schulkindern.
Wie gelingt partizipative  
Hortpädagogik heute?
Die gesellschaftliche Entwicklung bedingt das Auf-
wachsen von Kindern in beträchtlichem Umfang – wie 
gehen wir im Hort angemessen damit um?
Transitionen – vom Kindergarten in die Grundschule 
und von da aus in weiterführende Schulen – sind 
wichtige Themen für Kinder und Eltern. Wie gelingt es 
uns, diese Zeiten gemeinsam und für alle wertschät-
zend zu gestalten?

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
 ■   reflektieren Sie die anspruchsvolle Zeit der Vorpu-

bertät bei Hortkindern,
 ■   erhalten Sie Impulse für ansprechende Projektar-

beit mit Schulkindern im Kontext einer partizipati-
ven Hortpädagogik,

 ■   erweitern Sie Ihre Kompetenzen in Bezug auf 
achtsame und deeskalierende Kommunikations-
strategien.

Datum 03.05.2019 (8 UE)

Ort 95448 Bayreuth

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende, 
Grundschullehrkräfte

Referent_in Jessica Heller,  
Diplom-Sozialpädagogin

Anmeldeschluss 22.03.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 97 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 117 €

Kursnummer 19.02.18

Einmischen und  
beschweren erwünscht!  
Beschwerdeverfahren für Kinder
Mit Inkrafttreten des Bundeskindesschutzgesetzes  
§ 45 müssen alle Kindertageseinrichtungen kon-
zeptionell nachweisen, wie sie Partizipation und 
Beschwerdeverfahren für die betreuten Kinder 
umsetzen. Eine positive Fehlerkultur umfasst die 
gesamte Einrichtung und beginnt schon lange, bevor 
Beschwerden an uns herangetragen werden. Doch 
welche Wege können Kinder in der Einrichtung 
beschreiten, wenn sie mit bestimmten Entwicklungen 
nicht einverstanden sind oder Beschwerden über Pä-
dagoginnen/Pädagogen haben? In diesem Seminar 
wenden wir uns gemeinsam der spannenden Frage 
nach der Entwicklung von individuellen Verfahren für 
Ihre Kita zu.

Am Ende der Fortbildung
■   erkennen Sie Beschwerdeverfahren als Teil der 

Partizipation,
■   haben Sie Ideen und Methoden an der Hand, um 

in Ihrem Team eine fehlerfreundliche Dialogkultur 
anzuregen und den Kindern unterschiedliche Be-
schwerdewege anzubieten.

Datum 07.05.2019 bis 08.05.2019  
(pro Tag 8 UE)

Ort 90427 Nürnberg 

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende, 
Leitungen, stellvertretende  
Leitungen, zukünftige Leitungen

Referent_in Christine Krijger-Böschen,  
Erzieherin, Fachwirtin für Organi-
sation und Führung, Multiplikatorin 
für Partizipation in Kindertages-
stätten, Supervisorin und Coach

Anmeldeschluss 25.02.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 194 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 234 €

zzgl. Übernachtung/Frühstück/
Abendessen: ca. 70 €

Kursnummer 19.02.19

Grundschullehrkräfte, die der Evangelischen Schulstiftung ange-
schlossen sind, können an der Fortbildung zum Mitgliederbeitrag 
teilnehmen.
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Kinder kommen zu Wort.  
Wie Kinder ihren Kindergarten sehen – 
Durchführung einer Kinderbefragung
Neu! Um Kinder sprach- und kritikfähig zu machen, 
braucht es Möglichkeiten der frühen Erfahrung von 
aktiver Beteiligung und Wahrnehmung. Kinder sollen 
erleben, dass die eigene Meinung wertvoll ist. Bei der 
Kinderbefragung handelt es sich um einen Frage-
bogen, der sich an die Altersgruppe von Kindergar-
tenkindern richtet, um sie in kurzen, kindgerechten 
Interviews zu ihrer Sicht auf den Kindergarten zu be-
fragen. Die Teilnehmenden lernen in einem Workshop 
den Interviewbogen kennen, probieren im Rollenspiel 
eine Befragung und Auswertung aus. 

Durch die Teilnahme am Workshop
■   reflektieren Sie die Grundsätze des Bildungs- und 

Erziehungsplans mit Schwerpunkt Partizipation,
■   lernen Sie den Fragebogen kennen und können 

praktisch üben,
■   setzen Sie sich mit Auswertungsverfahren und 

Rahmenbedingungen auseinander,
■   ziehen Sie Konsequenzen für die pädagogische 

Arbeit.

Datum 08.05.2019 und 22.10.2019  
(pro Tag 8 UE)

Ort 95448 Bayreuth

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Bettina Roder, Erzieherin,  
Fachwirtin Erziehungswesen,  
Kitaleitung,
Brigitte Sintenis-Herr,  
Erzieherin, Kitaleitung,  
Leitungsmanagementkurs

Anmeldeschluss 26.03.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 194 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 234 €

Kursnummer 19.02.20

Eingewöhnung von Krippenkindern. 
Sicher und entspannt durch die 
erste Zeit
In Ihrer Einrichtung wird eine (neue) Krippengruppe 
eröffnet und Sie möchten sich auf diese spannen-
de und herausfordernde Zeit vorbereiten? Oder Sie 
haben schon Erfahrung mit der Eingewöhnung von 
Kindern unter drei Jahren und möchten sich weiter 
professionalisieren und mit Kolleginnen/Kollegen in 
Austausch treten?

Durch die Teilnahme an der Fortbildung können Sie 
entspannt der Eingewöhnungszeit entgegensehen, 
denn Sie
■   wissen, wie Sie sich, Ihre Einrichtung und die Fami-

lien auf diese Zeit vorbereiten können,
■   kennen verschiedene Instrumente (z. B. Aufnah-

me-, Reflexionsgespräch, Eingewöhnungstage-
buch, Übergangsobjekt) und Modelle zur Einge-
wöhnung und haben diese diskutiert,

■   besitzen Handlungssicherheit in der Planung der 
nächsten Schritte,

■   haben einen kultursensiblen Blick auf die Bedürf-
nisse der Kinder und Eltern.

Datum 16.07.2019 bis 17.07.2019  
(pro Tag 8 UE)

Ort 90402 Nürnberg

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Veronika Dornheim, Koordinato-
rin PQB evKITA, Soziologin und 
Erziehungswissenschaftlerin

Anmeldeschluss 07.05.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 194 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 234 €

zzgl. Übernachtung/Frühstück/
Abendessen: ca. 50 €

Kursnummer 19.02.21
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Augen auf im Kitaalltag. 
Alltägliche Lernsituationen  
wahrnehmen und unterstützen
Die Angebotsvielfalt bei Programmen, Curricula und 
Empfehlungen, wie Kompetenzbereiche des Bil-
dungsplans erreicht werden können, ist inflationär. 
Wir laufen irgendwann Gefahr, nur mehr Programme 
zu erfüllen, statt entsprechend der eigenen Hauskon-
zeption arbeiten zu können und kreativ pädagogische 
Prozesse zu gestalten. Lustlosigkeit, Unzufriedenheit 
mit der eigenen Pädagogik und das Gefühl, Handlan-
ger dieser Beschäftigungsindustrie zu sein, begleiten 
zwischenzeitlich den Alltag vieler Kitateams. 

„Augen auf in der Kita“ heißt:
■   Sie werden dabei unterstützt, wieder ganz bewusst 

sensibel auf die Kinder einzugehen und gerade aus 
dem Aufgreifen kindlicher Themen gute und zielge-
richtete pädagogische Förderung zu entwickeln.

■   Im Workshop entwickelte Ideen und Gedanken 
helfen, Ihre Sprachfähigkeit und Argumentation 
gegenüber den Anforderungen von außen weiter-
zuentwickeln.

Datum 27.09.2019 (8 UE)

Ort 90429 Nürnberg

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Prof. Dr. Roswitha Sommer- 
Himmel, Professorin für Früh-
pädagogik
Heike Mengel, Erzieherin,  
Kindheitspädagogin B. A.
Stefanie Reuther, Erzieherin,  
Kindheitspädagogin B. A.
Martina Fuhrmann, Erzieherin, 
Kindheitspädagogin B. A.

Anmeldeschluss 12.08.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 97 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 117 €

Kursnummer 19.02.22

Das spannende letzte Jahr. 
Vorschulkinder auf dem Weg  
in einen neuen Lebensabschnitt
Das spannende letzte Jahr im Kindergarten, eine 
intensive Zeit, die in dieser Fortbildung vielfältig 
beleuchtet wird. Dabei blicken wir auf verschiedene 
Fragen, die sich in diesem Zusammenhang erge-
ben. Wie lässt sich der Übergang für Kind und Eltern 
bestmöglich gestalten und was will beachtet werden? 
Was meint Schulfähigkeit heute und welche Rolle 
spielt dabei die Resilienz der Kinder?

Durch die Teilnahme an dieser Fortbildung
■   kennen Sie den diesbezüglichen gesetzlichen Auf-

trag der Kita,
■   erhalten Sie Tipps, die Sie in Ihrer Einrichtung prak-

tisch umsetzen können,
■   wissen Sie um die notwendigen Schritte auf der 

formalen Ebene,
■   haben Sie Gelegenheit zum Austausch mit Kolle-

ginnen und Kollegen.

Datum 02.12.2019 bis 03.12.2019  
(pro Tag 8 UE)

Ort 90402 Nürnberg

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Silvia Loy, Trainerin, Psycholo-
gische Beraterin, Management-
coach, Erzieherin
Veronika Dornheim, Koordinato-
rin PQB evKITA, Soziologin und 
Erziehungswissenschaftlerin

Anmeldeschluss 23.09.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 194 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 234 €

zzgl. Übernachtung/Frühstück/
Abendessen: ca. 65 €

Kursnummer 19.02.23
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Leichter Lernen im Hort. 
Kreatives und motivierendes  
Lernen für die Hausaufgabenzeit
Auf der Basis der Erkenntnisse von Hirn- und Lernfor-
schung gilt es, den Lernnachmittag an den Fähig-
keiten und Bedürfnissen der Schülerinnen/Schüler 
auszurichten. Praxiserprobte Hilfsmittel entspannen 
die Hausaufgabenzeit und motivieren die Kinder zum 
Lernen. Einfache Methoden zur Verbesserung der 
Konzentration und Kommunikation können leicht in 
den Alltag integriert werden und verhelfen den Kin-
dern zu stabilen Schulleistungen. 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■   kennen Sie Grundlagen der Hirnforschung und 

reflektieren über deren Umsetzung in die Praxis,
■   lernen Sie praxiserprobte Hilfsmittel zur Unterstüt-

zung der Kinder bei den Hausaufgaben kennen,
■   reflektieren Sie die kindgerechte Gestaltung der 

Hausaufgabenzeit in Ihrer Gruppe,
■   haben Sie Grundkenntnisse über das Marburger 

Konzentrationstraining,
■   können Sie die Grundlagen der Marte-Meo- 

Kommunikation mit den Kindern anwenden.

Datum 13.11.2019 (8 UE)

Ort 90402 Nürnberg

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende, 
Grundschullehrkräfte

Referent_in Silke Radloff, Lernberaterin,  
Kitareferentin, Marte-Meo- 
Therapeutin

Anmeldeschluss 04.09.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 97 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 117 €

Kursnummer 19.02.24

Ich gehöre dazu …  
Professioneller Umgang mit  
Gruppendynamik im Hort!
Wer oder was bin ich, wenn ich nicht dazugehöre? 
Eine Frage, die Stress verursachen kann und mit der 
sich Kinder im Schulalter besonders beschäftigen. 
Peergroups können uns im Hort durch ihre besonde-
re Kommunikation und ihr Verhalten herausfordern. 
Sie grenzen uns Erwachsene und manche Kinder 
durch eine eigene Sprache und spezielle Spielregeln 
häufig aus. 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■   reflektieren Sie Ihre Kommunikation und den Um-

gang mit Peergroups,
■   vertiefen Sie Ihre Erkenntnisse zur Dynamik von 

Peergroups und deren Bedeutung für die Entwick-
lung sozialer Kompetenzen,

■   hinterfragen Sie Ihren Umgang mit sexualisierter 
und ritualisierter Sprache,

■   analysieren Sie den Zusammenhang von erfolgrei-
chem Arbeiten mit Peergroups und der Umsetzung 
von Partizipation in der Arbeit mit Kindern, die sich 
abgrenzen.

Datum 18.11.2019 (8 UE)

Ort 90427 Nürnberg

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende, 
Grundschullehrkräfte 

Referent_in Christoph Bomhard, Erzieher, 
Systemischer Paar- und Familien-
therapeut

Anmeldeschluss 16.09.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 97 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 117 €

Kursnummer 19.02.25

Grundschullehrkräfte, die der Evangelischen Schulstiftung ange-
schlossen sind, können an der Fortbildung zum Mitgliederbeitrag 
teilnehmen.

Grundschullehrkräfte, die der Evangelischen Schulstiftung ange-
schlossen sind, können an der Fortbildung zum Mitgliederbeitrag 
teilnehmen.
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Grundlagen und pädagogische Konzepte

Feinfühlige Responsivität in  
der frühpädagogischen Praxis

Neu! Als entscheidender Einflussfaktor für die kogni-
tive, soziale und emotionale Entwicklung der Kinder 
kristallisieren sich Qualitätsmerkmale der Interaktion 
heraus. Demnach wirken besonders feinfühlig und 
responsiv gestaltete Interaktionen positiv auf die 
kindliche Entwicklung. Im Rahmen der Fortbildung 
wird ein Verfahren zur Identifizierung und Erweiterung 
sensitiv-responsiver Interaktionskompetenz in der 
Kinderkrippe vorgestellt.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
 ■  lernen Sie ein Verfahren zur Analyse und Erweite-

rung sensitiv-responsiver Interaktionskompetenz
kennen,

■  erlernen Sie Merkmale sensitiv-responsiver verbaler
und non-verbaler Kommunikation mit Kindern,

■  entwickeln Sie Ideen darüber, wie Sie Interaktionen
feinfühlig-responsiv in der Praxis gestalten können.

Datum 08.02.2019 (8 UE)

Ort 81669 München

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Dr. Sarah Schmelzeisen- 
Hagemann,  Diplom-Sozial- 
pädagogin, Erzieherin,  
promovierte zum Thema  
Interaktionsqualität in Krippen

Anmeldeschluss 12.11.2018

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus 
Mitgliedseinrichtungen inkl. 
Mittagsverpflegung: 97 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 117 €

Kursnummer 19.02.26

Hilfe, unsere Räume sind zu klein! 
Räume für Kinder durch klare  
Strukturen effektiver nutzen
Neu! Räume in Kitas erfüllen viele Anforderungen 
gleichzeitig, um den unterschiedlichen und zeitglei-
chen Bedürfnissen der Kinder gerecht zu werden: 
viel Platz für raumgreifendes Spiel, eine gemütliche 
Atmosphäre zum Essen, Bereitstellung eines großen 
und anregenden Materialangebots für eigenaktives, 
forschendes Lernen, Ecken und Nischen für Ruhe 
und Rückzug, viel Platz zum Bauen und Konstruieren, 
damit die Werke über Tage stehen bleiben können, 
mehr Raum für Bewegung und vieles mehr … Wie 
kann das in den vorhandenen Räumen und mit be-
grenzten eigenen Mitteln gelingen? 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■  lernen Sie, die eigenen Räume zu analysieren,
■  reflektieren Sie eigene Anforderungen an Räume

in Bezug auf Ihre Pädagogik,
■  erlangen Sie Einblicke in Basiswissen zur Wirkung

von Räumen auf Kinder und zu räumlichen
Konfliktpotenzialen,

■  erarbeiten Sie Methoden, wie Sie in Ihren Räumen
mehr beruhigte Spielräume schaffen können.

Datum 15.01.2019 (8 UE)

Ort 80939 München

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende, 
Leitungen, stellvertretende  
Leitungen

Referent_in Gottfried Schilling, Schreiner, 
Erzieher, Fachplaner

Anmeldeschluss 03.12.2018

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl. 
Mittagsverpflegung: 97 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 117 €

Kursnummer 19.02.27
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 Inklusion                                         Inklusive P
raxis

                                                            Barrieren minimieren

Am ersten Tag des Moduls V1 sind Ihr_e Träger- 
vertreter_in und Leitung ebenfalls herzlich eingeladen.

Vielfalt und inklusive  
Pädagogik

Modul V1
Grundlagen der Entwicklung von Inklusion

Modul V2
Interkulturelle Bildung in der Praxis

Modul V3
Kinder mit Behinderungen

Modul V4
Kinder, deren Verhalten uns herausfordert

Modul V5
Kinder in Armut und schwierigen Lebenslagen

Modul V6
Kinder mit Hochbegabung

Weiterbildung im Modulsystem
Voraussetzungen für den Erwerb des Zerti�kats
■  Führen eines Lerntagebuchs  
■  Teilnahme an folgenden Modulen:

Weiterbildung Inklusion – Reichtum der Vielfalt

Inklusion

V1

V3

V6

V4

V2V5
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Vielfalt und inklusive Pädagogik

Reichtum der Vielfalt – 
Grundlagen der Entwicklung  
von Inklusion
Die Entwicklung einer inklusiven pädagogischen 
Arbeit ist Auftrag an alle Kindertageseinrichtungen 
und mit weitreichenden Veränderungsprozessen 
verbunden.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■   sind Sie in der Lage, die Begriffe Integration und 

Inklusion differenziert zu bestimmen,
■   können Sie die Bedeutung der UN-Behinderten-

rechtskonvention, insbesondere für den Bildungs-
bereich, umreißen,

■   reflektieren Sie die eigene Sozialisation und  
Bildungsbiografie im Hinblick auf Inklusion,

■   haben Sie Kenntnis von den rechtlichen  
Grundlagen in Bayern,

■   entwickeln Sie ein Bewusstsein für inklusive  
Veränderungsprozesse auf allen Ebenen der 
Kindertageseinrichtung.

Datum 07.02.2019 bis 08.02.2019 und 
11.03.2019 (pro Tag 8 UE)

Ort 90518 Altdorf

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Jacqueline Erk, Erzieherin,  
Inklusionspädagogin

Anmeldeschluss 17.12.2018

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 291 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 351 €

zzgl. Übernachtung/Frühstück/
Abendessen: ca. 50 €

Kursnummer 19.03.01.01

Weitere Infos �nden Sie auf unserer Website unter: 
www.evkita-bayern.de/inklusion-2019.html

Organisatorisches für den Erwerb des 
Zerti�kats*

Haben Sie alle erforderlichen Voraussetzungen 
erfüllt, schicken Sie die Kopien Ihrer Teilnah-
mebestätigungen bitte an:

Evangelischer KITA-Verband Bayern e. V.
Kerstin Engelmann
Vestnertorgraben 1
90408 Nürnberg

Sie erhalten eine Rückmeldung über die Voll-
ständigkeit Ihrer Teilnahmebestätigungen und 
nach Erfüllung aller Voraussetzungen im  
Anschluss daran Ihr Zerti�kat.

*  Das Zerti�kat umfasst nicht die Anerkennung als pädagogische 
Fachkraft.

Diese Fortbildung wird als Modul V1 in der Weiter-
bildung Inklusion anerkannt. Wenn Sie die gesamte 
Weiterbildung absolvieren möchten, beginnen Sie 
bitte nach Möglichkeit mit diesem Modul. Träger-
vertreter_innen und Leitungen der Teilnehmenden 
sind am ersten Tag dieses Moduls ebenfalls herz-
lich eingeladen. 

V1

V3V4

V6

V2V5
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Reichtum der Vielfalt – 
Interkulturelle Bildung in der Praxis

Kinder aus vielen unterschiedlichen Nationen sind Teil 
der Vielfalt in Kindertageseinrichtungen. Fachkräfte 
sind aufgefordert, ethnisch-kulturelle Vielfalt willkom-
men zu heißen und ihr im pädagogischen Alltag der 
Einrichtung zu entsprechen. Die Entwicklung einer 
vorurteilsbewussten und inklusiven Pädagogik steht 
dabei im Mittelpunkt.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■  erwerben Sie interkulturelles Basiswissen,
■   reflektieren Sie kritisch die eigene Haltung gegen-

über kultureller Vielfalt,
■   erkennen Sie migrationsspezifische Benachteili-

gung und Diskriminierung,
■   können Sie kulturelle Vielfalt als Ressource im päd-

agogischen Alltag nutzen,
■   kennen Sie Besonderheiten in der Begleitung von 

Flüchtlingskindern und ihren Familien.

Datum 02.04.2019 bis 03.04.2019 und 
29.04.2019 (pro Tag 8 UE)

Ort 90518 Altdorf

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Jacqueline Erk, Erzieherin,  
Inklusionspädagogin

Anmeldeschluss 11.02.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 291 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 351 €

zzgl. Übernachtung/Frühstück/
Abendessen: ca. 50 €

Kursnummer 19.03.01.02

Reichtum der Vielfalt – 
Kinder mit Behinderungen

Ziel einer inklusiven Pädagogik ist die volle Teilhabe 
ALLER Kinder am gemeinschaftlichen Leben. Kinder 
mit Behinderungen sind immer noch von Benachteili-
gung und Ausgrenzung bedroht und betroffen.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■   sind Sie in der Lage, den Begriff Behinderung 

gemäß der UN-Behindertenrechtskonvention neu 
zu bestimmen,

■   erkennen Sie Hindernisse und Barrieren, auf die 
Kinder mit Behinderung stoßen,

■   entwickeln Sie die Fähigkeit, Teilhabe als Schlüssel 
zur Entwicklung inklusiver Pädagogik zu nutzen,

■   erweitern Sie Ihre Handlungsfähigkeit durch die 
Eröffnung neuer Möglichkeitsräume,

■   sind Sie in der Lage, eine achtsame, dialogische 
Zusammenarbeit mit Eltern zu gestalten.

Datum 27.05.2019 bis 28.05.2019 und 
27.06.2019 (pro Tag 8 UE)

Ort 90518 Altdorf

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Jacqueline Erk, Erzieherin,  
Inklusionspädagogin

Anmeldeschluss 08.04.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 291 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 351 €

zzgl. Übernachtung/Frühstück/
Abendessen: ca. 50 €

Kursnummer 19.03.01.03

Diese Fortbildung wird als Modul V2 in der Weiter-
bildung Inklusion anerkannt. 

V1

V3V4

V6

V2V5

V1

V3V4

V6

V2V5

Diese Fortbildung wird als Modul V3 in der Weiter-
bildung Inklusion anerkannt. 
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Vielfalt und inklusive Pädagogik

Reichtum der Vielfalt – 
Kinder in Armut und  
schwierigen Lebenslagen
Ziel einer inklusiven Pädagogik ist die volle Teilhabe 
ALLER Kinder. Kinder in Armut und schwierigen 
Familiensituationen leben unter erschwerten Entwick-
lungsbedingungen und sind deutlich von Benachteili-
gung und Ausgrenzung bedroht und betroffen.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■  haben Sie Kenntnis von den komplexen Auswirkun-

gen von Armut auf die kindliche Entwicklung,
■  sind Sie in der Lage, Hindernisse und Barrieren, auf

die Kinder in schwierigen Lebenslagen stoßen, zu
identifizieren,

■  können Sie Möglichkeitsräume schaffen und
Ressourcen nutzen, die die Teilhabe dieser Kinder
gewährleisten,

■  sind Sie befähigt, eine dialogische und unterstüt-
zende Zusammenarbeit mit Eltern unter erschwer-
ten Bedingungen zu gestalten.

Datum 16.09.2019 bis 17.09.2019 und 
14.10.2019 (pro Tag 8 UE)

Ort 90518 Altdorf

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Jacqueline Erk, Erzieherin, 
Inklusionspädagogin

Anmeldeschluss 29.07.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl. 
Mittagsverpflegung: 291 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 351 €

zzgl. Übernachtung/Frühstück/
Abendessen: ca. 50 €

Kursnummer 19.03.01.05

Diese Fortbildung wird als Modul V5 in der Weiter-
bildung Inklusion anerkannt. 

Reichtum der Vielfalt – 
Kinder, deren Verhalten  
uns herausfordert
Ziel einer inklusiven Pädagogik ist die volle Teilhabe 
ALLER Kinder. Kinder, deren Verhalten uns herausfor-
dert, sind beständiges Thema in Teamsitzungen und 
dennoch sind diese Kinder von Benachteiligung und 
Ausgrenzung bedroht und betroffen.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■  reflektieren Sie kritisch die eigene Haltung gegen-

über Kindern, die Sie an Ihre Grenzen bringen,
■  sind Sie in der Lage, die Bedürfnisse und Entwick-

lungsthemen dieser Kinder zu erkennen,
■  können Sie Hindernisse und Barrieren identifizieren,

auf die diese Kinder im Alltag stoßen,
■  sind Sie befähigt, in schwierigen Situationen im

Dialog mit Kindern nachhaltige Lösungen zu entwi-
ckeln,

 ■  erlangen Sie die Fähigkeit, bisher ungenutzte Res-
sourcen zu entdecken und damit neue Handlungs-
strategien zu entwickeln.

Datum 01.07.2019 bis 02.07.2019 und 
25.07.2019 (pro Tag 8 UE)

Ort 90518 Altdorf

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Jacqueline Erk, Erzieherin, 
Inklusionspädagogin

Anmeldeschluss 10.05.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl. 
Mittagsverpflegung: 291 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 351 €

zzgl. Übernachtung/Frühstück/
Abendessen: ca. 50 €

Kursnummer 19.03.01.04

V1

V3V4

V6

V2V5

Diese Fortbildung wird als Modul V4 in der Weiter-
bildung Inklusion anerkannt. 

V1

V3V4

V6

V2V5
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Reichtum der Vielfalt – 
Kinder mit Hochbegabung

Ziel einer inklusiven Pädagogik ist die volle Teilhabe 
ALLER Kinder am gemeinschaftlichen Leben. Kinder 
mit Hochbegabung werden häufig als problematisch 
wahrgenommen und sind immer noch von Benach-
teiligung und Ausgrenzung bedroht und betroffen.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■   reflektieren Sie Ihr eigenes Verständnis von (Hoch-)

Begabung,
■   haben Sie Kenntnis von verschiedenen Bega-

bungsmodellen und deren Wirkung in der Praxis,
■   erkennen Sie Hindernisse und Barrieren, auf die 

Kinder mit Hochbegabung im Alltag stoßen,
■   sind Sie befähigt, die Begabungen ALLER Kinder 

als eine wertvolle Ressource differenziert wahrzu-
nehmen,

■   sind Sie in der Lage, inklusive Konzepte für den pä-
dagogischen Alltag zu entwickeln, die ALLE Kinder 
in ihren Begabungen unterstützen und fördern.

Datum 05.11.2019 bis 06.11.2019 und 
05.12.2019 (pro Tag 8 UE)

Ort 90518 Altdorf

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Jacqueline Erk, Erzieherin,  
Inklusionspädagogin

Anmeldeschluss 16.09.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 291 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 351 €

zzgl. Übernachtung/Frühstück/
Abendessen: ca. 50 €

Kursnummer 19.03.01.06

Kämpfen und Kampeln, Rennen und 
Raufen: Warum Jungen oft so wild 
sind und viele andere Eigenarten
Jungen kämpfen und kampeln, sie schießen und 
toben, sie rennen und rasen und die Frage ist, warum 
sie das so gern machen. Was lernen Jungen bei 
kämpferischen Spielen? Diesen Bedürfnissen von 
Jungen im Kitaalltag gerecht zu werden erleben 
pädagogische Fachkräfte oft als starke Herausforde-
rung. Wilde und lautstarke Spiele von Jungen können 
bedrohlich wirken und andere einschüchtern. Wo 
ist es noch Spiel und ab wann fängt die Gewalt an? 
Wie finden wir im Team stimmige Regeln für raum-
greifendes und kämpferisches Spielen und können 
diese gelingend umsetzen? Anhand von konkreten 
Situationen aus der Praxis beschäftigen wir uns mit 
folgenden Fragen: Welches Risiko geht von welchen 
Spielen aus? Welche Bedürfnisse stehen hinter dem 
Toben und Raufen? Wie wünschen sich Jungen ihre 
Kita? 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■   erfahren Sie etwas über die Jungensozialisation,
■   erproben Sie einfache Kampfspiele,
■   reflektieren Sie das eigene Kämpfen.

Datum 21.02.2019 bis 22.02.2019  
(pro Tag 8 UE)

Ort 97074 Würzburg

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Daniel Kindlimann,  
Diplom-Sozialpädagoge

Anmeldeschluss 07.01.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 194 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 234 €

zzgl. Übernachtung/Frühstück/
Abendessen: ca. 55 €

Kursnummer 19.03.02

Diese Fortbildung wird als Modul V2 in der Weiter-
bildung Inklusion anerkannt. 

V1

V3V4

V6

V2V5
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Vielfalt und inklusive Pädagogik

Wenn junge Kinder beißen

Neu! Im Krippenalter ist es in einem gewissen Maß 
normal, wenn Kinder beißen. Wird die heißgeliebte 
Puppe von einem anderem Kind geklaut, ist das eine 
Katastrophe! Mit Beißen kann das Kind seine Wut 
und Enttäuschung ausdrücken – es will seinen Besitz 
zurückerobern. Beißen ist allerdings eindeutig eine 
körperliche Grenzüberschreitung, die gleich geregelt 
werden muss. Bisswunden schmerzen, heilen oft 
langsam und können medizinische Folgen haben. 
Eltern von betroffenen Kindern sind verunsichert und 
verlangen den Ausschluss des beißenden Kindes. 
Die Eltern des Beißers sind verzweifelt und wissen 
nicht, was zu tun ist. Und wir Pädagoginnen und 
Pädagogen? 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■   erfahren Sie das Neueste aus der Konfliktfor-

schung,
■   erweitern Sie Ihr Fachwissen über Besonderheiten 

in der kindlichen Entwicklung,
■   lernen Sie durch die Ursachenanalyse, warum 

junge Kinder beißen,
■   sammeln Sie praktische Strategien und Hand-

lungsmöglichkeiten für die Praxis.

Datum 06.06.2019 (8 UE)

Ort 90402 Nürnberg

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Anne Pulkkinen,  
Diplom-Pädagogin (Univ.), 
PEKiP-Ausbilderin, Autorin

Anmeldeschluss 25.03.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 97 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 117 €

Kursnummer 19.03.04

Hier �ndet jeder seinen Platz! 
Die Begleitung von Familien mit 
Fluchterfahrung in der Kita
Auch Kinder, die Krieg und Flucht erlebt haben, sind 
in erster Linie Kinder. Unterschiedlich und einzigartig, 
aber mit gleichen Grundbedürfnissen. Was brauchen 
pädagogische Fachkräfte in den Kitas, damit sie die 
Aufgabe der Integration gut meistern können? Wie 
gelingt eine gute Erziehungspartnerschaft, wenn die 
Eltern kein Deutsch sprechen und andere Wertvor-
stellungen haben? Wie kann mit dem Thema Trauma-
tisierung professionell umgegangen werden? 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung 
■   werden Sie vertraut mit der Bedürfnislage Schutz 

suchender Kinder und ihrer Familien,
■   lernen Sie verschiedene kulturelle Kontexte und 

Wertvorstellungen kennen, 
 ■   sind Sie in der Lage, Sicherheit gebende und 

Ressourcen stärkende Räume für traumatisierte 
Menschen zu kreieren,

■   gewinnen Sie in einem praxisnahen Dialog vielfälti-
ge Impulse für Ihren Arbeitsbereich,

■   erhalten Sie Materialien zur Unterstützung im 
Kitaalltag.

Datum 11.03.2019 bis 12.03.2019  
(pro Tag 8 UE)

Ort 91522 Ansbach 

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Tanja Marx,  
Systemische Therapeutin DGSF,  
Traumatherapeutin KST

Anmeldeschluss 28.01.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 194 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 234 €

zzgl. Übernachtung/Frühstück/
Abendessen: ca. 60 €

Kursnummer 19.03.03
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Die Welt trifft sich in der Kita! 
Zusammenarbeit mit Familien  
kultursensibel gestalten
Die Zusammenarbeit mit den Eltern stellt einen we-
sentlichen Bestandteil in unserem beruflichen Alltag 
dar. Viele Verhaltensweisen von Familien aus uns 
fremden Kulturen wirken dabei unverständlich auf 
uns. Wie kann – trotz unterschiedlicher Erziehungs-
vorstellungen – eine vertrauensvolle Zusammenarbeit 
gelingen? Wie können wir eventuell aufkommenden 
Konflikten sinnvoll begegnen? 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung 
■   reflektieren Sie Ihre eigene Kultur und werden 

vertraut mit verschiedenen kulturellen Wertvorstel-
lungen,

■   lernen Sie eine kultursensible Haltung kennen, 
gewinnen Sie vielfältige Impulse, um in der pädago-
gischen Praxis kompetent reagieren zu können.

Datum 06.06.2019 (8 UE)

Ort 95448 Bayreuth

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Laura Umeiers Salas,  
Referentin für Flüchtlingsarbeit 
evKITA, Erzieherin,  
Kindheitspädagogin B. A.

Anmeldeschluss 23.04.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 97 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 117 €

Kursnummer 19.03.05

Überemp�ndlich? Scheu? Speziell? 
Oder einfach hochsensibel?  
Hochsensibilität bei Kindern
Warum sind manche Kinder so anders? Wie soll man 
am besten umgehen mit diesen Wesen „vom anderen 
Stern“? Sie beobachten länger aus der Ferne, entwickeln 
Eigenheiten bei der Kleidung oder beim Essen, reagieren 
intensiv auf Sinnesreize, stellen tiefgründige Fragen, haben 
einen ausgeprägten Gerechtigkeitssinn und eine blühende 
Fantasie, sind mitfühlend, rasten aber trotzdem manch-
mal aus. Öfters kommt es zu „Fehldiagnosen“ wie ADHS, 
obwohl eine (noch eher unbekannte) Variante der Persön-
lichkeit vorliegt. Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■  erkennen Sie Merkmale von Hochsensibilität,
■   können Sie eine erste Abgrenzung zu anderen  

Phänomenen wie ADHS vornehmen,
■   lernen Sie, hochsensible Kinder in geeigneter  

Weise zu unterstützen,
■   sind Sie in der Lage, Eltern auf die Besonderheit  

des Kindes aufmerksam zu machen,
■   können Sie Antworten auf Ihre Fragen aus der  

eigenen Berufspraxis bekommen.

Datum 09.07.2019 (8 UE)

Ort 96047 Bamberg

Anmeldeschluss 23.04.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 97 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 117 €

Kursnummer 19.03.06

Fortbildung zum Thema Hochsensibilität in Bamberg

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Petra Tomschi, Diplom-Psychologin

Datum 10.07.2019 (8 UE)

Ort 97074 Würzburg

Anmeldeschluss 27.05.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 97 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 117 €

Kursnummer 19.03.07

Fortbildung zum Thema Hochsensibilität in Würzburg
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Vielfalt und inklusive Pädagogik

Wenn Kinder mich an  
Grenzen bringen

Wer kennt sie nicht, Begegnungen mit Kindern, die 
uns pädagogisch und emotional herausfordern und 
nachhaltig beschäftigen. In dem Kurs wollen wir die 
Vielzahl kindlicher Verhaltensweisen unter die Lupe 
nehmen: Was geschieht in der Interaktion zwischen 
mir und dem Kind? Was löst kindliches Verhalten in 
mir aus? Eine Reise zu Erinnerungen, die wir in uns 
gespeichert haben. Wie können wir pädagogische 
Handlungsspielräume erweitern?

Was Sie für Ihre Praxis mitnehmen:
■   Der systemische Blick ermöglicht Ihnen, das Kind 

im Kontext wahrzunehmen und zu verstehen,
■   Sie erkennen die Botschaften und wissen  

ressourcenorientiert und angemessen zu handeln,
■   Sie entwickeln sich selbst und Kindern gegenüber 

einen achtsamen und wertschätzenden Umgang.

Datum 19.11.2019 bis 20.11.2019  
(pro Tag 8 UE)

Ort 90518 Altdorf

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Adelheid von der Marwitz, 
Diplom-Sozialpädagogin (FH),  
Systemische Beratung und  
Therapie

Anmeldeschluss 30.09.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 194 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 234 €

zzgl. Übernachtung/Frühstück/
Abendessen: ca. 65 €

Kursnummer 19.03.09

Krippenkinder wenden sich an uns. 
Ein achtsamer Blick auf  
herausforderndes Verhalten
Wer kennt sie nicht, Situationen mit Kindern, die uns 
pädagogisch und emotional herausfordern und nach-
haltig beschäftigen. Manchmal zeigen Krippenkinder 
uns durch lautes Verhalten im Tagesablauf eigene 
Grenzen auf. Diese Fortbildung unterstützt Sie darin, 
das Verhalten von Kindern als Lern- und Entwick-
lungsfeld für das Kind und das gesamte Team zu 
betrachten. 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■   entwickeln Sie eine achtsame Grundhaltung sich 

selbst und den Kindern gegenüber,
■   erwerben Sie entwicklungspsychologisches Erklä-

rungswissen,
■   entwickeln Sie einen systemischen Blick, der Sie 

befähigt, Kinder im jeweiligen Kontext wahrzuneh-
men und zu verstehen,

■   entdecken Sie altes und neues Handwerkszeug, 
um den pädagogischen Alltag genauer zu betrach-
ten und schwierige Elterngespräche gestalten zu 
können.

Datum 13.11.2019 bis 14.11.2019  
(pro Tag 8 UE)

Ort 96047 Bamberg

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Lena Mayer, Diplom-Pädagogin 
(Elementar- und Familien- 
pädagogik)

Anmeldeschluss 26.08.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 194 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 234 €

zzgl. Übernachtung/Frühstück/
Abendessen: ca. 50 €

Kursnummer 19.03.08
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Let’s dance – let’s move. 
Kreative Rhythmus- und  
Bewegungswerkstatt

Neu! Bewegung ist ein wichtiger Bestandteil gesun-
den Lebens und Lernens. Leider kommt diese in der 
Schule oftmals zu kurz, und deshalb ist es wichtig, 
am Nachmittag im Hort einen Ausgleich zu schaffen. 
In dieser Fortbildung gibt es eine Fülle an kurzen 
Bewegungs- und Rhythmusspielen, Bodypercussion 
und Raps. Spaß am Rhythmus steht im Vordergrund 
und fördert spielerisch die Konzentration. 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
 ■   verfügen Sie über eine Vielzahl an Bewegungs-

ideen für die Altersgruppe der Grundschulkinder,
■   können Sie Sprechgesänge und Raps mit Kindern 

selbst erfinden und mit Bodypercussion verbinden,
■   können Sie kreative Bewegungseinheiten mit und 

ohne Musik in den Hortalltag einfließen lassen,
■   können Sie mit verschiedenen Bewegungen die 

Konzentration der Kinder positiv beeinflussen.

Datum 24.05.2019  (8 UE)

Ort 90592 Schwarzenbruck

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende, 
Grundschullehrkräfte

Referent_in Carola Burger, Diplom-Sozial-
pädagogin, Gestaltpädagogin, 
Tanz- und Ausdruckstherapeutin, 
Systemischer Coach, Mediatorin

Anmeldeschluss 25.02.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 97 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 117 €

Kursnummer 19.04.01

Gesundheit,  
Bewegung und  

Sexualität

Grundschullehrkräfte, die der Evangelischen Schulstiftung ange-
schlossen sind, können an der Fortbildung zum Mitgliederbeitrag 
teilnehmen.
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Gesundheit, Bewegung und Sexualität

Gesund und nachhaltig kochen in 
der Kita. Der praktische Leitfaden 
für eine leckere Vollwertverp�egung
Neu! Mit Freude essen – gesund, vollwertig und  
lecker. Wir zeigen, wie Essen für Kinder, pädago-
gische Fachkräfte und Küchenpersonal zu einem 
genussvollen Gemeinschaftserlebnis im Kitaalltag 
werden kann. Träger, Kinder, Kitateam und Eltern 
arbeiten Hand in Hand zusammen für eine gesunde 
ganztägige und nachhaltige Vollverpflegung, die sich 
jeder leisten kann.

Durch Ihre Teilnahme an der Fortbildung
■  erhalten Sie einen praxisorientierten Leitfaden für

die schrittweise oder vollständige Umsetzung,
■  erlangen Sie Fachwissen bezüglich der Organisati-

on eines neuen Küchenkonzepts,
■  entdecken Sie die Freude an der Interaktions- 

qualität zwischen Kind und Pädagog_in beim
Zubereiten,

■  wissen Sie um Küchenpläne, Ausstattung, Einkauf,
Menüpläne etc. und können diese einsetzen,

■  bekommen Sie Ideen, um Ihre Essenssituation
positiv zu verändern.

Datum 07.05.2019 (8 UE)

Ort 90402 Nürnberg

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende, 
Hauswirtschaftskräfte, 
Trägerverantwortliche, Leitungen

Referent_in Silvia Popp, Staatlich geprüfte 
Hauswirtschafterin mit  
Montessori-Diplom

Anmeldeschluss 25.03.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl. 
Mittagsverpflegung: 97 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 117 €

Kursnummer 19.04.03

Herzlich willkommen auf der  
Bewegungsbaustelle. Bewegungs-
erfahrungen der Kinder begleiten
Neu! Kinder erleben, erfahren und verstehen ihre 
Umwelt durch Bewegung. Kitas sollten Kindern daher 
Möglichkeiten schaffen, diese wichtigen Bewegungs-
erfahrungen zu machen, gezielt Bewegungsanreize 
setzen und dabei die unterschiedlichen Bedürfnisse 
der Kinder im Blick behalten.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■  aktivieren Sie Ihre Freude an Bewegung und entwi-

ckeln ein Verständnis dafür, warum gezielte Bewe-
gung im Kindergartenalter wichtig ist,

 ■  erhalten Sie vielfältige Ideen für Ihre pädagogische
Arbeit, wie pfiffige Bewegungsspiele, fantasievolle
Bewegungsgeschichten oder Neues von der Be-
wegungsbaustelle,

■  lernen Sie Möglichkeiten kennen, unterschiedliche
Räume und den Garten für Ihr Bewegungsangebot
zu nutzen,

■  sind Sie sensibilisiert für Sicherheitsaspekte und
Regeln der Bewegungsbaustelle.

Datum 08.04.2019 (8 UE)

Ort 90403 Nürnberg

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Horst Scheuerlein, Staatlich ge-
prüfter Sportlehrer im freien Beruf

Anmeldeschluss 07.01.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl. 
Mittagsverpflegung: 97 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 117 €

Kursnummer 19.04.02
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Der Tränenvogel weint in mir. 
Wie Kinder ihre Trauer leben

Noch vor wenigen Jahrzehnten glaubte man, inten-
sive Trauer sei ein Erwachsenen-Phänomen, das bei 
Kindern nicht vorkommt. Heute ist bekannt, dass 
auch Heranwachsende in jungen Jahren trauern – 
und das auf spezifische, differenziert wahrzunehmen-
de Weise. Dementsprechend wird immer intensiver 
nach Möglichkeiten der Erfassung und Begleitung 
kindlicher Trauer und nach sinnvollen (Lehr-)Medien 
und -Materialien für unterschiedliche Trauerzusam-
menhänge gefragt.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
 ■   lernen Sie kindliche Trauerreaktionen kennen und 

vermögen, sie zu beschreiben,
 ■   erhalten Sie einen Überblick über Trauermodelle 

und können deren Inhalte benennen,
■   erschließen Sie sich Kinderliteratur zum Thema 

Trauer und sind in der Lage, Ideen für deren päda-
gogischen Einsatz zu entwickeln und zu erläutern,

■   entwickeln Sie eine achtsame Grundhaltung  
traurigen Kindern gegenüber.

Datum 22.07.2019 bis 23.07.2019 
(pro Tag 8 UE)

Ort 90427 Nürnberg 

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Martina Plieth, Prof. Dr. habil. 
(Theologin/Pädagogin)

Anmeldeschluss 13.05.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 194 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 234 €

zzgl. Übernachtung/Frühstück/
Abendessen: ca. 70 €

Kursnummer 19.04.04

Doktorspiele, Kuscheln & Co. 
Umgang mit kindlicher Sexualität

Doktorspiele, sich ausprobieren, nackt sein im Garten 
und das Erwischen der Eltern im heimischen Schlaf-
zimmer – Sexualität ist kein Thema, das keinen Zutritt 
zu einer kindlichen Erlebenswelt finden kann. Von 
dem Moment unserer Geburt an sind wir Wesen mit 
Bedürfnissen, auch dem Bedürfnis nach körperli-
cher Zuneigung. Und so gibt es eben doch, was es 
scheinbar nicht geben darf: eine Sexualität und ein 
Bedürfnis nach Körperlichkeit, bevor sie dem Zweck 
einer Fortpflanzung dient. Das Thema wird sensibel 
und dennoch mit Humor beleuchtet. 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■   bekommen Sie Wissen über theoretische Grundla-

gen sexualpädagogischen Arbeitens,
■   eignen Sie sich Leitsätze und Konsequenzen an,
■  können Sie praktische Methoden anwenden,
■  reflektieren Sie Ideen und innere Überzeugungen,
■   werden Sie befähigt, Konzepte für die Umsetzung 

in Ihrer Einrichtung zu erarbeiten.

Datum 28.10.2019 (8 UE)

Ort 90402 Nürnberg

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Timo Meister, Kindheitspädagoge 
M. A., Dozent (Erzieheraus- 
bildung), Erzieher

Anmeldeschluss 16.09.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 97 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 117 €

Kursnummer 19.04.05
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Weiterbildung im Modulsystem
Voraussetzungen für den Erwerb des Zerti�kats
■  Führen eines persönlichen Lerntagebuchs  
■  Teilnahme an folgenden Modulen:

Modul E1
Familie heute – zwischen Anspruch und Wirklichkeit

Modul E2
Beteiligung von Eltern – nicht alle brauchen alles

Modul E3
Kommunikation ist alles – Gesprächsführung mit Eltern

Modul E4
Wenn’s schwierig wird – 
Umgang mit kritischen Situationen in der Elternarbeit

Weiterbildung Hand in Hand. 
Gelingende Kooperation zwischen Kita und Familie

Kooperation 
Kita und  
Familie

E1

E4

E2

E3

Eltern und
Familien

   W
enn’s schwierig wird                     Kommunika

tio
n 

ist
 a

lle
s 

Fa
m

ilie
 h

eu
te     

                     Beteiligung von Eltern
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Weitere Infos �nden Sie auf unserer Website unter: 
www.evkita-bayern.de/kitaundfamilie-2019.html

Organisatorisches für den Erwerb des 
Zerti�kats*

Haben Sie alle erforderlichen Voraussetzungen 
erfüllt, schicken Sie die Kopien Ihrer Teilnah-
mebestätigungen bitte an:

Evangelischer KITA-Verband Bayern e. V.
Kerstin Engelmann
Vestnertorgraben 1
90408 Nürnberg

Sie erhalten eine Rückmeldung über die Voll-
ständigkeit Ihrer Teilnahmebestätigungen und 
nach Erfüllung aller Voraussetzungen im  
Anschluss daran Ihr Zerti�kat.

*  Das Zerti�kat umfasst nicht die Anerkennung als pädagogische 
Fachkraft.

Familie heute – zwischen  
Anspruch und Wirklichkeit

Mit welchem Blick wir als Pädagog_innen auf jede 
einzelne Familie schauen, ist ausschlaggebend für 
eine gelingende Bildungs- und Erziehungspartner-
schaft. Um die Rollen im Bildungsgeschehen des 
Kindes zu klären und gewinnbringend zu füllen, 
braucht es Toleranz und Verständnis füreinander und 
zum Wohle des Kindes ein klares Miteinander. 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
 ■   setzen Sie sich mit den Lebenswirklichkeiten von 

Familien heute auseinander,
 ■   entwickeln Sie ein Grundverständnis und Hinter-

gründe zur Bildungs- und Erziehungspartnerschaft 
mit Eltern,

■   beleuchten Sie Ihre eigenen Bilder von Familie (bio-
grafisches Arbeiten),

■   gleichen Sie konstruktiv die Wünsche der Eltern mit 
Ihrem Profil der Einrichtung ab,

■   entwickeln Sie eine Willkommenskultur.

Datum 05.02.2019 bis 06.02.2019  
(pro Tag 8 UE)

Ort 90547 Stein

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Christine Krijger-Böschen,  
Erzieherin, Fachwirtin für  
Organisation und Führung,  
Supervisorin und Coach

Anmeldeschluss 26.11.2018

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 194 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 234 €

zzgl. Übernachtung/Frühstück/
Abendessen: ca. 55 €

Kursnummer 19.05.01.01

Diese Fortbildung wird als Modul E1 in der  
Weiterbildung Hand in Hand. Kooperation Kita  
und Familie anerkannt.

E1

E4

E2

E3
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Beteiligung von Eltern –  
nicht alle brauchen alles

Der Begriff Bildungs- und Erziehungspartnerschaft 
setzt eine Begegnung auf Augenhöhe voraus. Eltern 
wollen und sollen sich in der Kita beteiligen. Aber 
nicht alle wollen das in gleichem Maße und manche 
nehmen auch ihr Recht in Anspruch, sich nicht zu 
beteiligen. Unterschiedliche Erwartungshaltungen 
müssen geklärt und ausgehandelt werden. Geeig-
nete und vielfältige Beteiligungsformen, die über das 
„Kuchenbacken“ hinausgehen, und kreative Möglich-
keiten, die Bildungsprozesse der Kinder sichtbar zu 
machen, sind gefragt. 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■   beschäftigen Sie sich mit gesetzlichen Grundlagen,
 ■   entwickeln Sie Möglichkeiten und Grenzen von 

Elternbeteiligung in der Kita,
■   lernen Sie Beteiligungsformen, -methoden und 

-instrumente kennen,
■   können Sie Bildung für Eltern sichtbar machen.

Datum 12.03.2019 bis 13.03.2019 und 
16.07.2019 (pro Tag 8 UE)

Ort 90402 Nürnberg

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Christine Krijger-Böschen,  
Erzieherin, Fachwirtin für  
Organisation und Führung,  
Supervisorin und Coach

Anmeldeschluss 21.12.2018

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 291 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 351 €

zzgl. Übernachtung/Frühstück/
Abendessen: ca. 55 €

Kursnummer 19.05.01.02

Diese Fortbildung wird als Modul E2 in der  
Weiterbildung Hand in Hand. Kooperation Kita  
und Familie anerkannt.

E1

E4

E2

E3

Eltern und Familien

Kommunikation ist alles –  
Gesprächsführung mit Eltern

Die pädagogische Arbeit ist geprägt von Gesprächen 
und Dialogen zwischen den Akteurinnen und  
Akteuren. Eltern interessieren sich für das Leben 
ihres Kindes in der Kita und suchen dort zunehmend 
auch Beratung in Erziehungsfragen. Vom Aufnah-
megespräch bis zum Übergangsgespräch für die 
nächste Bildungseinrichtung ist bei unterschiedlichen 
Anlässen und in unterschiedlichen Settings die Kom-
munikationsfähigkeit der Pädagoginnen und Pädago-
gen gefragt.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
 ■   lernen Sie Grundlagen wertschätzender  

Kommunikation kennen,
■   probieren Sie unterschiedliche Formen der Ge-

sprächsführung in unterschiedlichen Settings aus,
■   setzen Sie sich mit Möglichkeiten und Grenzen  

von Beratung in der Kita auseinander.

Datum 17.09.2019 bis 18.09.2019  
(pro Tag 8 UE)

Ort 97074 Würzburg

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Christine Krijger-Böschen,  
Erzieherin, Fachwirtin für  
Organisation und Führung,  
Supervisorin und Coach

Anmeldeschluss 05.08.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 194 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 234 €

zzgl. Übernachtung/Frühstück/
Abendessen: ca. 70 €

Kursnummer 19.05.01.03

Diese Fortbildung wird als Modul E3 in der  
Weiterbildung Hand in Hand. Kooperation Kita  
und Familie anerkannt.

E1 E2

E4 E3
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Wenn’s schwierig wird –  
Umgang mit kritischen  
Situationen in der Elternarbeit
Nicht immer herrscht nur eitel Sonnenschein in unse-
ren Einrichtungen. Oftmals müssen schwierige Situ-
ationen angesprochen werden oder Eltern kommen 
mit Kritik und Beschwerden auf uns zu. Schwierige 
Themen und unterschiedliche Sichtweisen müssen 
nicht zwangsläufig die Beziehungen belasten. Gut 
bearbeitet stärken sie diese und schaffen langfristig 
Vertrauen. 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■  lernen Sie, schwierige Themen anzusprechen,
■  können Sie Konfliktgespräche führen,
■  bearbeiten Sie Beschwerden professionell,
■   erkennen Sie Eltern als wichtige Partner bei den 

Beschwerdeverfahren der Kinder.

Datum 22.10.2019 bis 23.10.2019 und 
11.12.2019 (pro Tag 8 UE)

Ort 97074 Würzburg

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Christine Krijger-Böschen,  
Erzieherin, Fachwirtin für  
Organisation und Führung,  
Supervisorin und Coach

Anmeldeschluss 09.09.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 291 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 351 €

zzgl. Übernachtung/Frühstück/
Abendessen: ca. 70 €

Kursnummer 19.05.01.04

Diese Fortbildung wird als Modul E4 in der  
Weiterbildung Hand in Hand. Kooperation Kita  
und Familie anerkannt.

E1

E4

E2

E3

Herausfordernde Gespräche mit  
Eltern im Hort – systemische Grund-
lagen für einen professionellen Dialog
Neu! Täglich sind Sie gefordert, Wünsche und Sor-
gen von Eltern im Hort ernst zu nehmen. Sie sollen 
kompetent und souverän auf Fragen, Anliegen und 
Erwartungen von Eltern reagieren, egal, ob zwischen 
Tür und Angel oder im vereinbarten Elterngespräch. 
Da können Meinungen schon mal auseinandergehen 
und Kontakte schwierig werden.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■  erweitern Sie praxisnah Ihre Gesprächskompetenz,
■   erkennen Sie Konfliktsituationen und können pro-

fessionell und lösungsorientiert reagieren,
■   erfahren Sie, wie ein systemischer Blickwinkel Ihre 

Sicht auf Eltern und Kinder verändert,
■   erleben Sie, wie Sie herausfordernde Gespräche 

vorbereiten, sinnvoll aufbauen und souverän  
durchführen.

Datum 17.01.2019 bis 18.01.2019  
(pro Tag 8 UE)

Ort 90402 Nürnberg

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende, 
Grundschullehrkräfte

Referent_in Adelheid von der Marwitz, 
Diplom-Sozialpädagogin (FH), 
Systemische Beratung und 
Therapie

Anmeldeschluss 05.11.2018

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 194 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 234 €

zzgl. Übernachtung/Frühstück/
Abendessen: ca. 55 €

Kursnummer 19.05.02

Grundschullehrkräfte, die der Evangelischen Schulstiftung ange-
schlossen sind, können an der Fortbildung zum Mitgliederbeitrag 
teilnehmen.
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Dem „Förderwahn“ von Eltern  
begegnen – Impulse und Argumente 
für den Umgang mit besorgten Eltern
Neu! Warum bieten Sie kein Englisch in der Kita an? 
Wird mein Kind bei Ihnen auch richtig gefördert? Mit 
diesen und ähnlichen Fragen werden viele pädago-
gische Fachkräfte im Alltag konfrontiert. Immer mehr 
Eltern zeigen Symptome einer Förderhysterie, die 
oftmals durch eine Angst begründet ist, Ihre Kinder 
könnten in einer Leistungsgesellschaft nicht mithal-
ten. 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung 
 ■   reflektieren Sie die Hintergründe für den Förder-

wahn der Eltern, 
■   gewinnen Sie ein professionelles Verständnis und 

eine wertschätzende Haltung für die Bedürfnisse, 
Wünsche und Sorgen von Eltern,

■   bekommen Sie Impulse, Argumente und Methoden 
an die Hand, wie Sie Eltern von einem Weniger-ist-
mehr überzeugen können,

■   können Sie den Stellenwert des kindlichen Spiels 
und des Kitaalltags für die Bildung und Entwick-
lung des Kindes gegenüber Eltern überzeugend 
darstellen.

Datum 21.05.2019 (8 UE)

Ort 90402 Nürnberg

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Gabriele Stegmann, Erzieherin,  
Kindheitspädagogin B. A., 
Erwachsenenbildung M. A.

Anmeldeschluss 11.03.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 97 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 117 €

Kursnummer 19.05.03

Eltern und Familien

Auf die Eltern, fertig, los!  
Präsentations- und Moderations-
techniken für Elternabende
Die Qualität von Elternabenden hat Einfluss darauf, 
wie Ihre Einrichtung wahrgenommen wird, und kann 
die Zusammenarbeit mit Eltern erleichtern. Ob Infor-
mationsabend für interessierte Eltern, gegenseitiges 
Kennenlernen oder spezielle Themenabende – die 
Anlässe für einen Elternabend sind verschieden. Allen 
gemeinsam ist, dass jeder Elternabend eine gute 
Vorbereitung für eine professionelle Durchführung 
braucht. Im Vordergrund steht dabei, wie Sie als 
pädagogische Expertinnen und Experten die Inhalte 
sicher und kompetent vermitteln. 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
 ■   erfahren Sie, wie Sie Eltern zur Teilnahme an  

Elternabenden motivieren können,
■   kennen Sie Tipps für den sinnvollen Einsatz von 

Präsentationsmedien,
■   erfahren Sie, wie Sie Eltern begeistern und  

mitreißen können,
■   reflektieren Sie Möglichkeiten, Elternabende einmal 

anders zu gestalten.

Datum 09.07.2019 (8 UE)

Ort 90429 Nürnberg

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Kerstin Engelmann, Fortbildungs-
referentin evKITA Diplom-
Pädagogin, Master of Speech, 
Communication & Rhetoric
Raphaela Götz, Sozialpädagogin, 
Erzieherin, Fachberaterin evKITA

Anmeldeschluss 28.05.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 97 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 117 €

Kursnummer 19.05.04
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Die Unsichtbaren erreichen! 
Wege der Zusammenarbeit  
mit Horteltern
Eltern im Hort sind nicht mehr so präsent in der Ein-
richtung, wie wir das aus dem Kindergarten kennen. 
Die Aufmerksamkeit richtet sich stark auf die Schule. 
Für Mitarbeitende im Hort stellt die Beziehungsarbeit 
zu Eltern eine besondere Herausforderung dar.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
 ■   definieren Sie Ihre Ziele in der Zusammenarbeit  

mit Eltern konkret,
■   entdecken Sie Wege und praktisch erprobte  

Modelle der Beziehungspflege zu Eltern,
■   sind Sie in der Lage, förderliche Kommunikations-

strategien anzuwenden,
■   sehen Sie das Potenzial, das in einer gelungenen 

Beziehungsarbeit mit Eltern steckt.

Datum 11.10.2019 (8 UE)

Ort 95448 Bayreuth

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende, 
Grundschullehrkräfte

Referent_in Elsbeth Oberhammer, Erzieherin, 
NLP-Practitioner, Systemischer 
Coach

Anmeldeschluss 26.08.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 97 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 117 €

Kursnummer 19.05.05

Mit Krippeneltern ins Gespräch  
kommen und im Gespräch bleiben

Aufnahmegespräche, Entwicklungsgespräche und 
Beratungssituationen – es sind vielfältige Anforde-
rungen, die an Sie in der Praxis gestellt werden. Die 
Zusammenarbeit mit den Eltern ist ein grundlegender 
Baustein in der Krippenarbeit. Mit wertschätzender 
Kommunikation und klaren Strukturen wird es ein 
Gewinn für beide Seiten. 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■   gelingt es Ihnen, sich gezielt und strukturiert auf ein 

Elterngespräch vorzubereiten, es durchzuführen 
und zu reflektieren,

■   erhalten Sie einen Einblick, wie Sie durch syste-
misch orientierte Fragestellungen Eltern in Bera-
tungssituationen begleiten können.

Datum 14.10.2019 (8 UE)

Ort 90402 Nürnberg

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Corinna Schwarzer, Kindheits-
pädagogin B. A., Erzieherin, 
Psychologische Beraterin

Anmeldeschluss 05.08.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 97 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 117 €

Kursnummer 19.05.06

Grundschullehrkräfte, die der Evangelischen Schulstiftung ange-
schlossen sind, können an der Fortbildung zum Mitgliederbeitrag 
teilnehmen.
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Ich sehe was, was du nicht siehst! 
Professionelle Dokumentation mit 
der Portfolio-Methode

Neu! Was unterscheidet ein professionelles Portfolio 
von einer traditionellen Sammelmappe? Der Inhalt 
und die Kooperation mit dem Kind! Ein professio-
nelles Portfolio dokumentiert durch Bildungs- und 
Lerngeschichten die Bildungs- und Lernprozesse der 
Kinder für alle Beteiligten. Es wirkt im Alltag und auch 
bei Entwicklungsgesprächen als Kompetenzprofil und 
wirbt für die Interessen und Bedürfnisse des Kindes.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
 ■   sind Sie in der Lage, ein professionelles Portfolio zu 

gestalten,
 ■   können Sie eine Bildungs- und Lerngeschichte 

verfassen,
■   erkennen Sie Beobachtungsfallen und deren Ursa-

chen,
■   reflektieren Sie konstruktiv-kritisch Ihre bisherige 

Beobachtungs- und Dokumentationspraxis.

Datum 28.01.2019 bis 29.01.2019  
(pro Tag 8 UE)

Ort 81475 München

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Christoph Bomhard, Erzieher,  
Systemischer Paar- und  
Familientherapeut

Anmeldeschluss 22.10.2018

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 194 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 234 €

zzgl. Übernachtung/Frühstück/
Abendessen: ca. 75 €

Kursnummer 19.06.01

Dokumentation und  
Beobachtung
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Bildung braucht Beobachtung. 
Bildungsprozesse der Kinder  
begleiten
Durch Beobachtung dürfen wir teilhaben an mo-
mentanen Bildungs- und Entwicklungsthemen von 
Kindern und erkennen individuelle Kompetenzen und 
Lernstrategien. Ein wahrnehmendes und entdecken-
des Beobachten bildet folglich auch in der Krippe die 
Basis der pädagogischen Arbeit. Beobachtung setzt 
somit auf Handlungsfolge, die den Alltag mit den 
Kindern leitet. 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■   reflektieren Sie die Bedeutsamkeit von Wahrneh-

mung und Beobachtung im Krippenalltag,
■   lernen Sie verschiedene Beobachtungsinstrumente 

für die Krippe kennen,
 ■   entwickeln Sie eine Grundlage, die Sie dabei unter-

stützt, ein Konzept der Beobachtung und Doku-
mentation für Ihre Einrichtung zu erarbeiten.

Datum 04.04.2019 bis 05.04.2019  
(pro Tag 8 UE)

Ort 90518 Altdorf

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Patricia Olbert, Erzieherin mit 
Zusatzqualifikationen

Anmeldeschluss 11.02.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 194 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 234 €

zzgl. Übernachtung/Frühstück/
Abendessen: ca. 70 €

Kursnummer 19.06.02

1001 Beobachtungsbögen –  
was machen wir eigentlich in  
der Praxis damit?
Seldak und Sismik! Wie sollen wir das bloß schaffen?! 
Das ist eine häufig gehörte Äußerung, die angesichts 
der umfangreichen Fragebögen nachvollziehbar ist. 
Das Beobachten der Sprachentwicklung der Kinder 
ist eine sehr wichtige Grundlage der pädagogischen 
Arbeit in Kindertageseinrichtungen und eine rechtlich 
verbindliche  Vorgabe. Wenn sie gut strukturiert wird, 
gelingt sie problemlos und unterstützt die gezielte 
(sprach-)pädagogische Arbeit der Fachkräfte. 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■   lernen Sie die theoretischen Grundlagen von 

Seldak und Sismik kennen, erarbeiten dabei das 
Verfahren und lernen die Auswertung kennen,

 ■   sind Sie in der Lage, Beobachtung als Grundlage 
pädagogischer Reflexion und Planung einzusetzen 
sowie Beobachtungsfehler zu reflektieren und eine 
neugierige und forschende Haltung einzunehmen,

■   sind Sie befähigt, die Ursachen für Probleme und 
Schwierigkeiten bei der Organisation der Beobach-
tung zu identifizieren und zu analysieren,

■   können Sie Handlungsschritte für ein erfolgreiches 
Beobachtungsmanagement ableiten.

Datum 05.06.2019 und 27.06.2019  
(pro Tag 8 UE)

Ort 90402 Nürnberg

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Erika Lebok,  
Grundschullehrerin, Erzieherin,  
Kindheitspädagogin B. A.
Ute Dohm-Giegler,  
Pädagogische Qualitäts- 
begleiterin evKITA ,  
Ergotherapeutin, B. Sc. HCS

Anmeldeschluss 23.04.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 194 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 234 €

Kursnummer 19.06.03
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Spielend leicht Sprache erwerben.
Wie Dialoge mit Krippenkindern  
gelingen

Den kindlichen Spracherwerb kompetent zu unter-
stützen ist eine tägliche Aufgabe im Krippenalltag, 
die einen achtsamen Blick auf die eigene Dialog-
haltung erfordert. Auf der Grundlage, wie Kinder im 
Krippenalter Sprache erwerben und welche Form 
von Begleitung für diesen Prozess hilfreich ist, wird 
ein besonderer Schwerpunkt auf die Dialogführung 
mit Kindern gelegt. Gerade im Krippenalter muss 
auf feinfühlige, an die individuelle Sprachentwicklung 
angepasste Dialoge geachtet und die eigene Dialog-
haltung stetig reflektiert werden.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
 ■   erkennen Sie die Meilensteine der Sprachentwick-

lung,
■   reflektieren Sie Ihr Interaktionsverhalten vor dem 

Hintergrund eines feinfühligen Dialogs,
■   betrachten Sie den Krippenalltag und seine  

sprachfördernden Potenziale,
■   binden Sie den Spracherwerb unterstützende 

Komponenten in Ihren pädagogischen Alltag aktiv 
ein.

Datum 26.02.2019 bis 27.02.2019  
(pro Tag 8 UE)

Ort 96047 Bamberg

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Alexandra Großer,  
Diplom-Pädagogin

Anmeldeschluss 10.12.2018

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 194 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 234 €

zzgl. Übernachtung/Frühstück/
Abendessen: ca. 50 €

Kursnummer 19.07.01

Sprache und 
Literacy
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Auch wer nicht sprechen kann, hat 
viel zu sagen! Einführung in die Ge-
bärdenunterstützte Kommunikation
Nicht nur in integrativ arbeitenden Einrichtungen 
stellen uns Kinder mit starken Kommunikations-
einschränkungen vor eine große Herausforderung. 
Misslungene Kommunikationsversuche und Miss-
verständnisse, Unsicherheit und Frustration sind fast 
unvermeidlich und erschweren Beziehungen, Ent-
wicklung und pädagogisches Handeln.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■   erhalten Sie einen Überblick über Methoden der 

Unterstützten Kommunikation, insbesondere Stär-
ken und Grenzen des Einsatzes unterstützender 
Gebärden,

■   eröffnen sich Ihnen neue Zugänge zur Einschät-
zung und Förderung der Kommunikationsent-
wicklung von Kindern mit starken kommunikativen 
Einschränkungen,

■   entdecken Sie anhand von Praxisbeispielen und 
eigenen Gebärden konkrete Einsatzmöglichkeiten 
für Ihr Arbeitsfeld, 

■   erleichtern Ihnen umfangreiche Anschauungsmate-
rialien die Umsetzung im Alltag.

Datum 19.02.2019 (8 UE)

Ort 90402 Nürnberg

Anmeldeschluss 07.01.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 97 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 117 €

Kursnummer 19.07.02

Fortbildung zum Thema Einführung in die  
Gebärdenunterstützte Kommunikation in Nürnberg

Datum 26.03.2019 (8 UE)

Ort 97074 Würzburg

Anmeldeschluss 11.02.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 97 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 117 €

Kursnummer 19.07.03

Fortbildung zum Thema Einführung in die  
Gebärdenunterstützte Kommunikation in Würzburg

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Ruth Koch, Logopädin, Coach  
für Unterstützte Kommunikation
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Meine Sprache, deine Sprache,  
unsere Sprache. Mehrsprachigkeit 
in der Kita
Im interkulturellen Alltag der Kita begegnen wir vielen 
unterschiedlichen Sprachen. Wie kann die Verstän-
digung gelingen und welche Rolle spielt dabei die 
Erstsprache der Kinder und Erwachsenen? Wie 
gelingt der Zugang zu den nicht deutschsprachigen 
Kindern und welche pädagogischen Möglichkeiten 
bieten sich an? 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■  erwerben Sie Grundwissen zum mehrsprachigen

Spracherwerb in den ersten sechs Lebensjahren,
■  reflektieren Sie Ihre Haltung zu Mehrsprachigkeit,
■  erhalten Sie Einblicke in unterschiedliche Möglich-

keiten der sprachlichen Bildung von mehrsprachig
aufwachsenden Kindern durch konkrete Beispiele
aus der Kitapraxis,

■  erfahren Sie, wie Partizipation im Alltag von viel-
sprachigen Eltern und Kindern gelingen kann,

■  tauschen Sie sich über gelungene Praxisbeispiele
Ihrer Einrichtungen aus.

Datum 28.06.2019 bis 29.06.2019  
(pro Tag 8 UE)

Ort 90427 Nürnberg 

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Marlies Schaumlöffel-Roth,  
Erzieherin, Kitaleitung,  
Elternberaterin, Seelsorgerin
Alexandra Habenicht-Riedisser, 
Sprachfachkraft, ausgebildete 
pädagogische Fachkraft

Anmeldeschluss 15.04.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus 
Mitgliedseinrichtungen inkl. 
Mittagsverpflegung: 194 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 234 €

zzgl. Übernachtung/Frühstück/
Abendessen: ca. 70 €

Kursnummer 19.07.04

Sprache und Literacy

Raus aus dem Dornröschenschlaf. 
Alte Märchen zu neuem Leben  
erwecken
Die Bandbreite der Märchen reicht vom Himmel 
durch die Luft auf die Erde, in den Brunnen, in die 
Hölle. Sie führen uns rund um den Globus, durch 
Wälder zu Dorf, Stadt und Schloss, auf den Glasberg 
und hinunter ins Reich der Frau Holle. Ein Wechsel-
spiel zwischen Gut und Böse, Hell und Dunkel, Fleißig 
und Faul – freuen Sie sich auf zwei märchenhafte 
Tage.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■  erarbeiten Sie Möglichkeiten, wie Sie Kinder an

diese uralte Literaturform neu heranführen können,
■  erlangen Sie Grundkenntnisse über Volksmärchen,
■  können Sie die Märchenliteratur in den Kontext

zum BEP setzen.

Datum 09.10.2019 bis 10.10.2019 
(pro Tag 8 UE)

Ort 95448 Bayreuth

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Alexandra Eyrich, Pädagogin, 
Trauerbegleiterin, Künstlerin

Anmeldeschluss 29.07.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl. 
Mittagsverpflegung: 194 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 234 €

zzgl. Übernachtung/Frühstück/
Abendessen: ca. 80 €

Kursnummer 19.07.05
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Musik, Kunst 
und Kultur

Saiten schwingen – Saiten klingen. 
Einsatz von Saiteninstrumenten  
im ko-konstruktiven Handeln

Neu! Saiteninstrumente können eine besondere 
Atmosphäre schaffen. Das Schwingen der Saite ist 
unmittelbar zu spüren. Die Instrumente können in der 
Kita für Ruhe und Entspannung sorgen und ebenso 
Ideen sowie die Fantasie der Kinder anregen. Eine 
musikalische Begabung oder Notenkenntnis sind 
hierfür keineswegs notwendig.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
 ■   lernen Sie Möglichkeiten kennen, mit Kindern auf 

verschiedene Weise ins Musikmachen zu kommen,
 ■   reflektieren Sie Ihr ko-konstruktives Handeln beim 

Einsatz von Instrumenten in Ihrem pädagogischen 
Alltag,

 ■   erhalten Sie Anregungen, die Musik in verschiede-
ne Kompetenzbereiche zu integrieren.

Datum 10.05.2019 (8 UE)

Ort 95448 Bayreuth

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Astrid Oswald, 
Diplom-Cembalistin, 
Systemische Pädagogin,  
Dozentin der FAKS

Anmeldeschluss 25.03.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 97 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 117 €

Kursnummer 19.08.01

77

Evkita-2019-RZ.indd   77 03.07.18   13:45



Boomwhackers! 
Leichtes Spiel mit klingenden Röhren

Neu! Viel Spaß steckt in den bunten Kunststoffröh-
ren. Mit diesen einfachen Musikinstrumenten lassen 
sich auch in großen Gruppen wunderbar Bewegung, 
Tanz und elementares Instrumentalspiel miteinander 
verbinden. Jeder Boomwhacker ist auf einen Ton 
gestimmt, sodass nur die richtigen Farben kombi-
niert werden müssen. So können Liedbegleitungen, 
Samba-Instrumente oder ein komplettes Rockstück 
auch ohne Notenkenntnisse auf Boomwhackers 
übertragen werden.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■   bekommen Sie viele Tipps und musikalische 

Spielideen für Kinder- und Jugendgruppen an die 
Hand,

■   erlernen Sie Spiele zum Aufwärmen, Kennenlernen 
und In-Bewegung-Kommen,

■   erproben Sie musikalische Spielmodelle, mit denen 
Sie in Ihrer eigenen Gruppe spielerisch Basisfähig-
keiten wie Zuhörenkönnen, Agieren im Team oder 
Solistsein erfahren können.

Datum 18.07.2019 bis 19.07.2019  
(pro Tag 8 UE)

Ort 90547 Stein

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Andrea Setz, 
Staatlich anerkannte Musiklehre-
rin für elementares Instrumental-
spiel, Diplom-Percussionistin

Anmeldeschluss 06.05.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 194 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 234 €

zzgl. Übernachtung/Frühstück/
Abendessen: ca. 50 €

Kursnummer 19.08.02

Musik, Kunst und Kultur

Kreativitätsförderung – so geht’s 
auch? Ästhetikentwicklung in  
der Kita
Die Förderung der Kreativität spielt für die Entwick-
lung der Kinder im Kitaatelier eine große Rolle. Sie 
wirkt bereits hier persönlichkeitsbildend und nimmt 
Einfluss auf die Verhaltensorientierung. Wenn dem 
Ästhetikempfinden Raum gegeben wird, kann dies 
zu einer gelingenden Förderung beitragen. Im Sinne 
des Grundgedankens „Weniger ist mehr“ wirkt die 
Haltung der Reizüberflutung entgegen. Durch gezielte 
Angebote werden die Neugierde und die daraus 
resultierende spätere Leistungsbereitschaft im Sinne 
der Achtsamkeit geweckt. Wenn wir diesen Aspekt 
in unsere Förderung einfließen lassen, können wir als 
Bezugspersonen einen wertvollen Beitrag zur kindli-
chen Entwicklung leisten. 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■   erfahren Sie, wie der Ansatz zur Ästhetikentwick-

lung aussehen kann,
■   lernen Sie, diesen Gedanken in Ihre Kreativarbeit 

einfließen zu lassen,
■   experimentieren Sie mit Materialien und erleben 

ihre Wirkung,
■   bekommen Sie umsetzbare Ideen für Ihre Arbeit an 

die Hand.

Datum 28.09.2019 (8 UE)

Ort 95448 Bayreuth

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Silvia Bock-Ende, Ergotherapeu-
tin, Feldenkraislehrerin, Bobath, 
Sen. Integration

Anmeldeschluss 28.08.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 107 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 127 €

Kursnummer 19.08.03

In der Teilnahmegebühr sind die Materialkosten inbegriffen.  
Die Fortbildung findet an einem Samstag statt. 
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Kinder auf dem Datenhighway im 
Hortalltag. Risiken und aktuelle Me-
dienpädagogik rund um Laptop & Co

Sie treffen täglich mit den Hortkindern auf Themen 
rund um Tablet, Smartphone, Laptop, TV & Co. Das 
Spielen und Kommunizieren wird auch von einigen 
Risiken begleitet: Cyber-Mobbing, gewaltverherrli-
chende und rechtsradikale Inhalte im Netz und in den 
sozialen Netzwerken, aber auch allein der Umgang 
mit Bildern & Co werfen täglich Rechtsfragen auf. 
Mehr und mehr gehört daher eine verantwortungs-
bewusste Medienerziehung zu Ihrer pädagogischen 
Aufgabe.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■   kennen Sie wichtige rechtliche Aspekte einer  

aktuellen Medienerziehung,
■   können Sie verantwortungsbewusst, kritisch und 

sinnvoll Medienerziehung auf der Basis gerechter 
Entscheidungen umsetzen,

■   wissen Sie, welche Medien zu einer modernen 
Medienerziehung gehören und was Sie mit den 
Kindern praktisch umsetzen können,

■   wissen Sie, was in Ihrer Teamarbeit, aber auch für 
die Elternarbeit wichtig ist.

Datum 28.02.2019 (8 UE)

Ort 90402 Nürnberg

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende, 
Grundschullehrkräfte

Referent_in Stephanie Müller, Kunst- und  
Medienpädagogin, Dozentin, 
Leitung Mediastep-Institut

Anmeldeschluss 14.01.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 97 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 117 €

Kursnummer 19.09.01

Digitale Medien und 
Naturwissenschaften

Grundschullehrkräfte, die der Evangelischen Schulstiftung ange-
schlossen sind, können an der Fortbildung zum Mitgliederbeitrag 
teilnehmen.
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Pädagogisch wertvoll durch die Welt 
der Medien. Kinder verantwortungs-
voll in die Welt der Medien begleiten
In Ihrer Kita erleben Sie tagtäglich, wie Kinder mehr 
und mehr mit den verschiedensten Medien umgehen. 
Eltern fragen Sie um Rat oder sehen es kritisch, wenn 
Sie Medien in Ihre pädagogische Arbeit integrieren.
Sie wollen sowohl den Kindern als auch den Eltern 
und dem Bildungs- und Erziehungsauftrag des  
BayBEP gerecht begegnen und eine verantwortungs-
volle Entscheidung in Hinblick auf die Medienerzie-
hung treffen?

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■   kennen Sie Merkmale für eine verantwortungsbe-

wusste und sinnvolle Medienerziehung,
■   wissen Sie, welche Medien dazugehören und was 

Sie mit den Kindern praktisch tun können,
■   lernen Sie wichtige neurophysiologische Aspekte 

der Medienrezeption kennen,
■   erfahren Sie, wie eine erfolgreiche Team- und  

Elternarbeit gelingt.

In dieser Fortbildung führen wir ein Medienprojekt 
exemplarisch durch.

Datum 27.05.2019 und 24.06.2019  
(pro Tag 8 UE)

Ort 90402 Nürnberg und  
90411 Nürnberg

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Stephanie Müller, Kunst- und  
Medienpädagogin, Dozentin, 
Leitung Mediastep-Institut

Anmeldeschluss 29.04.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 194 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 234 €

Kursnummer 19.09.02

Digitale Medien und Naturwissenschaften

Weiher, Wiese, Wüstentiere. 
Mit Kindern draußen die Natur  
erfahren
Neu! Kinder haben von Natur aus einen großen For-
scherdrang und möchten ihre Umwelt auch außer-
halb der elterlichen Wohnung oder der Kita mit allen 
Sinnen entdecken. Begleiten Sie Ihre Kitakinder in 
ihrer Neugier und erkunden Sie mit ihnen gemeinsam 
die spannende Natur vor unserer Haustür. Erfahren 
Sie hierfür fachliches Hintergrundwissen und vielfälti-
ge Ideen und Anregungen, wie sich das im Kitaalltag 
gut umsetzen lässt.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■   gewinnen Sie Einblick in die spannenden Lebens-

räume Weiher und Wiese,
■   lernen Sie praktische Methoden der Umweltpäda-

gogik kennen,
■   sind Sie in der Lage, Naturerlebnistage zu planen 

und zu gestalten,
■   machen Sie sich vertraut mit gesetzlichen Vorga-

ben, Naturschutz und möglichen Gefahrenquellen.

Datum 22.06.2019 (8 UE)

Ort 90469 Nürnberg

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Martina Zagel, Diplom-Biologin, 
Dozentin FAKS, Fachkraft  
Naturschutz

Anmeldeschluss 22.05.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen ohne  
Mittagsverpflegung: 73 €

für andere Teilnehmende ohne 
Mittagsverpflegung: 93 €

Kursnummer 19.09.03

Bitte wetterfeste Kleidung und Schuhe mitbringen – ebenso  
Mittagsverpflegung: Wir picknicken gemeinsam auf der Wiese!

80

Evkita-2019-RZ.indd   80 03.07.18   13:45



Personalentwicklung 
und Management

Evkita-2019-RZ.indd   81 03.07.18   13:45



Die Stufen können nicht einzeln belegt werden.
Für die Weiterbildung mit Zerti�kat belegen Sie 
alle Stufen.

Inhalt
Diese berufsbegleitende Weiterbildung bietet in sechs 
Stufen – ausgehend von der eigenen Person und Rolle 
– den systemischen Aufbau und die Stabilisierung 
wesentlicher Leitungskompetenzen.

Voraussetzungen für den Erwerb des Zerti�kats
■   Erarbeitung von thematisch passenden Arbeitsaufträ-

gen nach jeder Stufe in der Praxis
■   Verfassen einer Abschlussarbeit
■   Präsentation und Kolloquium der Abschlussarbeit
■   Regelmäßige Teilnahme an den Stufen und den Re-

flexions- und Planungstagen:

Weiterbildung für Führungskräfte in der Kita

Stufe 1
Überblick zu Grundlagen der Führung/Reflexion der 
eigenen Rolle  

Stufe 2
Konzeptions(weiter)entwicklung und Reflexion der  
eigenen Zeitnutzung mit dem Ziel der Selbstfürsorge

Stufe 3
Ressourcenorientierte Gesprächs- und Konflikt- 
kompetenz entwickeln

Stufe 4
Die Einrichtung mit ihrem Umfeld ganzheitlich erfassen

Stufe 5
Das eigene Team im Blick – Begleiten – Steuern –  
Führen

Stufe 6
Blick in die Vergangenheit bis jetzt und Ausblick auf  
das Kolloquium

Regionale Reflexions- und Planungstage (RuP)
Nach jeder Stufe findet regional nach einem gewissen 
Zeitabstand ein Reflexions- und Planungstag statt. 
Nach der vierten Stufe gibt es einen RuP mit dem jewei-
ligen Träger der Kursteilnehmenden.

Führen und 
(An)leiten
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Organisatorischer Hinweis
Die Teilnahmegebühr wird in Quartalsraten am 
02.10.2019, 03.02.2020, 28.05.2020 und am 
31.08.2020 abgebucht. Diese Weiterbildung wird 
für Mitglieder des Evangelischen KITA-Verbands 
Bayern aus Verbandsmitteln besonders bezu-
schusst.

Weitere Infos u. a. zu unseren Referentinnen und 
Referenten �nden Sie auf unserer Website unter:  
www.evkita-bayern.de

Datum 25.11.2019 bis 29.11.2019 
(pro Tag 8 UE)

Ort 91726 Gerolfingen

Referent_in Silvia Loy, Trainerin,  
Psychologische Beraterin,  
Managementcoach, Erzieherin

Stufe 1: Überblick zu Grundlagen der  
Führung/Re�exion der eigenen Rolle erlangen

Leitungen nehmen in der Kita eine Schlüsselrolle ein. 
Die Aufgaben sind vielfältig und mit unterschiedlichen 
Verantwortlichkeiten verbunden. Das individuelle 
Rollen- und Leitungsverständnis ist durch unter-
schiedliche Einflüsse wie beispielsweise die eigene 
Berufsbiografie und gesellschaftliche Anforderungen 
geprägt. 

Durch die Teilnahme an dieser Stufe
■  reflektieren Sie Ihr persönliches Leitungs- und

Führungsverständnis und blicken auf Ihre berufliche
Biografie,

■  betrachten Sie das Umfeld Kita mit seinen
Strukturen und Vernetzungen,

■  setzen Sie sich mit Ihrem Aufgabenprofil als
Leitung auseinander,

■  tauschen Sie gegenseitige Erwartungen zwischen
Leitung und stellvertretender Leitung für ein gutes
Führungstandem aus.

Datum 30.03.2020 bis 03.04.2020 
(pro Tag 8 UE)

Ort 90402 Nürnberg

Referent_in Gabriele Stegmann,  
Erzieherin, Kindheitspädagogin,
B.A., Erwachsenenbildung M.A.
Kerstin Engelmann, Fortbil-
dungsreferentin evKITA, Diplom-
Pädagogin, Master of Speech,
Communication & Rhetoric,

Stufe 2: Konzeptions(weiter)entwicklung  
sowie Re�exion der eigenen Zeitnutzung  
und effektiver Umgang mit Stress mit dem  
Ziel der Selbstfürsorge

Konzeptions(weiter)entwicklung zählt zu den zent-
ralen Aufgabendimensionen von Kitaleitungen. Die 
Leitung hat im Prozess die Schlüsselpositionen inne, 
denn sie trägt die Verantwortung für den Prozess 
und die Beteiligung. Für die effiziente Prozessgestal-
tung im Sinne von Partizipation und Ko-Konstruktion 
braucht es ein breites Basiswissen, Methoden und 
Sozialkompetenz. Kernaufgabe von Führung ist es 
ebenfalls, sich selbst zu führen und auf sich selbst 
zu achten, um Vorbild für Mitarbeiter_innen sein zu 
können und gesund zu bleiben. Dabei spielt das The-
ma Resilienz eine wichtige Rolle. Oft wird in unserer 
komplexen und schnelllebigen Welt vergessen, einen 
Blick auf die Dinge zu werfen, die Ihnen Kraft schen-
ken und guttun. 

Durch die Teilnahme an der Stufe
■  reflektieren Sie den Nutzen einer Kitakonzeption

auf verschiedenen Ebenen,
■  können Sie den Prozess der  Konzeptions(weiter)-

entwicklung im Sinne von Partizipation und
Ko-Konstruktion initiieren und steuern,

■  lernen Sie Methoden für Ihr Team kennen, um Ihre
Kitakonzeption (weiter) zu entwickeln,

■  lernen Sie Methoden des Zeitmanagements für die
Praxis kennen,

■  reflektieren Sie Ihre eigenen Stressmuster,
■  lernen Sie Strategien zur persönlichen Stressbe-

wältigung kennen,
■  setzen Sie sich mit den Handlungsfeldern gesund-

heitsfördernder Führung auseinander.
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Datum 06.07.2020 bis 10.07.2020 
(pro Tag 8 UE)

Ort 82347 Bernried

Referent_in Adelheid von der Marwitz, 
Diplom-Sozialpädagogin,  
Familientherapeutin

Stufe 3: Ressourcenorientierte Gesprächs-  
und Kon�iktkompetenz entwickeln

Führen und leiten erfordert die Fähigkeit, mit Men-
schen in Ihrer Kita offen, klar und empathisch in 
Beziehung treten zu können. Das Gespräch suchen, 
Themen im Dialog klären, eine gesunde Fehlerkultur 
entwickeln und Konflikte angemessen klären, das 
sind wichtige Leitungsaufgaben, die eine gute Zu-
sammenarbeit und Kommunikationsstruktur in Ihrer 
Kita fördern. 

Durch die Teilnahme an dieser Stufe
 ■   beschäftigen Sie sich mit systemischen  

Grundlagen für eine Kommunikation im Dialog,
■   können Sie Mitarbeitenden-Jahresgespräche, als 

ein wichtiges Führungs- und Steuerungsinstru-
ment, gewinnbringend anwenden,

■   erfahren Sie, wie Sie eine wertschätzende Kommu-
nikationskultur entwickeln,

■   lernen Sie, Konflikte zu erkennen, zu analysieren 
und lösungsorientiert anzugehen.

Datum 12.10.2020 bis 15.10.2020  
(pro Tag 8 UE)

Ort 96049 Bamberg

Referent_in Silvia Loy, Trainerin,  
Psychologische Beraterin,  
Managementcoach, Erzieherin

Stufe 4: Die Einrichtung mit ihrem Umfeld  
ganzheitlich erfassen als Voraussetzung  
für Veränderungsprozesse

Optimale Problemlösungen setzen eine genaue 
Kenntnis der Lebenssituation von Kindern und Fami-
lien voraus. Aber auch die Erforschung der eigenen 
Einrichtung und der bisherigen Leistungsangebote  
sind entscheidend, um bedarfsgerecht agieren zu 
können und sein individuelles Profil zu zeigen. Die 
Erfassung des Ist-Zustands ist Voraussetzung, um 
durch Veränderungen einen Soll-Zustand zu errei-
chen. Leitungen nehmen in diesem Prozess mit einem 
Überblick über die Kita und deren Umfeld eine wichti-
ge Rolle ein. 

Durch die Teilnahme an dieser Stufe
■   beleuchten Sie den Begriff des Changemanage-

ments und befassen sich damit, was für Sie als 
Leitung innerhalb des Prozesses zu beachten ist,

Führen und (An)leiten

Datum 15.03.2021 bis 19.03.2021  
(pro Tag 8 UE)

Ort 91541 Rothenburg ob der Tauber

Referent_in Adelheid von der Marwitz, 
Diplom-Sozialpädagogin,  
Familientherapeutin

Stufe 5: Das eigene Team im Blick –  
Begleiten – Steuern – Führen

In Ihrer Kita arbeiten Menschen mit unterschiedlichen 
Persönlichkeiten und unterschiedlichen Bedürfnissen 
zusammen. Verbindlich für alle sind der gemeinsame 
Auftrag und die gemeinsame Aufgabe. Auf dieser 
Grundlage entwickelt sich Ihr Team weiter unter Ihrer 
kompetenten Führung und Unterstützung. Die Füh-
rungsaufgabe besteht darin, Mitarbeitende für ein ge-
meinsames Ziel zu begeistern, sie zu bestmöglichen 
Leistungen anzuregen und vorausblickend das Team 
gemeinsam zum Erfolg zu führen. In dieser Stufe 
entwickeln Sie konkrete Handlungsperspektiven und 
-schritte für ein aktuelles Veränderungsvorhaben in 
Ihrer Kita unter Mitbeteiligung Ihrer Mitarbeitenden.

Durch die Teilnahme an dieser Stufe
■   beschäftigen Sie sich mit Ihrem Team, dessen 

Strukturen und Dynamiken,
■   reflektieren Sie die Ressourcen in Ihrem Team,
■   l eiten Sie angemessene Veränderungsvorhaben 

konkret für Ihre Kita ab,
■   erleben Sie Möglichkeiten der Team(weiter)- 

entwicklung,
 ■   reflektieren Sie, wie Sie einzelne Mitarbeitende  

gut ins Boot holen können.

■   setzen Sie sich mit Ihrer Kita innerhalb eines 
Markts auseinander,

■   l ernen Sie Markt- und Eigensituationsanalysen zur 
Erfassung des Ist-Zustands kennen,

 ■   erfahren Sie Methoden, Ihre Mitarbeiter_innen in 
der Kita bei den Analysen zu integrieren.
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Datum 21.06.2021 bis 24.06.2021  
(pro Tag 8 UE)

Ort 91726 Gerolfingen

Referent_in Kerstin Engelmann,  
Fortbildungsreferentin evKITA, 
Diplom-Pädagogin, Master of 
Speech, Communication &  
Rhetoric
Isabelle Lenk, Fortbildungs- 
referentin evKITA,  
Sozialwirtin B. A., 
Betriebswirtin M. A.

Stufe 6: Blick in die Vergangenheit bis  
jetzt und Ausblick auf das Kolloquium

Die Voraussetzungen für zielgerichtetes, kooperatives 
und innovatives Denken und Handeln sind geschaf-
fen. Die erarbeiteten Grundlagen und Handlungs-
schritte können sich jetzt in der Praxis bewähren. 
Durch die Teilnahme an dieser Stufe

■   erlernen Sie Präsentations- und Moderations-
techniken,

 ■   können Sie Ihr Veränderungsvorhaben und dessen 
Teilschritte einem Fachpublikum vorstellen,

 ■   reflektieren Sie die gesamte Weiterbildung,
■   schätzen Sie Ihre Kompetenzerweiterung ein.

Regionale Re�exions- und Planungstage
Zur differenzierten Integration und Vertiefung der In-
halte und Methoden finden jeweils zwischen den Stu-
fen unter Anleitung von Referentinnen und Referenten 
regionale Reflexions- und Planungstage statt. In je 
drei Arbeitsgruppen werden Ergebnisse der am Ende 
jeder Stufe formulierten Arbeitsaufträge für die Praxis 
reflektiert und situative Anliegen der Teilnehmenden 
bearbeitet. Zum vierten der insgesamt sechs Treffen 
sind die jeweiligen Trägerverantwortlichen eingeladen 
und deren Mitwirkung ist dringend erwünscht. Es 
werden an diesem Tag auf der Grundlage bisheriger 
Kompetenzerweiterungen alle Teilnehmenden erste 
Vorstellungen entwickeln, wie das Profil der Einrich-
tung zukünftig noch deutlicher zum Ausdruck kom-
men kann.

Abschlussarbeit
Die Abschlussarbeit beschreibt Ihren bereits abge-
schlossenen oder begonnenen Veränderungsprozess.

Abschlusskolloquium
Die Weiterbildung schließt mit einem Kolloquium ab.  
Sie präsentieren in Kleingruppen Ihren Veränderungs-
prozess. Im Anschluss daran können zu Ihrer Prä-
sentation vonseiten der Kleingruppe Fragen gestellt 
werden, die Sie beantworten.

Zielgruppe Leitungen und  
stellvertretende Leitungen

Anmeldeschluss 12.08.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen: 3.200 €
für andere Teilnehmende: 4.500 €

Kursnummer 19.10.01.1

Diese Weiterbildung ist nur mit Übernachtung und Vollverpflegung 
zu buchen. Die Kosten sind in der Teilnahmegebühr inbegriffen.
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Voraussetzung für den Erwerb des Zerti�kats
ist die Teilnahme an den Modulen 1–4:

Modul 1 
„Arbeite klüger, nicht härter!“ – Führungsverhalten, Or-
ganisation und Umgang mit (Lebens-)Zeit

Modul 2
„Gute Leitung ist sichtbar in der Kompetenz der
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter!“ – Intensivtraining in 
Personalentwicklung

Modul 3
„Evangelische Kindertageseinrichtungen im Wandel – 
Veränderung aktiv gestalten!“ – Changemanagement 

Modul 4 
„Das kreative und innovative Potenzial von Kon�ikten 
entdecken und nutzen!“ – Kon�ikttraining für Leitungs-
personen

Modul 5
„Kindertageseinrichtungen und Kirchengemeinde –
Lebensraum für Kinder und ihre Familien!“ 
Synergien entdecken und nutzen

Modul 6
„Wer fragt, führt“ – Frischzellenkur Personal-  
und Gesprächsführung, Intensivtraining

Wichtige organisatorische Hinweise
Dieses Modulsystem wird in Kooperation  
zwischen dem Evangelischen KITA-Verband 
Bayern e. V. und der Evang.-Luth. Gemeinde-
akademie Rummelsberg durchgeführt.  
Es gelten die Teilnahme- und Anmelde- 
bedingungen des Landesverbands.  

Die Anmeldungen sind direkt an die 
Gemeindeakademie zu richten: 
die gemeinde.akademie, Rummelsberg 19, 
90592 Schwarzenbruck, Tel. 09128 9122-0, 
Fax 09128 9122-20 

Dort erfolgt auch die Kursverwaltung.

Teilnehmende Leitungsteams (Rechtsträgerver-
tretung und Leitung derselben Einrichtung) sowie 
Teilnehmende, die bereits an einem oder mehre-
ren Modulen teilgenommen haben, werden bei 
der Anmeldung bevorzugt.  
Bitte vermerken Sie dies auf Ihrer Anmeldung!  

Die Anmeldung erfolgt für jedes Modul einzeln.

Personalentwicklung in Kindertageseinrichtungen 
erfordert Leitungsbewusstsein und Führungskompetenz 
der leitenden Personen. Als Führungsperson die Kom-
petenzen von Mitarbeitenden zu erkennen, wertzuschät-
zen und zu fördern ist Dienstleistung für Mitarbeitende 
und als solche unverzichtbares Instrument zur Qualitäts-
entwicklung der gesamten Einrichtung sowie der Gestal-
tung von notwendigen Innovations- und Veränderungs-
prozessen. Die Führungsweiterbildung im Modulsystem 
ermöglicht Rechtsträgervertreter_innen und Leitungen 
bei gemeinsamer Teilnahme die Erweiterung der eigenen 
Führungskompetenzen genauso wie die Weiterentwick-
lung sinnvoller Zusammenarbeit in diesem Leitungs-
team. 

In Kooperation mit der Evangelisch-Lutherischen 
Gemeindeakademie Rummelsberg 
Sie können die Module 1–6 auch einzeln belegen. 
Es ist keine Reihenfolge vorgegeben. Zur Teil- 
nahme an Modul 6 wird jedoch die Teilnahme an 
mindestens einem der Module 1–4 empfohlen.

Personalentwicklung für Rechtsträger und 
Leitung von Kindertageseinrichtungen. 
Ein Weiterbildungsangebot im Modulsystem

Führen und (An)leiten
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Personalentwicklung für Rechts-
träger und Leitung – Modul 2: „Gute 
Leitung ist sichtbar in der Kompetenz 
der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter!“ 
– Training in Personalentwicklung
Personalentwicklung ist Dienstleistung für Mitarbei-
tende. Eine wesentliche Aufgabe von Leitung besteht 
darin, Mitarbeitende durch Entwicklungsgespräche 
zu unterstützen und gut zu führen. Für den gelingen-
den Einsatz von Mitarbeitendengesprächen orientiert 
sich situatives Führen an den Fähigkeiten und dem 
Engagement von Mitarbeitenden. Potenziale und 
Ressourcen, die in einer Einrichtung vorhanden sind, 
werden so von Leitungspersonen aufgespürt und ins 
Spiel gebracht. Leitung braucht für kompetente Kom-
munikation entsprechendes Handwerkszeug, das 
entweder neu gelernt oder erweitert bzw. optimiert 
werden kann. In diesem Seminar 
■   arbeiten Sie an eigenen Themen aus Ihrem  

Arbeitsbereich,
■  reflektieren und optimieren Sie Ihren Führungsstil, 
■   erlernen Sie Methoden der Personalentwicklung 

und lernen sinnvolle Möglichkeiten des Einsatzes 
im Führungsalltag kennen,

■   erlernen und trainieren Sie dazu Methoden geeig-
neter Gesprächsführung in Personalgesprächen,

■   bereiten Sie sich für die Umsetzung des Erlernten 
im Führungsalltag vor.

Datum 11.03.2019 bis 13.03.2019  
(pro Tag 8 UE)

Ort 90592 Schwarzenbruck

Zielgruppe Rechtsträgervertreter_innen und 
Leitungen von Tageseinrichtungen 
für Kinder. Gemeinsame Teil- 
nahme dringend empfohlen!

Referent_in Uta Häberlein, Diplom-Pädagogin, 
Trainerin für Personalentwicklung 
und Kommunikation
Christian Stuhlfauth, Pfarrer,  
Studienleiter der Gemeinde- 
akademie Rummelsberg

Anmeldeschluss 10.12.2018

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen: 310 €

für andere Teilnehmende: 400 €

zzgl. Tagungspauschale mit Über-
nachtung und Verp�egung: 180 €
oder zzgl. Tagungspauschale Ver- 
p�egung ohne Übernachtung: 110 €

Personalentwicklung für Rechts- 
träger und Leitung – Modul 6:  
„Wer fragt, führt“ – Frischzellenkur 
Personal- und Gesprächsführung, 
Intensivtraining  
Dieses Modul befasst sich erweiternd als „Training mit 
Tiefenwirkung“ mit der inneren Haltung von Füh-
rungskräften in Personal- und Gesprächsführung. 
Systemische Ausbildungsinhalte und intensives 
Training an eigenen Themen aus dem Führungsalltag 
sind dafür wichtige Bestandteile. In diesem Modul
■   überprüfen und reflektieren Sie die Wirkung Ihrer 

inneren Wertehaltung und Ihres damit verbundenen 
Sprachverhaltens auf den Kontakt mit Ihrem Umfeld,

■   erweitern Sie Ihre Kompetenzen in Bezug auf Per-
sonalentwicklung und Führungsverhalten,

■   üben Sie, Gesprächs-, Konflikt- und Verhand-
lungssituationen sicher und lösungsorientiert zu 
meistern, um in unterschiedlichen Interessenkollisi-
onen handlungsfähig und gesprächskompetent zu 
bleiben,

■   erlernen und trainieren Sie intensiv geeignete Me-
thoden aus systemischer Gesprächsführung und 
Transaktionsanalyse,

■   bereiten Sie sich für die Anwendung im Führungs-
alltag vor.

Datum 30.09.2019 bis 02.10.2019  
(pro Tag 8 UE)

Ort 90592 Schwarzenbruck

Zielgruppe Rechtsträgervertreter_innen und 
Leitungen von Tageseinrichtungen 
für Kinder. Gemeinsame Teilnah-
me dringend empfohlen!

Referent_in Uta Häberlein, Diplom-Pädagogin, 
Trainerin für Personalentwicklung 
und Kommunikation
Eckehard Roßberg, Diakon,  
Studienleiter der Gemeinde- 
akademie Rummelsberg

Anmeldeschluss 30.06.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen: 310 €

für andere Teilnehmende: 400 €

zzgl. Tagungspauschale mit Über-
nachtung und Verp�egung: 180 €
oder zzgl. Tagungspauschale Ver- 
p�egung ohne Übernachtung: 110 €
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Führen und (An)leiten

Video-Interaktions-Begleitung.  
Modul 1 und Teile von Modul 2  
des Spin Practitioner

Die Einführung in die Methode der Interaktions-
Begleitung in Kitas mit Kindern vom Krippen- bis zum 
Hortalter dient dem Kennenlernen der Einsatzmög-
lichkeiten der Kamera im Beratungskontext bezogen 
auf alle Bereiche der Sprachberatung, des Coachings 
und der Einzel- und Teamberatung. Das Modul 1 ist 
für alle geeignet, die im Feld der Kitas beraterische 
Aufgaben übernehmen. Systematisch eingesetzte 
Videoaufnahmen lassen sich für Fallbesprechungen, 
Einzelcoachings, Praxisanleitung, Fortbildung und 
Supervision nutzen.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
 ■   lernen Sie, Filmaufnahmen insbesondere mit Blick 

auf Ressourcen und das Finden von praktischen 
Lösungen einzusetzen (Modul 1 Basiskurs),

■   lernen Sie Möglichkeiten der Präsentation von 
Bildern und Filmclips vor anderen Fachkräften, in 
Teams und Beratungssituationen kennen (Teile von 
Modul 2).

Am dritten Seminartag haben Sie die Möglichkeit, 
Ihre eigenen Aufnahmen zu besprechen.

Datum 22.01.2019 bis 23.01.2019 und 
02.04.2019 (pro Tag 8 UE)

Ort 90592 Schwarzenbruck

Kursnummer 19.10.02A

Fortbildung zum Thema  
Video-Interaktions-Begleitung Gruppe A

Datum 22.01.2019 bis 23.01.2019 und 
03.04.2019 (pro Tag 8 UE)

Ort 90592 Schwarzenbruck

Kursnummer 19.10.02B

Fortbildung zum Thema  
Video-Interaktions-Begleitung Gruppe B

Zielgruppe Sprachfachkräfte, Personen  
in beratenden Funktionen

Referent_in Irene Goltsche, VHT-Masterclass-
Ausbilderin SPIN, Supervisorin 
DGSv

Anmeldeschluss 29.10.2018

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 300 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 360 €

zzgl. Übernachtung/Frühstück/
Abendessen ca. 45 €

Beide Module sind Teil der Ausbildung zum Spin Practitioner 
und können dafür angerechnet werden. Tag zwei und drei stellen 
jedoch nur einen Teil des gesamten Moduls 2 dar. Weitere Super-
visionen und Kurstage sind auf Anfrage möglich.
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Bildungsplan und Co. 
Was habe ich als Träger-
verantwortliche_r damit zu tun?
Neu! Im Rahmen ihrer Gesamtverantwortung haben 
Träger dafür zu sorgen, dass das pädagogische 
Personal in den Einrichtungen eine Konzeption ent-
wickelt, vorlegt, mit dem Elternbeirat regelmäßig fort-
schreibt und diese anhand der rechtlich-curricularen 
Vorgaben umsetzt. Diese Anforderungen setzen ein 
trägerspezifisches Basiswissen rund um Gesetze, Bil-
dungsplan und Bildungsleitlinien voraus, das Träger 
nicht automatisch oder per se haben.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■   reflektieren Sie Ihre Verantwortung als Träger für 

die Erstellung und Umsetzung einer Konzeption,
■   kennen Sie die einschlägigen curricularen und 

rechtlichen Grundlagen zur Erfüllung Ihrer Träger-
aufgaben,

■   wissen Sie, welche Aufgaben Sie als Träger konkret 
haben.

Datum 10.04.2019 (8 UE)

Ort 90402 Nürnberg

Zielgruppe Trägerverantwortliche,  
Geschäftsführer_innen

Referent_in Gabriele Stegmann, Erzieherin, 
Kindheitspädagogin B. A.,  
Erwachsenenbildung M. A.

Anmeldeschluss 28.01.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 97 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 117 €

Kursnummer 19.10.03

Und plötzlich Leitung … 
„Crashkurs“ für neue Kitaleitungen

Neu! Sie sind neu in der Position der Leitung? Sie 
wünschen sich, schnell Überblick und Sicherheit zu 
bekommen über Ihre Funktion, Ihre Aufgaben, Ihre 
neue Rolle? Dann sind Sie hier richtig! Wir nehmen 
uns drei Tage Zeit, Sie mit einer stabilen Grundlage 
für Ihre wichtige Aufgabe auszustatten. Dabei wid-
men wir uns Ihrer Person genauso wie Ihrem Team 
und der Zusammenarbeit mit dem/der Trägervertre-
ter_in sowie weiteren relevanten Instanzen. Wir be-
leuchten Ihren Verantwortungsbereich und schaffen 
Durchblick im Gesetzesdschungel. Selbstverständlich 
gibt es auch Gelegenheit, sich untereinander auszu-
tauschen und voneinander zu lernen.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■   ist Ihre Rolle geklärt,
■   sind die für Sie wichtigsten Aufgaben, rechtlichen 

Grundlagen etc. im (Über-)Blick,
■   verfügen Sie über Grundlagen zur Mitarbeitenden-

führung,
■   sind Ihre individuellen Fragen beantwortet.

Datum 27.05.2019 bis 28.05.2019 und 
17.10.2019 (pro Tag 8 UE)

Ort 90427 Nürnberg

Zielgruppe Leitungen,  
stellvertretende Leitungen

Referent_in Silvia Loy, Trainerin,  
Psychologische Beraterin,  
Managementcoach, Erzieherin

Anmeldeschluss 18.03.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 291 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 352 €
zzgl. Übernachtung/Frühstück/
Abendessen ca. 60 €

Kursnummer 19.10.04
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Führen und (An)leiten

Kann denn Leiten freudvoll sein? 
Coaching für Leitungskräfte

Das Führen einer Kita ist eine Tätigkeit mit vielen Fa-
cetten. Dazu gehört, sich immer wieder auf Verände-
rungen einzustellen und ihnen angemessen begeg-
nen zu können.
In einer kleinen Gruppe von maximal acht Teilneh-
menden werden wir uns diese besondere Rolle und 
die dazugehörenden Kompetenzen erschließen.

Durch Ihre Teilnahme am Coaching
 ■   befassen Sie sich mit Ihrer Rolle und mit Ihren 

Stärken,
■   erkennen Sie noch genauer die Besonderheiten 

und Strukturen Ihrer Kita,
■   erproben Sie sich in wesentlichen Methoden zur 

Personalführung und -entwicklung,
■   gestalten Sie Vorhaben zur Weiterentwicklung mit 

dem gezielten Einsatz von Teamressourcen,
■   erleben Sie, Konflikte als Chance zu sehen und 

angemessene Lösungen zu finden.

Datum 06.02.2019, 20.03.2019, 
15.05.2019, 17.07.2019, 
09.10.2019, 27.11.2019 
(pro Tag 8 UE)

Ort 90403 Nürnberg

Zielgruppe Leitungen,  
stellvertretende Leitungen

Referent_in Brigitte Lunz, Diplom-Sozial- 
pädagogin, Systemische  
Beratung, Systemisches  
Coaching, Qualitätsentwicklung

Anmeldeschluss 05.11.2018

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 582 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 702 €

Kursnummer 19.10.05

Anleitung – kompetent,  
professionell und mit Freude.  
Coaching für Anleitende
Durch die unterschiedlichen Zugangswege zur Erzie-
her_innenausbildung wird die Aufgabe der Anleitung 
immer wichtiger und komplexer. Die Unterschied-
lichkeit der Praktikant_innen nimmt zu und erfordert 
professionelle Anleitung. Anhand Ihrer Fragestellun-
gen und Fallbeispiele aus der Praxis betrachten wir 
Ihre Situationen aus verschiedenen Perspektiven, 
reflektieren unterschiedliche Handlungsmöglichkeiten 
und Lösungswege und analysieren die verschiedenen 
Rollen, die Sie als Anleitende_r innehaben. 
 
Durch die Teilnahme an dem Coaching
■   entwickeln Sie Rollenklarheit und Sicherheit,
■   erweitern Sie Ihre Methodenkompetenz,
■   intensivieren Sie Ihre Reflexionsfähigkeiten,
■   entwickeln Sie sich weiter,
■   entdecken Sie Freude und Motivation beim Anleiten 

von Praktikant_innen.

Zielgruppe Praktikant_innenanleitung/ 
Praxismentor_innen

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus Mitglieds-
einrichtungen werden Teilnahmege-
bühr und Verp�egung aus  
Mitteln der Evangelisch-Luthe-
rischen Kirche in Bayern �nanziert;

für andere Teilnehmende    
inkl. Mittagsverp�egung: 702 €

Datum 16.01.2019, 14.03.2019, 
28.05.2019, 10.07.2019, 
25.09.2019, 06.11.2019  
(pro Tag 8 UE)

Ort 90402 Nürnberg

Referent_in Marita Link, Diplom-Sozialpäda-
gogin (FH), Lehrbeauftragte, 
Mediatorin (BM), Systemischer 
Coach (ECA)

Anmeldeschluss 03.12.2018

Kursnummer 19.10.06A

Fortbildung zum Thema  
Coaching für Anleitende in Nürnberg I
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Macht.Führung.Sinn 
Coaching für Führungskräfte

Neu! Gute Kitas mit guten Mitarbeitenden sind ein 
großes Anliegen von Kirche und Diakonie. Dazu be-
darf es neuer Modelle von Führung und Kooperation, 
die mit traditionellen Mustern von Führung und Macht 
im hierarchischen Sinne wenig kompatibel sind. In 
diesem Intensivcoaching haben Sie die Möglichkeit, 
sich anhand konkreter Fallarbeit mit folgenden As-
pekten auseinanderzusetzen und noch mehr persön-
liche Führungskompetenzen zu erwerben.

 ■   Erkennen der Möglichkeiten und Grenzen struk-
tureller Steuerung, der Schnittstellen von Subsys-
temen und der damit verbundenen Organisati-
onsphänomene

■   Gestaltung von Kommunikationsstrukturen und 
Entscheidungsprozessen

■   Umgang mit Mehrfachzugehörigkeit in Organisati-
onen

■   Reflektieren der eigenen Organisation – Grenzen 
und Möglichkeiten individueller Einflussnahme 

■   Umgang mit Macht, Führung, Sinn, Strukturen und 
Aufgaben

Datum 22.01.2019, 19.03.2019, 
14.05.2019, 16.07.2019, 
17.09.2019,  19.11.2019  
(pro Tag 8 UE)

Ort 90402 Nürnberg

Referent_in Katrin List, Supervisorin M. A., 
Systemische Therapeutin,  
Dozentin

Anmeldeschluss 26.11.2018

Kursnummer 19.10.06B

Fortbildung zum Thema  
Coaching für Anleitende in Nürnberg II

Datum 08.02.2019, 05.04.2019, 
17.05.2019, 12.07.2019, 
20.09.2017, 13.12.2019  
(pro Tag 8 UE)

Ort 90403 Nürnberg

Zielgruppe Trägerverantwortliche,  
Geschäftsführer_innen,  
Bereichsleitungen

Referent_in Christiane Münderlein,  
Vorständin evKITA,  
Organisationsberaterin,  
Coaching, Supervisorin DGSv

Anmeldeschluss 12.11.2018

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 452 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 572 €

Kursnummer 19.10.07
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Führen und (An)leiten

Vom Start weg gut begleitet! 
Anleitung von Praktikantinnen  
und Praktikanten
Praktikantinnen und Praktikanten sind zukünftige Mit-
arbeitende. Gerade die ersten Praxiserfahrungen, die 
in der Kita gesammelt werden, prägen oft langfristig 
die Arbeitsweise und die berufliche Identität. Umso 
wichtiger sind an dieser Stelle Sie als Anleiter_in, 
Praxismentor_in! 

Durch diese Fortbildung erweitern Sie Ihre Kompe-
tenzen beim Begleiten zukünftiger Erzieher_innen im 
Ausbildungsprozess, indem Sie
■   sich mit Ihren sowie den Erwartungen Ihrer  

Praktikant_innen beschäftigen,
■   Ihre eigene Rolle als Praktikant_innenanleitung 

reflektieren,
■   wesentliche Inhalte und Themen in der Anleitung 

kennenlernen,
■   verschiedenste Methoden einer nachhaltigen  

Praxisanleitung im Alltag kennen und ausprobieren,
■   einen ganzheitlichen Blick auf Einrichtung und 

Schule für eine gute Kooperation werfen.

Zielgruppe Praktikant_innenanleitung/ 
Praxismentor_innen

Datum 21.03.2019 und 19.11.2019  
(pro Tag 8 UE)

Ort 95448 Bayreuth

Referent_in Doris Steinbrück, Diplom-Sozial-
pädagogin, Gestaltberaterin, 
Coach, Erlebnispädagogin

Anmeldeschluss 04.02.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus Mitglieds-
einrichtungen werden Teilnahme-
gebühr und Verp�egung aus  
Mitteln der Evangelisch-Luthe-
rischen Kirche in Bayern �nanziert;

für andere Teilnehmende    
inkl. Mittagsverp�egung: 234 €

Kursnummer 19.10.08

Fortbildung zum Thema Anleitung von  
Praktikantinnen und Praktikanten in Bayreuth

Datum 24.10.2019 bis 25.10.2019  
(pro Tag 8 UE)

Ort 81669 München

Referent_in Katrin Wiedersich, Diplom-
Sozialpädagogin in Lehrtätigkeit, 
Theaterpädagogin

Anmeldeschluss 29.07.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus Mitglieds-
einrichtungen werden Teilnahme-
gebühr und Verp�egung aus  
Mitteln der Evangelisch-Luthe-
rischen Kirche in Bayern �nanziert;

für andere Teilnehmende    
inkl. Mittagsverp�egung: 234 €

zzgl. Übernachtung/Frühstück/
Abendessen ca. 55 €

Kursnummer 19.10.09

Fortbildung zum Thema Anleitung von  
Praktikantinnen und Praktikanten in München

Datum 04.04.2019 und 07.11.2019  
(pro Tag 8 UE)

Ort 90403 Nürnberg

Referent_in Doris Steinbrück, Diplom-Sozial-
pädagogin, Gestaltberaterin, 
Coach, Erlebnispädagogin

Anmeldeschluss 07.01.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus Mitglieds-
einrichtungen werden Teilnahme-
gebühr und Verp�egung aus  
Mitteln der Evangelisch-Luthe-
rischen Kirche in Bayern �nanziert;

für andere Teilnehmende    
inkl. Mittagsverp�egung: 234 €

Kursnummer 19.10.10

Fortbildung zum Thema Anleitung von  
Praktikantinnen und Praktikanten in Nürnberg I
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Datum 09.05.2019 und 24.10.2019  
(pro Tag 8 UE)

Ort 90403 Nürnberg

Referent_in Doris Steinbrück, Diplom-Sozial-
pädagogin, Gestaltberaterin, 
Coach, Erlebnispädagogin

Anmeldeschluss 04.02.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus Mitglieds-
einrichtungen werden Teilnahme-
gebühr und Verp�egung aus  
Mitteln der Evangelisch-Luthe-
rischen Kirche in Bayern �nanziert;

für andere Teilnehmende    
inkl. Mittagsverp�egung: 234 €

Kursnummer 19.10.11

Fortbildung zum Thema Anleitung von  
Praktikantinnen und Praktikanten in Nürnberg II

Datum 28.03.2019 und 09.05.2019  
(pro Tag 8 UE)

Ort 97424 Schweinfurt

Referent_in Inge Krömüller,  
Diplom-Sozialpädagogin
Dr. Michael Wolf,  
Diplom-Sozialpädagoge

Anmeldeschluss 11.02.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus Mitglieds-
einrichtungen werden Teilnahme-
gebühr und Verp�egung aus  
Mitteln der Evangelisch-Luthe-
rischen Kirche in Bayern �nanziert;

für andere Teilnehmende    
inkl. Mittagsverp�egung: 234 €

Kursnummer 19.10.12

Fortbildung zum Thema Anleitung von  
Praktikantinnen und Praktikanten in Schweinfurt

Endlich freigestellt – und nun? 
Kitaleitung mit Freistellung  
für Führungsaufgaben

Neu! Es ist so weit, Sie beginnen auf einer Leitungs-
stelle mit Freistellung für Ihre Leitungs- und Füh-
rungsaufgaben oder haben sich diese womöglich 
lange erkämpft. Um diese grundlegende Verände-
rung beziehungsweise den Übergang gelingend zu 
bewältigen, nehmen Sie sich diesen Tag bewusst Zeit 
für sich selbst – mit Abstand zum Kitaalltag, mit Zeit 
und Raum. Was bedeutet das für Sie? Was wird sich 
dadurch für Sie verändern und was für Ihr Team, die 
Kinder etc.? Und – was macht das alles mit Ihnen? 
Wir wollen dieser und weiteren Fragen im Austausch 
miteinander nachgehen und auch auf der emotiona-
len Ebene nachspüren.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
 ■   haben Sie sich emotional und rational mit der Ver-

änderung auseinandergesetzt,
 ■   ist Ihr Rollenverständnis an die neuen Rahmenbe-

dingungen angepasst,
 ■   sind Sie klar bezüglich der für Sie individuell wichti-

gen Bedingungen und deren Einhaltung,
 ■   profitieren Sie vom Erfahrungsaustausch mit ande-

ren Menschen in gleicher Situation.

Datum 21.03.2019 (8 UE)

Ort 97074 Würzburg

Zielgruppe Freigestellte Leitungen

Referent_in Silvia Loy, Trainerin,  
Psychologische Beraterin,  
Managementcoach, Erzieherin

Anmeldeschluss 04.02.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 97 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 117 €

Kursnummer 19.10.13
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Führen und (An)leiten

Moment mal, hier ist doch etwas 
anders …! Mitarbeitendenführung  
in einer evangelischen Kita
Neu! Sie sind Leitung einer evangelischen Kita und 
fragen sich, was Ihre Tätigkeit in einer konfessionell 
geprägten Einrichtung eigentlich besonders macht: 
Hat das Auswirkungen auf meine Art, mit den Men-
schen in meiner Einrichtung umzugehen? Auf welche 
Werte und Haltungen kann ich mich dabei berufen? 
Evangelische Kindertageseinrichtungen sind in das 
große Feld der Kirche und Diakonie eingebunden. Sie 
sind ein Aushängeschild kirchlich-diakonischer Arbeit 
vor Ort und werden durch Ihre Art und Weise, die 
Kita zu leiten, wesentlich geprägt.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■   reflektieren Sie, welche Werte und Haltungen in 

Kirche und Diakonie wichtig sind,
■   entdecken Sie, wie sich diese in Ihrer Verantwor-

tung als Leitung widerspiegeln können,
■   lernen Sie Methoden und Instrumente kennen, die 

Ihnen bei der Umsetzung behilflich sind,
■   entwickeln Sie konkrete Ideen für den ersten 

Schritt der Umsetzung in Ihrer Einrichtung.

Datum 21.03.2019 (8 UE)

Ort 90402 Nürnberg

Zielgruppe Leitungen, stellvertretende  
Leitungen, zukünftige Leitungen

Referent_in Yvonne Hoffmann, Fachberaterin 
evKITA, Diplom-Pädagogin
Edith Gmeiner, Fachberaterin 
evKITA, Diplom-Sozialpädagogin

Anmeldeschluss 04.02.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 97 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 117 €

Kursnummer 19.10.14

Führungstandem Träger und  
Leitung. Herausforderung für  
Organisation und Kooperation
Die Aufgaben in der Führung und Leitung einer Kin-
dertageseinrichtung sind vielfältig.
Personalführung und -entwicklung, Betriebsorganisa-
tion, Kooperationen und Konzeptionsweiterentwick-
lung müssen ressourcenorientiert, strukturiert und 
transparent im Führungsteam verteilt sein.
So bleiben Mitarbeitende und Führungskräfte hand-
lungsfähig und kompetent und können mit den ge-
stiegenen Anforderungen professionell umgehen.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■   verschaffen Sie sich einen Überblick über  

notwendige Führungsaufgaben,
■   lernen Sie Methoden und Instrumente zur  

Strukturierung kennen,
■   beginnen Sie mit dem Aufbau Ihres Führungs- 

tandems.

Datum 25.03.2019 (8 UE)

Ort 90402 Nürnberg

Zielgruppe Trägerverantwortliche, Leitungen 
(Trägerverantwortliche mit deren 
Leitungen im Tandem bevorzugt)

Referent_in Christiane Leclaire,  
Fachberaterin evKITA, Diplom-
Pädagogin, Personalkauffrau

Anmeldeschluss 14.01.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 97 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 117 €

Kursnummer 19.10.15
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Kein Kinderspiel: Kitaleitung  
in Zeiten der Veränderung

Veränderungen sind zwar Teil des Kitatagesge-
schäfts, dennoch bringen sie oft Unruhe und Unmut 
ins Team. Mitarbeitende reagieren sehr unterschied-
lich auf Neues, teilweise emotional, mit Desinteresse 
oder mit Abwehr. Die Kitaleitung ist eine Schlüs-
selfigur, die maßgeblich dazu beitragen kann, dass 
Veränderungen möglichst reibungslos und mit allen 
Beteiligten nachhaltig umgesetzt werden. Methode: 
kurze Theorieinputs, Fallstudien und reale Praxisbei-
spiele der Teilnehmerinnen und Teilnehmer. 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■   kennen Sie typische Phänomene in  

Veränderungen,
■   können Sie Grundprinzipien erfolgreicher Verän-

derungsprozesse auf den Kitaalltag übertragen 
und konkrete Vorschläge für die Gestaltung Ihrer 
eigenen Praxis formulieren.

Datum 27.03.2019 bis 28.03.2019 und 
16.05.2019 (pro Tag 8 UE)

Ort 90427 Nürnberg

Zielgruppe Trägerverantwortliche, Leitungen, 
stellvertretende Leitungen

Referent_in Dr. Anja Knippel,  
Diplom-Sozialwirtin, Dr. rer. pol.  
(Wirtschaftspädagogik)

Anmeldeschluss 14.01.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 291 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 351 €

zzgl. Übernachtung/Frühstück/
Abendessen ca. 65 €

Kursnummer 19.10.16

Herausforderung Teamvielfalt. 
Multiprofessionelle Teams  
in der Kita führen
Neu! Multiprofessionelle Teams sind derzeit in aller 
Munde. Die aktuellen bildungs- und sozialpolitischen 
Herausforderungen innerhalb des frühpädagogischen 
Bereichs machen eine Öffnung für verschiedenste 
Professionen notwendig. Zugleich stehen viele (Lei-
tungs-)Teams vor der Herausforderung, unterschied-
liche berufliche Perspektiven und Aufgabenschwer-
punkte für das Team gewinnbringend zu nutzen. 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■   festigen Sie Ihre Diskurssicherheit im Kontext von 

Theorie und erlebter Praxis,
■   bilden Sie sich Rechtssicherheit in der Betrachtung 

gesetzlicher Grundlagen,
■   erweitern Sie Ihre Analysekompetenz bezüglich der 

Praxis vor Ort sowie bestehender Herausforderun-
gen,

■   festigen Sie Ihre Strategieentwicklung und Hand-
lungskompetenz im Konnex mit Personalmanage-
ment, Teamkultur, Ressourcenorientierung und 
wirkungsorientiertem Controlling.

Datum 27.03.2019 bis 28.03.2019  
(pro Tag 8 UE)

Ort 90402 Nürnberg

Zielgruppe Leitungen,  
stellvertretende Leitungen

Referent_in Diana Leickert, Kindheits- und 
Sozialwissenschaftlerin M. A.

Anmeldeschluss 14.01.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 194 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 234 €

zzgl. Übernachtung/Frühstück/
Abendessen ca. 65 €

Kursnummer 19.10.17
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Führen und (An)leiten

Sie sind ein kompetentes Leitungs-
team?! Re�exion und Umgang mit  
der jeweiligen Rolle

Möchten Sie den Gestaltungsspielraum Ihrer Kita 
als Tandem Leitung/Stellvertretung zielgerichtet, 
zukunftsorientiert und professionell nutzen? Die 
Übersicht über alle Aufgaben hilft für eine klare und 
sinnvolle Zuordnung in einem gut funktionierenden 
Leitungsteam. Offene Kommunikation ist dabei un-
verzichtbar. 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■   gewinnen Sie einen Überblick über Chancen und 

Herausforderungen Ihrer Rolle,
■   beleuchten Sie die Rolle der stellvertretenden Lei-

tung aus allen Perspektiven,
■   reflektieren Sie die ungewohnte Situation des „Bin-

deglieds“ zwischen Team und Leitung,
■   üben Sie Gesprächstechniken und lernen, sich auf 

Ihr Gegenüber einzustellen und in jeder Situation 
adäquat standzuhalten,

■   diskutieren Sie Ansprüche von Leitung und Stell-
vertretung, um Ihr individuelles Aufgabenprofil zu 
beleuchten.

Die Fortbildung richtet sich insbesondere an  
Leitungsteams, die neu im Tandem zusammen- 
arbeiten. 
Bitte bringen Sie zu dieser Fortbildung Ihren  
Kalender mit.

Zielgruppe Leitungen und stellvertretende 
Leitungen im Tandem

Referent_in Ulrike Hentschel, Fachberaterin 
evKITA, Erzieherin,  
M. A. Sonderpädagogik/ 
Psychologie und Germanistik
Katrin Sippl, Erzieherin

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 97 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 117 €

Datum 16.05.2019 (8 UE)

Ort 90403 Nürnberg

Anmeldeschluss 11.02.2019

Kursnummer 19.10.18

Fortbildung zum Thema  
kompetentes Leitungsteam in Nürnberg

Datum 05.12.2019 (8 UE)

Ort 95448 Bayreuth

Anmeldeschluss 21.10.2019

Kursnummer 19.10.19

Fortbildung zum Thema  
kompetentes Leitungsteam in Bayreuth
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Gemeinsam an einem Strang  
ziehen! Teamentwicklung  
erfolgreich gestalten 

Ein motiviertes und eingespieltes Team ist die optima-
le Basis für erfolgreiche Arbeit mit Kindern. Allerdings 
ist es im hektischen Kitaalltag nicht immer einfach, 
als Einheit aufzutreten. Wie kann ich als Leitung gut 
organisierte und harmonische Zusammenarbeit in 
bestehenden oder neuen Teams fördern? In der 
Fortbildung erleben Sie aktivierende Teamübungen, 
mit denen Sie anschaulich tragende Elemente zur 
Kommunikation und Teamarbeit erarbeiten.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■   erkennen Sie eigene Stärken sowie die  

Ressourcen in Ihrem Team,
■   erfahren Sie, wie Sie mit unterschiedlichen  

Persönlichkeiten Zusammenarbeit erfolgreich  
gestalten können,

■   erweitern Sie Ihre Leitungskompetenzen für den 
Umgang mit schwierigen Situationen im Team.

Datum 09.05.2019 bis 10.05.2019  
(pro Tag 8 UE)

Ort 97074 Würzburg

Zielgruppe Leitungen,  
stellvertretende Leitungen

Referent_in Simone Deubel,  
Diplom-Sozialpädagogin,  
Systemische Beratung und TZI

Anmeldeschluss 25.03.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 194 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 234 €

zzgl. Übernachtung/Frühstück/
Abendessen ca. 55 €

Kursnummer 19.10.20

Eine Woche auf der Insel. 
Eine Energietankstelle für  
Leitungskräfte

Die Anforderung an Sie als Führungskraft, allen 
Erwartungen und Bedürfnissen Ihrer beruflichen 
Umwelt nachzukommen, kann viel Kraft kosten. Eine 
persönliche Reflexionszeit bietet Ihnen die Chance, 
neue Perspektiven zu entwickeln, frische Energie zu 
tanken, bekannte Muster zu überdenken und neu zu 
gestalten. 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■   erforschen Sie die Fülle Ihrer inneren Ressourcen 

und Kompetenzen,
■   entwickeln Sie ein motivierendes und gesundheits-

förderndes Führungsverhalten,
■   experimentieren Sie mit Möglichkeiten zum freud-

vollen Miteinander in Teamsituationen.

Datum 20.05.2019 bis 24.05.2019  
(pro Tag 8 UE)

Ort 83256 Frauenchiemsee

Zielgruppe Leitungen

Referent_in Christina Zellinger, Diplom-Sozial-
pädagogin, Teamentwicklung, 
Training und Beratung

Anmeldeschluss 25.03.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen: 725 €

für andere Teilnehmende: 775 €

Kursnummer 19.10.21

Diese Fortbildung ist nur mit Übernachtung und Vollverpflegung 
zu buchen. Die Kosten sind in der Teilnahmegebühr inbegriffen.
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Führen und (An)leiten

Willkommenstage für  
Kitamitarbeitende gestalten. 
Multiplikator_innenschulung

Neu! Seit Juli 2017 ist es verpflichtende Aufgabe des 
Dienstgebers, neue Mitarbeitende von Kirche und 
Diakonie etwa durch Willkommenstage gut in ihr 
neues Arbeitsfeld einzuführen. Die Fortbildung nimmt 
das Interesse auf, neben berufsgruppenübergreifen-
den Willkommenstagen gezielt Willkommenstage für 
Mitarbeitende in Kitas anzubieten. So kann klar auf 
das Arbeitsfeld evangelische Kita und den religions-
pädagogischen Auftrag eingegangen werden. In-
haltliche Schwerpunktsetzungen werden angedacht, 
Methoden ausprobiert und entwickelt. Vorhandene 
Materialien und Erfahrungen mit Willkommenstagen, 
wie sie im Diakonie.Kolleg.Bayern entwickelt wurden, 
werden genutzt und mit Blick auf die Situation in der 
Kita spezifiziert und erweitert.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■   verfügen Sie über Materialien und Ideen zur Gestal-

tung von Willkommenstagen für Kitamitarbeitende,
■   bringen Sie Fragestellungen, Inhalte und Themen 

der Arbeit in evangelischen Kitas in Ihre Überlegun-
gen zu Willkommenstagen ein.

Datum 21.05.2019 (8 UE)

Ort 90403 Nürnberg

Zielgruppe Trägerverantwortliche, 
Geschäftsführer_innen, 
Dekanatsbeauftragte und 
Pfarrer_innen, die eine Kita 
theologisch begleiten

Referent_in Susanne Menzke, Pfarrerin,  
Referentin für Religionspädago-
gik im Elementarbereich evKITA

Anmeldeschluss 18.02.2019

Teilnahmegebühr Teilnahmegebühr und Verp�e-
gung werden aus Mitteln der 
Evangelisch-Lutherischen Kirche 
in Bayern �nanziert

Kursnummer 19.10.22

Alles im Blick! Führen und Leiten  
großer Einrichtungen

Als Leitung einer großen Einrichtung blicken Sie auf 
ein großes Aufgabenspektrum. Täglich stehen Sie 
in der Herausforderung, diesem vielfältigen Portfolio 
gerecht zu werden, unterschiedlichste Schwerpunkte 
verlangen ebenso Ihre Aufmerksamkeit und aktive 
Begleitung wie verschiedenste Erwartungen von Kin-
dern, Familien, Mitarbeitenden, Trägervertreter_innen 
und Netzwerkpartner_innen.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■   reflektieren Sie Ihr eigenes Leitungs- und Rollen-

profil,
■   finden Sie Begleitung in der Auseinandersetzung 

mit der Wirkung von gelebten Management- und 
Leadershipkompetenzen (Organisation, Finanzie-
rung, Personal, Einrichtungsentwicklung),

■   erfahren Sie Wesentliches zur Personalführung 
(Teamentwicklung, Delegation),

■   setzen Sie sich mit bildungspolitischen Einflüssen 
auseinander (gesetzliche Vorgaben, Inklusion),

■   entwickeln Sie Ihre persönlichen und einrichtungs-
spezifischen Handlungsstrategien.

Datum 22.05.2019 bis 23.05.2019  
(pro Tag 8 UE)

Ort 90402 Nürnberg

Zielgruppe Leitungen

Referent_in Cornelia Blendinger,  
Fachberaterin evKITA,  
Diplom-Sozialpädagogin
Diana Leickert, Bildungs- und 
Sozialmanagerin B. A., Kindheits- 
und Sozialwissenschaftlerin M. A.

Anmeldeschluss 11.03.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 194 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 234 €

zzgl. Übernachtung/Frühstück/
Abendessen ca. 65 €

Kursnummer 19.10.23
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„Crashkurs“ für Einsteiger_innen in 
die Trägerverantwortung für Kitas

Bildung ist untrennbar mit der protestantischen 
Identität verknüpft. Evangelische Kindertagesein-
richtungen bieten Kindern und Familien ein Kennen-
lernen von lebendigen christlichen und kirchlichen 
Traditionen. Evangelische Kindertageseinrichtungen 
sorgen für den Kontakt und die Verknüpfung mit der 
Kirchengemeinde, mit deren Angeboten und deren 
Konzept von Gemeinde und Gemeindeaufbau. Dazu 
braucht es die Entwicklung einer Kultur in evangeli-
schen Einrichtungen, die Menschen von der frohen 
Botschaft begeistern kann. 

Daraus ergibt sich der Anspruch verantwortlichen 
Handelns des Trägers auch den Mitarbeitenden in 
der Kindertageseinrichtung gegenüber. Gute Dienst-
geberschaft und eine vertrauensvolle Zusammen-
arbeit sind dabei ebenso Herausforderung wie das 
Erlebbarmachen eines evangelischen Profils. 
Damit Sie für diese wichtigen Aufgaben gut ge-
wappnet sind und ein eigenes Profil der Trägerschaft 
entwickeln können, bieten wir Ihnen eine zweitägige 
Fortbildung an, in der Sie immer wieder Gelegen-
heit dazu haben, auch eigene Fragen und Anliegen 
einzubringen.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung 
■   beschäftigen Sie sich mit Ihrer Rolle als 

Vorgesetzte_r und Ihrem eigenen Leitbild von 
Führung,

■   lernen Sie Beispiele praktizierter guter Dienstgeber-
schaft kennen,

■   gewinnen Sie einen Überblick über Ihre finanzielle 
und planerische Verantwortung,

■   lernen Sie Ihre Arbeitgeberverpflichtungen in den 
Bereichen Personalführung und -entwicklung, Ar-
beitssicherheit und Gesundheitsschutz kennen,

■   erwerben Sie Kenntnisse der konzeptionellen 
Grundlagen des Bayerischen Bildungs- und Erzie-
hungsplans und der gesetzlichen Grundlagen des 
BayKiBiG,

■   nehmen Sie die theologische Begleitung einer Kita 
in den Blick,

■   lernen Sie unterstützende Kooperations- und An-
sprechpartner_innen sowie Institutionen kennen.

Fortbildungsdaten siehe nächste Seite  

Erfolgreiche Methoden für die Team-
arbeit und Teamentwicklung. Einfach, 
praktisch und schnell umsetzbar

Neu! Ein gutes Team sowie zufriedene und motivierte 
Mitarbeitende sind wichtige Voraussetzungen für eine 
qualitätsgeprägte pädagogische Arbeit in der Kinder-
tageseinrichtung. Doch wie wird aus Kolleginnen und 
Kollegen ein Team, das offen miteinander kommuni-
ziert und am gleichen Strang zieht? Der Einsatz von 
Methoden unterstützt die Teamentwicklung positiv 
und fördert das Teamklima.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■  reflektieren Sie Ihre Methodenkompetenz, 
■   erfahren Sie, wie ein Teamgeist und ein WIR-Gefühl 

entstehen,
■   lernen Sie direkt einsetzbare Methoden und Übun-

gen für die Gestaltung der Teamarbeit und -ent-
wicklung kennen und probieren diese selbst aus.

Datum 09.07.2019 (8 UE)

Ort 81475 München

Zielgruppe Leitungen, stellvertretende 
Leitungen, Multiplikator_innen, 
FABs, PQBs

Referent_in Gabriele Stegmann, Erzieherin, 
Kindheitspädagogin B. A.,  
Erwachsenenbildung M. A.

Anmeldeschluss 01.04.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 97 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 117 €

Kursnummer 19.10.24
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Führen und (An)leiten

Mitarbeitendenjahresgespräch. 
Mit Zielen führen

Neu! Das Jahresgespräch ist ein wesentliches Inst-
rument erfolgreicher Mitarbeitendenführung. Neben 
den alltäglichen Mitarbeitendengesprächen und Be-
sprechungen bietet es die Chance, sich in einem ver-
trauensvoll angelegten Dialog zwischen Mitarbeiten-
den und Vorgesetzten mit beruflichen Entwicklungen 
und Fragestellungen auseinanderzusetzen, die Arbeit 
gemeinsam zu reflektieren, gegenseitige Erwartungen 
und Einschätzungen transparent zu machen, hand-
lungsleitende Zielvereinbarungen zu entwickeln und 
damit einen kontinuierlichen Verbesserungsprozess 
zu erreichen. 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■   verdeutlichen Sie sich Bedeutung und Nutzen des 

Mitarbeitendenjahresgesprächs als Führungsinst-
rument,

■   entwickeln Sie einen entsprechenden Leitfaden für 
ein Mitarbeitendenjahresgespräch,

■   üben Sie die Vorbereitung und Durchführung von 
Mitarbeitendenjahresgesprächen,

■   reflektieren Sie Ihre Erfahrungen in einem  
Follow-up.

Datum 26.09.2019 bis 27.09.2019 und 
12.12.2019 (pro Tag 8 UE)

Ort 90402 Nürnberg

Zielgruppe Trägerverantwortliche, Ge-
schäftsführer_innen, Bereichslei-
ter_innen

Referent_in Brigitte Graef, Diplom-Sozial-
pädagogin, Diplom-Supervisorin

Anmeldeschluss 12.08.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 291 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 351 €

zzgl. Übernachtung/Frühstück/
Abendessen ca. 65 €

Kursnummer 19.10.26

Datum 10.07.2019 bis 11.07.2019  
(pro Tag 8 UE)

Ort 90402 Nürnberg

Zielgruppe Träger in erstmaliger  
Verantwortung für eine Kita

Referent_in Christiane Leclaire,  
Fachberaterin evKITA
Gerhard Berlig, Landeskirchen-
amt, Referatsleitung Arbeitsrecht,
Andreas Hetzel, Landeskirchen-
amt, Architekt, Koordinator 
Arbeitssicherheit in Bayern
Susanne Menzke, Pfarrerin,  
Referentin für Religions- 
pädagogik evKITA

Anmeldeschluss 23.04.2019

Teilnahmegebühr Teilnahmegebühr, Übernachtung 
und Verp�egung werden aus  
Mitteln der Evangelisch-Luthe-
rischen Kirche in Bayern �nanziert

Kursnummer 19.10.25

Fortbildung zum Thema „Crashkurs“ für Einsteiger_ 
innen in die Trägerverantwortung für Kitas
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Vom demokratischen Umgang  
mit Macht. Re�exionen zu einem 
häu�g verdrängten Thema

Neu! Ich bin doch nicht mächtig. Das geht hier doch 
gar nicht um Macht, sondern um Pädagogik. So oder 
so ähnlich äußern sich viele pädagogische Fach-
kräfte in Kitas. Sie erleben sich in der Regel nicht als 
mächtig. Macht ist ihnen eher suspekt. Und doch ist 
Macht in der pädagogischen Arbeit allgegenwärtig. 
Pädagogische Fachkräfte sind nicht zuletzt durch 
das Paradigma der Partizipation gefordert, über die 
Bedeutung von Macht und ihre Notwendigkeit zu 
reflektieren. 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■   erfahren Sie, warum es in der Pädagogik immer 

auch um Macht geht,
■   reflektieren Sie, wie viel Macht Sie als pädagogi-

sche Fachkraft haben und wie Sie damit verant-
wortungsbewusst umgehen,

■   erkennen und erfahren Sie, welche Anforderungen 
ein demokratischer Umgang mit Macht an die  
pädagogischen Fachkräfte stellt,

■   entwickeln Sie den Bereich Partizipation in Ihrer 
Konzeption weiter.

Wo evangelisch draufsteht, soll auch 
evangelisch drin sein! Trägerverantwor-
tung für evangelische Kitas gestalten

Neu! In evangelischen Kitas werden Kinder und Fa-
milien gestärkt, die Begegnung mit dem christlichen 
Glauben wird ermöglicht und der Sozialraum mitge-
staltet. Kirche kann ihr Engagement in und für unsere 
Gesellschaft zeigen und von Kindern und Familien 
wichtige Impulse für die Gemeindearbeit aufnehmen.
Wir fragen danach: Welche strukturellen Vorausset-
zungen sind hilfreich, damit das Zusammenspiel zwi-
schen Ortsgemeinde, Sozialraum und Kita gelingt? 
Welche Werte und Haltungen sollen in der evangeli-
schen Kita erfahrbar werden? Welche Konsequenzen 
hat dies für die alltägliche Gestaltung der Trägerauf-
gaben?

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■   gewinnen Sie Perspektiven zur Stärkung des  

evangelischen Profils Ihrer Einrichtung,
■   nutzen Sie Chancen des Miteinanders von Kita  

und Kirchengemeinde im Sozialraum,
■   reflektieren Sie Ihre Trägeraufgaben in  

evangelischer Verantwortung für die Kitas.

Datum 07.10.2019 (8 UE)

Ort 90402 Nürnberg

Zielgruppe Trägerverantwortliche, Religions-
pädagog_innen, Diakon_innen, 
Geschäftsführer_innen, 
Pfarrer_innen

Referent_in Susanne Menzke, Pfarrerin,  
Referentin für Religionspädago-
gik im Elementarbereich evKITA

Anmeldeschluss 26.08.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 97 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 117 €

Kursnummer 19.10.27

Datum 08.10.2019 (8 UE)

Ort 81669  München

Zielgruppe Leitungen

Referent_in Gabriele Stegmann, Erzieherin,  
Kindheitspädagogin B. A.,
Erwachsenenbildung M. A.

Anmeldeschluss 15.07.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 97 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 117 €

Kursnummer 19.10.28
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Führen und (An)leiten

Das wöchentliche „Ungeheuer“ 
Teamsitzung. Teamsitzungen als 
Kraftquelle für das Team gestalten

Wer von Ihnen kennt es nicht? Das Genervtsein, die 
Unlust, die endlosen Dauerschleifen in den Diskus-
sionen sowie die spürbare Unzufriedenheit in den 
wöchentlichen Teamsitzungen. Häufig sind Sie als 
Leitung erschöpft und angestrengt von der auslau-
genden „Dompteurrolle“ in den Besprechungen.
Wie kann es gelingen, die Teamsitzungen zu einem 
Ort der persönlichen und fachlichen Kraft- und 
Erfolgsquelle für alle werden zu lassen? Welche 
Haltung, welche Werte und welche ganz konkreten 
Werkzeuge benötigen wir dazu?

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■   reflektieren Sie Ihre bisherige Rolle und Ihre  

zukünftig gewünschte Rolle in der Teamsitzung,
■   entwickeln Sie eine ressourcen- und lösungs- 

orientierte Moderationshaltung,
■   erhalten Sie konkrete Werkzeuge für die  

Vorbereitung und Gestaltung von Teamsitzungen.

Datum 04.12.2019 (8 UE)

Ort 90402 Nürnberg

Zielgruppe Leitungen

Referent_in Marita Link, Diplom-Sozial- 
pädagogin (FH), Lehrbeauftragte, 
Mediatorin (BM), Systemischer 
Coach (ECA)

Anmeldeschluss 23.09.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 97 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 117 €

Kursnummer 19.10.29
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Gesundheits- 
schutz und Prävention  

am Arbeitsplatz

Kindeswohlgefährdung –  
erkennen, beurteilen und handeln

Neu! Emma kommt wieder einmal mit blauen Flecken 
in die Kita. Die Mitarbeitenden sind besorgt: Sind die 
Flecken harmlos oder handelt es sich möglicherweise 
um Kindeswohlgefährdung? Was ist zu tun?
Viele Einrichtungsleitungen und pädagogische 
Mitarbeitende sind verunsichert, ab wann und wie 
gehandelt werden muss. Besonders bei sexualisierter 
Gewalt steigt die Unsicherheit.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■  kennen Sie gewichtige Anhaltspunkte für eine

Kindeswohlgefährdung,
■  wissen Sie, welche Schritte im Verdachtsfall zu tun

sind,
■  sind Sie sensibel für mögliche Fallstricke,
■  sind Sie in der Lage, verantwortungsvoll mit dem

Thema Datenschutz umzugehen,
■  erlangen Sie Handlungssicherheit in Bezug auf die

Eltern.

Datum 12.03.2019 (8 UE)

Ort 90443 Nürnberg

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende, 
Leitungen,  
stellvertretende Leitungen

Referent_in Barbara Ameling, Pädagogin (FH), 
Systemische Supervisorin (DGSF)

Anmeldeschluss 28.01.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl. 
Mittagsverpflegung: 97 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 117 €

Kursnummer 19.11.01

103

Evkita-2019-RZ.indd   103 03.07.18   13:46



Gesundheitsschutz und Prävention am Arbeitsplatz

Aufrecht und entspannt durch den 
Krippenalltag. Ein Tag für mich  
und meinen Rücken

Der Alltag in einer Krippe ist körperlich anstrengend 
und führt nicht selten nach jahrelangen Fehlbelastun-
gen zu Verspannungen und Schmerzen. Um gesund 
zu bleiben, müssen wir lernen, regelmäßig einen 
heilsamen Ausgleich für die belasteten Körperregio-
nen zu finden. Mit verständlichen Hintergrundinforma-
tionen, bewährten Tipps und einfachen Übungen für 
den Alltag ist der Kurs ein grundlegendes Präventi-
onsangebot für Krippenmitarbeiter_innen.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■   verstehen Sie die Funktionen Ihres gesamten  

Bewegungsapparats besser,
■   nehmen Sie Ihren Körper und Ihre Bewegungen 

differenzierter wahr,
■   lernen Sie Ausgleichsübungen für den Krippen-

alltag kennen, die Sie sofort anwenden können,
■   genießen Sie die positive Erfahrung, für einen Tag 

„den Rücken frei“ zu bekommen.

Datum 13.03.2019 und 25.09.2019  
(pro Tag 8 UE)

Ort 96047 Bamberg

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Christine Neundorfer,  
Physiotherapeutin, Betriebliche 
Gesundheitsprävention

Anmeldeschluss 19.12.2018

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 194 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 234 €

Kursnummer 19.11.02

Aufrecht und entspannt durch den 
Kindergartenalltag. Ein Tag für mich 
und meinen Rücken

Der Alltag in einem Kindergarten ist körperlich an-
strengend und führt nicht selten nach jahrelangen 
Fehlbelastungen zu Verspannungen und Schmerzen. 
Um gesund zu bleiben, müssen wir lernen, regel-
mäßig einen heilsamen Ausgleich für die belasteten 
Körperregionen zu finden. Mit verständlichen Hinter-
grundinformationen, bewährten Tipps und einfachen 
Übungen für den Alltag ist der Kurs ein grundlegen-
des Präventionsangebot für Kindergartenmitarbei-
ter_innen.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■   verstehen Sie die Funktionen Ihres gesamten Be-

wegungsapparats besser,
■   nehmen Sie Ihren Körper und Ihre Bewegungen 

differenzierter wahr,
■   lernen Sie Ausgleichsübungen für den Arbeitsalltag 

kennen, die Sie sofort anwenden können,
■   genießen Sie die positive Erfahrung, für einen Tag 

„den Rücken frei“ zu bekommen.

Datum 10.04.2019 und 16.10.2019  
(pro Tag 8 UE)

Ort 95448 Bayreuth

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Christine Neundorfer,  
Physiotherapeutin, Betriebliche 
Gesundheitsprävention

Anmeldeschluss 25.02.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 194 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 234 €

Kursnummer 19.11.03
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Kinderschutzarbeit in der Kita  
verantwortungsvoll umsetzen

Neu! Kinderschutzarbeit ist ein wichtiger Baustein 
im Verantwortungsbereich von Kindertageseinrich-
tungen. Sie umfasst zum einen den in § 8 a SGB VIII 
gesetzlich verankerten Schutzauftrag und zum an-
deren die Erarbeitung eines einrichtungsspezifischen 
Konzepts zum Schutz vor sexueller Gewalt. Hieraus 
ergeben sich komplexe Anforderungen an Leitungen, 
für deren Bewältigung ein spezifisches Fachwissen 
erforderlich ist.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■   kennen Sie die geltenden rechtlichen Vorgaben 

zum Kinderschutz,
■   sind Sie sensibel für gewichtige Anhaltspunkte 

einer Kindeswohlgefährdung,
■   erarbeiten Sie ein idealtypisches Vorgehen bei 

Verdacht auf Kindeswohlgefährdung,
■   können Sie auf Basis der wesentlichen Eckpunkte 

ein Konzept zum Schutz vor sexueller Gewalt in 
Ihrer Einrichtung umsetzen,

■   sind Ihnen Ihre Leitungsaufgaben mit Blick auf 
Prävention und Intervention bewusst.

Ich muss noch schnell … 
Mit innerem Gleichgewicht und  
Entschleunigung gut genug sein!

Wie oft am Tag sagen Sie: „Ich muss noch  
schnell …“? Und wissen Sie, wie es sich anfühlt,  
die „Ich-muss-noch-schnell-Liste“ erfolgreich täglich 
abzuhaken? Nein? Willkommen im Club!
Die beruflichen Anforderungen verändern sich immer 
schneller. Wie können Sie trotzdem Ihre Arbeit gut 
bewältigen und dabei gesund bleiben? 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■   reflektieren Sie Ihre innere Haltung, die Ihnen ein 

Entschleunigen erlaubt oder erschwert,
■   probieren Sie erste Schritte, um Ihr Zeit- und Ge-

sundheitsmanagement im Alltag zu optimieren,
■   klären Sie den Begriff Burn-out für sich und erken-

nen frühzeitig erste Signale,
■   machen Sie sich mit dem Erkennen von gesund-

heitsschädlichen und gesundheitsfördernden 
Verhaltensmustern vertraut.

Datum 07.10.2019 bis 08.10.2019  
(pro Tag 8 UE)

Ort 90547 Stein (Nürnberg)

Zielgruppe Leitungen,  
stellvertretende Leitungen

Referent_in Christoph Bomhard, Erzieher, 
Systemischer Paar- und  
Familientherapeut

Anmeldeschluss 29.07.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 194 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 234 €

zzgl. Übernachtung/Frühstück/
Abendessen ca. 50 €

Kursnummer 19.11.04

Datum 14.11.2019 bis 15.11.2019  
(pro Tag 8 UE)

Ort 81669  München

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende mit 
thematischem Schwerpunkt, 
Leitungen, stellvertretende  
Leitungen

Referent_in Simone Wiesner,  
Diplom-Sozialpädagogin (FH)

Anmeldeschluss 19.08.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 194 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 234 €

zzgl. Übernachtung/Frühstück/
Abendessen ca. 55 €

Kursnummer 19.11.05
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Gesundheitsschutz und Prävention am Arbeitsplatz

Mir gehen Luft und Freude aus! 
Ein Tag der Selbstfürsorge für SIE!

„Ein Mensch sagt stolz, ich geh’ in meinen Pflichten 
auf. Doch bald darauf, nicht mehr so munter, geht er 
in seinen Pflichten unter.“ (Eugen Roth)
Viele, viele Jahre täglich pädagogische Bindungs- 
und Beziehungsprozesse leben und gestalten. Diese 
emotionale Beanspruchung führt zu einem inneren 
Sättigungserleben. Gereiztheit, Verdrossenheit und 
innere Kraftlosigkeit sind häufig die Folgen dieser 
komplexen Beanspruchung. 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■   erkennen Sie Ihre persönlichen inneren  

Belastungsmuster,
■   entwickeln Sie erste Schritte hin zu einem  

nährenden Selbstmanagement,
■   legen Sie eine Spur zu der Frage, wo Ihre Energie- 

und Freudequellen sind,
■   gehen Sie erste kleine Schritte zu einer nährenden 

Selbstfürsorge,
■   erleben Sie eine spannende und selbstwirksame 

Reise von der gefühlten Last hin zu Ihren Kraft- 
quellen.

Datum 12.11.2019 (8 UE)

Ort 90427 Nürnberg

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Marita Link, Diplom-Sozial- 
pädagogin, Lehrbeauftragte,  
Mediatorin, Systemischer Coach

Anmeldeschluss 02.09.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 97 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 117 €

Kursnummer 19.11.06

106

Evkita-2019-RZ.indd   106 03.07.18   13:46



Gesundheits- 
schutz und Prävention  

am Arbeitsplatz

Auf die Konzeption, fertig, los! 
Kitakonzeptionen mit Spaß und  
Erfolg (weiter-)entwickeln

Die Entwicklung und kontinuierliche Fortschreibung 
der Kitakonzeption gehören zu den Kernaufgaben 
von Leitungen. Nicht selten wird diese Arbeit als 
Bürde oder zusätzliche Last empfunden, weil die Zeit 
knapp ist und pfiffige Ideen und Methoden für die 
praktische Umsetzung fehlen. Das muss nicht sein! 
Mit dem richtigen Handwerkszeug kann Konzeptions-
arbeit partizipativ und arbeitsteilig umgesetzt werden 
und dabei auch noch viel Spaß machen.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■   reflektieren Sie die Bedeutung der Konzeption im  

Innen- und Außenverhältnis der Kita und erkennen 
ihren Stellenwert in der Qualitätsentwicklung,

■   haben Sie Kenntnis darüber, welche Inhalte in eine 
Konzeption gehören und wie Sie diese sinnvoll 
strukturieren,

■   sind Sie in der Lage, den Prozess der 
Konzeptions(weiter)entwicklung anhand vielfältiger 
Methoden und Ideen in Ihrem Team umzusetzen 
und zu gestalten.

Zielgruppe Leitungen,  
stellvertretende Leitungen

Referent_in Gabriele Stegmann, Erzieherin,
Kindheitspädagogin, B.A.,
Erwachsenenbildung M.A.
Christine Krijger-Böschen,  
Erzieherin, Fachwirtin für  
Organisation und Führung,  
Supervisorin und Coach

Fortbildungsdaten siehe nächste Seite  

Arbeitsorganisation,  
Betriebswirtschaft  

und Recht
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Arbeitsorganisation, Betriebswirtschaft und Recht

Ausgewählte Rechtsfragen in  
der Kita. Aufsichtsp�icht und  
Datenschutz

Neu! Mitarbeitende in der Kita finden sich regelmäßig 
in Situationen wieder, in denen rechtliche Kenntnis-
se notwendig sind. Beispielsweise ist man beinahe 
zwangsläufig mit dem Angstwort der Aufsichtspflicht-
verletzung konfrontiert. Nur inwieweit sind die Mitar-
beitenden denn wirklich verantwortlich für kleinere 
und größere Schäden oder Verletzungen? Auch der 
Datenschutz ist ein häufig etwas unbeleuchteter 
Aspekt. Gleichwohl gilt es, im pädagogischen Alltag 
Datenschutz- und Urheberrechtsverstöße wie zum 
Beispiel die unberechtigte Verwendung von Kinder-
fotos zu vermeiden.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■  kennen Sie die rechtlichen Rahmenbedingungen

zur Aufsichtspflicht,
■  erlangen Sie Handlungssicherheit im Umgang mit

einem eventuellen Schadensfall und mit unberech-
tigten Vorwürfen,

■  erhalten Sie einen Überblick über datenschutz-
rechtliche Grundlagen.

Datum 12.03.2019 (8 UE)

Ort 83278 Traunstein

Zielgruppe Pädagogisches Mitarbeitende, 
Leitungen, stellvertretende  
Leitungen, zukünftige Leitungen

Referent_in Jörg Reinhardt, Professor für 
rechtliche Grundlagen der  
Sozialen Arbeit

Anmeldeschluss 07.01.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus 
Mitgliedseinrichtungen inkl. 
Mittagsverpflegung: 97 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 117 €

Kursnummer 19.12.03

Datum 28.03.2019 bis 29.03.2019 und 
09.10.2019 (pro Tag 8 UE)

Ort 81669  München

Anmeldeschluss 07.01.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl. 
Mittagsverpflegung: 336 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 396 €

zzgl. Übernachtung/Frühstück/
Abendessen ca. 55 €

Kursnummer 19.12.01

Fortbildung zum Thema  
Kitakonzeptionen mit Spaß und Erfolg  
(weiter-)entwickeln in München

Datum 23.05.2019 bis 24.05.2019 und 
16.10.2019 (pro Tag 8 UE)

Ort 90402 Nürnberg

Anmeldeschluss 11.03.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl. 
Mittagsverpflegung: 336 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 396 €

zzgl. Übernachtung/Frühstück/
Abendessen ca. 55 €

Kursnummer 19.12.02

Fortbildung zum Thema  
Kitakonzeptionen mit Spaß und Erfolg  
(weiter-)entwickeln in Nürnberg
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BayKiBiG kompakt

Sie haben täglich in Ihrer Arbeit mit dem BayKiBiG zu 
tun?! Gemeinsam werden wir uns folgende Themen 
erschließen:

Artikel 1 bis 4 BayKiBiG
■    Die Kita als Kindertages- und Bildungseinrichtung
■   Grundsätze

Artikel 21 bis 23 BayKiBiG
■   Förderanspruch des Trägers
■   Basiswert, Buchungszeit – und Gewichtungs-

faktoren
■   Umfang des Förderanspruchs
■   Zusätzliche besondere staatliche Leistungen

§§ 16 und 17 AVBayKiBiG
■   Pädagogisches Personal
■   Anstellungs- und Qualifikationsschlüssel

Diese Fortbildung vermittelt Ihnen einen grundlegen-
den Überblick über Aufbau und Inhalt des BayKiBiG. 
Sie ist für erfahrene Mitarbeitende mit Anspruch auf 
vertiefte Informationen nicht ausreichend.
Die oben genannten Themen werden mit Beispielen 
aus der Kitapraxis verknüpft und sind damit auf die 
Situation vor Ort übertragbar. Neben dem Überblick 
über das Gesetz haben Sie die Möglichkeit, in den 
Austausch zu kommen und Ihre Fragen zum  
BayKiBiG einzubringen.

Datum 21.02.2019 (8 UE)

Ort 81669 München

Referent_in Friederike Siebers, Fachberaterin 
evKITA, Diplom-Sozialpädagogin
Simon Schäffler, Verwaltungs-
fachwirt, Leiter des Evangelisch-
Lutherischen Kirchengemeinde-
amts Ansbach

Anmeldeschluss 26.11.2018

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 97 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 117 €

Kursnummer 19.12.04

Fortbildung zum Thema  
BayKiBiG kompakt in München

Datum 07.02.2019 (8 UE)

Ort 90403 Nürnberg

Referent_in Cornelia Götz, Fachberaterin 
evKITA, Diplom Sozialpädagogin 
(FH), Personal- und Organisa-
tionsentwicklung M. A. 
Simon Schäffler Verwaltungs-
fachwirt, Leiter des Evangelisch-
Lutherischen Kirchengemeinde-
amts Ansbach

Anmeldeschluss 05.11.2018

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 97 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 117 €

Kursnummer 19.12.05

Fortbildung zum Thema  
BayKiBiG kompakt in Nürnberg

Zielgruppe Trägerverantwortliche, Leitungen, 
stellvertretende Leitungen,  
Personalsachbearbeiter_innen  
für Kitas
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Arbeitsorganisation, Betriebswirtschaft und Recht

Finanzielle Spielräume schaffen. 
Fundraising für Kindertages- 
einrichtungen

Neu! Dafür hat die Kirchengemeinde kein Geld. Hören 
Sie auch immer wieder diesen Satz, wenn Sie die  
Anschaffung neuer Spiele planen oder die Lieblings-
spielgeräte im Garten unbrauchbar geworden sind? 
Doch leider ist das Budget schon aufgebraucht. Bei 
dieser Fortbildung lernen Sie Lösungsmöglichkeiten 
kennen. Der Tag vermittelt einen Einblick in die Mög-
lichkeiten und Praktiken des Fundraisings. 

Am Ende des Tages wissen Sie,
■  worauf es beim Fundraising ankommt,
■   was bei einem Spendenbrief und -folder zu  

beachten ist,
■   wie Sie Spender_innen an Ihre Kita dauerhaft  

binden können,
■   wie Sie Stiftungen finden und Förderanträge formu-

lieren.

Datum 07.05.2019 (8 UE)

Ort 90403 Nürnberg

Zielgruppe Leitungen, Trägerverantwortliche, 
Verantwortliche von Förder-
vereinen

Referent_in Stefan Kern, Fundraisingreferent 
ELKB

Anmeldeschluss 04.02.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 97 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 117 €

Kursnummer 19.12.06

Kompass für den Paragrafen- 
dschungel. Rechtliche  
Grundlagen in der Kitaarbeit

Im pädagogischen Alltag der Kindertageseinrichtung 
sind Sie täglich mit unterschiedlichsten Situationen 
konfrontiert, in denen Sie schnell und richtig reagie-
ren müssen. Fragen wie: „Wer darf das Kind jetzt 
abholen?“ oder „Wer haftet denn dafür?“ kennen Sie 
sicher. Häufig fehlen die rechtlichen Kenntnisse darü-
ber, die Sie jedoch in Ihrer Arbeit schützen und Ihnen 
Handlungssicherheit geben.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung lernen Sie
■   praxisrelevante allgemeine rechtliche Vorgaben der 

täglichen Arbeit (z. B. Aufsichtspflicht),
■   datenschutzrechtliche Grundlagen  

(z. B. Auskunftsbefugnisse, Fotos) und
■   arbeitsrechtliche Grundlagen (Urlaub,  

Mutterschutz, Krankheit) kennen.

Datum 09.05.2019 (8 UE)

Ort 90402 Nürnberg

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende, 
Leitungen, zukünftige Leitungen, 
stellvertretende Leitungen

Referent_in Cornelia Preu-Use, Volljuristin

Anmeldeschluss 25.03.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 97 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 117 €

Kursnummer 19.12.07
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Ordnung ist das halbe Leben. 
Praktische Arbeitsorganisation  
für Leitungen

Die komplexen Aufgaben, die mit der Leitung einer 
Kindertageseinrichtung verbunden sind, erfordern 
eine reflektierte Organisation der Arbeit. Methoden 
und Instrumente sind gefordert, die für klare und 
transparente Strukturen sorgen.

Durch die Teilnahme an dieser Fortbildung
■ organisieren Sie die Ablage in Papier und im PC,
■  schaffen Sie eine transparente Terminorganisation,
■ gliedern Sie Ihr Einrichtungshandbuch,
■ legen Sie Dokumente wiederauffindbar ab,
■  sammeln Sie Ideen für eine Informations- und

Kommunikationskultur im Team.

Datum 01.07.2019 (8 UE)

Ort 90402 Nürnberg

Zielgruppe Leitungen,  
stellvertretende Leitungen

Referent_in Christiane Leclaire, Diplom- 
Pädagogin, Personalkauffrau

Anmeldeschluss 18.04.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus 
Mitgliedseinrichtungen inkl. 
Mittagsverpflegung: 97 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 117 €

Kursnummer 19.12.08

Die (betriebs-)wirtschaftliche  
Dimension der Arbeit in der Kita

Fühlen Sie sich manchmal mit der betriebswirtschaft-
lichen Führung Ihrer Arbeit überfordert oder nicht 
genügend vorbereitet/geschult? Und ist Ihnen deren 
hohe Bedeutung für den Betrieb Kita bewusst? Das 
Bestehen einer Kita ist stark abhängig von (betriebs-)
wirtschaftlichen Faktoren. Diese müssen bekannt 
sein, damit sie sich gegebenenfalls beeinflussen und 
steuern lassen. Schwerpunkt der Fortbildung ist die 
Beschäftigung mit dem Haushaltsplan einer Kita.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■  lernen Sie die Faktoren kennen, die Ihren

Haushaltsplan beeinflussen,
■  gehen Sie der Frage der Wirtschaftlichkeit

Ihrer Kita nach,
■  erlangen Sie Kenntnisse über den Aufbau

eines Haushaltsplans,
■  kennen Sie Ihre Netzwerke und wissen, welche

Dienstleistungen Ihnen zur Verfügung stehen,
■  gehen Sie exemplarisch an einem Beispiel einen

Haushaltsplan durch und stellen den Bezug zur
Praxis her.

Datum 23.10.2019 (8 UE)

Ort 90403 Nürnberg

Zielgruppe Leitungen,  
stellvertretende Leitungen

Referent_in Sigrid Schmidts, Fachberaterin 
evKITA, Diplom-Pädagogin,  
Qualitätsmanagerin
Matthias Krauß, Diakon,  
Sozialwirt, Organisations- &  
Unternehmensentwicklung

Anmeldeschluss 22.07.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus 
Mitgliedseinrichtungen inkl. 
Mittagsverpflegung: 97 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 117 €

Kursnummer 19.12.09
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Arbeitsorganisation, Betriebswirtschaft und Recht

Bildungseinrichtung Kita als Betrieb. 
Wirtschaftliches Handeln im Rahmen 
einer werteorientierten Pädagogik

Fühlen Sie sich manchmal zwischen allen Stühlen? 
Eltern und pädagogische Kräfte stellen die Bildungs- 
und Erziehungsarbeit in den Vordergrund, verant-
wortliche Gremien legen Wert auf Ökonomie? Wie 
gelingt es, wirtschaftliche Kompetenzen zwischen 
Leitung, Träger und Verwaltung sinnvoll aufzuteilen? 
Wer sollte an der Haushaltsplanaufstellung betei-
ligt sein? Wie kann ein sinnvolles Planungs- und 
Berichtswesen die gemeinsame Arbeit erleichtern? 
Schwerpunkt der Fortbildung sind das Aufstellen 
eines Haushaltsplans sowie das Kennenlernen von 
betriebswirtschaftlichen Instrumenten im Jahres-
zyklus. 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■  erlangen Sie Kenntnisse über den Aufbau eines

Haushaltsplans,
■  lernen Sie die Faktoren kennen, die Ihren Haus-

halts- und Investitionsplan beeinflussen,
■  gehen Sie der Frage der Aufteilung von wirtschaftli-

chen Kompetenzen in Ihrer Kita nach,
■  lernen Sie Instrumente für ein sinnvolles Planungs- 

und Berichtswesen für die Praxis kennen.

Datum 13.11.2019 (8 UE)

Ort 86150 Augsburg

Zielgruppe Trägerverantwortliche,  
Pfarrer_innen,  
Vorstände von Kitavereinen,  
Geschäftsführer_innen

Referent_in Sigrid Schmidts, Diplom- 
Pädagogin, Fachberatung,  
Qualitätsmanagerin
Matthias Krauß, Diakon,  
Sozialwirt, Organisations- & 
Unternehmensentwicklung

Anmeldeschluss 23.09.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus 
Mitgliedseinrichtungen inkl. 
Mittagsverpflegung: 97 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 117 €

Kursnummer 19.12.10
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Biogra�sche 
Berufsentwicklung

Sie sind Kinderpfleger_in oder Ergänzungskraft mit 
Genehmigung für die pädagogische Arbeit in der Kita 
für alle Altersbereiche und wünschen sich mehr Aner-
kennung für Ihre Tätigkeit in der Kita? 

Sie brennen für Ihre Arbeit mit den Kindern, würden 
gerne mehr Verantwortung übernehmen und suchen 
noch nach dem geeigneten Weg, sich dorthin zu entwi-
ckeln?  

Wenn Sie neugierig und wissbegierig sind und bereit, 
an Ihrer beruflichen Professionalität zu arbeiten, dann 
ist diese Weiterbildung dafür die passende Chance. 
Im Rahmen der 15-monatigen Weiterbildung qualifi-
zieren Sie sich zur Fachkraft in Kitas und dürfen als 
erfolgreiche_r Absolvent_in anschließend als pädagogi-
sche Fachkraft gemäß § 16 Abs. 6 AVBayKiBiG in baye-
rischen Kindertageseinrichtungen arbeiten. Der Zertifi-
katsabschluss ist in die vom Landesjugendamt geführte 
Liste bereits geprüfter Berufe aufgenommen und damit 
anerkannt. Die Weiterbildung ist zertifiziert durch das 
Bayerische Staatsministerium für Familie, Arbeit und 
Soziales. 

Weiterbildung zur pädagogischen Fachkraft in Kitas

Teilnahmevoraussetzungen
■   Abschluss als Staatlich geprüfte_r Kinderpfleger_in 

oder genehmigte Ergänzungskraft in der Kita für alle 
drei Altersbereiche

■   Mindestalter 25 
■   mindestens drei Jahre einschlägige Berufserfahrung 
■    mittlerer Schulabschluss  

Ausnahme: Eine Teilnahme ist auch ohne mittleren 
Schulabschluss möglich, wenn aufgrund des ak-
tuellen Bildungsstands und bisherigen beruflichen 
Werdegangs eine erfolgreiche Mitarbeit in der Weiter-
bildung erwartet werden kann. Dies zeigt sich anhand 
des gemeinsamen Empfehlungsschreibens von Trä-
ger und Leitung sowie durch Nachweise engagierten 
Fort-/Weiterbildungsverhaltens.

■   gemeinsames Empfehlungsschreiben von Träger und 
Leitung

■   kontinuierliche Fort-/Weiterbildungen oder andere 
Maßnahmen der beruflichen Weiterbildung 

■   aktuelles Arbeitsverhältnis in einer Kindertagesein-
richtung mit mindestens 50 % der wöchentlichen 
Regelarbeitszeit und qualifizierter Praxisanleitung

■   Ausländische Bewerber_innen (mit ausländischer 
Qualifikation) müssen Deutschkenntnisse auf Sprach-
niveau B2 nachweisen.
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Biogra�sche Berufsentwicklung

Ablauf der Qualifikation
Die Weiterbildung gliedert sich in den ersten neun  
Monaten in sieben Theoriemodule (10 UE/Tag) zu  
folgenden Themen:
■   Bildung, Erziehung und Betreuung
■   Pädagogische Grundprinzipien und Haltung
■   Beziehungsarbeit und Kommunikation
■   Beobachtung und Dokumentation
■   Qualitätsentwicklung und -sicherung
■   Rechtsgrundlagen
■   Kooperation und Vernetzung

Um den Transfer der Modulinhalte in die Praxis zu  
unterstützen, findet nach jedem Modul ein Reflexions- 
tag (10 UE/Tag) statt.

Am Ende der Theoriephase legen Sie die schriftliche 
(Abschlussarbeit) und mündliche Prüfung (Kolloquium) 
ab. Nach erfolgreicher Teilnahme und bestandener the-
oretischer Prüfung können Sie vorzeitig und zunächst 
befristet bereits als pädagogische Fachkraft arbeiten.
Anschließend beginnt die sechsmonatige Praxisphase, 
in der Sie durch zwei Gruppensupervisionen und zwei 
kollegiale Beratungen begleitet werden. In dieser Zeit 
findet die praktische Prüfung statt (Praxisbesuch).
Mit der Zertifikatsübergabe ist die Weiterbildung ab-
geschlossen und Sie können als pädagogische Fach-
kraft in Kindertageseinrichtungen in Bayern eingesetzt 
werden. 

Voraussetzungen für den Erwerb des Zertifikats
■   regelmäßige Teilnahme an allen Modulen und  

Reflexionstagen
■   regelmäßige Umsetzung der thematisch passenden 

Arbeitsaufträge im Selbststudium
■   Führen eines persönlichen Lerntagebuchs
■   Bestehen aller drei Prüfungsteile, auf dem Niveau  

der Fachakademien
■   erfolgreiches Absolvieren der Praxisphase

So bewerben Sie sich
Bitte schicken Sie folgende Unterlagen:
■   schriftliche Bewerbung mit Motivationsschreiben, 

Lebenslauf, Foto, Zeugnissen und sonstigen  
Nachweisen

■   ausgefüllter zweiseitiger Bewerbungsbogen  
(online verfügbar)

■     ausgefülltes Anmeldeformular  
(siehe S. 11 oder online verfügbar) 

vollständig an Sanela Rubcic, bevorzugt per E-Mail 
(sanela.rubcic@evkita-bayern.de) oder per Post.

Bitte senden Sie uns ausschließlich Kopien zu, da wir 
Bewerbungsunterlagen nicht zurücksenden können.

Organisatorischer Hinweis
Die Teilnahmegebühr wird entweder zu Beginn als 
voller Betrag abgebucht oder kann auf expliziten 
Wunsch in Quartalsraten abgebucht werden. Die 
Quartalsraten werden jeweils am 11.12.2018, 
04.02.2019, 03.04.2019, 06.05.2019 fällig.

Achtung: Die Teilnahmegebühr beinhaltet keine 
Verp�egung und keine Übernachtung.

Zielgruppe Kinderp�eger_innen, genehmigte 
Ergänzungskräfte für die Alters-
bereiche 0–3 Jahre, 3–6 Jahre  
und Schulkinder

Teilnahmegebühr für alle Teilnehmenden 2790 €

Bewerbungsschluss 26.10.2018
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Datum Modul Bildung, Erziehung und  
Betreuung: 30.01. bis 01.02.2019 
 
Modul Pädagogische Grundprinzipien 
und Haltung: 27.02. bis 01.03.2019 
 
Modul Beziehungsarbeit und  
Kommunikation: 28.03. bis 30.03.2019 
 
Modul Beobachtung und  
Dokumentation: 02.05. bis 04.05.2019 
 
Modul Qualitätsentwicklung und  
-sicherung: 27.05. bis 29.05.2019 
 
Modul Rechtsgrundlagen:  
05.07. bis 06.07.2019 
 
Modul Kooperation und Vernetzung: 
13.09. bis 14.09.2019 
 
Reflexionstage: 15.02.2019, 14.03.2019, 
05.04.2019, 16.05.2019, 05.06.2019, 
10.07.2019, 19.09.2019 
 
Abschlussarbeitsberatung: 15.05.2019 
 
Kolloquium: 21.10. oder 22.10.2019 
 
Gruppensupervision 1:  
04.12. oder 05.12. oder 06.12.2019 
 
Gruppensupervision 2:  
05.02. oder 06.02. oder 07.02.2020 
 
Kollegiale Beratung:  
individuelle Terminvereinbarung 
 
Praxisbesuch:  
individuelle Terminvereinbarung 
 
Zertifikatsübergabe: 18.05.2020

Ort 81669 München und  
80638 München

Referent_in Gabriele Stegmann, Erzieherin,  
Kindheitspädagogin B. A., 
Erwachsenenbildung M. A.
Elvira Mayr, Soziale Arbeit B. A.,  
Kinder-, Jugend- und Familien- 
therapeutin, Erzieherin 
Simone Wiesner, Diplom-Sozial- 
pädagogin (FH) 
Christine Hofner, Erzieherin, Systemische 
Kinder- und Jugendpsychotherapeutin, 
Systemischer Coach

Kursnummer 19.13.01.01

Weiterbildung zur pädagogischen Fachkraft  
in Kitas in München

Datum Modul Bildung, Erziehung und  
Betreuung: 06.02. bis 08.02.2019 
 
Modul Pädagogische Grundprinzipien 
und Haltung: 14.03. bis 16.03.2019 
 
Modul Beziehungsarbeit und  
Kommunikation: 11.04. bis 13.04.2019 
 
Modul Beobachtung und  
Dokumentation: 16.05. bis 18.05.2019 
 
Modul Qualitätsentwicklung und  
-sicherung: 27.06. bis 29.07.2019 
 
Modul Rechtsgrundlagen:  
19.07. bis 20.07.2019 
 
Modul Kooperation und Vernetzung: 
11.09. bis 12.09.2019 
 
Reflexionstage: 28.02.2019, 28.03.2019, 
02.05.2019, 07.06.2019, 12.07.2019, 
26.07.2019, 27.09.2019 
 
Abschlussarbeitsberatung: 06.06.2019 
 
Kolloquium:  
24.10. oder 25.10. oder 26.10.2019 
 
Gruppensupervision 1:  
05.12. oder 06.12. oder 07.12.2019 
 
Gruppensupervision 2:  
20.02. oder 21.02. oder 22.02.2020 
 
Kollegiale Beratung:  
individuelle Terminvereinbarung 
 
Praxisbesuch:  
individuelle Terminvereinbarung 
 
Zertifikatsübergabe: 15.05.2020

Ort 90547 Stein (bei Nürnberg),  
90402 Nürnberg und 90403 Nürnberg

Referent_in Anne Klinger, Diplom-Sozialpädagogin, 
Systemische Beraterin, Sprach- und Fach-
beratung für Kitas, 
Marita Link, Diplom-Sozialpädagogin, 
Lehrbeauftragte, Mediatorin,  
Sytemischer Coach
Simone Wiesner, Diplom-Sozial- 
pädagogin (FH) 
Sylvia Loy, Trainerin, Psychologische Bera-
terin, Managementcoach, Erzieherin

Kursnummer 19.13.01.02

Weiterbildung zur pädagogischen Fachkraft  
in Kitas in Nürnberg
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Biogra�sche Berufsentwicklung

Endlich fertig mit der Ausbildung?! 
Jetzt kann es losgehen …

Einerseits wohnt sprichwörtlich „jedem Anfang ein Zau-
ber inne“, andererseits ist jeder Start auch mit neuen 
Herausforderungen und Unsicherheiten verbunden. 
Viele Berufseinsteiger_innen beschäftigen ähnliche Fra-
gen wie „Welche Rolle nehme ich im Team ein?“, „Auf 
welche Persönlichkeiten treffe ich?“ oder „Wo kann ich 
mir Unterstützung holen?“. Ein guter Start gibt Sicher-
heit und erhöht die Motivation. Im Rahmen des Basis-
seminars beschäftigen wir uns mit diesen Themen:

■  Teamstrukturen (z. B. Persönlichkeitstypen)
■   Vielseitige Grundlagen für die Praxis (z. B. Thema 

Familie, Partizipation u. v. m.)
■  Kommunikation mit verschiedenen Zielgruppen
■   Individuelle Rollenklärung (Stärken und Schwächen, 

Entwicklungsmöglichkeiten)
■   Strukturen und Besonderheiten des Arbeitsfelds  

am Beispiel einer evangelischen Kita

Dabei ist es uns wichtig, dass wir flexibel auf Ihre Anlie-
gen und Fragen reagieren können. Aus diesem Grund 
werden je nach Gruppe unterschiedliche Schwerpunk-
te gesetzt. Am Ende des zweitägigen Basisseminars 
erhalten Sie einen kleinen Arbeitsauftrag, den Sie in die 
Praxis umsetzen und auf den beim nächsten Treffen 
nochmals eingegangen wird.

Neben den Inhalten des Basisseminars hat die Metho-
de der kollegialen Beratung großes Gewicht. Hierzu 
erhalten Sie an einem Tag eine intensive Einführung. Sie 
erobern sich die Handlungsschritte in Kleingruppen, um 
Sicherheit in der Umsetzung der Methode zu gewin-
nen. Mithilfe der kollegialen Beratung können Sie sich 
ohne viel Vorbereitung und komplizierte Durchführung 
gegenseitig bei der Lösung von schwierigen Fällen und 
Problemstellungen unterstützen. 

Im Anschluss daran werden Sie als Gesamtgruppe in 
zwei regionale Kleingruppen aufgeteilt, um mit Unter-
stützung einer Referentin die Methode durchzuführen 
(2 x 1 Tag). Dabei dürfen Sie Ihre persönlichen Anliegen 
einbringen und erhalten Hilfestellungen Ihrer Kolleginnen 
und Kollegen. Zeitnah und aktuell kann dadurch auf für 
Sie schwierige Situationen eingegangen werden. 

Am Ende der Fortbildung lassen wir in einem eintägigen 
Abschlussseminar nochmals in der Gesamtgruppe die 
Inhalte der Fortbildung Revue passieren und schauen 
mit einem wohltuenden Blick auf Ihre persönlichen 
Highlights und Entwicklungsschritte. 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■   vernetzen und unterstützen Sie sich gegenseitig,
■   erarbeiten Sie unterschiedliche praktische Grund-

lagen (z. B. Partizipation),
■  werden Sie sich Ihrer Stärken bewusst,
■   können Sie die Methode der kollegialen Beratung 

anwenden,
■   klassifizieren Sie unterschiedliche Persönlichkeits-

typen und können sich einordnen,
■   reflektieren Sie, was in Ihrer Kita Ihr (evangelisches) 

Profil besonders macht.

Voraussetzungen für den Erhalt der  
Teilnahmebestätigung
■   regelmäßige Teilnahme an mindestens sechs Tagen 

der Fortbildung,
■  Erarbeitung des Arbeitsauftrags,
■   schriftliche Abmeldung (Kontakt siehe S. 4), falls  

Sie an einem der Tage nicht teilnehmen können

Wir freuen uns auf Sie!
Bei Fragen melden Sie sich einfach bei uns:
durchstarten@evkita-bayern.de
Die Ansprechpartner_innen und weitere Informationen 
finden Sie auf unserer Homepage:
www.evkita-bayern.de/durchstarten.html

Unser Anmeldeformular finden Sie online oder auf  
Seite 11 in diesem Fort- und Weiterbildungsprogramm.

Durchstarten  
Beratung. Unterstützung. Vernetzung für Berufseinsteiger_innen
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Fortbildung für Berufseinsteiger_innen  
in Bamberg (insgesamt 7 Tage)

Basisseminar* 11.03.2019 bis 12.03.2019

Basisseminar/ 
Kollegiale Beratung*

16.07.2019 bis 17.07.2019

Kollegiale  
Praxisberatung

Terminfindung am Tag  
der kollegialen Beratung

Abschlussseminar 01.04.2020

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende  
in den ersten zwei Berufsjahren 
in einer Kita

Referent_in Alexandra Eyrich, Erzieherin, 
pädagogische und künstlerische 
Leiterin einer Akademie

Anmeldeschluss 17.12.2018

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus Mitglieds-
einrichtungen: Teilnahmegebühr, 
Übernachtung und Verpflegung 
werden aus Mitteln der  
Evangelisch-Lutherischen  
Kirche in Bayern finanziert;

für andere Teilnehmende inkl. 
Mittagsverpflegung: 450 €

zzgl. Übernachtung/Frühstück/
Abendessen ca. 125 €

Kursnummer 19.13.02

*  Wir empfehlen für zwei zusammenhängende Tage eine  
Übernachtung am Tagungsort.

Fortbildung für Berufseinsteiger_innen  
in Nürnberg (insgesamt 7 Tage)

Basisseminar* 06.03.2019 bis 07.03.2019

Basisseminar/ 
Kollegiale Beratung*

24.06.2019 bis 25.06.2019

Kollegiale  
Praxisberatung

Terminfindung am Tag  
der kollegialen Beratung

Abschlussseminar 20.04.2020

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende  
in den ersten zwei Berufsjahren 
in einer Kita

Referent_in Silvia Loy, Erzieherin, Fachtraine-
rin für soziale Kompetenz,  
Managementcoach

Anmeldeschluss 21.12.2018

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus Mitglieds-
einrichtungen: Teilnahmegebühr, 
Übernachtung und Verpflegung 
werden aus Mitteln der  
Evangelisch-Lutherischen  
Kirche in Bayern finanziert;

für andere Teilnehmende inkl. 
Mittagsverpflegung: 450 €

zzgl. Übernachtung/Frühstück/
Abendessen ca. 105 €

Kursnummer 19.13.03
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Biogra�sche Berufsentwicklung

Kompetenzorientierte Gestaltung 
von Seminaren und Teamtagen. 
Train the trainer

Neu! Kompetenzorientierung ist mittlerweile auch in 
der elementarpädagogischen Fort- und Weiterbildung 
ein vieldiskutiertes Thema geworden. Die Umsetzung 
der Kompetenzorientierung erfordert von den Refe-
rentinnen und Referenten spezifische Kenntnisse und 
Fähigkeiten. 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■   reflektieren Sie die Kompetenzorientierung als  

Herausforderung für Lehrende und Beratende,
■   kennen Sie den Ansatz der Kompetenzorientierung 

und verschiedene Kompetenzmodelle,
■   entwickeln Sie eine konstruktivistische Grund-

haltung,
■   lernen Sie die Ermöglichungsdidaktik (Rolf Arnold) 

als geeigneten Rahmen für eine nachhaltige Kom-
petenzreifung kennen und erweitern Ihr konstrukti-
vistisches Methodenrepertoire,

■   sind Sie in der Lage, Lehr- und Lernformate  
kompetenzorientiert zu planen und zu gestalten.

Datum 22.05.2019 (8 UE)

Ort 90402 Nürnberg

Zielgruppe PQBs, FABs, Multiplikator_innen, 
Referent_innen

Referent_in Gabriele Stegmann, Erzieherin, 
Kindheitspädagogin B. A., 
Erwachsenenbildung M. A.

Anmeldeschluss 11.03.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 97 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 117 €

Kursnummer 19.13.04

Älterwerden in der Kita. Meinen  
Weg als weise_r und entschleu-
nigende_r Kolleg_in �nden

Neu! Älterwerden – ein Mangel, ein Defizit oder ein 
Sack voller Erfahrungsschätze für uns selbst und 
die Einrichtung? Wie kann es uns gelingen, unsere 
Erfahrungen, unsere gewonnenen Weisheiten, unsere 
entschleunigende Lebenshaltung so zu leben, dass 
sie für uns, das Team und die Kinder ein sinnstiften-
des und bereicherndes Ganzes ergeben?

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■   sammeln und würdigen Sie die eigene Schatz- 

kiste der Kompetenzen und gemachten  
Lebenserfahrungen,

■   beleuchten und erfahren Sie die Polaritäten „jung/
alt“ und damit verbundene Bewertungsmuster von 
„besser/schlechter“ auf eine neue Art,

■   finden Sie den persönlichen Sinn und die  
Bedeutung für die letzten Jahre in der Kita,

■   entwickeln Sie persönliche Visionen: Welche  
Gaben möchte ich noch in die Welt bringen?

Datum 04.06.2019 (8 UE)

Ort 90402 Nürnberg

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Marita Link, Diplom-Sozial- 
pädagogin, Lehrbeauftragte,  
Mediatorin, Systemischer Coach

Anmeldeschluss 15.04.2019

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus  
Mitgliedseinrichtungen inkl.  
Mittagsverpflegung: 97 €

für andere Teilnehmende  inkl. 
Mittagsverpflegung: 117 €

Kursnummer 19.13.05
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Inhousefortbildungen

Neben unserem regulären Fort- und Weiterbildungspro-
gramm bieten wir speziell auf den Bedarf der Einrich-
tung zugeschnittene Inhousefortbildungen an. Dabei 
profitiert das gesamte Team: Entwickeln Sie individuelle 
Anliegen in Ihrer Kita weiter und verankern Sie gemein-
sam Themen im Team.  

Von Teamentwicklung über Gesundheit bis hin zur 
Inklusion – Sie entscheiden, was Sie brauchen. Unsere 
Fachberaterinnen und Fachberater beraten Sie gerne 
bei der Auswahl der Inhalte und Referentinnen und Re-
ferenten sowie der Konkretisierung im Hinblick auf den 
zeitlichen Rahmen Ihrer Inhousefortbildung.

Die Inhousefortbildungen führen unsere erfahrenen 
und hoch qualifizierten Referentinnen und Referenten 
aus der Praxis durch. Sie besprechen gemeinsam die 
konkrete Situation in Ihrer Einrichtung, legen Inhalte und 
Ziele fest und wählen einen Termin aus.

Das individuelle Fortbildungsangebot für Einrichtungen

■   Professionelle Unterstützung durch Ihre Fachbe-
ratung bei der Auswahl des Themas

■    Empfehlung und Vermittlung von kompetenten 
Referent_innen inklusive Vertragserstellungen

■   Passgenauer Zuschnitt der Inhousefortbildung 
auf Ihr Team

■   Faire Konditionen durch unseren engen Kontakt 
zu unserem Referent_innen-Netzwerk sowie 
durch einen gestaffelten Preisnachlass auf die 
Honorarkosten für unsere Mitgliedseinrichtungen 
(siehe Kosten und Zahlungsbedingungen)

■    Erstellung von evKITA-Teilnahmebestätigungen 
für jeden Teilnehmenden

Zielgruppe
Zielgruppe der Inhousefortbildung ist das Team einer 
(oder mehrerer) Einrichtung(en). Vertreter_innen des  
Trägers und interessierte Eltern können ebenfalls  
teilnehmen. 

Zeitstruktur
Eine Inhousefortbildung umfasst mindestens einen, maxi-
mal drei Fortbildungstage. Jeder Fortbildungstag dauert 
mindestens sechs Zeitstunden (8 Unterrichtseinheiten) 
zuzüglich Pausen und kann auch auf zwei aufeinander-
folgende (halbe) Werktage verteilt werden.

Kosten und Zahlungsbedingungen
Die Kosten sind abhängig von Thema, Umfang und 
Gruppengröße der Fortbildung. Gerne erstellen wir Ihnen 
ein individuelles Angebot.

Unseren Mitgliedseinrichtungen gewähren wir zudem 
einen Preisnachlass auf die Honorarkosten in Höhe von:
– 5 % bei 1-tägigen Inhousefortbildungen,
– 6 % bei 2-tägigen Inhousefortbildungen,
– 7 % bei 3-tägigen Inhousefortbildungen.

Die  Antragstellerin/der Antragsteller ist Ansprechpart-
ner_in für den Evangelischen KITA-Verband Bayern. Sie/
Er stellt auf ihre/seine Kosten geeignete Räume bereit. 
Die Rechnungstellung erfolgt bei einer Inhousefortbildung 
nach deren Durchführung. Der Evangelische KITA-
Verband Bayern zieht die anfallenden Gesamtkosten von 
der Rechnungsempfängerin/dem Rechnungsempfänger 
mittels Lastschriftverfahren ein. Ohne Lastschriftverfah-
ren muss der Rechnungsbetrag innerhalb von 14 Tagen 
nach Erhalt der Rechnung überwiesen werden. 

Sie möchten eine Inhousefortbildung buchen?  
So geht’s:

1. Schritt: 
Sprechen Sie Ihre Fachberatung an (Kontaktdaten finden 
Sie auf Seite 4 f.) und konkretisieren Sie Ihr Wunscht-
hema und die Inhalte. Gerne können Sie sich auch von 
unseren ausgewählten Themen inspirieren lassen und 
eine der Fortbildungen auf Seite 120 und 121 aussu-
chen. Informieren Sie Ihre Fachberatung bitte auch über 
die ungefähre Anzahl der Teilnehmenden. Sollten Ihnen 
bereits alle relevanten Informationen für die Inhousefort-
bildung im Vorfeld vorliegen, können Sie das ausgefüllte 
Formular auf Seite 122 auch direkt an Sanela Rubcic 
(Kontaktdaten siehe Schritt 2) senden. Eine Unterschrift 
Ihrer Fachberatung ist nicht mehr erforderlich.

Wenn Sie keine evKITA-Mitgliedseinrichtung sind, wen-
den Sie sich direkt per Mail an unsere Referentinnen für 
Fort- und Weiterbildung unter: 
fortbildung@evkita-bayern.de.

Fortsetzung siehe nächste Seite  

Alles aus einer Hand –  
Ihre Vorteile auf einen Blick:
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Inhousefortbildungen – ausgewählte Themen

Inklusionspädagogik: Reichtum  
der Vielfalt – Grundlagen der  
Entwicklung von Inklusion

Die Entwicklung einer inklusiven pädagogischen  
Arbeit ist Auftrag an alle Kindertageseinrichtungen 
und mit weitreichenden Veränderungsprozessen 
verbunden. Die Auseinandersetzung mit den Grund-
lagen von Inklusion im gesamten Team schafft ein 
gemeinsames Verständnis als Ausgangsbasis für 
inklusive Veränderungen in der eigenen Einrichtung. 

Durch die Teilnahme an der Inhousefortbildung
■   können Sie die Begriffe Integration und Inklusion 

differenziert bestimmen,
■   kennen Sie die Bedeutung der UN-Behinderten-

rechtskonvention und rechtliche Grundlagen in 
Bayern,

■   erkennen Sie Hindernisse und Barrieren in der 
eigenen Einrichtung,

■   können Sie Fragen und Unsicherheiten im Team 
konstruktiv dialogisch bearbeiten,

■   entwickeln Sie ein Bewusstsein für mögliche 
Schritte der Veränderung.

Hier finden Sie zur Inspiration eine 
Auswahl an Themenvorschlägen für 
Ihre Inhousefortbildung.

Diese Inhousefortbildung kann als Modul V1 innerhalb der Weiter-
bildung Inklusion mit zusätzlichen Leistungen anerkannt werden.

2. Schritt:
Sie erhalten per Mail ein individuelles Angebot inklusive 
Kontaktdaten der Referentin/ des Referenten. 

Wenn Sie das Angebot buchen möchten, vereinbaren 
Sie mit der Referentin/dem Referenten den konkreten 
Termin. Füllen Sie anschließend das Anmeldeformular 
vollständig aus und senden Sie dieses per Mail an 
sanela.rubcic@evkita-bayern.de oder per Fax an 0911 
36779-19 oder per Post an: 

Evangelischer KITA-Verband Bayern
Sanela Rubcic
Vestnertorgraben 1
90408 Nürnberg

3. Schritt:
Sie erhalten eine Bestätigungsmail über Ihre Buchung. 
Die Rechnung senden wir Ihnen per Post nach Durch-
führung der Inhousefortbildung zu.
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Inhousefortbildungen

Ein stabiles ICH in einem  
starken WIR – Wege zu einer  
resilienten Teamkultur!

Mitten im tiefsten Winter erkannten wir, dass in uns 
ein unbesiegbarer Sommer wohnt! (frei nach Camus) 
Wie oft erleben wir in den täglichen Team- und Eltern-
beziehungen: Wir fühlen uns im Überlebensmodus 
und surfen auf den Wellen von Zorn, Erschöpfung, 
Rückzug und Kränkungsdynamiken. Unser inneres 
Hamsterrad erschwert uns eine konstruktive, vor 
allem für uns als gesund empfundene Arbeitsqualität. 
Die Fortbildung gibt Ihnen und Ihrem Team methodi-
sche Anregungen, wie Sie resilienzfördernde Schutz-
faktoren im pädagogischen Alltag immer mehr leben 
und integrieren können. 

Durch die Teilnahme an der Teamentwicklung
■   erhalten Sie Meta-Impulse zu Säulen der Resilienz-

förderung,
■   lernen Sie, Mindfulness-Strategien (Achtsamkeit) in 

den Alltag zu integrieren,
■   erforschen Sie eigene innere Antreiber und Druck-

macher,
■   entwickeln Sie einen konkreten Praxistransfer für  

Ihre persönlichen Schutzfaktoren in Ihrer Einrichtung.

Lärm & Chaos! Herzlich willkommen 
in unserer offenen Kita

Ein gut gearbeitetes offenes Konzept verlangt den Er-
ziehenden viel ab: innere Struktur, Rollenbewusstheit, 
Flexibilität und Kreativität. Dabei sind sie die Akteurin-
nen und Akteure ihrer Pädagogik, einer Pädagogik, in 
der das Kind der Akteur seiner Entwicklung ist. Diese 
Pädagogik ist vielmehr eine geistige Offenheit gegen-
über einer neuen Bildungsidee, einer neuen Sichtwei-
se pädagogischen Arbeitens und einem neuen Bild 
vom Kind. 

Durch die Teilnahme an der Inhousefortbildung
■   lernen Sie die Grundlagen des offenen Arbeitens 

kennen,
■   beleuchten Sie Methoden, Didaktik & Prinzipien 

des offenen Arbeitens,
■   befassen Sie sich mit der praktischen Umsetzung 

des offenen Konzepts,
■   verstehen Sie offenes Arbeiten als Bildungschance,
■   reflektieren Sie die Rolle des pädagogischen  

Personals im offenen Arbeiten.

Den Glauben ins Spiel bringen. 
Religionspädagogik mittendrin  
und zwischendurch

Neu! Diese Fortbildung ist sowohl für Erfahrene in der 
Religionspädagogik als auch für die geeignet, die sich 
neu auf Religionspädagogik einlassen wollen. 
Die Fortbildung setzt bei den Kindern an: Begeistert, 
fragend und zuweilen auch kritisch nehmen Kinder 
religiöse Impulse auf und bringen dann auf ihre Weise 
Glauben ins Spiel. Ihre Erfahrungen, Fragen und 
Vorstellungen greifen wir auf und nehmen unser reli-
gionspädagogisches Handeln in den Blick. Religiöse 
Impulse und Ideen werden für die Praxis erprobt und 
entwickelt. Zudem ist Raum für mitgebrachte Frage-
stellungen der Teilnehmenden und Grundfragen der 
Religionspädagogik. 

Durch die Teilnahme an der Inhousefortbildung
■   stärken Sie Ihr Gespür dafür, wie Kinder Glauben 

ins Spiel bringen,
■   wagen Sie sich an die religiösen Fragen der Kinder 

(und an eigene Fragen) heran,
■   gewinnen Sie an Sicherheit im Blick auf das eigene 

religionspädagogische Handeln.

Was heißt hier „evangelisch“? 
Evangelisches Pro�l gemeinsam 
gestalten – in Nähe und Distanz

Es gibt nicht das evangelische Profil, sondern jede 
Kita hat die Aufgabe, ihr eigenes evangelisches Profil 
weiter zu entwickeln und zu gestalten. Pädagogische 
Mitarbeitende in Kitas stehen Kirche und christlichem 
Glaube ganz unterschiedlich gegenüber, was persön-
liche Nähe und Distanz angeht. Sie sind daher her-
ausgefordert, ihre Rolle in der evangelischen Kita zu 
finden. In der Inhousefortbildung fragen wir danach, 
was Ihre Kita als evangelische Kita ausmacht, was 
das für den pädagogischen Alltag bedeutet, welche 
Werte tragend sind, welche Fähigkeiten wer einbrigen 
kann und will …

Durch die Teilnahme an der Inhousefortbildung 
■   entwickeln Sie gemeinsam das evangelische Profil 

Ihrer Kita weiter,
■   entdecken Sie unterschiedliche Möglichkeiten, das 

evangelische Profil Ihrer Kita mitzutragen in Nähe 
und Distanz zu Kirche und christlichem Glauben.
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Hiermit buche ich beim Evangelischen KITA-Verband 
Bayern eine Inhousefortbildung mit 

    1 Tag          2 Tagen          3 Tagen 

Wenn mehrere Einrichtungen gemeinsam eine Inhouse-
fortbildung buchen, erfolgt die Gesamtrechnungstellung 
an diejenige Einrichtung, die den Antrag stellt.

Beantragende Einrichtung Träger der Einrichtung

E-Mail: E-Mail:

 Straße/Nr.: Straße/Nr.:

PLZ/Ort: PLZ/Ort:

Telefon: Telefon:

Ort, Datum Unterschrift Rechnungsempfänger_in

Mitglied bei evKITA:    
    Ja               Nein

Bezeichnung der Einrichtung: Bezeichnung des Trägers:

Inhousefortbildungen

Rechnungstellung an: Zahlungsart

      Beantragende Einrichtung (Adresse siehe oben)

      Träger der Einrichtung (Adresse siehe oben)

       SEPA-Lastschriftmandat (bitte Seite 12 ausfüllen)

       Überweisung

Anmeldung

Das gesamte Programm mit allen Anmelde- 
formularen �nden Sie auch im Internet zum  
Herunterladen unter:  
www.evkita-bayern.de/anmeldung.html

Kosten

€ zzgl. Fahrt- und ggf. Übernachtungs-, Verp�egungs- und Materialkosten

Wir übernehmen in der Regel die Preis�ndung mit der Referentin/dem Referenten und schicken Ihnen ein Angebot mit den  
ausgefüllten Kosten zu. Sollten Sie bereits selbstständig Absprachen mit der Referentin/dem Referenten getroffen haben,  
ergänzen Sie bitte hier die vereinbarten Kosten.

Unseren Mitgliedseinrichtungen gewähren wir einen Nachlass auf die Honorarkosten (ohne Nebenkosten) von 5 %  für eine 
eintägige, von 6 % für eine zweitägige und von 7 % für eine dreitägige Inhousefortbildung.

Ich bin damit einverstanden, über Fort- und Weiterbildungen von evKITA informiert zu werden.

Ich habe die Teilnahmebedingungen und Datenschutzbestimmungen zur Kenntnis genommen und erkenne sie mit meiner 
Unterschrift an. 
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Unsere Vorschläge:

    Inklusionspädagogik: Reichtum der Vielfalt –  
Grundlagen der Entwicklung von Inklusion  
(Beschreibung auf Seite 120)

    Ein stabiles ICH in einem starken WIR – 
Wege zu einer resilienten Teamkultur!  
(Beschreibung auf Seite 121)

    Lärm & Chaos! Herzlich willkommen in  
unserer offenen Kita. Ein offenes Haus leben,  
ohne Kindern ihre Orientierung zu nehmen  
(Beschreibung auf Seite 121)

    Neu! Den Glauben ins Spiel bringen.  
Religionspädagogik mittendrin und  
zwischendurch (Beschreibung auf Seite 121)

    Was heißt hier evangelisch?  
Evangelisches Pro�l gemeinsam gestalten – 
in Nähe und Distanz (Beschreibung auf Seite 121)

Referent_in

Name:  Vorname: 

Tel.   E-Mail:

Anzahl der teilnehmenden Personen

4. Zeitstruktur 
Bitte genaue Termin- und Zeitangaben in Absprache mit der Referentin/dem Referenten. Jeder Fortbildungstag 
dauert mindestens sechs Zeitstunden zuzüglich Pausen und kann auch auf zwei aufeinanderfolgende halbe 
Werktage verteilt werden.

1. Tag (Datum, Uhrzeit)

2. Tag (Datum, Uhrzeit)

3. Tag (Datum, Uhrzeit)

Ort Datum Unterschrift von beantragender Trägervertretung  
oder Einrichtung

Oder Sie wählen ein eigenes Thema:

Inhalte und Ziele (bitte ausführlich und vollständig ausfüllen)

Wählen Sie entweder ein Thema aus unseren Vorschlägen aus oder buchen Sie eine  
Inhousefortbildung zu einem selbst gewählten Thema:
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Inhousefortbildungen
Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats

Die Verwendung des SEPA-Lastschriftmandats erfolgt einmalig für folgende Fortbildung
 

Bitte unabhängig vom Anmeldeformular Name und Anschrift der Kontoinhaberin/des Kontoinhabers vollständig ausfüllen!

Name und Anschrift Zahlungsempfänger Name und Anschrift Kontoinhaber_in

Evangelischer KITA-Verband Bayern Name/Bezeichnung:

Vestnertorgraben 1 Straße/Nr.: 

90408 Nürnberg          PLZ/Ort: 

Ich/Wir ermächtige/n den Evangelischen KITA-Verband Bayern, Zahlungen zu oben genannter Fortbildung von meinem/
unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise/n ich/wir mein/unser Kreditinstitut an, die vom

Evangelischen KITA-Verband Bayern 

auf mein/unser Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.

Hinweis:
Ich kann/Wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des Betrags 
verlangen. Es gelten die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Name Kontoinhaber_in

Kreditinstitut:

IBAN:

Das Datum des Einzugs entnehmen Sie bitte der Rechnung.

__________________________________________________________
Ort, Datum

__________________________________________________________
Unterschrift Kontoinhaber_in

Gläubiger-Identi�kations-Nummer:

DE40ZZZ00000046488

Mandatsreferenz wird vom Evangelischen KITA-Verband 

Bayern separat bei Rechnungstellung mitgeteilt.

Thema der Inhousefortbildung                      (Anzahl der Tage:               )

Name der beantragenden Einrichtung
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Supervision unterstützt für einzelne Personen, für 
Teams oder Gruppen den persönlichen und beruf-
lichen Lern- und Veränderungsprozess. Für die Arbeit 
im Beziehungsfeld einer Kindertageseinrichtung ist  
dies eine hilfreiche Möglichkeit zur Selbst re�exion  
und zur Weiterentwicklung. 

Bei der Auswahl der Supervisorin/des Supervisors 
unterstützt Sie Ihre Fachberatung (siehe Seite 6 und 7).
 

A
N

ZE
IG

E

 

IGSV

IGSV – Interessengemeinschaft  
Supervision und Coaching in der  
Evang.-Luth. Kirche in Bayern
Die IGSV ist ein Zusammenschluss von mehr als 60 Supervisorinnen 
und Supervisoren, die Supervision, Coaching und Begleitung für 
Einzelpersonen, Teams und Gruppen in kirchlichen, sozialen und 
gewerblichen Einrichtungen anbieten.

Die Mitgliedschaft in der IGSV ist an klare fachliche Standards geknüpft 
sowie an die Zugehörigkeit zu einer der in der Arbeitsgemeinschaft 
christlicher Kirchen (ACK) zusammengeschlossenen Kirchen.

Sie suchen eine_n Supervisor_in in Ihrer Region? 
Hier werden Sie fündig.

Supervision
Supervision in Tageseinrichtungen für Kinder

Internet: www.interessengemeinschaft-supervision.de 

E-Mail: info@igsv-online.de
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Organisation und Kursangebote 
evangelischer Kooperationspartner 
sowie weiterer Fortbildungsanbieter

Evangelische Kooperationspartner
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Organisatorisches
Evangelische Kooperationspartner 
Hinweise zu den folgenden Fortbildungsveranstaltungen

Der Evangelische KITA-Verband Bayern kooperiert mit anderen evangelischen Veranstaltern 
meist auf Dekanatsebene („Regionale Arbeitskreise“).

Bitte versenden Sie Ihre Anmeldung zur entsprechenden Fortbildung entweder per
■  Post oder
■  E-Mail
 an die unter dem Ausschreibungstext angegebene Adresse.
 Anmeldungen für regionale Fortbildungen, die beim Evangelischen KITA-Verband Bayern 
ankommen, können nicht weitergeleitet werden, sondern gehen an den Absender zurück.

Für die Organisation und Durchführung der Fortbildung sind die jeweiligen Kooperationspartner 
verantwortlich. Bitte wenden Sie sich bei Fragen an die angegebene Adresse.

 Für weitere Regelungen und Teilnahmebedingungen sind die Veranstalter selbst verantwortlich.

Für die Einhaltung der Bestimmungen des Datenschutzgesetzes der EKD sind die jeweiligen 
Kooperationspartner selbst verantwortlich.

Aufgrund der aktuellen SEPA-Vorschriften kann in diesem Fortbildungsprogramm kein
Lastschriftmandat (früher: Einzugsermächtigung) für regionale Veranstalter als Vordruck zur 
Verfügung gestellt werden. Ein entsprechendes Formular erhalten Sie gegebenenfalls direkt  
vom Veranstalter.

Die Spitzenverbände der freien Wohlfahrtsp�ege in Bayern und die Bayerische Verwaltungs-
schule – als staatlich geförderte Bildungsträger – legen mit dem Bayerischen Staatsministerium 
für Familie, Arbeit und Soziales die Schwerpunktthemen für das landesweit ausgeschriebene 
Fortbildungsangebot 2019 fest. Die Schwerpunktthemen �nden Sie auf  
Seite 201.

 Pro Tag beinhaltet eine Fort- oder Weiterbildung mindestens sechs Stunden  
(bzw. 8 Unterrichtseinheiten).

Konzeption

Anmeldeadresse

Verantwortung
ausschließlich

Teilnahme-
bedingungen

Datenschutz

Lastschriftverfahren

Weitere Hinweise
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Das gesamte evKITA-Programm mit allen Anmeldeformularen �nden Sie auch im Internet zum Herunterladen 
unter: www.evkita-bayern.de/anmeldung.html

Kursnummer: ..................................................................              
Titel:           ..................................................................   

Ich melde mich verbindlich zu oben genannter Fort- bzw. Weiterbildung an:
Teilnehmer_in (bitte alle Felder ausfüllen!)

Name: Vorname:

E-Mail: Telefon:

Straße/Nr.: PLZ/Ort:

Ich arbeite in folgender Einrichtung: Der Träger der Einrichtung ist:

 E-Mail: E-Mail:

 Telefon: Telefon: 

PLZ/Ort: PLZ/Ort:

Straße/Nr.: Straße/Nr.:

Rechnungstellung an:

Verp�egung:    

     vegetarisch      

     Sonstiges (z. B. Unverträglichkeiten) .......................................

.

Übernachtung:
     Ja                                              Nein

__________________________________________________________
Ort   Datum

Mitglied bei evKITA:
     Ja             Nein

__________________________________________________________
Unterschrift Teilnehmer_in

__________________________________________________________

Ort    Datum   
__________________________________________________________
Unterschrift Rechnungsempfänger_in

Rechnungsempfänger:
 Teilnehmer_in (Adresse siehe oben)              Träger (Adresse siehe oben)             Einrichtung (Adresse siehe oben)       

Termin: ........................................................................                
Ort: ........................................................................

Bezeichnung der Einrichtung: Bezeichnung des Trägers:

Funktion in der Einrichtung:       

     Einrichtungsleitung  stellv. Einrichtungsleitung      Erzieher_in 

     Kinderp�eger_in   Trägervertretung       Sonstiges: ............................................................................

Anmeldung
für eine Fortbildung  

eines evangelischen Kooperationspartners  
des Evangelischen KITA-Verbands Bayern
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Ansbach

Zeit- und Leistungsmanagement 
Die richtigen Aufgaben machen – 
statt nur Aufgaben richtig machen

Oft verzetteln wir uns in Aufgaben, die möglichst ex-
akt richtig gemacht werden wollen. Ziel des Seminars 
ist, dass wir die richtigen und wichtigen Aufgaben 
von den unwichtigen und nebensächlichen Tätigkei-
ten unterscheiden lernen. Dazu werden wir nicht nur 
erlernen, Aufgaben ordentlich einzutakten, sondern 
vor allem die richtigen und wichtigen Aufgaben aus-
zuwählen, bevor wir sie erledigen. 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■  sind Sie befähigt, die eigene Erledigungsstruktur zu

erkennen und zu analysieren und daraus eine neue
Wirkungsstruktur zu entwickeln,

■  lernen Sie, mit Ihrer Aufgabenverwirklichung zufrie-
dener zu leben.

Die Seminargebühr beinhaltet ein leckeres Mittages-
sen. Bitte angeben, wer vegetarische Kost wünscht.

Datum 30.01.2019 (8 UE)

Ort Evangelisches Gemeindehaus 
Meinhardswinden,  
Meinhardswindener Straße 47 a, 
91522 Ansbach

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Andreas Sichermann, 
Kita-Geschäftsführer

Teilnehmerzahl 20

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 40 €

für andere Teilnehmende: 50 €

Kursnummer 2.1.1

 Anmeldeadresse Kita Lummerland, 
AK Fortbildung, Frau Höhn,  
Martin-Leder-Straße 1, 
91522 Ansbach,  
Tel. 0981 84131,  
Fax 0981 4874234,  
lummerland@diakonie-ansbach.de

Ansbach

Alle meine Sinne 
Förderansätze zur differenzierten 
Wahrnehmung der Umwelt

Zuerst definieren und klären wir die unterschiedlichen 
Begriffe der Sinne und vermitteln, wie diese physiolo-
gisch arbeiten sollten. 

Die Kursteilnehmenden werden befähigt,
■  für diese Sinneskanäle Störbilder und Auffälligkei-

ten im Kindergartenalltag zu erkennen,
■  spielerische Lösungsansätze zur Förderung in der

Gruppensituation zu erarbeiten,
■  Unterstützungsmöglichkeiten für die Elternarbeit zu

erhalten,
■  ein kompaktes Wissen über die basalen Wahrneh-

mungsbereiche zu erlangen.

Datum 21.02.2019 (8 UE)

Ort Evangelisches Gemeindehaus 
Lenauweg,  
Lenauweg 2, 91522 Ansbach

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Doreen Gruß, Ergotherepeutin, 
Konzentrationstrainerin,  
MK/Lerntherapeutin 
Claudia Koschatzky,  
Ergotherapeutin,  
Konzentrationstrainerin

Teilnehmerzahl 26 

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 55 €

für andere Teilnehmende: 65 €

Kursnummer 2.1.2

 Anmeldeadresse Kita Lummerland, 
AK Fortbildung, Frau Höhn,  
Martin-Leder-Straße 1, 
91522 Ansbach,  
Tel. 0981 84131,  
Fax 0981 4874234,  
lummerland@diakonie-ansbach.de
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Ansbach

Das linkshändige Kind: 
seine Begabungen und  
seine Schwierigkeiten

Rechtshänder_in oder Linkshänder_in? Die Hand-
dominanz ist schon vor der Geburt festgelegt. Eine 
Gehirnhälfte ist die führende, dominante. Im Alter 
von zwei bis drei Jahren zeigt sich die Händigkeit 
bei vielen Kindern recht klar. So sind für die normale 
Händigkeitsentwicklung die frühe Kindheit und das 
Kindergartenalter von sehr großer Bedeutung. 

Teilnehmende können nach der Fortbildung
■    Linkshändigkeit entdecken,
■    Hinweise zur Handhaltung beim Malen, Schreiben 

und Schneiden geben,
■    Arbeits- und Gebrauchsgegenstände des Kindes 

anordnen,
■    mit Schwierigkeiten von umgeschulten, eigentlich 

linkshändigen Kindern umgehen,
■    mit angeblichen „Beidhändern“ umgehen.

Datum 25.03.2019 (8 UE)

Ort Evangelisches Gemeindehaus 
Hennenbach,  
Martin-Leder-Straße 1,  
91522 Ansbach

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Dr. Johanna Barbara Sattler,  
Psychotherapeutin, Psychologin

Teilnehmerzahl 22

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 55 €

für andere Teilnehmende: 62 €

Kursnummer 2.1.3

 Anmeldeadresse Kita Lummerland,  
AK Fortbildung, Frau Höhn,  
Martin-Leder-Straße 1, 
91522 Ansbach,  
Tel. 0981 84131,  
Fax 0981 4874234,  
lummerland@diakonie-ansbach.de

Ansbach

Sicheres und souveränes  
Auftreten im Kitaalltag

Kennen Sie die Momente im Alltag einer Kindertages-
einrichtung, in denen Sie sich wünschen, souveräner, 
sicherer und klarer aufzutreten? Möchten Sie sich 
selbst und Ihre pädagogische Arbeit beziehungs-
weise die Kita (noch) besser nach außen darstellen? 
Hätten Sie gern Tipps für Situationen, in denen es 
Ihnen die Sprache verschlägt? Dann kann dieser Tag 
Sie in Ihren Anliegen weiterbringen. 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■    entwickeln Sie Ideen, wie Sie sich bestmöglich  

präsentieren können,
■    erfahren Sie, welche Faktoren die Außenwahrneh-

mung beeinflussen,
■    frischen Sie Ihr Handwerkszeug der Kommunikati-

on auf,
■    lernen Sie durch den Austausch mit den Kollegin-

nen und Kollegen.

Datum 25.03.2019 (8 UE)

Ort Evangelisches Gemeindehaus 
Brodswinden,  
Brodswinden 17a, 91522 Ansbach

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Silvia Loy, Trainerin, Coach,  
Psychologische Beraterin

Teilnehmerzahl 20

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 50 €

 für andere Teilnehmende: 55 €

Kursnummer 2.1.4

 Anmeldeadresse Kita Lummerland,  
AK Fortbildung, Frau Höhn,  
Martin-Leder-Straße 1, 
91522 Ansbach,  
Tel. 0981 84131,  
Fax 0981 4874234,  
lummerland@diakonie-ansbach.de

131

Evkita-2019-RZ.indd   131 03.07.18   12:11



Bad Windsheim

Soziale Kompetenz bei Kindern

Kindern fällt es oft schwer, sich in einer großen 
Gruppe zurechtzufinden und ihre eigenen Gefühle in 
angemessener Art zu äußern. Dies zeigt sich durch 
Rückzug, Vermeidungsverhalten, vermehrte Aggres-
sion und Suche nach Aufmerksamkeit. 
Nach kurzer theoretischer Einführung über die Ent-
stehung von sozialer Kompetenz und sozialer Inkom-
petenz werden wir uns praktisch mit Präventiv- und 
Akutmaßnahmen auseinandersetzen, die man bei 
Kindern mit Schwierigkeiten im sozialen und emotio-
nalen Bereich anwenden kann. 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■    weiten Sie Ihren Blick wieder für die Dinge, die im 

Alltag untergehen,
■    reflektieren Sie den Umgang mit Lob und Strafe, 

um neue Handlungsansätze aufzuzeigen.

Datum 15.03.2019 (8 UE)

Ort Kita Burgbernheim, 
Kapellenbergstraße 8,  
91593 Burgbernheim

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Ramona Götzenberger,  
Heilpädagogin, Sommerhausen

Teilnehmerzahl 16

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 40 €
 
für andere Teilnehmende: 45 €

Kursnummer 8.1.1

 Anmeldeadresse Evang.-Luth. Dekanat  
Bad Windsheim,  
Dr.-Martin-Luther-Platz 3,  
91438 Bad Windsheim,  
Tel. 09841 2035,  
dekanat.badwindsheim@elkb.de 

Bad Windsheim

Die sieben Sicherheiten,  
die Kinder brauchen

Die Evolutionspädagogik hilft, kindliches Verhal-
ten besser zu verstehen, und bietet Lösungen an, 
situationsgerecht darauf zu reagieren. Mit den sieben 
Sicherheiten der Evolutionspädagogik lassen sich 
Auffälligkeiten bei Kindern gut zuordnen. Entspre-
chende Körperübungen trainieren unzureichende 
Hirnvernetzungen nach und ermöglichen den Kin-
dern, ihr Gleichgewicht zu finden und eigene Potenzi-
ale zu entdecken. 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung 
■    bekommen Sie eine theoretische Einführung in die 

Evolutionspädagogik und die Gehirnkunde,
■    lernen Sie einfache Körperübungen kennen, die 

im pädagogischen Alltag gut umgesetzt werden 
können.

Bitte bringen Sie eine Decke und bequeme Kleidung 
mit.

Datum 09.04.2019 (8 UE)

Ort LKG Burgbernheim,  
Innere Bahnhofstraße 25,  
91593 Burgbernheim

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Susanne Potsch,  
Evolutionspädagogin

Teilnehmerzahl 15

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 40 €

 für andere Teilnehmende: 45 €

Kursnummer 8.1.2

 Anmeldeadresse Evang.-Luth. Dekanat  
Bad Windsheim,  
Dr.-Martin-Luther-Platz 3,  
91438 Bad Windsheim,  
Tel. 09841 2035,  
dekanat.badwindsheim@elkb.de 
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Bayreuth/Bad Berneck

Aus Problemen werden Fähigkeiten. 
Lösungsfokussiertes Arbeiten mit 
Kindern

Was wir als schwieriges Verhalten (z. B. Wutanfälle, 
Lernschwierigkeiten, Ängste …) empfinden und wie 
wir darauf reagieren, hat viel mit unserer inneren 
Haltung und unseren ganz persönlichen Erfahrungen 
zu tun. Werden wir mit solchen Problemsituationen 
konfrontiert, scheinen oftmals die Grenzen der Kita 
schnell erreicht und wir fühlen uns hilflos. 

Die Teilnehmer_innen
■    erfahren, wie anhand systematischer Methoden 

aus Problemen Fähigkeiten werden können,
■    lernen, aus einer Problemhaltung zu einer Lö-

sungshaltung zu gelangen, ohne dass Schwierig-
keiten verniedlicht oder geleugnet werden.

Datum 25.03.2019 (8 UE)

Ort Evangelisches Gemeindehaus  
der Auferstehungskirche  
Bayreuth-Saas, 
Nelkenweg 3, 95447 Bayreuth

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Maria Hofmann, Kitaleiterin

Teilnehmerzahl 25

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 60 €

 für andere Teilnehmende: 75 €

Kursnummer 10.1.1

 Anmeldeadresse Regionaler Arbeitskreis  
Tageseinrichtungen für Kinder, 
Evang. Kita Saas, 
Erikaweg 38, 95447 Bayreuth,
Tel. 0921 62447, 
kita-saas@diakonie-bayreuth.de

Bayreuth/Bad Berneck

Abenteuer Bibelgeschichten aus 
dem Alten und Neuen Testament  
für Drei- bis Sechsjährige 

Die Bibel birgt einen großen Schatz an Geschichten, 
die für Kindergartenkinder lebensnah und spannend 
sein können.
Trotzdem gibt es viel Unsicherheit, wenn es um die 
Bearbeitung von biblischen Themenbereichen geht. 
Oftmals bleiben dabei der Spaß und die Freude an 
der Sache auf der Strecke.

■    Sie werden lernen, biblische Geschichten zunächst 
für sich selbst zu erschließen.

■    Sie erarbeiten Möglichkeiten, wie Sie Geschichten 
ansprechend und kindgerecht aufbereiten können.

■    Mit dem entsprechenden praktischen Handwerks-
zeug, das Sie erhalten (Geschichten, Lied- 
blätter …), sollen Sie für die Umsetzung biblischer 
Themen motiviert und gestärkt werden.

Datum 08.04.2019 (8 UE)

Ort Evangelisches Gemeindehaus  
der Auferstehungskirche  
Bayreuth-Saas,  
Nelkenweg 3, 95447 Bayreuth

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Katja Koch, Erzieherin
Ute Dürst, Erzieherin
Nicole Güler, Erzieherin

Teilnehmerzahl 25

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 60 €
 
für andere Teilnehmende: 75 €

Kursnummer 10.1.2

 Anmeldeadresse Regionaler Arbeitskreis  
Tageseinrichtungen für Kinder, 
Evang. Kita Saas, 
Erikaweg 38, 95447, Bayreuth,
Tel. 0921 62447, 
kita-saas@diakonie-bayreuth.de
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Bayreuth/Bad Berneck

Aufgetankt statt ausgebrannt –  
gesunde Kraft voraus – Krafttankstelle 
zur Gesundheit von Kitamitarbeitenden

Der Alltag in der Kita ist oftmals kraftraubend und 
kann einen krank werden lassen. Da tut es gut, sich 
mal wieder so richtig „aufzutanken“, um dann mit vol-
ler Kraft neu durchzustarten. Dazu lädt dieser Fortbil-
dungstag zur Gesundheit ein, mit Humor, Bewegung, 
Tanz, Entspannung und Erfahrungsaustausch.

Die Teilnehmer_innen
■    erlernen Übungen und Methoden zur Stressbe-

wältigung und Entspannung, die einfach im Alltag 
umsetzbar sind (z. B. aus der Eutonie und dem 
Qigong),

■    erfahren, wie kleine Einheiten auch für die Entspan-
nung mit Kindern umsetzbar werden können,

■    entwickeln eine achtsame Grundhaltung, um  
andere Teilnehmer_innen zu unterstützen.

Datum 20.05.2019 (8 UE)

Ort Evangelisches Gemeindehaus  
der Auferstehungskirche  
Bayreuth-Saas, 
Nelkenweg 3, 95447 Bayreuth

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende,
Grundschullehrkräfte

Referent_in Carola Burger,  
Diplom-Sozialpädagogin
Nicole Güler, Erzieherin
Cindy Dör�er, Erzieherin 

Teilnehmerzahl 16

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 60 €

 für andere Teilnehmende: 75 €

Kursnummer 10.1.3

 Anmeldeadresse Regionaler Arbeitskreis  
Tageseinrichtungen für Kinder, 
Evang. Kita Saas, 
Erikaweg 38, 95447 Bayreuth,
Tel. 0921 62447, 
kita-saas@diakonie-bayreuth.de

Coburg

1, 2, 3 – Gott ist dabei. 
Religionspädagogik in der Krippe

Kinder gehen auf Entdeckungsreise – auch im 
Glauben. Eine Entdeckungsreise ist dieser Fortbil-
dungstag: Wir spüren auf, welche Schätze an Glau-
benserfahrungen Kinder im Krippenalltag finden. Wir 
erproben und reflektieren Lieder, Handlungen und 
Gestaltungsideen für den Tagesablauf, den Jahres-
kreis und das Kirchenjahr und sehen, wie schon klei-
ne Kinder Glauben in ihr Spiel bringen. So entdecken 
wir Religionspädagogik mit allen Sinnen – spielerisch, 
fröhlich und kreativ. 

Die Fortbildung
■    stärkt Ihre Möglichkeiten, Kinder in ihrem Glauben 

zu begleiten,
■    sensibilisiert dafür, wie Sie mit Eltern über die Ent-

deckungswege der Kinder ins Gespräch kommen,
■    bereichert Ihre eigene religionspädagogische 

Praxis.

Datum 04.02.2019 (8 UE)

Ort Evangelisches Gemeindehaus 
Ahorn, Hauptstraße 37 a, 96482 
Ahorn

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Nina Hauenstein,  
Erzieherin und Leitung einer  
Kindertageseinrichtung

Teilnehmerzahl 25

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 75 €

für andere Teilnehmende: 80 €

Kursnummer 13.1.1

 Anmeldeadresse Evang.-Luth. Kirchen- 
gemeindeamt Coburg,  
Pfarrgasse 5, 96450 Coburg,  
Tel. 09561 807124,  
Fax 09561 807128,  
kita.kga-coburg@elkb.de
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Coburg

Gott geht mit uns. 
Christliche Rituale im  
Kindergartenalltag

Wer mit Kindern leben, arbeiten, sie religiös erziehen 
will, muss sich auf die Ebene kindlichen Erlebens 
begeben, sich in Kinder einfühlen, mit ihnen fragen 
und denken. Möglichkeiten werden aufgezeigt, wie 
wir auf kreative Weise unseren Glauben mit Kindern 
zum Ausdruck bringen können. 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■    reflektieren Sie, was Ihnen für die Entwicklung 

einer eigenen Haltung zur religiösen Erziehung von 
Kindern dient,

■    kennen Sie Rahmenbedingungen, die wichtig sind, 
um religionspädagogische Konzepte in der Praxis 
umzusetzen,

■    entwickeln Sie Ideen, wie Sie Kindern religiöse 
Erfahrungen des Glaubens ermöglichen und Gott, 
Gebet und christliche Rituale im Kitaalltag „zeitge-
mäß“ einbinden können.

Datum 07.03.2019 (8 UE)

Ort Haus der Begegnung  
Haarbrücken, Kriegersäcker 22,  
96465 Neustadt bei Coburg

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Horst Engelhardt,  
Religionspädagoge und Pastoral

Teilnehmerzahl 20

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 25 €

 für andere Teilnehmende: 30 €

Kursnummer 13.1.2

 Anmeldeadresse Evang.-Luth. Kirchen- 
gemeindeamt Coburg,  
Pfarrgasse 5, 96450 Coburg,  
Tel. 09561 807124,  
Fax 09561 807128,  
kita.kga-coburg@elkb.de

Coburg

Praktikantinnen und Praktikanten 
kompetent anleiten

Praktika sind unverzichtbare Bestandteile der Ausbil-
dung zum/zur Erzieher_in. Ein wesentlicher Teil des 
Kompetenzerwerbs der Auszubildenden findet in 
fachdidaktisch und -methodisch angeleiteten Praktika 
statt. Damit Praktikantinnen und Praktikanten ihre Fä-
higkeiten und Fertigkeiten optimal entfalten können, 
ist eine qualifizierte Praxisanleitung erforderlich. Anlei-
tende sind deshalb am Lernort Schlüsselpersonen. 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■    können Sie (Rollen-)Erwartungen von Praktikant_

innen sowie Anleitenden reflektieren,
■    unterstützen Sie Lernprozesse und wenden  

Reflexionsmethoden kompetent an,
■    erfahren Sie mehr über Abschlussgestaltung des 

Praktikums und das Schreiben von Beurteilungen.

Datum 14.03.2019 (8 UE)

Ort Evangelisches Gemeindehaus 
Niederfüllbach, Neuer Weg 6, 
96489 Niederfüllbach

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Inge Krömmüller,  
Diplom-Sozialpädagogin, Dozentin

Teilnehmerzahl 16

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 20 €

für andere Teilnehmende: 30 €

Kursnummer 13.1.3

 Anmeldeadresse Evang.-Luth. Kirchen- 
gemeindeamt Coburg,  
Pfarrgasse 5, 96450 Coburg,  
Tel. 09561 807124,  
Fax 09561 807128,  
kita.kga-coburg@elkb.de
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Coburg

Ist das noch normal? 
Vom Umgang mit sexuellen  
Aktivitäten in der Kita

Susi rutscht verzückt auf der Stuhlkante hin und her; 
Fritz zieht an seinem Penis; Annika und Tim schauen 
sich gegenseitig den Popo genau an und Tim weint 
dabei … Im täglichen Umgang mit den uns anver-
trauten Kindern gibt es immer wieder Situationen, 
die die Frage provozieren: Ist das noch normal? Bei 
der Fortbildung wird methodisch die psychosexuelle 
Entwicklung von Kindern betrachtet, wir beantworten 
Fragen und besprechen auch die in diesem Zusam-
menhang wichtige Elternarbeit.

In der Fortbildung
■  erarbeiten Sie sich Wissen zur seelischen und

körperlichen Entwicklung von Kindern,
■  erlangen Sie größere Sicherheit im sexualpädago-

gischen Handlungsfeld,
■  diskutieren Sie untereinander den Umgang mit

sexuellen Aktivitäten von Kindern.

Datum 27.03.2019 (8 UE)

Ort Evangelisches Gemeindehaus 
Ahorn, Hauptstraße 37 a, 96482 
Ahorn

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Gabriele Gossow-Look, 
Soziotherapeuthin und  
Traumafachberaterin

Teilnehmerzahl 20

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 75 €

 für andere Teilnehmende: 80 €

Kursnummer 13.1.4

 Anmeldeadresse Evang.-Luth. Kirchen- 
gemeindeamt Coburg,  
Pfarrgasse 5, 96450 Coburg, 
Tel. 09561 807124,  
Fax 09561 807128,  
kita.kga-coburg@elkb.de

Coburg

Elternarbeit 2.0 –  
Elternarbeit neu entdeckt

Das Verständnis und die Bedeutung von Elternarbeit 
haben sich in den vergangenen Jahren immer wieder 
gewandelt. Wie sieht die Welt von Eltern und Familien 
heute aus und wie kann eine gelingende Zusammen-
arbeit zwischen den beiden Kooperationspartnern 
aussehen?

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■  erhalten Sie ein Grundverständnis von Erziehungs-

partnerschaft und erfahren theoretische Hinter-
gründe zu diesem Thema,

■  nutzen Sie das Potenzial der Eltern,
■  reflektieren und differenzieren Sie Ihr Angebot an

Elternarbeit,
■  erfahren Sie „neue“ Formen von Elternarbeit.

Datum 30.04.2019 (8 UE)

Ort Evangelischer Gemeindesaal 
Johanneskirche,  
Johanneskirchplatz 1,  
96450 Coburg

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Ulrike Halboth, Kindheitspädagogin 
B. A., Erzieherin, Fachpädagogin
für Kinder von 0 bis 3 Jahren,
Weiterquali�zierung Elternbegleiterin

Teilnehmerzahl 20

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 30 €

 für andere Teilnehmende: 35 €

Kursnummer 13.1.5

 Anmeldeadresse Evang.-Luth. Kirchen- 
gemeindeamt Coburg,  
Pfarrgasse 5, 96450 Coburg, 
Tel. 09561 807124,  
Fax 09561 807128,  
kita.kga-coburg@elkb.de
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Coburg

Forschende in Windeln. 
Entwicklung, Spielen und  
Lernen unter 3 Jahren

Die ersten drei Lebensjahre sind die bedeutendsten 
für das spätere Lernen. Bildung beginnt von Anfang 
an – und: Auf den Anfang kommt es an. Das Ba-
siswissen über Entwicklung, Spielen, Lernen und 
Bildung ist somit für Sie als pädagogische Kraft von 
großer Bedeutung. Ganz praktisch und unter Einbe-
zug konkreter Anregungen werden wir diesen Tag 
gemeinsam gestalten. 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■    reflektieren Sie den Bildungsbegriff auf dem Hinter-

grund Ihrer eigenen Bildungsbiografie,
■    lernen Sie neue Ergebnisse der Hirnforschung 

kennen und können daraufhin die Gestaltung der 
Bildungsprozesse im pädagogischen Alltag anpas-
sen,

■    vertiefen Sie die Entwicklungsschritte und Entwick-
lungsaufgaben für Kinder bis drei,

■    sind Sie in der Lage, vielfältige Bildungsangebote 
altersgerecht anzuregen.

Datum 13.05.2019 bis 14.05.2019 
(pro Tag 8 UE)

Ort Evangelisches Gemeindehaus 
Ahorn, Hauptstraße 37 a,  
96482 Ahorn

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Anne Pulkkinen, 
Diplom-Pädagogin,  
PEKiP-Ausbilderin, Buchautorin

Teilnehmerzahl 20

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 150 €

für andere Teilnehmende: 160 €

Kursnummer 13.1.6

 Anmeldeadresse Evang.-Luth. Kirchen- 
gemeindeamt Coburg,  
Pfarrgasse 5, 96450 Coburg,  
Tel. 09561 807124,  
Fax 09561 807128,  
kita.kga-coburg@elkb.de

Coburg

Ich hab’s entdeckt!  
Alltagsschätze als Bildungs- 
materialien in der Krippe

Sie haben sicher festgestellt, dass kleine Kinder gern 
mit Alltagsgegenständen wie Gardinenringen oder 
Deckeln in unterschiedlichen Größen spielen. Das 
gekaufte pädagogisch wertvolle Spielzeug bleibt oft 
links liegen. Entdecker_innen und Forscher_innen 
in Windeln bilden sich selbst – sie sind hochtourige 
Lerner.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■    erweitern Sie Ihr Wissen, wie Bildung für Kinder  

bis drei verstanden wird,
■    erfahren Sie, wie Spielen und kognitive  

Entwicklung zusammenhängen,
■    verstehen Sie, warum Baumärkte oft besseres 

Bildungsmaterial haben als Kataloge,
■    bekommen Sie Ideen für selbst hergestellte Spiel-

sachen aus alltäglichen Materialien,
■    können Sie selbst außergewöhnliche und verrückte 

Materialien ausprobieren. Heureka!

Datum 15.05.2019 (8 UE)

Ort Evangelisches Gemeindehaus 
Ahorn, Hauptstraße 37 a,  
96482 Ahorn

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Anne Pulkkinen,  
Diplom-Pädagogin,  
PEKIP-Ausbilderin, Buchautorin

Teilnehmerzahl 20

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 75 €
 
für andere Teilnehmende: 80 €

Kursnummer 13.1.7

 Anmeldeadresse Evang.-Luth. Kirchen- 
gemeindeamt Coburg,  
Pfarrgasse 5, 96450 Coburg,  
Tel. 09561 807124,  
Fax 09561 807128,  
kita.kga-coburg@elkb.de

137

Evkita-2019-RZ.indd   137 03.07.18   12:11



Coburg

Starke, teamfähige Kinder. 
Kooperative Abenteueraufgaben  
mit Kindergartenkindern

Erlebnisorientierte Aktivitäten dienen dazu, eigene 
Stärken und Schwächen zu erkennen, zu akzeptieren 
oder über Veränderungen nachzudenken, um ein 
positives Selbstkonzept aufzubauen.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■  erhalten Sie einen Einblick in Grundlagen der Pla-

nung, Vorbereitung, Durchführung und Reflexion
erlebnispädagogischer Aufgaben,

■  können Sie Kinder dabei unterstützen, eigene und
fremde Bedürfnisse besser wahrzunehmen, sensi-
bel für die anderen Kinder der Gruppe zu werden,
Entscheidungen zu treffen, Selbstkontrolle zu üben,
kooperativ zu handeln, Sicherheit zu erfahren, neue
Verhaltensmuster kennenzulernen und andere
Rollen einzuüben sowie Problemlösungsverhalten
für Konfliktsituationen zu entwickeln.

Datum 11.07.2019 (8 UE)

Ort Evangelisches Gemeinde- 
zentrum elia u. co,  
Max-Böhme-Ring 26,  
96450 Coburg

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Oliver Völker, Diplom-Sozial- 
pädagoge (FH), Erlebnispädagoge, 
Coburg

Teilnehmerzahl 20

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 35 €

für andere Teilnehmende: 40 €

Kursnummer 13.1.8

 Anmeldeadresse Evang.-Luth. Kirchen- 
gemeindeamt Coburg,  
Pfarrgasse 5, 96450 Coburg, 
Tel. 09561 807124,  
Fax 09561 807128,  
kita.kga-coburg@elkb.de

Erlangen

Alle meine Sinne. 
Förderansätze für Kinder im  
Kindergarten

Zuerst definieren und klären wir die unterschiedlichen 
Begriffe wie Tastsinn, Tiefensinn, Gleichgewichtssinn, 
Geruchssinn, Geschmackssinn, Sehsinn und Hör-
sinn und vermitteln, wie diese physiologisch arbeiten 
sollten. Die Kursteilnehmer_innen lernen für alle diese 
Sinneskanäle auch Störungsbilder und Auffälligkeiten 
kennen, die sie an den Kindern in ihrem Kindergar-
tenalltag beobachten können. Sie lernen umfangrei-
che Spielideen für die verschiedenen Altersstufen im 
Kindergartenbereich kennen.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■  lernen Sie spielerische Lösungsansätze für die

Förderung in der Gruppensituation kennen,
■  erfahren Sie Unterstützung in der Elternarbeit.

Datum 18.01.2019 (8 UE)

Ort Gemeindehaus, Martin-Luther-
Platz 2, 91074 Herzogenaurach

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Doreen Gruß, Ergotherapeutin/
Konzentrationstrainerin  
MK/Lerntherapeutin
Claudia Koschatzky, Ergotherapeu-
tin/Konzentrationstrainerin MK

Teilnehmerzahl 25

Teilnahmegebühr für alle Teilnehmenden: 70 €

Kursnummer 16.1.1

 Anmeldeadresse Regionaler Arbeitskreis Erlangen, 
Renate Abeßer,  
Hindenburgstr. 46 A,  
91054 Erlangen,  
Fax 09131 204562, 
kita@fortbildung-erlangen.de, 
www.fortbildung-erlangen.de 
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Erlangen

Auffällige Kinder – normvariant oder 
schon „gestört“? Was, wenn  
pädagogische Mittel nicht ausreichen?

Beschäftigt man sich mit der Biografie von psychisch 
kranken Kindern und Jugendlichen, stellt sich oft 
heraus, dass sie schon im Kitaalter mindestens auf-
fällig waren und den Pädagog_innen Sorgen bereitet 
haben. In vielen Fällen werden diese Auffälligkeiten 
gerade im Gruppengeschehen zwar durchaus beob-
achtet, jedoch ist trotz der Initiative von Erziehenden 
unter Umständen keine angemessene diagnostische 
und therapeutische Unterstützung erfolgt.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■  gehen Sie der Frage nach, in welchen Fällen eine

kinderpsychiatrische beziehungsweise -psychothe-
rapeutische Abklärung sinnvoll ist,

■  lernen Sie Möglichkeiten kennen, wie Kinder, ihre
Familien und die Kitamitarbeitenden tatsächlich an
Unterstützung kommen.

Datum 24.01.2019 (8 UE)

Ort Esperhaus, Esperstraße 20, 
91080 Uttenreuth

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Dr. med. Oliver Kratz, Facharzt für 
Kinder- und Jugendpsychiatrie, 
Leitender Oberarzt Kinder- und 
Jugendabteilung für Psychische 
Gesundheit Universitätsklinikum

Teilnehmerzahl 23

Teilnahmegebühr für alle Teilnehmenden: 70 €

Kursnummer 16.1.2

 Anmeldeadresse Regionaler Arbeitskreis Erlangen, 
Renate Abeßer,  
Hindenburgstr. 46 A,  
91054 Erlangen,  
Fax 09131 204562, 
kita@fortbildung-erlangen.de, 
www.fortbildung-erlangen.de 

Erlangen

Spagat zwischen Hausaufgaben, 
Freispiel und „auffälligen“ Kindern. 
Anforderungen im Hortbereich

Hortkinder benötigen andere Angebote als jüngere 
Kinder. Das Alter zwischen sechs und zwölf macht 
einen Spagat nötig, der nicht immer einfach für Erzie-
hende ist. Wir beschäftigen uns mit den unterschied-
lichen Entwicklungen und Verhaltensweisen von 
Mädchen und Jungen, um das daraus resultierende 
unterschiedliche Angebot zu verfeinern. Themen: 
Beaufsichtigen und/oder gezielt beschäftigen? Was 
bieten wir dem Bewegungsdrang der Kinder nach 
dem Unterricht an? Was tun bei Aggressivität? Bei 
Verweigerung? Wie begegne ich Konzentrations-
schwächen bei den Hausaufgaben?

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■  wird die sachliche und fachliche Kompetenz

erweitert,
■  erkennen Sie die Chancen der Gruppendynamik.

Datum 25.01.2019 (8 UE)

Ort Gemeindehaus,  
Martin-Luther-Platz 2,  
91074 Herzogenaurach

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Ingrid Härtel, Ergotherapeutin, 
Therapeutin f. sensorische Integra-
tionsthemen (n. Ayres), Ausbildung 
in systemischer Therapie

Teilnehmerzahl 20

Teilnahmegebühr für alle Teilnehmenden: 70 €

Kursnummer 16.1.3

 Anmeldeadresse Regionaler Arbeitskreis Erlangen, 
Renate Abeßer,  
Hindenburgstr. 46 A,  
91054 Erlangen,  
Fax 09131 204562, 
kita@fortbildung-erlangen.de, 
www.fortbildung-erlangen.de 
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Erlangen

Action im Stuhlkreis. 
Mitmachmusik im Kindergarten –  
mehr als dicker Tanzbär, Eisenbahn

Musik aktiviert wie kein anderes Medium. Wir werden 
neue Mitmach- und Bewegungslieder zu den ver-
schiedensten Themen erlernen, actionreich und auch 
einmal ganz ruhig. Miteinander in Interaktion oder 
auch nur jeder für sich, mit Instrumentalbegleitung, 
neuen Spielideen und natürlich jeder Menge Bewe-
gung und Spaß. So fühlen sich alle Kinder angespro-
chen, unabhängig von sprachlichen Barrieren oder 
entwicklungsbedingten Unterschieden. Sämtliche 
erlernte Lieder werden vor Ort aufgenommen und für 
alle auf CD gebrannt. 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■  lernen Sie, Texte, Melodien und Bewegungsabläufe

zu verschiedenen Themen umzusetzen,
■  sind Sie in der Lage, Lieder gruppen- und altersge-

mäß anzuwenden,
■  können Sie geeignete Materialien und Instrumente

zu Liedern herausfinden und integrieren.

Datum 01.02.2019 (8 UE)

Ort Gemeindehaus,  
Martin-Luther-Platz 2,  
91074 Herzogenaurach

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Katja Koch, Erzieherin,  
Heilpädagogin, Musikgarten (ifem)

Teilnehmerzahl 25

Teilnahmegebühr für alle Teilnehmenden: 70 €

Kursnummer 16.1.4

 Anmeldeadresse Regionaler Arbeitskreis Erlangen, 
Renate Abeßer,  
Hindenburgstr. 46 A,  
91054 Erlangen,  
Fax 09131 204562, 
kita@fortbildung-erlangen.de, 
www.fortbildung-erlangen.de 

Erlangen

Mit Kindern achtsam Beziehungen 
entwickeln – Entwicklung und Bil-
dung brauchen Beziehungswurzeln

Die Kindertageseinrichtung erfährt als Bildungsort 
seit einigen Jahren eine Aufwertung. Damit ein-
her ging eine verstärkte Konzentration darauf, den 
Kompetenzerwerb von Kindern zu fördern. Die Frage 
der Beziehungsentwicklung wurde dabei teilweise an 
den Rand gedrängt. Dieses Seminar gibt Zeit, dies zu 
überdenken und erneut in den Blick zu nehmen, wie 
Beziehungen professionell angebahnt, weiterentwi-
ckelt und beendet werden können, um Kinder in ihren 
individuellen Entwicklungs- und Bildungsprozessen 
zu begleiten.

Durch die Teilnahme an diesem Seminar werden Sie
■  Ihr Verständnis einer pädagogisch professionellen

Beziehungsgestaltung vertiefen,
■  Ihr eigenes Potenzial der Kontaktaufnahme und

Interaktion mit Kindern erweitern,
■  die beziehungsstiftende Wirkung gemeinsamer

Aktivität mit Kindern erfahren.

Datum 06.02.2019 bis 07.02.2019 
(pro Tag 8 UE)

Ort Esperhaus, Esperstraße 20, 
91080 Uttenreuth

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Johannes Beck-Neckermann, 
Musik- und Bewegungspädagoge, 
Musiktherapeut, Autor

Teilnehmerzahl 23

Teilnahmegebühr für alle Teilnehmenden: 130 €

Kursnummer 16.1.5

 Anmeldeadresse Regionaler Arbeitskreis Erlangen, 
Renate Abeßer,  
Hindenburgstr. 46 A,  
91054 Erlangen,  
Fax 09131 204562, 
kita@fortbildung-erlangen.de, 
www.fortbildung-erlangen.de 
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Erlangen

Störende Kinder – SOS oder  
Provokation? Ermutigende und funk-
tionierende Handlungsstrategien

Lernen Sie erweiterte Wege für die pädagogische 
Arbeit mit Kindern, Eltern und Kolleg_innen kennen. 
Konkret und praktisch werden auf der Grundlage 
der Ermutigung wirkungsvolle Handlungsstrategien 
angeboten. 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■  entwickeln Sie ein Verständnis dafür, warum Kinder

stören müssen (SOS oder Provokation?),
■  sind Sie in der Lage, greifende Ideen für den Um-

gang mit störenden Kindern zu finden,
■  können Sie im guten Umgang mit sich selbst, den

Kindern, Eltern und Kolleg_innen in einer guten
Atmosphäre klare Linien und Grenzen ziehen,

■  sind Sie fit im Finden von konstruktiven Erzie-
hungsmethoden, die wirken,

■  wissen Sie, wie Sie Kinder in ihren sozialen und
emotionalen Basiskompetenzen stärken können.

Datum 20.02.2019 bis 21.02.2019 
(pro Tag 8 UE)

Ort Esperhaus, Esperstraße 20, 
91080 Uttenreuth

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Sabine Stutz, Encouraging-Master-
Trainerin, Entspannungspädagogin, 
Elterncoach

Teilnehmerzahl 25

Teilnahmegebühr für alle Teilnehmenden: 130 €

Kursnummer 16.1.6

 Anmeldeadresse Regionaler Arbeitskreis Erlangen, 
Renate Abeßer,  
Hindenburgstr. 46 A,  
91054 Erlangen,  
Fax 09131 204562, 
kita@fortbildung-erlangen.de, 
www.fortbildung-erlangen.de 

Erlangen

Verstehen, aber nicht einverstanden 
sein. Konfrontative Pädagogik

Schlichtweg neue Wege gehen! Die konfrontative 
Pädagogik ist für Kinder und Jugendliche gedacht, 
bei denen pädagogisches Verständnis, Freundlichkeit 
und Nachsicht keine Verhaltensänderung bewirken. 
Grenzziehung, Konfliktbereitschaft und ein engagier-
tes Eingreifen sind meist die einzigen Möglichkeiten, 
sie von ihrem störenden und uneinsichtigen Verhalten 
abzubringen. 

Am Ende des Seminars haben Sie
■  Grundwissen zur Grenzziehung und Konfrontation

im Umgang mit aggressiven Kindern und Jugendli-
chen erworben,

■  krisen- und gewaltfördernde Aspekte in Ihrer
Institution analysiert,

■  konfrontative Gesprächsführung kennengelernt.

Datum 22.02.2019 (8 UE)

Ort Evangelischer Gemeindesaal, 
Kirchenweg 5,  
91320 Ebermannstadt

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Verena Fiur, Heilpädagogin,  
Anti-Aggressivitäts-Trainerin®, 
Coolnesstrainerin®

Anne Breitenbach, Erzieherin, 
Anti-Aggressivitäts-Trainerin®, 
Coolnesstrainerin®

Teilnehmerzahl 25

Teilnahmegebühr für alle Teilnehmenden: 70 €

Kursnummer 16.1.7

 Anmeldeadresse Regionaler Arbeitskreis Erlangen, 
Renate Abeßer,  
Hindenburgstr. 46 A,  
91054 Erlangen,  
Fax 09131 204562, 
kita@fortbildung-erlangen.de, 
www.fortbildung-erlangen.de 
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Erlangen

Ich sehe was, was Du nicht siehst. 
Wissenswertes & Spielideen rund 
um die visuelle Wahrnehmung

Kinder nehmen ihre Umwelt anders wahr als Erwach-
sene. Auch was sie sehen, unterscheidet sich. Sie 
sind viel stärker vom Detail fasziniert oder begeistern 
sich für in den Augen der Erwachsenen möglicher-
weise ganz unscheinbare oder nebensächliche 
Dinge.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■  erlangen Sie Kenntnisse über den Sehsinn und

einige Störungsbilder in der Sehwahrnehmung und
Verarbeitungsleistung von Kindern,

■  lernen Sie Spielideen zu den jeweiligen Teilberei-
chen des Sehsinns kennen,

■  erarbeiten Sie Adaptionsmöglichkeiten der Spiel-
ideen für die verschiedenen Altersgruppen im
Kindergartenbereich,

■  kennen Sie Möglichkeiten für den Übertrag ins
häusliche Umfeld sowie zur Elternarbeit.

Datum 22.02.2019 (8 UE)

Ort Gemeindehaus,  
Martin-Luther-Platz 2,  
91074 Herzogenaurach

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Doreen Gruß, Ergotherapeutin/ 
Klinische Lerntherapeutin/ 
Konzentrationstrainerin MKT
Kathrin Brückmann-Leis,  
Ergotherapeutin/Montessori- 
Diplom/Bobaththerapeutin

Teilnehmerzahl 25

Teilnahmegebühr für alle Teilnehmenden: 70 €

Kursnummer 16.1.8

 Anmeldeadresse Regionaler Arbeitskreis Erlangen, 
Renate Abeßer,  
Hindenburgstr. 46 A,  
91054 Erlangen,  
Fax 09131 204562, 
kita@fortbildung-erlangen.de, 
www.fortbildung-erlangen.de 

Erlangen

Habe ich einen Kon�ikt –  
oder hat der Kon�ikt mich?!

Vergegenwärtigen Sie sich einen Moment, in dem 
Sie Schwierigkeiten hatten, mit einer Konfliktsituation 
umzugehen. Wie wäre es, den Konflikt nicht einfach 
nur durchzustehen, sondern als Gelegenheit zu 
nutzen, sich selbst, den Kindern und Kolleg_innen 
etwas über Respekt, Empathie, Selbstwirksamkeit 
und Verbindung zu vermitteln? Die Neurobiologie 
gibt hier interessante Hinweise. Kommunikation als 
der Schlüssel zu einer effektiven Konfliktlösung wird 
unser zentrales Thema sein. 

In diesem Seminar
■  lernen Sie, hinter die Anlässe von Konflikten zu

schauen, um die wahren Ursachen zu erkennen,
■  werden Ihnen Kommunikationsmethoden zur

Konfliktlösung vorgestellt.

Datum 13.03.2019 bis 14.03.2019 
(pro Tag 8 UE)

Ort Esperhaus, Esperstraße 20, 
91080 Uttenreuth

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Ilona Schwertner-Welker, 
Diplom-Psychologin

Teilnehmerzahl 25

Teilnahmegebühr für alle Teilnehmenden: 130 €

Kursnummer 16.1.9

 Anmeldeadresse Regionaler Arbeitskreis Erlangen, 
Renate Abeßer,  
Hindenburgstr. 46 A,  
91054 Erlangen,  
Fax 09131 204562, 
kita@fortbildung-erlangen.de, 
www.fortbildung-erlangen.de 
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Erlangen

Der Raum als dritter Erzieher

Kinder haben 100 Sprachen, in denen sie denken 
und entdecken, heißt es in der Reggio-Pädagogik. 
Nach deren Auffassung ist das Kind stark, reich, 
mächtig und kompetent. Die Aufgabe der Erziehung 
muss es sein, diesen Reichtum und diese Stärke zu 
bewahren und zu fördern. Dem Raum kommt dabei 
eine besondere Bedeutung zu. Die Gestaltung der 
räumlichen Umgebung wirkt sich wesentlich auf die 
Persönlichkeitsentwicklung des Kindes aus. Kinder 
benötigen sowohl Räume für Bewegung wie auch 
für Ruhe und Entspannung. Räumliche Bedingungen 
wie Licht, Farben und Akustik nehmen wesentlichen 
Einfluss auf Aktivität und Entspannung. 

An diesem Tag lernen Sie
■  Räume als Entwicklungsbegleiter kennen,
■  eine sinnvolle Raumgestaltung,
■  Grundlagen der Reggio-Pädagogik.

Datum 15.03.2019 (8 UE)

Ort Evangelischer Gemeindesaal, 
Kirchenweg 5,  
91320 Ebermannstadt

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Melanie Amm, Erzieherin,  
Fachkraft für Reggio-Pädagogik

Teilnehmerzahl 25

Teilnahmegebühr für alle Teilnehmenden: 70 €

Kursnummer 16.1.10

 Anmeldeadresse Regionaler Arbeitskreis Erlangen, 
Renate Abeßer,  
Hindenburgstr. 46 A,  
91054 Erlangen,  
Fax 09131 204562, 
kita@fortbildung-erlangen.de, 
www.fortbildung-erlangen.de 

Erlangen

Lachend leichter leben und lernen. 
Lach- und Humorwerkstatt für  
Groß und Klein

Lachen können und Humor zeigen erleichtert das 
Leben auf vielfältige Weise, und in einer fröhlichen 
Grundstimmung lernt jedes Kind (und auch jeder 
Erwachsene) leichter. In dieser Fortbildung beschäf-
tigen wir uns zum einen mit der Geschichte und den 
verschiedensten Wirkweisen des Lachens, die uns 
die erst relativ junge Lachforschung (Gelatologie) 
aufgezeigt hat. Zum anderen werden wir vieles aus-
probieren und natürlich jede Menge selbst zu lachen 
haben. Freuen Sie sich auf einen fröhlichen und sehr 
aufschlussreichen Fortbildungstag.

Diese Fortbildung wird
■  die unterschiedlichen Arten von Lachen

verdeutlichen,
■  die positive Wirkung von Lachen auf Körper und

Geist erklären und erlebbar machen.

Datum 15.03.2019 (8 UE)

Ort Gemeindehaus,  
Martin-Luther-Platz 2,  
91074 Herzogenaurach

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Carola Burger, Diplom-Sozialpäda-
gogin, Gestaltpädagogin, Kreative 
Tanz- und Ausdrucks-therapeutin, 
Mediatorin

Teilnehmerzahl 20 

Teilnahmegebühr für alle Teilnehmenden: 80 €

Kursnummer 16.1.11

 Anmeldeadresse Regionaler Arbeitskreis Erlangen, 
Renate Abeßer,  
Hindenburgstr. 46 A,  
91054 Erlangen,  
Fax 09131 204562, 
kita@fortbildung-erlangen.de, 
www.fortbildung-erlangen.de 
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Erlangen

Lebensraum Internet –  
Smartphones, Computerspiele  
und Co

Die Fortbildung gibt einen Einblick in das Medienhan-
deln von Kindern und bietet im fachlichen Austausch 
Informationen und Anregungen für einen sinnvollen 
medialen Umgang in der pädagogischen Praxis. 
Zudem soll über die Risiken und Gefahren im Internet 
aufgeklärt werden.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung lernen Sie
■  einen sinnvollen Umgang mit Medien für die

pädagogische Praxis,
■ die rechtlichen Grundlagen,
■  Strömungen und Trends in sozialen Netzwerken

kennen.

Datum 22.03.2019 (8 UE)

Ort Evangelischer Gemeindesaal, 
Kirchenweg 5,  
91320 Ebermannstadt

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Michael Posset, Medienpädagoge

Teilnehmerzahl 25

Teilnahmegebühr für alle Teilnehmenden: 70 €

Kursnummer 16.1.12

 Anmeldeadresse Regionaler Arbeitskreis Erlangen, 
Renate Abeßer,  
Hindenburgstr. 46 A,  
91054 Erlangen,  
Fax 09131 204562, 
kita@fortbildung-erlangen.de, 
www.fortbildung-erlangen.de 

Erlangen

Bildungs- und Schlüssel- 
situationen: Mahlzeiten in der  
Krippe und im Kindergarten

Essen ist für uns Menschen nicht nur lebensnotwen-
dig, sondern hat auch wichtige soziale und kultu-
relle Funktionen. Gemeinsam in einer angenehmen 
Atmosphäre wohlschmeckende Speisen zu genießen 
ist ein besonderes Vergnügen. Während der Mahl-
zeiten finden wesentliche Bildungsprozesse statt, die 
die Grundlage für ein lebenslanges Ernährungs- und 
Essverhalten legen. Die Mahlzeiten sind für die Kinder 
ein riesiges Lernfeld.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■ reflektieren Sie Ihre täglichen Essenssituationen,
■  entwickeln Sie ein Bewusstsein für die Lern- 

chancen während der Mahlzeiten,
■  erhalten Sie eine Vorstellung über eine geeignete

Ausstattung des Essensraums beziehungsweise
des Kinderrestaurants.

Datum 25.03.2019 (8 UE)

Ort Evangelischer Gemeindesaal, 
Kirchenweg 5,  
91320 Ebermannstadt

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Daniela Roth-Mestel,  
Diplom-Sozialpädagogin FH 

Teilnehmerzahl 25

Teilnahmegebühr für alle Teilnehmenden: 70 €

Kursnummer 16.1.13

 Anmeldeadresse Regionaler Arbeitskreis Erlangen, 
Renate Abeßer,  
Hindenburgstr. 46 A,  
91054 Erlangen,  
Fax 09131 204562, 
kita@fortbildung-erlangen.de, 
www.fortbildung-erlangen.de 
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Erlangen

Gestärkt von Anfang an. 
Resilienzförderung in der Krippe

Resilienz ist kein angeborenes Merkmal, sondern 
entwickelt sich in der Interaktion mit Bezugspersonen 
und durch reale Bewältigungserfahrungen. Damit 
Kinder fähig werden, mit kleineren und größeren 
Krisen konstruktiv umzugehen und so die Fähigkeiten 
für die Bewältigung späterer Belastungen zu erlernen, 
brauchen sie Unterstützung im Alltag und ein  
resilienzförderliches Umfeld.

Am Ende der Fortbildung haben Sie
■  wichtige Informationen aus der Resilienzforschung

erfahren,
■  die Schutzfaktoren als Voraussetzung für Resilienz

kennengelernt,
■  Möglichkeiten erfahren, wie man diese im Alltag mit

den Kleinstkindern fördern kann.

Datum 26.03.2019 (8 UE)

Ort Evangelischer Gemeindesaal, 
Kirchenweg 5,  
91320 Ebermannstadt

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Daniela Roth-Mestel,  
Diplom-Sozialpädagogin (FH)

Teilnehmerzahl 25

Teilnahmegebühr für alle Teilnehmenden: 70 €

Kursnummer 16.1.14

 Anmeldeadresse Regionaler Arbeitskreis Erlangen, 
Renate Abeßer,  
Hindenburgstr. 46 A,  
91054 Erlangen,  
Fax 09131 204562, 
kita@fortbildung-erlangen.de, 
www.fortbildung-erlangen.de 

Erlangen

Gemeinsam Stille entdecken. 
Stilleübungen mit Kindern im  
Kindergarten und Hort

„Unsere Kinder können keine Minute stillsitzen.“ „Sie 
sind so leicht ablenkbar, können sich kaum konzent-
rieren!“ – Das sind häufig gemachte Beobachtungen, 
die sich auf den Alltag als Erzieher_in auswirken. Wir 
können an unsere Kinder nichts weitergeben, was wir 
selber nicht in uns tragen. Deshalb ermöglicht dieser 
Tag, eigene Erfahrungen mit verschiedenen Formen 
von Stilleübungen zu machen. Diese helfen, wieder in 
die eigene Mitte zu finden und einen Rückbezug zu 
dem zu bekommen, was uns wirklich ausmacht und 
inspiriert. 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■  werden Sie befähigt zu einem reflektierten Umgang

mit und Einsatz von Stille,
■  lernen Sie, eigene Übungsformen zu entwickeln

und mit den Kindern anzuwenden,
■  lernen Sie eine Qualität des Miteinanders kennen,

die sich aus Sein und Seinlassen speist.

Datum 27.03.2019 (8 UE)

Ort Evangelischer Gemeindesaal, 
Kirchenweg 5,  
91320 Ebermannstadt

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Christian Sudermann, Pfarrer, 
Gestaltseelsorger, langjähriger 
Meditationsanleiter
Anne Mayer-Thormählen,  
Pfarrerin, langjährige Exerzitien- 
und Meditationsanleiterin

Teilnehmerzahl 20 

Teilnahmegebühr für alle Teilnehmenden: 70 €

Kursnummer 16.1.15

 Anmeldeadresse Regionaler Arbeitskreis Erlangen, 
Renate Abeßer,  
Hindenburgstr. 46 A,  
91054 Erlangen,  
Fax 09131 204562, 
kita@fortbildung-erlangen.de, 
www.fortbildung-erlangen.de 
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Erlangen

Mit Freude und Leichtigkeit musizie-
ren! Kinder mit Musik in ihrer Ent-
wicklung ganzheitlich begleiten

Wie können wir Kinder mit Liedern und Rhythmus-
spielen in ihrer Entwicklung begleiten und unter-
stützen? Was kann ich mir als Erzieher_in Gutes für 
meine Stimme tun? Wie begleite ich die Jüngsten 
ins Singen? Welche Körperinstrumente gibt es zu 
entdecken?

In diesem Seminar lernen Sie
■  viele stimmbildnerische Aspekte für sich selbst und

die Kinder kennen,
■  neue Lieder und Rhythmusspiele, die großen Spaß

machen,
■  das Medium Musik für den altersgerechten und

bedürfnisorientierten Einsatz kennen.

Datum 28.03.2019 (8 UE)

Ort Esperhaus, Esperstraße 20, 
91080 Uttenreuth

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Peat Zeitler-Schoen,  
Diplom-Sozialpädagogin (FH), 
Stimmbildnerin

Teilnehmerzahl 20

Teilnahmegebühr für alle Teilnehmenden: 70 €

Kursnummer 16.1.16

 Anmeldeadresse Regionaler Arbeitskreis Erlangen, 
Renate Abeßer,  
Hindenburgstr. 46 A,  
91054 Erlangen,  
Fax 09131 204562, 
kita@fortbildung-erlangen.de, 
www.fortbildung-erlangen.de 

Erlangen

Basiswissen für die Arbeit mit  
Krippenkindern. Für pädagogische 
Mitarbeitende in der Krippe

In ersten drei Lebensjahren eines Menschen werden 
entscheidende Weichen für das spätere Leben ge-
stellt. Deshalb ist es unumgänglich für die Arbeit mit 
Kindern im Krippenalter, Basiswissen zu besitzen, um 
unseren Kleinsten Grundvertrauen in die Welt mit-
zugeben und ihre angeborene Neugierde optimal zu 
unterstützen. Für eine gute Entwicklung von Kindern 
dieser Altersgruppe ist es wichtig, auf Bedürfnisse 
des einzelnen Kindes einzugehen.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■  lernen Sie praktische Ideen für eine anregende

Umgebung für Krippenkinder kennen,
■  setzen Sie sich mit einer förderlichen Grundhaltung

des Personals auseinander,
■  bekommen Sie Tipps für die Zusammenarbeit mit

den Eltern.

Datum 29.03.2019 (8 UE)

Ort Gemeindehaus,  
Martin-Luther-Platz 2,  
91074 Herzogenaurach

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Andrea Hörchner, Fachberatung 
Kindertagesstätten, Systemische 
Familienberaterin und -therapeutin 
(DGSF), Systemische Kinder- und 
Jugendlichentherapeutin,  
Mediatorin

Teilnehmerzahl 20

Teilnahmegebühr für alle Teilnehmenden: 80 €

Kursnummer 16.1.17

 Anmeldeadresse Regionaler Arbeitskreis Erlangen, 
Renate Abeßer,  
Hindenburgstr. 46 A,  
91054 Erlangen,  
Fax 09131 204562, 
kita@fortbildung-erlangen.de, 
www.fortbildung-erlangen.de 
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Erlangen

Achtung – fertig: Stimme

Im Mittelpunkt des Workshops steht der gesunde 
und kreative Umgang mit der Kinderstimme. Anhand 
praktischer Übungen erkunden die Teilnehmer_innen 
ihre eigene Stimme. Sie lernen Lieder, die sich spie-
lerisch in den Alltag integrieren lassen. Fast jedem 
Musikstück liegt ein Grundpuls zugrunde. Dieser soll 
auf elementarem Instrumentarium oder Alltagsgegen-
ständen hörbar gemacht werden. Daraus entstehen 
dann einfache Liedbegleitungen. Sie erhalten eine 
Sammlung von Liedern, Sprechversen, Tänzen und 
rhythmisch-musikalischen Spielen für Ihren Arbeits-
alltag.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■  erhalten Sie Tipps und Tricks für ein leichteres

Singen,
■  bekommen Sie Tipps für eine einfache

Liedbegleitung.

Datum 05.04.2019 (8 UE)

Ort Evangelischer Gemeindesaal, 
Kirchenweg 5,  
91320 Ebermannstadt

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Madlen Hiller, Lehramt Musik  
Gymnasium, Studium Stimm-
bildung und Elementare Musik-
pädagogik, Chorleiterausbildung, 
Feldenkraislehrerin

Teilnehmerzahl 25

Teilnahmegebühr für alle Teilnehmenden: 70 €

Kursnummer 16.1.18

 Anmeldeadresse Regionaler Arbeitskreis Erlangen, 
Renate Abeßer,  
Hindenburgstr. 46 A,  
91054 Erlangen,  
Fax 09131 204562, 
kita@fortbildung-erlangen.de, 
www.fortbildung-erlangen.de 

Erlangen

Das Krippenatelier. 
Malen, Matschen und Gestalten  
mit Kindern unter 3 Jahren

Krippenkinder lieben den Umgang mit Farbe, Pin-
sel und Malwasser. Um das Herstellen von Bildern 
scheint es ihnen dabei kaum zu gehen. Ähnlich wie 
in freien Spielformen erhalten sie dadurch Aufschluss 
über die Welt um sie herum. 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung können Sie
■  erkennen, was die Kleinen am Umgang mit Farbe

und Knete reizt,
■  anhand der Bilder und des Umgangs mit den

Mal- und Gestaltungsutensilien erkennen, welches
Entwicklungsbedürfnis die Kinder damit ausleben,

■  verstehen, welche Intention und Motivation hinter
dem kreativen Umgang mit den Malutensilien liegt,

■  Angebote entwickeln, um auf den Bedürfnissen
von Krippenkindern aufzubauen.

Datum 05.04.2019 (8 UE)

Ort Gemeindehaus,  
Martin-Luther-Platz 2,  
91074 Herzogenaurach

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Christian Sudermann, Pfarrer, 
Gestaltseelsorger, langjähriger 
Meditationsanleiter
Anne Mayer-Thormählen,  
Pfarrerin, langjährige Exerzitien- 
und Meditationsanleiterin

Teilnehmerzahl 20 

Teilnahmegebühr für alle Teilnehmenden: 80 €

Kursnummer 16.1.19

 Anmeldeadresse Regionaler Arbeitskreis Erlangen, 
Renate Abeßer,  
Hindenburgstr. 46 A,  
91054 Erlangen,  
Fax 09131 204562, 
kita@fortbildung-erlangen.de, 
www.fortbildung-erlangen.de 
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Erlangen

Dem Wunder die Hand geben. 
Mit allen Sinnen durch das Jahr  
und die Märchenwelt 

Ins Staunen kommen, sich über die Welt und die 
Natur freuen – mit allen Sinnen im Hier und Jetzt, 
aber auch im Reich der Märchen, so durchstreifen wir 
den Jahreskreis nach dem Ansatz der Kett-Pädago-
gik. Mit verschiedenen Herangehensweisen wollen 
wir hierbei die vier Jahreszeiten in ihrer Vielfältigkeit 
entdecken, erleben und ihre behutsamen Prozesse 
anschauen.

In der Fortbildung
■  bekommen Sie viele Impulse, mit viel Musik und

zahlreichen Ideen für das ganze Jahr (mit Advent
und Weihnachten) direkt zum Nachmachen,

■  lernen Sie verschiedene Märchen zu den Jahres-
zeiten kennen und können sie nach dem Ansatz
der Kett-Pädagogik einsetzen.

Datum 10.04.2019 bis 11.04.2019  
(pro Tag 8 UE)

Ort Esperhaus, Esperstraße 20, 
91080 Uttenreuth

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Johanna Jarzina, Erzieherin,  
Musikpädagogin, Ausbildung  
zur Multiplikatorin der ganzheitlich 
sinnorientierten Pädagogik  
nach Franz Kett

Teilnehmerzahl 25

Teilnahmegebühr für alle Teilnehmenden: 130 €

Kursnummer 16.1.20

 Anmeldeadresse Regionaler Arbeitskreis Erlangen, 
Renate Abeßer,  
Hindenburgstr. 46 A,  
91054 Erlangen,  
Fax 09131 204562, 
kita@fortbildung-erlangen.de, 
www.fortbildung-erlangen.de 

Erlangen

Grenzenloses Engagement.  
Der professionelle Umgang  
mit Nähe und Distanz

In Kitas gehen die Anforderungen an die Mitarbeiter_
innen oft weit über die ausgeschriebenen Aufgaben 
hinaus. Gespräche, Begegnungen, Erwartungen und 
Bedürfnisse wollen in eine Balance gebracht werden. 
Hier das „rechte Maß“ zu finden, um mit Eltern und 
deren Kindern in Beziehung zu gehen, ohne sich per-
sönlich vereinnahmen zu lassen – das erfordert klare 
Abgrenzung ebenso wie Offenheit.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung lernen Sie,
■  welche Beziehungsmuster und Stressmuster es

gibt, woher sie kommen und wie sie wirken,
■  mit Ambivalenz umzugehen,
■  Abgrenzung und Offenheit wahrzunehmen, zu

reflektieren und professionell zu nutzen.

Datum 12.04.2019 (8 UE)

Ort Evangelischer Gemeindesaal, 
Kirchenweg 5,  
91320 Ebermannstadt

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Valeska Riedel, Leitung des  
Miramis Instituts, Systemische  
Kinder- und Jugendlichen- 
therapeutin (DGSF), Diplom- 
Sozialpädagogin, Systemische 
Mediatorin (DGSF)

Teilnehmerzahl 25

Teilnahmegebühr für alle Teilnehmenden: 70 €

Kursnummer 16.1.21

 Anmeldeadresse Regionaler Arbeitskreis Erlangen, 
Renate Abeßer,  
Hindenburgstr. 46 A,  
91054 Erlangen,  
Fax 09131 204562, 
kita@fortbildung-erlangen.de, 
www.fortbildung-erlangen.de 
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Erlangen

Wenn Krippenkinder beißen … 
Hilfreiche Strategien im Umgang  
mit Kindern und Eltern

Im Krippenalter ist es zu einem gewissen Maße 
„normal“, wenn Kinder beißen. Mit Beißen kann ich 
meine Wut und Enttäuschung ausdrücken, will ich 
meinen Besitz zurückerobern. Beißen ist allerdings 
eindeutig eine körperliche Grenzüberschreitung, die 
gleich geregelt werden muss. Bisswunden schmer-
zen und können medizinische Folgen haben. Eltern 
von betroffenen Kindern sind verunsichert, die Eltern 
„des Beißers“ sind verzweifelt und wissen nicht, was 
zu tun ist. Und wir Pädagoginnen und Pädagogen?

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■  erfahren Sie das Neueste aus der Konflikt- 

forschung,
■  erweitern Sie Ihr Fachwissen über Besonderheiten

in der kindlichen Entwicklung,
■  sammeln Sie praktische Strategien und Hand-

lungsmöglichkeiten für die Praxis.

Datum 09.05.2019 (8 UE)

Ort Gemeindehaus,  
Martin-Luther-Platz 2,  
91074 Herzogenaurach

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Anne Pulkkinen, Diplom- 
Pädagogin, PEKIP-Ausbilderin, 
Buchautorin

Teilnehmerzahl 20

Teilnahmegebühr für alle Teilnehmenden: 80 €

Kursnummer 16.1.22

 Anmeldeadresse Regionaler Arbeitskreis Erlangen, 
Renate Abeßer,  
Hindenburgstr. 46 A,  
91054 Erlangen,  
Fax 09131 204562, 
kita@fortbildung-erlangen.de, 
www.fortbildung-erlangen.de 

Erlangen

Mag nich! Das Nein des Kleinkindes 
ernst nehmen – Partizipation und 
Beschwerderecht in der Krippe

Das Recht auf Beteiligung beinhaltet den Ausdruck 
subjektiver Bedürfnisse des Kindes. Wie kann die 
Beteiligung in der Krippe gelingen? Eine Beschwer-
de ist ein Ausdruck von Unwohlsein, ein Verände-
rungswunsch. Kleinkinder äußern sich überwiegend 
nonverbal: ein Blick zur Seite, das Verharren im 
Augenblick oder ein gesprochenes Nein. Die Signale 
des Kleinkindes ernst zu nehmen ist die Aufgabe der 
Frühpädagogin, des Frühpädagogen.

Am Ende des Seminars
■  kennen Sie Signale von Kleinkindern für Wünsche,

Bedürfnisse und „Beschwerden“,
■  nehmen Sie Unzufriedenheitsäußerungen als Weg-

weiser pädagogischen Handelns ernst,
■  setzen Sie neue Strategien in der Gestaltung von

Partizipation um.

Datum 10.05.2019 (8 UE)

Ort Evangelischer Gemeindesaal, 
Kirchenweg 5,  
91320 Ebermannstadt

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Cornelia Korreng, Marte Meo  
Forum Bayern, Institut für  
Entwicklung-Bildung-Erziehung

Teilnehmerzahl 20 

Teilnahmegebühr für alle Teilnehmenden: 70 €

Kursnummer 16.1.23

 Anmeldeadresse Regionaler Arbeitskreis Erlangen, 
Renate Abeßer,  
Hindenburgstr. 46 A,  
91054 Erlangen,  
Fax 09131 204562, 
kita@fortbildung-erlangen.de, 
www.fortbildung-erlangen.de 
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Erlangen

Ich hab’s entdeckt!  
Alltagsschätze als Bildungs- 
materialien in der Krippe

Kleine Kinder spielen gern mit Alltagsgegenständen 
wie Gardinenringen oder Deckeln in unterschiedli-
chen Größen. Das gekaufte pädagogisch wertvolle 
Spielzeug bleibt oft links liegen. Entdecker_innen und 
Forscher_innen in Windeln bilden sich selbst – sie 
sind hochtourige Lerner. 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung 
■  erweitern Sie Ihr Wissen, wie Bildung laut BEP für

Kinder bis drei verstanden wird,
■  erfahren Sie, wie Spielen und kognitive Entwick-

lung zusammenhängen,
■  verstehen Sie, warum Baumärkte oft besseres

Bildungsmaterial haben als Kataloge,
■  lernen Sie den heuristischen Raum kennen,
■  bekommen Sie Ideen für selbst hergestellte Spiel-

sachen aus alltäglichen Materialien,
■  können Sie selbst außergewöhnliche und verrückte

Materialien ausprobieren. Heureka!

Datum 10.05.2019 (8 UE)

Ort Gemeindehaus, 
Martin-Luther-Platz 2, 
91074 Herzogenaurach

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Anne Pulkkinen,  
Diplom-Pädagogin,  
PEKIP-Ausbilderin, Buchautorin

Teilnehmerzahl 20

Teilnahmegebühr für alle Teilnehmenden: 80 €

Kursnummer 16.1.24

 Anmeldeadresse Regionaler Arbeitskreis Erlangen, 
Renate Abeßer,  
Hindenburgstr. 46 A,  
91054 Erlangen,  
Fax 09131 204562, 
kita@fortbildung-erlangen.de, 
www.fortbildung-erlangen.de 

Erlangen

Die innere Grenze �nden

In der Arbeit werden wir in vielfacher Hinsicht immer 
wieder herausgefordert, die eigene Grenze zu erken-
nen und zu wahren. Ein Grenzverlust kann dazu füh-
ren, nur noch zu „funktionieren“, zu Hause nicht mehr 
abschalten zu können oder es immer schwerer zu 
finden, sich wirklich zu zeigen und zu sich zu stehen. 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■  werden Wahrnehmung und Ausdruck des eigenen

inneren Neins gestärkt,
■  wird ein sinnvoller Umgang mit Grenzgefühlen

vermittelt,
■  wird die Fähigkeit unterstützt, Worte zu finden, um

sich selbst zu vertreten, ohne dabei andere unnötig
zu provozieren oder zu verletzen,

■  können Verständnis und wertschätzender Umgang
mit sich selbst wachsen.

Datum 15.05.2019 bis 17.05.2019 
(pro Tag 8 UE)

Ort Abtei Münsterschwarzach, 
Schweinfurter Straße 40,  
97359 Münsterschwarzach 

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Eva Neuner, Diplom-Pädagogin, 
Systemische Therapeutin und 
Supervisorin (DGSF), Kinder- und 
Jugendpsychotherapeutin
Renate Abeßer, Diplom-Sozial-
pädagogin (FH), Systemische 
Beraterin

Teilnehmerzahl 22

Teilnahmegebühr für alle Teilnehmenden: 255 €

Kursnummer 16.1.25

 Anmeldeadresse Regionaler Arbeitskreis Erlangen, 
Renate Abeßer,  
Hindenburgstr. 46 A,  
91054 Erlangen,  
Fax 09131 204562, 
kita@fortbildung-erlangen.de, 
www.fortbildung-erlangen.de 
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Erlangen

Basiswissen der Krippenarbeit/ 
Aufbaukurs. Für pädagogische  
Mitarbeitende in der Krippe

Diese Fortbildung ist für alle Mitarbeitenden gedacht, 
die Vorwissen durch Fortbildungen zum Thema 
Krippenarbeit haben oder die Einführung in das 
Basiswissen Krippenarbeit besucht haben. Folgende 
Themen werden Inhalt dieses Tages sein: Feinfüh-
ligkeit, Entwicklungspsychologie, Kratzen – Beißen 
– Haareziehen, Essen und Schlafen als wichtige
Grundbedürfnisse, begleitende Sauberkeitsbezie-
hung, Elternzusammenarbeit, schwierige Gespräche
mit Eltern.

Durch die Teilnahme an dieser Fortbildung erhalten Sie
■  Informationen über den Umgang mit den Kleinsten

im Zusammenhang mit der Feinfühligkeit,
■  entwicklungspsychologisches Wissen,
■  Informationen über mögliche Ursachen schwieri-

gen Verhaltens und den Umgang hiermit.

Datum 24.05.2019 (8 UE)

Ort Gemeindehaus,  
Martin-Luther-Platz 2,  
91074 Herzogenaurach

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Andrea Hörchner, Erzieherin, 
Fachberatung Kindertagesstätten, 
Systemische Familienberaterin und 
-therapeutin (DGSF), Systemische
Kinder- und Jugendlichentherapeu-
tin, Mediatorin

Teilnehmerzahl 20

Teilnahmegebühr für alle Teilnehmenden: 80 €

Kursnummer 16.1.26

 Anmeldeadresse Regionaler Arbeitskreis Erlangen, 
Renate Abeßer,  
Hindenburgstr. 46 A,  
91054 Erlangen,  
Fax 09131 204562, 
kita@fortbildung-erlangen.de, 
www.fortbildung-erlangen.de 

Erlangen

Stark durch Bindung. 
Für die Arbeit in Kindergarten  
und Hort

Unsere Bindungserfahrungen beeinflussen uns mas-
siv in unserem Fühlen, Denken, Planen und Tun, und 
das unser ganzes Leben lang. Sie können es berei-
chern oder einschränken. Sozialen Einrichtungen wie 
Kita, Schule und Hort kommt eine große Bedeutung 
zu, indem sie Kindern im positiven Fall die Möglichkeit 
zu stabilisierenden Erfahrungen geben oder indem 
sie im negativen Fall hemmende angelegte Muster 
verstärken. 

Diese Fortbildung
■  informiert darüber, wie sich (frühe) Bindungsent-

wicklung im Kindergarten-, Jugend- und Erwach-
senenalter und in der Partnerschaft auswirkt,

■  gibt Anregungen für sichere Bindungserfahrungen
im Kindergarten- und Grundschulalter,

■  lässt Sie einen Blick auf die eigene Bindungsent-
wicklung werfen,

■  lädt ein zu Fallarbeit an konkreten Beispielen.

Datum 05.06.2019 bis 06.06.2019 
(pro Tag 8 UE)

Ort Esperhaus, Esperstraße 20, 
91080 Uttenreuth

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Renate Abeßer, Diplom-Sozial- 
pädagogin (FH), Systemische  
Beraterin (DGSF)

Teilnehmerzahl 20 

Teilnahmegebühr für alle Teilnehmenden: 130 €

Kursnummer 16.1.27

 Anmeldeadresse Regionaler Arbeitskreis Erlangen, 
Renate Abeßer,  
Hindenburgstr. 46 A,  
91054 Erlangen,  
Fax 09131 204562, 
kita@fortbildung-erlangen.de, 
www.fortbildung-erlangen.de 
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Erlangen

Mit Tanzen spielend lernen. 
Die Elemente Wasser und Erde –  
kreativer Tanz mit Kindern

Kinder verfügen meist noch über die Gabe der Frei-
heit – sie leben im Augenblick und sind offen für neue 
Erfahrungen. Im kreativen Tanz bekommen sie Raum, 
ihre Gestaltungskraft und Originalität zu leben und 
ihre schöpferischen Kräfte einzubringen.

Mit dieser Fortbildung
■   erwerben Sie Handwerkszeug für lebendige Kör-

perarbeit mit Kindern in Kita und Grundschule,
■  üben Sie Choreografiearbeit mit kreativen Elemen-

ten und mit Material,
■  lernen Sie Tänze und Bewegungsspiele für den

direkten Einsatz kennen.

Erwärmt durch eigene Bewegungs- und Tanzer-
fahrung arbeiten wir zu den Elementen Wasser und 
Erde. Wir entwickeln Tanzeinheiten, die einzeln oder 
in Verbindung mit Projekten eingesetzt werden kön-
nen.

Datum 26.06.2019 (8 UE)

Ort Esperhaus, Esperstraße 20, 
91080 Uttenreuth

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Marija Milana, Erzieherin,  
Sozialpädagogin, Tanzpädagogin

Teilnehmerzahl 20

Teilnahmegebühr für alle Teilnehmenden: 70 €

Kursnummer 16.1.28

 Anmeldeadresse Regionaler Arbeitskreis Erlangen, 
Renate Abeßer,  
Hindenburgstr. 46 A,  
91054 Erlangen,  
Fax 09131 204562, 
kita@fortbildung-erlangen.de, 
www.fortbildung-erlangen.de 

Erlangen

Auf ins Abenteuer! 
Bewegungs-Highlights für Hortkids

Bewegung ist ein Grundbedürfnis von Kindern, durch 
sie erschließen und begreifen sie ihre Umwelt. Spiel 
und Bewegung sind nicht nur notwendig für die 
Gesundheit, sondern auch für die soziale und geistige 
Entwicklung.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■   lernen Sie pfiffige Bewegungsspiele und -ge-

schichten, Trends und aktuelle Tipps für Ihre päda-
gogische Arbeit mit Hortkindern kennen,

■   sind Sie in der Lage, Elternabende mit passenden
Bewegungsspielen zu gestalten,

■   kennen Sie sich mit den Themen Unfallverhütung,
Sicherheit und Hilfestellung aus.

Datum 27.06.2019 (8 UE)

Ort Esperhaus, Esperstraße 20, 
91080 Uttenreuth

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Horst Scheuerlein, Sportlehrer, 
Dozent für Gesundheitssport und 
Haltungsturnen

Teilnehmerzahl 23

Teilnahmegebühr für alle Teilnehmenden: 70 €

Kursnummer 16.1.29

 Anmeldeadresse Regionaler Arbeitskreis Erlangen, 
Renate Abeßer,  
Hindenburgstr. 46 A,  
91054 Erlangen,  
Fax 09131 204562, 
kita@fortbildung-erlangen.de, 
www.fortbildung-erlangen.de 
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Erlangen

Die ersten Jahre sind entscheidend! 
Im Tempo der kleinen Kinder  
Entwicklung unterstützen

Die Neurobiologie belegt eindrücklich, welchen 
großen Einfluss soziale Erfahrungen auf das unreife 
Gehirn haben. Ein Kind ist darauf angewiesen, dass 
ihm nahe Bezugspersonen als „persönliche Sicher-
heitsbasis“ zur Seite stehen, die seine Initiativen 
wahrnehmen und ihm Autonomie- und Kompetenzer-
fahrungen ermöglichen. Was bedeutet dies konkret 
für die Erziehung von Kleinkindern? Mittels Videoauf-
nahmen und praktischen Übungen werden wir die 
Welt mit den Augen des Kindes betrachten. 
In diesem Seminar
■  lernen Sie die theoretischen Grundlagen der

kindlichen (nonverbalen) Kommunikation und
Interaktion kennen,

■   eignen Sie sich neurobiologisches Basiswissen an,
werden Sie Anregungen erhalten, Ihr Verhaltensre-
pertoire zu vergrößern.

Datum 11.10.2019 (8 UE)

Ort Gemeindehaus,  
Martin-Luther-Platz 2,  
91074 Herzogenaurach

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Ilona Schwertner-Welker, Diplom-
Psychologin, Marte Meo Therapist/
Fachberaterin, SAFE-Mentorin

Teilnehmerzahl 22

Teilnahmegebühr für alle Teilnehmenden: 70 €

Kursnummer 16.1.30

 Anmeldeadresse Regionaler Arbeitskreis Erlangen, 
Renate Abeßer,  
Hindenburgstr. 46 A,  
91054 Erlangen,  
Fax 09131 204562, 
kita@fortbildung-erlangen.de, 
www.fortbildung-erlangen.de 

Erlangen

Gedichte und was man damit  
machen kann. Warum sind  
Gedichte so wichtig für Kinder?

Sie schulen sowohl die Sprachentwicklung und 
erweitern den Wortschatz als auch das Zuhörenkön-
nen sowie die kognitive Fähigkeit, Texte auswendig 
zu wiederholen. Das Lernen von Gedichten fördert in 
hohem Maße die Konzentrationsfähigkeit, außerdem 
eröffnet es den Kindern den Weg zur Poesie und 
weckt das Interesse an Literatur allgemein.

An diesem Tag
■ lernen Sie geeignete Gedichte kennen,
■  bekommen sie einen Einblick in die unter- 

schiedlichen Drucktechniken,
■  bekommen Sie Ideen zum Einrichten einer Schreib-

werkstatt in Ihrer Einrichtung.

Datum 18.10.2019 (8 UE)

Ort Gemeindehaus,  
Martin-Luther-Platz 2,  
91074 Herzogenaurach

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Susanne Noë, Erzieherin,  
Facherzieherin Kunst,  
Atelierleitung, Philosophische  
Gesprächsleitung
Bernhard Noë, Keramikmeister

Teilnehmerzahl 20 

Teilnahmegebühr für alle Teilnehmenden: 80 €

Kursnummer 16.1.31

 Anmeldeadresse Regionaler Arbeitskreis Erlangen, 
Renate Abeßer,  
Hindenburgstr. 46 A,  
91054 Erlangen,  
Fax 09131 204562, 
kita@fortbildung-erlangen.de, 
www.fortbildung-erlangen.de 

153

Evkita-2019-RZ.indd   153 03.07.18   12:11



Erlangen

Schwierige Elterngespräche  
führen – Grundlagen gelingender 
Kommunikation

Elternarbeit ist ein zentraler Bestandteil der Arbeit 
in der Kita. Dazu gehört auch eine souveräne Ge-
sprächsführung bei Konflikten und schwierigen 
Rückmeldungen. Wie kann es gelingen, in solchen 
Situationen gut bei sich zu bleiben, den Überblick zu 
behalten, offen und wohlwollend den Eltern ge-
genüber zu reagieren und gleichzeitig Grenzen zu 
setzen?
■  In Theorie und in praktischen Übungen befassen

wir uns mit Grundlagen der Kommunikation,
■  Wahrnehmung von Gesprächsinhalten, Kommuni-

kationsstile, Umgang mit schwierigen Gesprächs-
partner_innen und Gesprächsführung werden
unter systemischem Blickwinkel betrachtet,

■  eigene Handlungsmöglichkeiten werden in kollegi-
aler Beratung erarbeitet und auf Wunsch in Rollen-
spielen ausprobiert.

Datum 23.10.2019 bis 24.10.2019  
(pro Tag 8 UE)

Ort Esperhaus, Esperstraße 20, 
91080 Uttenreuth

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Renate Abeßer, Diplom-Sozial- 
pädagogin (FH), Systemische  
Beraterin (DGSF)

Teilnehmerzahl 20

Teilnahmegebühr für alle Teilnehmenden: 130 €

Kursnummer 16.1.32

 Anmeldeadresse Regionaler Arbeitskreis Erlangen, 
Renate Abeßer,  
Hindenburgstr. 46 A,  
91054 Erlangen,  
Fax 09131 204562, 
kita@fortbildung-erlangen.de, 
www.fortbildung-erlangen.de 

Erlangen

Lieder zur Winterzeit. 
Lieder und Klänge zu Schnee,  
Kälte und Weihnachtszeit

Musik, Singen und Lernen hängen eng zusammen. 
Umgang mit Musik fördert nicht nur die musika-
lischen Fähigkeiten, sondern auch die gesamte 
Persönlichkeitsentwicklung, Intelligenz, soziale und 
motorische Kompetenz von Kindern. Sie lernen hier 
viele neue Lieder – zum Singen, zum Spielen und 
Gestalten mit Instrumenten. Bewegte Lieder und Ge-
schichten bieten ein großes Betätigungsfeld für den 
fantasievollen Umgang mit der kalten und dunklen 
Jahreszeit.

In dieser Fortbildung können Sie
■  die Freude an Liedern und Musik in der täglichen

Arbeit mit Kindern fördern,
■  durch den Einsatz von unterschiedlichen Liedern

die Erweiterung von Kompetenzen in der kindlichen
Entwicklung unterstützen,

■  einen anregenden Tag mit Singen, Bewegung und
Rhythmus erleben.

Datum 08.11.2019 (8 UE)

Ort Gemeindehaus,  
Martin-Luther-Platz 2,  
91074 Herzogenaurach

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Rainer Wenzel, Heilerzieher,  
Spielpädagoge, selbstständiger 
Kinderliedermacher

Teilnehmerzahl 20

Teilnahmegebühr für alle Teilnehmenden: 75 €

Kursnummer 16.1.33

 Anmeldeadresse Regionaler Arbeitskreis Erlangen, 
Renate Abeßer,  
Hindenburgstr. 46 A,  
91054 Erlangen,  
Fax 09131 204562, 
kita@fortbildung-erlangen.de, 
www.fortbildung-erlangen.de 
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Erlangen

Lasst mir Zeit und gebt mir Raum … 
Einblicke in die Pikler-Pädagogik

Die ungarische Kinderärztin Emmi Pikler (1902–1984) 
hat mit ihrer Arbeit einen Haltungswechsel angesto-
ßen: Sie basiert auf tiefem Respekt vor der Würde 
und Kompetenz selbst des allerkleinsten Kindes und 
auf fundiertem Wissen über seine gesamte Ent-
wicklung. Wir werden anhand von Filmbeispielen, 
Fotomaterial, praktischen Versuchen und kurzen 
Vortragseinheiten die Bedeutung dieses Ansatzes für 
die praktische Arbeit mit Kindern unter drei Jahren 
untersuchen.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■  erlangen Sie Kenntnisse über die wichtigsten For-

schungsergebnisse von Emmi Pikler,
■  kennen Sie die Bedeutung der freien Aktivität,
■  erlernen Sie Ihr „Handwerkszeug“ für eine bezie-

hungsvolle Pflege.

Datum 13.11.2019 bis 14.11.2019  
(pro Tag 8 UE)

Ort Esperhaus, Esperstraße 20, 
91080 Uttenreuth

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Anna Breckner, Diplom-Sozial- 
pädagogin (FH), Pikler-Pädagogin

Teilnehmerzahl 22

Teilnahmegebühr für alle Teilnehmenden: 165 €

Kursnummer 16.1.34

 Anmeldeadresse Regionaler Arbeitskreis Erlangen, 
Renate Abeßer,  
Hindenburgstr. 46 A,  
91054 Erlangen,  
Fax 09131 204562, 
kita@fortbildung-erlangen.de, 
www.fortbildung-erlangen.de 

Erlangen

Ich hör etwas, was du nicht hörst! 
Wissenswertes und Spielideen rund 
um die auditive Wahrnehmung

Im Rahmen dieser Fortbildung klären wir zuerst den 
Begriff der „auditiven Verarbeitungs- und Wahrneh-
mungsstörung“, auch AVWS genannt. Anschließend 
stellen wir unseren Kursteilnehmenden die Teilberei-
che des Hörsinns sowie einige Störungsbilder in der 
Hörverarbeitung von Kindern vor.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■  lernen Sie zu den jeweiligen Teilbereichen umfang-

reiche Spielideen für verschiedene Altersstufen
kennen,

■  können Sie diese nicht nur im Arbeitsalltag anwen-
den, sondern auch für die Elternarbeit nutzen.

Datum 15.11.2019 (8 UE)

Ort Gemeindehaus,  
Martin-Luther-Platz 2,  
91074 Herzogenaurach

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Doreen Gruß, Ergotherapeutin/
Konzentrationstrainerin MK/ 
Lerntherapeutin
Claudia Koschatzky, Ergotherapeu-
tin/Konzentrationstrainerin MK

Teilnehmerzahl 25 

Teilnahmegebühr für alle Teilnehmenden: 70 €

Kursnummer 16.1.35

 Anmeldeadresse Regionaler Arbeitskreis Erlangen, 
Renate Abeßer,  
Hindenburgstr. 46 A,  
91054 Erlangen,  
Fax 09131 204562, 
kita@fortbildung-erlangen.de, 
www.fortbildung-erlangen.de 

155

Evkita-2019-RZ.indd   155 03.07.18   12:11



Erlangen

Selbstsicherheit von Kindern stärken. 
Stärkung der Widerstandsfähigkeit 
und Schutz vor Übergriffen

Wie werden Mädchen und Jungen so, wie wir sie in 
der Arbeit kennenlernen? Mit welchen Vor-Urteilen 
begegnen wir ihnen? Wie stärken wir sie für ihren ei-
genen Weg in dieser sich schnell verändernden Welt?

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■  sind Sie in der Lage, Kinder in ihrer Sinneswahr-

nehmung, Identitätsfindung und Selbstwahrneh-
mung zu begleiten,

■  können Sie Kinder darin bestärken, Grenzen zu
ziehen und ihre Körperkraft, innere Stärke und Mut
zu entwickeln,

■  lernen Sie, wie Sie Kindern neue Handlungsmög-
lichkeiten für schwierige und neue Situationen
aufzeigen können.

Datum 27.11.2019 bis 28.11.2019  
(pro Tag 8 UE)

Ort Esperhaus, Esperstraße 20, 
91080 Uttenreuth

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Marija Milana, Sozialpädagogin, 
Mediatorin, WenDo-Trainerin,  
Tanzpädagogin

Teilnehmerzahl 20

Teilnahmegebühr für alle Teilnehmenden: 130 €

Kursnummer 16.1.36

 Anmeldeadresse Regionaler Arbeitskreis Erlangen, 
Renate Abeßer,  
Hindenburgstr. 46 A,  
91054 Erlangen,  
Fax 09131 204562, 
kita@fortbildung-erlangen.de, 
www.fortbildung-erlangen.de 

Erlangen

Kleine Leute – große Töne. 
Singen, Tanzen, Musizieren in  
der religiösen Früherziehung

Feste und Feiern, aber auch das einfache Erzählen 
biblischer Geschichten – all dies gewinnt an Tiefe 
und Lebendigkeit durch unser Singen, Spielen und 
Tanzen. Folgende Themenschwerpunkte werden wir 
gemeinsam betrachten: Schöpfung und Arche Noah, 
die Josephserzählung und ein Trauerritual nach 
Psalm 56, Jesus heilt den blinden Bartimäus und 
erzählt Gleichnisse, spielerische Bausteine für die 
Erschließung der Kirchenjahresfeste (Advent, Weih-
nachten, Ostern, Pfingsten), kleine Segensrituale zur 
Begrüßung und zum Auseinandergehen. 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■  lernen Sie neue Kinderlieder, Tänze und Bewe-

gungsspiele in ihren biblischen Erzählzusammen-
hängen und zu den großen Festen des Kirchenjah-
res kennen,

■  sind Sie in der Lage, diese Lieder und Spiele in
Ihren pädagogischen Alltag zu integrieren.

Datum 04.12.2019 (8 UE)

Ort Esperhaus, Esperstraße 20, 
91080 Uttenreuth

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Prof. Dr. Siegfried Macht, 
Leiter des Fachbereichs Pädagogik 
an der Kirchenmusikhochschule in 
Bayreuth, Autor

Teilnehmerzahl 23 

Teilnahmegebühr für alle Teilnehmenden: 70 €

Kursnummer 16.1.37

 Anmeldeadresse Regionaler Arbeitskreis Erlangen, 
Renate Abeßer,  
Hindenburgstr. 46 A,  
91054 Erlangen,  
Fax 09131 204562, 
kita@fortbildung-erlangen.de, 
www.fortbildung-erlangen.de 
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Fürth

Hurra, wir haben ein Problem!

Ob im Team, im pädagogischen Alltag oder in der 
Zusammenarbeit mit Eltern: Probleme und Konflik-
te sind unsere ständigen, offenen oder geheimen, 
Begleiter im Berufsalltag und wirken sich nicht selten 
auf unser Wohlbefinden aus. Wie kann es gelingen, 
Konflikte zu erkennen und zu lösen? Welche Ansät-
ze und Methoden der Problem-/Konfliktlösung gibt 
es und welche liegen mir? Wie ist eine „Kultur“ in 
unserem Team oder unserer Kita möglich, die erlaubt, 
Probleme zu benennen und anzugehen? Wie gelingt 
es mir, angesichts der Probleme auf meine eigenen 
Bedürfnisse zu achten? 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung mit  
Coaching-Charakter
■  stärken Sie Ihr Selbstmanagement und erweitern

Ihre Kommunikationskompetenzen,
■  reflektieren Sie an eigenen Fallbeispielen die eige-

ne Haltung, wenden Gelerntes an und transferieren
dieses in die Praxis.

Datum 07.05.2019 (8 UE)

Ort Evangelisches Gemeindehaus  
St. Paul, Dr.-Martin-Luther-Platz 2, 
90763 Fürth

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Marita Link, Diplom-Sozialpäda-
gogin, Mediatorin, Systemischer 
Coach,Lehrbeauftragte

Teilnehmerzahl 20

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 55 €

 für andere Teilnehmende: 60 €

Kursnummer 21.1.1

 Anmeldeadresse Evang.-Luth. Kirchengemeindeamt 
Fürth, Alexanderstraße 28,  
Tel. 0911 74054-13 oder -16,  
Fax 0911 74054973,  
sabine.ernst.kga-fuerth@elkb.de

Fürth

Mir ist so langweilig …

Diese Äußerung ist oft Beginn einer gemeinsamen 
Suche, das Kind aus der Langeweile zu führen. Was 
treibt uns dazu? Warum sehen wir nicht die positiven 
Aspekte, die Langeweile einem Kind bieten kann? 
In unserer Gesellschaft stehen Leistung und Pro-
duktivität der Langeweile entgegen, ja verschlingen 
sie sogar, bei Erwachsenen wie Kindern. Auch das 
Streben der Eltern nach umfassender Bildung, geziel-
ter Förderung, vielfältigen Angeboten und sichtbaren 
Ergebnissen verbietet dem Kind einen Moment oder 
ein Gefühl der Langeweile. 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■  setzen Sie sich mit der eigenen Haltung zur Lange-

weile auseinander und tauschen sich aus,
■  lernen Sie, welchen Sinn Langeweile für das Kind

haben kann, und erarbeiten, wie Sie im pädagogi-
schen Alltag Langeweile schaffen und für das Kind
nutzen können.

Datum 14.05.2019 (8 UE)

Ort Evangelisches Gemeindehaus  
St. Paul, Dr.-Martin-Luther-Platz 2, 
90763 Fürth

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Reiner Krüger, Erzieher und Kita-
leiter, Spielpädagoge und Eltern- 
begleiter und -berater

Teilnehmerzahl 20

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 35 €

für andere Teilnehmende: 40 €

Kursnummer 21.1.2

 Anmeldeadresse Evang.-Luth. Kirchengemeindeamt 
Fürth, Alexanderstraße 28,  
Tel. 0911 74054-13 oder -16,  
Fax 0911 74054973,  
sabine.ernst.kga-fuerth@elkb.de
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Fürth

Frauenteams in der Kita: Auch mit 
diesen Stolpersteinen kann gute 
Kooperation gelingen!

Kränkungen, Konflikte und Rivalitäten sind unsere 
ständigen (offenen oder geheimen) Begleiter im be-
ruflichen Alltag. Manchmal können uns diese Ge-
fühlswelten so behindern, dass unser Wohlergehen 
im Frauenteam stark beeinträchtigt wird. Wie kann ich 
konstruktiv auf fachlicher Ebene zusammenarbeiten 
und mit Konflikten und Rivalitäten umgehen? Diese 
Coaching-Werkstatt wird Ihnen, mit viel Humor, wie-
der „Lust“ machen auf die Zusammenarbeit und das 
Entdecken der vielfältigen und nährenden Potenziale 
in Kita-Frauenteams. 

Durch die Teilnahme
■    reflektieren Sie innere Bilder und Muster „weiblicher 

Schattenseiten“ in der Zusammenarbeit,
■    entdecken Sie eine erweiterte Wertschätzung des 

Weiblichen,
■    nutzen Sie Konkurrenz und Kränkung als wichtige 

Hinweise für die eigene Entwicklung.

Datum 24.05.2019 (8 UE)

Ort Evangelisches Gemeindehaus  
St. Paul, Dr.-Martin-Luther-Platz 2,  
90763 Fürth

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Marita Link, Diplom-Sozialpäda-
gogin, Mediatorin, Systemischer 
Coach, Lehrbeauftragte

Teilnehmerzahl 20

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 65 €
 
für andere Teilnehmende: 75 €

Kursnummer 21.1.3

 Anmeldeadresse Evang.-Luth. Kirchengemeindeamt 
Fürth, Alexanderstraße 28,  
Tel. 0911 74054-13 oder -16,  
Fax 0911 74054973,  
sabine.ernst.kga-fuerth@elkb.de

Fürth

Gartenkunst und Waldeslust –  
Naturwerkstatt mit Naturkunst, 
-spielen und -erfahrung

Naturkunst (Landart) ist eine bunte, erlebnisreiche 
Kunst aus einer Mischung von Naturerfahren und 
-erkunden. An diesem Naturerlebnistag geht es um 
die Freude am eigenen Tun, das Begreifen von Natur, 
Schaffen von Beziehungen sowie um Spiele und Ent-
spannungselemente in/mit der Natur. Wir werden im 
Freien (bei Regen drinnen) Kunstwerke aus gesam-
melten Naturmaterialien bauen. 

Die Fortbildung hilft Ihnen,
■    Ihre eigene Beziehung zur Natur zu reflektieren,
■    Kindern eine neue Verbundenheit mit der  

natürlichen Umwelt zu ermöglichen,
■    Kindern das freie, kreative Spielen mit allen Sinnen 

in/mit der Natur nahezubringen, 
■    die Feinmotorik der Kinder und ihre sinnliche  

Wahrnehmung zu fördern.

Datum 11.10.2019 (8 UE)

Ort Evangelisches Gemeindehaus 
Zirndorf/Weiherhof,  
Weiherstraße 10, 90513 Zirndorf 

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Carola Burger, Diplom-Sozial- 
pädagogin, Gestaltungspädagogin

Teilnehmerzahl 18

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 60 €

 für andere Teilnehmende: 70 €

Kursnummer 21.1.4

 Anmeldeadresse Evang.-Luth. Kirchengemeindeamt 
Fürth, Alexanderstraße 28,  
Tel. 0911 74054-13 oder -16,  
Fax 0911 74054973,  
sabine.ernst.kga-fuerth@elkb.de

158

Evkita-2019-RZ.indd   158 03.07.18   12:11



Gräfenberg

Rollen, Krabbeln, Staunen. 
Aspekte der Bewegungs- 
entwicklung bei Krippenkindern

Es ist ein langer und spannender Weg vom Getragen-
werden bis zum Auf-den-eigenen-Beinen-Stehen. Ei-
gentlich ist es ein Wunder: Jedes Kind rollt, krabbelt, 
geht und hüpft SEINEN Weg der „Welteroberung“, 
SEINEN Weg des „Staunens“. Jedes Kind zeigt dabei 
seine individuelle Art, wahrzunehmen, zu empfinden, 
sich zu bewegen, zu wollen und zu denken.

Durch Ihre Teilnahme an dieser Fortbildung werden Sie
■    die einzelnen Aspekte der Bewegungsentwicklung 

kennenlernen,
■    den Zusammenhang zwischen Bewegung und 

Wahrnehmung, Empfindung und Denken erkun-
den,

■    Ideen für die Begleitung und Inspiration von sich 
bewegenden Krippenkindern kennenlernen und 
erproben,

■    Ihre eigene Ausdrucksfreude mit Bewegung weiter-
entwickeln.

Datum 10.04.2019 bis 11.04.2019  
(pro Tag 8 UE)

Ort Gemeindehaus Gräfenberg,  
Kirchplatz 3, 91322 Gräfenberg

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Johannes Beck-Neckermann, 
Musik- und Bewegungspädagoge, 
Musiktherapeut

Teilnehmerzahl 20

Teilnahmegebühr für alle Teilnehmenden: 130 €

Kursnummer 22.1.1

 Anmeldeadresse Evang.-Luth. Dekanat Gräfenberg,  
Kirchplatz 3, 91322 Gräfenberg,  
Tel. 09192 285,  
Fax 09192 994548,  
dekanat.graefenberg@elkb.de

Kronach-Ludwigsstadt/Michelau

Du hast mir gar nichts zu sagen! 
Umgang mit herausfordernden  
Situationen

„Gleich raucht’s!“, „Jetzt reicht’s mir!“, „Ich werd noch 
irre hier!“. Viele kennen solche Sätze von sich selbst. 
Wie können Sie schwierigem Verhalten entgegenwir-
ken? Wie gehen Sie mit herausfordernden Situatio-
nen im Umgang mit Kindern oder auch Jugendlichen 
um?

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■    erkennen Sie Ihre eigenen Grenzen und die der 

Kinder,
■    erhalten Sie Beispiele für konkretes Handeln,
■    erarbeiten Sie gemeinsam Lösungen für Ihren 

Alltag.

Datum 16.01.2019 (8 UE)

Ort Gemeindehaus Bad Staffelstein, 
Balthasar-Neumann-Straße 4, 
96231 Bad Staffelstein

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Tanja Sippel, Erzieherin,  
Erlebnispädagogin,  
Psychologische Beraterin

Teilnehmerzahl 20

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 60 €
 
für andere Teilnehmende: 65 €

Kursnummer 30.1.1

 Anmeldeadresse Evang.-Luth. Dekanat Michelau, 
Anmeldungen nur per E-Mail! 
Bestätigungen erhalten Sie ab 
01.12.2018, Tel. 09571 982023,  
sandra.tremel@elkb.de
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Kronach-Ludwigsstadt/Michelau

Kinder mit Entwicklungsschwierig-
keiten. Auffälligkeiten erkennen und 
die Kinder hilfreich begleiten

Kinder mit Schwierigkeiten in ihrer Entwicklung stellen 
in der Gruppe oft eine große Herausforderung für alle 
Beteiligten dar. Wir werden uns an diesem Tag die 
möglichen Auffälligkeiten genauer anschauen und 
uns mit Hilfen für diese Kinder im Kindergartenalltag 
befassen. Welche Unterstützungen kann die eigene 
Einrichtung geben, welche weiteren Hilfen sind even-
tuell notwendig?

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■    können Sie Entwicklungsauffälligkeiten sicherer 

erkennen und einschätzen,
■    lassen Sie sich mit einem neuen Blick auf die Be-

dürfnisse der Kinder ein,
■    bekommen Sie Anregungen für den pädagogi-

schen Alltag mit den Kindern und Impulse für 
förderndes Spielen und Handeln.

Datum 19.01.2019 (8 UE)

Ort Gemeindezentrum Michelau,  
Schillerstraße 9, 96247 Michelau

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Karin Fuhry, Ergotherapeutin

Teilnehmerzahl 20

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 60 €

für andere Teilnehmende: 65 €

Kursnummer 30.1.3

 Anmeldeadresse Evang.-Luth. Dekanat Michelau, 
Anmeldungen nur per E-Mail; 
Bestätigungen erhalten Sie ab 
01.12.2018, 
Tel. 09571 982023,   
sandra.tremel@elkb.de

Kronach-Ludwigsstadt/Michelau

Klare Sprache –  
gutes Miteinander!?

Eine klare und wertschätzende Kommunikation zahlt 
sich sowohl im alltäglichen Umgang mit den Kindern 
als auch mit dem Team aus. Dennoch gibt es viele 
Herausforderungen, die eine klare Sprache nicht 
immer einfach machen. Dazu gehören der Umgang 
mit Konflikten, das Grenzensetzen sowie interkultu-
relle Verständigung. Unsere Sprache steht zudem in 
einer Wechselwirkung mit unseren Gedanken sowie 
unserer Haltung und beeinflusst somit auch unser 
Handeln.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■    sind Sie sich eigener Denkmuster und der daraus 

folgenden Kommunikation bewusst,
■    lernen Sie Kennzeichen einer wertschätzenden und 

klaren Kommunikation kennen,
■    sind Sie befähigt, diese Kompetenzen in alltags-

bezogenen Situationen mit Kindern oder im Team 
anzuwenden.

Datum 05.02.2019 (8 UE)

Ort Gemeindehaus Kronach,  
Johann-Nikolaus-Zitter-Straße 2 a, 
96317 Kronach

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Kerstin Eichhorn-Wehnert,  
Diplom-Sozialpädagogin (FH)

Teilnehmerzahl 20

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 60 €
 
für andere Teilnehmende: 65 €

Kursnummer 30.1.4

 Anmeldeadresse Evang.-Luth. Dekanat Michelau, 
Anmeldungen nur per E-Mail; 
Bestätigungen erhalten Sie ab 
01.12.2018, 
Tel. 09571 982023,   
sandra.tremel@elkb.de
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Kronach-Ludwigsstadt/Michelau

Junge, Junge – wie Kontakt und 
Begleitung funktionieren können

Jungs fallen in Gruppen durch ihr Verhalten oft 
schneller auf als Mädchen. Wir erleben sie als lauter, 
aggressiver, störend und herausfordernd. Durch 
Verständnis für die besonderen Energien von Jungs, 
das Anerkennen ihrer Unterschiedlichkeit und Vielfalt 
sowie geschlechtsspezifische Handlungsansätze 
kann ein guter Kontakt gelingen und können Jungs in 
ihrer Entwicklung gut pädagogisch begleitet werden.

In der Fortbildung
■    entwickeln Sie ein Modell über die Energien und 

Bedürfnisse von Jungs,
■    erweitern Sie Ihr Handlungsrepertoire um spezielle 

Angebote für Jungs,
■    reflektieren Sie Ihre professionelle Haltung in Bezug 

auf die Kontaktgestaltung zu Jungs.

Bitte bequeme Kleidung und Sportschuhe mitbrin-
gen.

Datum 07.02.2019 (8 UE)

Ort Gemeindezentrum Michelau,  
Schillerstraße 9, 96247 Michelau

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Frank Doppel, Diplom-Sozialpäda-
goge (FH), Jugendsozialarbeiter an 
Schulen

Teilnehmerzahl 20

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 60 €

für andere Teilnehmende: 65 €

Kursnummer 30.1.5

 Anmeldeadresse Evang.-Luth. Dekanat Michelau, 
Anmeldungen nur per E-Mail; 
Bestätigungen erhalten Sie ab 
01.12.2018, 
Tel. 09571 982023,   
sandra.tremel@elkb.de

Kronach-Ludwigsstadt/Michelau

Zusammenarbeit in der Kitaführung 
– zwei Tage für Leitung und  
Stellvertretung

Die konstruktive und vertrauensvolle Zusammenarbeit 
zwischen Leitung und stellvertretender Leitung ist 
wichtig, jedoch nicht selbstverständlich oder automa-
tisch gegeben. An diesen zwei Tagen wollen wir dazu 
verschiedene Aspekte beleuchten und die Voraus-
setzungen für gelingende Zusammenarbeit schaffen 
beziehungsweise stärken. Die Teilnahme erfolgt im 
Tandem (Leitung und Stellvertretung).

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■    kennen Sie verschiedene Leitungsmodelle und 

sind sich Ihrer Rolle bewusst,
■    verfügen Sie über Handwerkszeug, zum Beispiel 

zu Delegation,
■    setzen Sie sich mit der Aufgabenverteilung ausein-

ander oder klären diese.

Datum 18.02.2019 bis 23.05.2019  
(pro Tag 8 UE)

Ort Gemeindezentrum Michelau,  
Schillerstraße 9, 96247 Michelau

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Silvia Loy, Trainerin, Coach,  
Psychologische Beraterin

Teilnehmerzahl 20

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 60 €

für andere Teilnehmende: 65 €

Kursnummer 30.1.6

 Anmeldeadresse Evang.-Luth. Dekanat Michelau, 
Anmeldungen nur per E-Mail! 
Bestätigungen erhalten Sie ab 
01.12.2018, Tel. 09571 982023,  
sandra.tremel@elkb.de
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Kronach-Ludwigsstadt/Michelau

Schatzsuche statt Fehlerfahndung 
– lösungsorientiertes Handeln im 
beru�ichen Alltag

Im pädagogischen Alltag stehen Mitarbeitende täglich 
vor einer Vielzahl von Herausforderungen. Für deren 
Bewältigung sind unsere innere Haltung und unsere 
Blickrichtung von entscheidender Bedeutung. Mit ei-
ner defizitären, problemorientierten Sichtweise stoßen 
wir sehr schnell an eigene und institutionelle Grenzen. 
Eine ressourcen- und lösungsorientierte Sichtweise 
hingegen eröffnet uns vielfältige Möglichkeiten und 
Handlungsoptionen.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■    lernen Sie wesentliche Merkmale problem- und 

lösungsorientierter Sichtweisen kennen,
■    reflektieren Sie Ihren eigenen Umgang mit Heraus-

forderungen,
■    erhalten Sie Einblick in Strategien lösungsorientier-

ter pädagogischer Arbeit,
■    können Sie Ihre pädagogische Arbeit künftig res-

sourcenorientiert gestalten.

Datum 21.02.2019 (8 UE)

Ort Gemeindehaus Kronach,  
Johann-Nikolaus-Zitter-Straße 2 a, 
96317 Kronach

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Jaqueline Erk, Erzieherin,  
Inklusionsberaterin B. A.

Teilnehmerzahl 20

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 60 €

für andere Teilnehmende: 65 €

Kursnummer 30.1.7

 Anmeldeadresse Evang.-Luth. Dekanat Michelau, 
Anmeldungen nur per E-Mail; 
Bestätigungen erhalten Sie ab 
01.12.2018, 
Tel. 09571 982023,   
sandra.tremel@elkb.de

Kronach-Ludwigsstadt/Michelau

Der alltägliche Tanz der Füße und 
Hände – sich mit Krippenkindern 
bewegen

Krippenkinder erkunden ihre Umgebung, indem sie 
wahrnehmen und sich bewegen. Sie entdecken ihre 
Möglichkeiten, weil sie sich bewegen, und beeindru-
cken dabei durch ihre Ausdruckskraft. Für sie gibt es 
keine Trennung zwischen sich bewegen und tanzen, 
jede Bewegung ist ausdrucksstark, jede Bewegung 
erzählt.

Durch Ihre Teilnahme an der Fortbildung
■    begreifen Sie Bewegung als Weltaneignung der 

Kinder,
■    verstehen Sie die Ausdrucksfreude von Krippenkin-

dern als Anlass zum Bewegen und Tanzen,
■    erproben Sie Ideen für die Begleitung von sich 

bewegenden Krippenkindern,
■    entwickeln Sie Ihre eigene Ausdrucksfreude weiter.

Bitte bringen Sie zum Seminar bequeme Kleidung 
und eine Decke oder Ähnliches mit.

Datum 22.03.2019 (8 UE)

Ort Gemeindehaus Burgkunstadt, 
Rangengasse 5,  
96224 Burgkunstadt

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Johannes Beck-Neckermann, 
Musik- und Bewegungspädagoge, 
Musiktherapeut 

Teilnehmerzahl 16 

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 60 €
 
für andere Teilnehmende: 65 €

Kursnummer 30.1.8

 Anmeldeadresse Evang.-Luth. Dekanat Michelau, 
Anmeldungen nur per E-Mail; 
Bestätigungen erhalten Sie ab 
01.12.2018, 
Tel. 09571 982023,   
sandra.tremel@elkb.de
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Kronach-Ludwigsstadt/Michelau

Pädagogik der Diversität –  
die Grundlage für multikulturelle  
Pädagogik

Im Seminar beschäftigen wir uns mit Inklusion 
und deren Verankerungen (z. B. BEP). Eine allge-
meingültige Definition gibt es jedoch nicht. Eine so 
selbstverständliche Idee von gleichen Werten und 
gleichen Rechten aller Menschen nach den Prinzipien 
Gemeinschaft, Respekt, Gewaltfreiheit, Demokratie 
ist auch eine Herausforderung. Es geht deshalb um 
die Haltung der Fachkräfte und die Vielfalt im Zu-
sammenleben. Auch Migration, Flucht oder sozialer 
Hintergrund sind daher Teil inklusiver Pädagogik, 
nicht nur das Thema „Behinderung“.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■    kennen Sie theoretische und rechtliche Grundlagen 

einer inklusiven Pädagogik,
■    reflektieren Sie die eigene Haltung und die Wirkung 

der Struktur in der Einrichtung,
■    können Sie Stereotype, Vorurteile, Diskriminierung 

et cetera identifizieren.

Datum 26.03.2019 (8 UE)

Ort Gemeindezentrum Michelau,  
Schillerstraße 9, 96247 Michelau

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Ute Schuberth-Stär,  
Heilpädagogin, Pädagogin für 
Psychomotorik, Heilpädagogische 
Spieltherapie

Teilnehmerzahl 20

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 60 €
 
für andere Teilnehmende: 65 €

Kursnummer 30.1.9

 Anmeldeadresse Evang.-Luth. Dekanat Michelau, 
Anmeldungen nur per E-Mail; 
Bestätigungen erhalten Sie ab 
01.12.2018, 
Tel. 09571 982023,   
sandra.tremel@elkb.de

Kronach-Ludwigsstadt/Michelau

Meine Gesundheit – mein Beruf – 
mein Wohlbe�nden

Das Miteinander stellt im Alltag hohe Anforderungen 
an uns und unsere Gesprächsbeteiligten. Anstren-
gende Situationen, unterschiedliche Sichtweisen 
im Team oder überladene Tage verursachen Stress 
und Konflikte. In dieser Fortbildung beschäftigen wir 
uns mit einfachen und chancenreichen Modellen für 
das eigene Gesundheits- und Konfliktmanagement. 
Bewegung und Entschleunigung spielen dabei eine 
wichtige und entscheidende Rolle.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■    öffnen Sie für sich Möglichkeiten und Wege des 

persönlichen Managements und der Gesundheit,
■    gewinnen Sie Wertschätzung und Empathie für 

sich selbst und Ihr Gegenüber,
■    trainieren Sie Methoden für fairen Umgang  

miteinander in Konfliktsituationen.

Datum 27.03.2019 (8 UE)

Ort Generationenbegegnungsstätte 
Mitwitz, Schulstraße 8,  
96268 Mitwitz

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Susanne Stadler, Mediatorin, 
Teamcoach, Erlebnispädagogin

Teilnehmerzahl 20

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 60 €

für andere Teilnehmende: 65 €

Kursnummer 30.1.10

 Anmeldeadresse Evang.-Luth. Dekanat Michelau, 
Anmeldungen nur per E-Mail! 
Bestätigungen erhalten Sie ab 
01.12.2018, Tel. 09571 982023,  
sandra.tremel@elkb.de
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Kronach-Ludwigsstadt/Michelau

Montessori im Kindergartenalltag

Im Seminar werden Ihnen wichtige Grundlagen der 
Montessori-Pädagogik nähergebracht. Wir widmen 
uns den Bereichen des täglichen Lebens, der Spra-
che, Mathematik, Sinnesentwicklung und der „kosmi-
schen Erziehung“. Es werden Materialien vorgestellt 
und dargeboten. Was bedeutet die „Drei-Stufen-Lek-
tion“? Wie sollte eine vorbereitete Umgebung ausse-
hen? Wie kann ich Montessori-Elemente in meinen 
Kitaalltag einfließen lassen? Gern dürfen Sie eigenes 
interessantes Montessori-Material, sofern vorhanden, 
mitbringen.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■    lernen Sie theoretisches Hintergrundwissen und 

machen selbst praktische Erfahrungen,
■    reflektieren Sie Ihre Rolle als erwachsene Person,
■    nehmen Sie einen reichen Schatz an Ideen und 

Möglichkeiten mit.

Datum 01.04.2019 (8 UE)

Ort Gemeindehaus Schney,  
Rabenstein 17,  
96215 Lichtenfels-Schney

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Martina Rauch, Erzieherin,  
Montessori-Pädagogin

Teilnehmerzahl 20

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 60 €

 für andere Teilnehmende: 65 €

Kursnummer 30.1.11

 Anmeldeadresse Evang.-Luth. Dekanat Michelau, 
Anmeldungen nur per E-Mail; 
Bestätigungen erhalten Sie ab 
01.12.2018, 
Tel. 09571 982023,   
sandra.tremel@elkb.de

Kronach-Ludwigsstadt/Michelau

Ganzheitlich-sinnorientierte  
religionssensible Pädagogik

Religionspädagogische Arbeit in evangelischen 
Kindertagesstätten mit Kindern, die zum Teil mehr-
heitlich nicht evangelisch sind, lässt sich mit einer 
konsequent kindorientierten Pädagogik umsetzen. 
Ein Ansatz der religionssensiblen Begleitung wird in 
Verbindung mit Elementen der Kett-Pädagogik zu 
einer konzeptionellen Grundlage, auf der die Kinder 
angemessen durch die Feste im Jahreskreis begleitet 
werden. Am Beispiel von der Passions- und Osterzeit 
werden wir uns in praktischen Übungen und Reflexio-
nen diesen Zugang erarbeiten.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■    sind Sie befähigt, Morgenkreise zu initiieren und 

religionssensibel zu begleiten,
■    sind Sie in der Lage, die Spiritualität mit Kindern 

anschaulich (z. B. durch Bodenbilder) zu themati-
sieren und zu reflektieren.

Datum 02.04.2019 (8 UE)

Ort Gemeindezentrum Michelau,  
Schillerstraße 9, 96247 Michelau

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Angela Kunze-Beiküfner,  
Pfarrerin, Dozentin 

Teilnehmerzahl 20 

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 60 €

für andere Teilnehmende: 65 €

Kursnummer 30.1.12

 Anmeldeadresse Evang.-Luth. Dekanat Michelau, 
Anmeldungen nur per E-Mail; 
Bestätigungen erhalten Sie ab 
01.12.2018, 
Tel. 09571 982023,   
sandra.tremel@elkb.de
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Kronach-Ludwigsstadt/Michelau

Erlebnispädagogik 
Aktionen – Herausforderungen – 
Sicherheit

Getreu dem Motto: Ich tue und verstehe! Alle Auf-
gaben werden aktiv erprobt und gemeistert. Spaß 
und Gemeinschaft fördern die Basis für Vertrauen, 
Vertrauen ist die Basis für gute Teamarbeit. Für neue 
Herausforderungen werden gemeinsam Lösungen 
erarbeitet. Der Fokus liegt in der Selbsterfahrung 
und den Sicherheitsaspekten. Vorkenntnisse in der 
Erlebnispädagogik sind von Vorteil. Gern können Sie 
eigene Spiele und Aktionen mit- und einbringen.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■    erweitern Sie die Grundlagen der Erlebnis- 

pädagogik,
■    erleben Sie aktiv die Handlungsspielräume der 

Erlebnispädagogik,
■    gewinnen Sie Sicherheit für die erzieherische Pra-

xis und Trainerrolle.

Datum 07.06.2019 (8 UE)

Ort Gemeindehaus Redwitz,  
Bahnhofstraße 34, 96257 Redwitz

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Susanne Stadler,  
Erlebnispädagogin,  
Mediatorin, Teamcoach

Teilnehmerzahl 16 

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 60 €

für andere Teilnehmende: 65 €

Kursnummer 30.1.13

 Anmeldeadresse Evang.-Luth. Dekanat Michelau, 
Anmeldungen nur per E-Mail; 
Bestätigungen erhalten Sie ab 
01.12.2018, 
Tel. 09571 982023,   
sandra.tremel@elkb.de

Kronach-Ludwigsstadt/Michelau

Umgang mit Kon�ikten im  
Kindergartenalter

Wo viele Kinder täglich aufeinandertreffen, ist Streit 
fast unausweichlich. Der Auslöser ist nicht immer 
ersichtlich, Lösungsvorschläge erreichen die Kinder 
oft nicht und Auseinandersetzungen können laut und 
heftig werden. Diese Konflikte sind oft unangenehm 
und der Wunsch nach einer harmonischen Gruppe ist 
groß. Dennoch gehören Konflikte zum Alltag und sind 
ein wichtiges soziales Lernfeld für die Kinder, das die 
Fachkräfte unterstützen können.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■    lernen Sie konkrete Handlungsschritte zum  

Umgang mit Konflikten,
■    erhalten Sie Tipps, wie Sie Kinder im Streit  

unterstützen und begleiten können,
■    lernen Sie Ideen und Methoden zur Förderung  

der Konfliktfähigkeit kennen,
■    reflektieren Sie Ihre Rolle und Haltung bei  

Konflikten.

Datum 14.05.2019 (8 UE)

Ort Gemeindezentrum Michelau,  
Schillerstraße 9, 96247 Michelau

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Sonja Pappenberger,  
Diplom-Sozialpädagogin (FH),  
Supervisorin (SG), Mediatorin 
(AHS), Systemische Beraterin (SG)

Teilnehmerzahl 20

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 60 €

für andere Teilnehmende: 65 €

Kursnummer 30.1.14

 Anmeldeadresse Evang.-Luth. Dekanat Michelau, 
Anmeldungen nur per E-Mail! 
Bestätigungen erhalten Sie ab 
01.12.2018, Tel. 09571 982023,  
sandra.tremel@elkb.de
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Kronach-Ludwigsstadt/Michelau

Partizipation in der Krippe –  
Schlüsselprozess zu Bildung  
und Demokratie

Beteiligung, Mit- und Selbstbestimmung, Eigenver-
antwortung – schon im Krippenalter? Kinderkon-
ferenzen oder demokratische Gremien, in denen 
Kinder über bestimmte Themen entscheiden dürfen, 
sind nur ein Teil. Partizipation beginnt aber schon im 
ersten Lebensjahr: Was möchte das Kind sagen und 
mitteilen? Es möchte, dass die Bedürfnisse befriedigt 
und Interessen berücksichtigt werden. Es möchte 
entscheiden, vieles selbst tun. Auch ohne Worte 
zeigen Krippenkinder, was sie möchten.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■    kennen Sie diverse Formen der Partizipation und 

Meilensteine der Entwicklungspsychologie,
■    vertiefen Sie durch Referate, Filmszenen und Klein-

gruppenarbeit Ihr theoretisches Wissen,
■    erhalten Sie praktische Tipps für den Krippenalltag.

Datum 20.05.2019 (8 UE)

Ort Gemeindezentrum Michelau,  
Schillerstraße 9, 96247 Michelau

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Anne Pulkkinen, Diplom-Pädagogin 
(Univ.), PEKiP-Ausbilderin und 
-Supervisorin

Teilnehmerzahl 20

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 60 €

 für andere Teilnehmende: 65 €

Kursnummer 30.1.15

 Anmeldeadresse Evang.-Luth. Dekanat Michelau, 
Anmeldungen nur per E-Mail; 
Bestätigungen erhalten Sie ab 
01.12.2018, 
Tel. 09571 982023,   
sandra.tremel@elkb.de

Kronach-Ludwigsstadt/Michelau

Mit Köpfchen aufs Töpfchen – 
windelfrei ohne Stress im  
Krippenalter

Kinder werden bis zum zweiten Geburtstag grob 
geschätzt mindestens 3000-mal gewickelt. Um 
diesen Geburtstag herum beginnt der Weg für die 
windelfreie Zeit. Sie begleiten diesen Weg. Eltern sind 
aber dafür primär verantwortlich – obwohl sie Ihnen 
oft diese Aufgabe übertragen möchten. Zu berück-
sichtigen sind etwa die sogenannte „Sauberkeits-
erziehung“ und welche Rolle die Gehirnentwicklung 
hierbei spielt. Auch gehen Sexualentwicklung und 
Autonomiephase („Trotzphase“) Hand in Hand mit der 
windelfreien Zeit. 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■    kennen Sie Vor- und Nachteile von Töpfchen oder 

Toilette,
■    lernen Sie achtsame und beziehungsvolle Pflege,
■    können Sie geschlechtsspezifische Erziehung 

(Gender) umsetzen.

Datum 21.05.2019 (8 UE)

Ort Gemeindezentrum Michelau,  
Schillerstraße 9, 96247 Michelau

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Anne Pulkkinen, Diplom-Pädagogin 
(Univ.), PEKiP-Ausbilderin und 
-Supervisorin

Teilnehmerzahl 20 

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 60 €

für andere Teilnehmende: 65 €

Kursnummer 30.1.16

 Anmeldeadresse Evang.-Luth. Dekanat Michelau, 
Anmeldungen nur per E-Mail; 
Bestätigungen erhalten Sie ab 
01.12.2018, 
Tel. 09571 982023,   
sandra.tremel@elkb.de
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Kronach-Ludwigsstadt/Michelau

Damit Erziehungspartnerschaft  
gelingt – gelingende  
Kommunikation mit Eltern

Eine positive Gesprächskultur ist Voraussetzung für 
eine von Vertrauen und Wertschätzung getragene 
Erziehungspartnerschaft zwischen Einrichtung und 
Eltern. Der Alltag in Kindertagesstätten, OGS oder 
Jugendsozialarbeit erfordert jedoch auf beiden Seiten 
auch immer wieder das Ansprechen heikler Themen 
und kontroverser Anliegen. So kann es leicht zu 
Konflikten kommen, die das gewünschte Miteinander 
erschweren oder dauerhaft belasten.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■    schärfen Sie Ihren Blick für Ihre Rolle als  

pädagogische Fachkraft,
■    sind Sie in der Lage, auch Motive und Perspektiven 

von Eltern zu erkennen und das darin enthaltene 
Potenzial zu nutzen,

■    erhalten und erproben Sie hilfreiches Handwerks-
zeug für gelingende Kommunikation.

Datum 29.05.2019 (8 UE)

Ort Gemeindehaus Kronach,  
Johann-Nikolaus-Zitter-Straße 2 a, 
96317 Kronach

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Kerstin Eichhorn-Wehnert,  
Diplom-Sozialpädagogin (FH)

Teilnehmerzahl 20 

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 60 €

für andere Teilnehmende: 65 €

Kursnummer 30.1.17

 Anmeldeadresse Evang.-Luth. Dekanat Michelau, 
Anmeldungen nur per E-Mail; 
Bestätigungen erhalten Sie ab 
01.12.2018, 
Tel. 09571 982023,   
sandra.tremel@elkb.de
Anmeldebestätigungen erhalten Sie 
etwa 5 Wochen vor dem Termin. 

Kronach-Ludwigsstadt/Michelau

Entwicklungsschritte im Grund-
schulalter – förderliche sprachliche 
Interaktion

Ausgehend von Grundlagen der kognitiven und 
sprachlichen Entwicklung sollen Zusammenhänge 
mit der schulischen Kompetenzentwicklung in den 
Fächern Deutsch und Mathematik aufgezeigt wer-
den. Auf der Basis einer Entwicklungstheorie wird die 
Bedeutung einer förderlichen Interaktion und deren 
Anwendung zum Beispiel bei der Betreuung von 
Hausaufgaben besprochen.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■    erlangen Sie ein vertieftes Verständnis für wichtige 

kognitive und sprachliche Entwicklungsschritte im 
Grundschulalter,

■    bekommen Sie einen Einblick, wie förderliche Inter-
aktionen gestaltet werden können,

■    werden Sie künftig insbesondere Hausaufgabensi-
tuationen als individuelle Lern- und Fördergelegen-
heiten nutzen können.

Datum 28.06.2019 (8 UE)

Ort Gemeindezentrum Michelau,  
Schillerstraße 9, 96247 Michelau

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Dr. Anita Knöferle,  
Diplom-Psychologin, 
Wissenschaftliche Mitarbeiterin 
Universität Bamberg
Dr. Dorothea Dornheim,  
Diplom-Psychologin, 
Akademische Rätin am Lehrstuhl 
für Psychologie – Universität 
Bamberg

Teilnehmerzahl 20

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 60 €

für andere Teilnehmende: 65 €

Kursnummer 30.1.18

 Anmeldeadresse Evang.-Luth. Dekanat Michelau, 
Anmeldungen nur per E-Mail! 
Bestätigungen erhalten Sie ab 
01.12.2018, Tel. 09571 982023,  
sandra.tremel@elkb.de
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Kulmbach/Thurnau

Kinder mit dem Leben und Schaffen 
eines Künstlers vertraut machen

Im Rahmen dieser Fortbildung lernen Sie Metho-
den zur Durchführung eines Projekts kennen, das 
Ihnen ermöglicht, die Kinder in Ihrer Kita auf eine 
spannende Entdeckungsreise in die Welt der Kunst 
beziehungsweise eines Künstlers, einer Künstlerin 
mitzunehmen.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■    entdecken Sie Möglichkeiten, wie Sie mit Kindern 

das Leben und Schaffen von Paul Klee, Henri 
Matisse, Pablo Picasso und anderen erarbeiten 
können,

■    haben Sie eine Idee davon, wie Sie bei Kindern ein 
nachhaltiges Interesse an Kunst sowie Künstlerin-
nen und Künstlern wecken und fördern können.

Datum 12.03.2019 (8 UE)

Ort Evangelisches Gemeindezentrum 
Neuenmarkt, Kirchweg 2,  
95339 Neuenmarkt

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Susanne Noë, Erzieherin und 
Fachpädagogin mit Spezialisierung 
auf Kunst, langjährige Ateliers-
pädagogin und Veranstalterin von 
Ausstellungen für und mit Kindern

Teilnehmerzahl 20

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 30 €

für andere Teilnehmende: 35 €

Kursnummer 31.1.1

 Anmeldeadresse Stefanie Will,  
Friedhofstraße 13,  
Tel. 09227 5401, 
Fax 09227 972779,  
kita.neuenmarkt@elkb.de

Kulmbach/Thurnau

Störende Kinder –  
SOS oder Provokation?

Lernen Sie erweiterte Wege für die pädagogische 
Arbeit mit Kindern, Eltern sowie Kolleginnen und 
Kollegen kennen. Konkret und praktisch werden auf 
der Grundlage der Ermutigung Handlungsstrategien 
angeboten.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■     verstehen Sie, warum Kinder stören müssen,
■    finden Sie greifende Ideen für den Umgang mit 

störenden Kindern,
■    erlernen Sie einen guten Umgang mit sich selbst, 

den Kindern, Eltern sowie Kolleginnen und Kolle-
gen,

■    können Sie in einer guten Atmosphäre klare Linien 
und Grenzen ziehen,

■    stärken Sie Ihre sozialen und emotionalen Basis-
kompetenzen.

Datum 21.03.2019 bis 22.03.2019  
(pro Tag 8 UE)

Ort Gemeindezentrum Michelau,  
Schillerstraße 9, 96247 Michelau

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Sabine Stutz, Encouraging-Master-
Trainerin, Entspannungspädagogin, 
Elterncoach

Teilnehmerzahl 20 

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 60 €

für andere Teilnehmende: 65 €

Kursnummer 31.1.2

 Anmeldeadresse Waltraud Bauer,  
Badstraße 22, 95365 Rugendorf, 
Tel. 09223 8127, Fax 09223 1253, 
kita.rugendorf@elkb.de
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Kulmbach/Thurnau

Mut tut gut – Grundlagen der  
Ermutigung und professioneller 
Handlungsstrategien

Ermutigung ist ein Kernelement in der Stärkung des 
kindlichen Selbstvertrauens. Sie fördert den Glauben 
der Kinder an die eigenen Fähigkeiten, hilft, Frustrati-
onen zu überwinden und Niederlagen anzunehmen, 
und trägt somit dazu bei, dass Kinder in ihrem Tun 
immer wieder neue Versuche starten. Um Ermutigung 
wirksam werden zu lassen, ist eine positiv-konstrukti-
ve Grundhaltung der pädagogischen Mitarbeitenden 
erforderlich.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■    lernen Sie, neue Ideen ins Arbeitsleben zu bringen,
■    erlernen Sie einen guten Umgang mit sich selbst 

und den Kindern,
■    stärken Sie Ihre sozialen und emotionalen Basis-

kompetenzen.

Datum 11.04.2019 (8 UE)

Ort Evangelisches Gemeindehaus 
Stadtsteinach, Kronacher Straße 
25 A, 95358 Stadtsteinach

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Sabine Stutz, Encouraging-Master-
Trainerin, Entspannungspädagogin, 
Elterncoach

Teilnehmerzahl 20 

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 30 €

für andere Teilnehmende: 35 €

Kursnummer 31.1.3

 Anmeldeadresse Waltraud Bauer,  
Badstraße 22, 95365 Rugendorf, 
Tel. 09223 8127, Fax 09223 1253, 
kita.rugendorf@elkb.de

Münchberg

Keine Angst vor der Gitarre (2. Teil) 
Lieder und Tanzspiele mit Gitarre 
und Orff-Instrumenten begleiten

Im Vordergrund steht die Erarbeitung abwechslungs-
reicher Instrumentalbegleitungen zu Liedern und 
Bewegungsspielen. Auf der Gitarre werden sowohl 
Anfangstechniken behandelt als auch erste Weiter-
führungen. Beim Umgang mit den Stabspielen wer-
den wir elementare Begleitformen für die Hand der 
Kinder und komplexere für die Erzieher_innen selbst 
erarbeiten.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■    bringen Sie neue Lieder und Bewegungsspiele in 

Ihren Alltag ein und setzen sie kindgerecht um,
■    erlernen Sie diverse Liedbegleitungen für Gitarre, 

Xylophon, Metallophon und/oder Glockenspiel,
■    vertiefen Sie auf lustvolle Art und Weise Ihr musik-

pädagogisches Grundwissen.

Datum 22.01.2019 bis 05.02.2019  
(pro Tag 8 UE)

Ort Evangelisches Gemeindehaus,  
Marienstraße 12,  
95213 Münchberg

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Prof. Dr. Siegfried Macht,  
Kinderliedermacher,  
Prof. für Musikpädagogik an der 
Kirchenmusikhochschule Bayreuth

Teilnehmerzahl 20

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 50 €

für andere Teilnehmende: 55 €

Kursnummer 39.1.1

 Anmeldeadresse Evang.-Luth. Dekanat Münchberg,  
z. Hd. Frau Dolf, Kirchplatz 2, 
95213 Münchberg,  
Tel. 09251 89932-20,  
Fax 09251 89932-19,  
dekanat-muenchberg@elkb.de
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Münchberg

Schwierige Gespräche führen –
Grundzüge gelingender  
Kommunikation

Ein Grund für Streit ist oft, dass unsere Kommunika-
tion nicht gelingt. Warum ist das so? Warum fällt es 
uns in manchen Situationen schwerer, Dinge offen 
anzusprechen? Wieso versteht mich mein Gegenüber 
nicht? Wie kann ich etwas ausdrücken, ohne den 
anderen zu verletzen? Das sind Fragen, auf die es in 
dieser Fortbildung Antworten gibt. Wir wollen ge-
meinsam üben, ausprobieren und experimentieren.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■   gewinnen Sie Verhaltenssicherheit in emotionalen

Gesprächen,
■   erwerben Sie Gelassenheit und können Eskalatio-

nen vorbeugen sowie konfliktpräventiv handeln,
■   fördern Sie einen menschlicheren Umgang in

schwierigen Gesprächssituationen.

Datum 12.03.2019 (8 UE)

Ort Evangelisches Gemeindehaus, 
Marienstraße 12,  
95213 Münchberg

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Andrea Carl, zerti�zierte Mediatorin 
(Familie und Wirtschaft),  
Dozentin am Institut für  
Transformative Mediation

Teilnehmerzahl 20

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 40 €

für andere Teilnehmende: 45 €

Kursnummer 39.1.2

 Anmeldeadresse Evang.-Luth. Dekanat Münchberg,  
z. Hd. Frau Dolf, Kirchplatz 2,
95213 Münchberg,
Tel. 09251 89932-20,
Fax 09251 89932-19,
dekanat-muenchberg@elkb.de

Münchberg

Achtsamkeit im Kitaalltag –  
ein salutogenetischer Ansatz

Gelingende personale und soziale Entwicklung – und 
darüber hinaus: Die unaufhaltsame Entfaltung des in 
uns schlummernden Potenzials braucht Achtsamkeit. 
Denn Achtsamkeit beeinflusst positiv das Empfin-
dungsbewusstsein, das Selbstbewusstsein und 
das Selbstvertrauen – die Basis für psychische und 
körperliche Gesundheit.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■  entwickeln Sie eine achtsame Kommunikation mit

den Kindern,
■  sind Sie in der Lage, Achtsamkeit und Wertschät-

zung zu vermitteln,
■  erfahren Sie, Beziehungs-, Entwicklungs- und

Bildungsfelder zu gestalten,
■  können Sie Achtsamkeitsschulung in die Praxis

umsetzen.

Datum 04.06.2019 (8 UE)

Ort Evangelisches Gemeindehaus, 
Marienstraße 12,  
95213 Münchberg

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Karin Schmutzler,  
Staatlich anerkannte Erzieherin,  
Heilpraktikerin für Psychotherapie 
mit Schwerpunkten Entspannung 
und Stressmanagement

Teilnehmerzahl 20 

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 40 €

 für andere Teilnehmende: 45 €

Kursnummer 39.1.3

 Anmeldeadresse Evang.-Luth. Dekanat Münchberg,  
z. Hd. Frau Dolf, Kirchplatz 2,
95213 Münchberg,
Tel. 09251 89932-20,
Fax 09251 89932-19,
dekanat-muenchberg@elkb.de
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München

Pädagogische Beziehungen auf dem 
Prüfstand. „Reckahner Re�exionen zur 
Ethik pädagogischer Beziehungen“

Gute pädagogische Beziehungen bilden ein Funda-
ment dafür, dass Leben, Lernen und demokratische 
Sozialisation gelingen. Beobachtungs- und Befra-
gungsstudien belegen, dass anerkennendes pädago-
gisches Handeln in Kitas zwar vorherrscht, dass aber 
zugleich seelische Verletzungen durch Fachkräfte 
stattfinden. Leitungskräfte haben eine hohe Verant-
wortung, was die „Kultur für pädagogische Beziehun-
gen“ einer Kita betrifft.

Auf Basis der „Reckahner Reflexionen zur Ethik päd-
agogischer Beziehungen“
■  denken Sie über die „Kultur“ in Ihrer Einrichtung

nach und reflektieren diese,
■  sind Sie in der Lage, verletzendes Handeln nicht zu

tolerieren, sondern angemessen zu thematisieren,
■  entwickeln Sie wirksame Möglichkeiten von Inter-

ventionen bei Fehlverhalten.

Datum 14.02.2019 (8 UE)

Ort Gemeindesaal der Michaels- 
kirchengemeinde Ottobrunn- 
Neubiberg-Hohenbrunn,  
Ganghoferstraße 26,  
85521 Ottobrunn

Zielgruppe Leitungen,  
stellvertretende Leitungen

Referent_in Gabriele Stegmann,  
Diplom-Kindergartenpädagogin 
(Österreich), Kindheitspädagogin 
B. A., M. A. Erwachsenenbildung,
Psychomotorikerin

Teilnehmerzahl 16 

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 50 €

für andere Teilnehmende: 55 €

Kursnummer 40.1.1

 Anmeldeadresse Evang.-Luth. Dekanat München, 
Fortbildungsverwaltung,  
Gabelsbergerstraße 6,  
80333 München,  
Tel. 089 28661990,  
Fax 089 28661919,  
sekretariat.dekanat-muc@elkb.de

München

Von Anfang an gut begleitet!  
Chrashkurs Praxisanleitung

Der Lernort Praxis hat eine enorme Bedeutung für 
die Qualifzierung des frühpädagogischen Personals. 
Gerade die ersten Praxiserfahrungen, die in der Kita 
gesammelt werden, prägen oft langfristig die Arbeits-
weise und berufliche Identität. Die Entwicklung von 
Kompetenzen ist jedoch kein Selbstläufer. Sie muss 
von Praxisanleitungen begleitet werden, die eine 
anspruchsvolle pädagogisch-professionelle Haltung 
aufweisen und methodisch-didaktische Kenntnisse 
besitzen.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■  reflektieren Sie Ihre Haltung und Rolle sowie die

Aufgaben als Praxisanleitung,
■  erfahren Sie, wie Sie eine professionelle Arbeitsbe-

ziehung aufbauen und gestalten können,
■  lernen Sie verschiedene Methoden für eine nach-

haltige Praxisanleitung kennen.

Datum 13.03.2019 (8 UE)

Ort Haus für Kinder Felsennelkenanger,  
Felsennelkenanger 20,  
80937 München

Zielgruppe Praxisanleitungen

Referent_in Gabriele Stegmann,  
Diplom-Kindergartenpädagogin 
(Österreich), Kindheitspädagogin 
B. A., M. A. Erwachsenenbildung,
Psychomotorikerin

Teilnehmerzahl 20

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 50 €

für andere Teilnehmende: 55 €

Kursnummer 40.1.2

 Anmeldeadresse Evang.-Luth. Dekanat München, 
Fortbildungsverwaltung,  
Gabelsbergerstraße 6,  
80333 München,  
Tel. 089 28661990,  
Fax 089 28661919,  
sekretariat.dekanat-muc@elkb.de
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München

Der Hort, ein Ort, an dem sich  
Kinder zu Hause fühlen

Der Hort ist neben der Schule und der Familie der 
dritte Lebensraum im Alltag der Kinder. Damit Kinder 
hier ihren individuellen Bedürfnissen folgen können, 
ist eine pädagogische Alltagsgestaltung vom Kind 
aus zu denken. Es geht ebenso um den Tagesablauf 
wie auch um Räume, pädagogische Angebote und 
Kommunikation mit den Familien. Ausgehend von 
Ihren Themen werden wir gemeinsam die pädago-
gische Arbeit im Hort reflektieren und Umsetzungs-
möglichkeiten im Allltag erarbeiten. 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■  sind Sie sensibel für die individuellen Anforderun-

gen der Kinder an die pädagogische Arbeit und
sind sicherer in der Argumentation mit den Eltern,

■  kennen Sie unterschiedliche Modelle, den pädago-
gischen Alltag zu gestalten,

■  reflektieren Sie die Raumgestaltung Ihrer Einrich-
tung.

Datum 12.04.2019 (8 UE)

Ort Evangelisches Kinderhaus Arche, 
Raiffeisenstraße 29,  
85716 Unterschleißheim

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Jeanette Boetius,  
Diplom-Sozialpädagogin

Teilnehmerzahl 20

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 50 €

für andere Teilnehmende: 55 €

Kursnummer 40.1.3

 Anmeldeadresse Evang.-Luth. Dekanat München,  
Fortbildungsverwaltung,  
Gabelsbergerstraße 6,  
80333 München,  
Tel. 089 28661990,  
Fax 089 28661919,  
sekretariat.dekanat-muc@elkb.de

München

Kollegiale Beratung als Methode

Wer kennt das nicht? Es ist Teamsitzung und eine 
Kollegin/ein Kollege erzählt von einem Kind oder 
einer Familie, das oder die sie/ihn gerade beschäf-
tigt. Schnell sind alle mit ins Thema eingestiegen und 
jedem fällt noch etwas dazu ein. Am Ende ist man 
dann so schlau wie am Anfang … Um in Zukunft für 
solche Situationen methodisch gewappnet zu sein, 
wollen wir in dieser Fortbildung verschiedene Me-
thoden der kollegialen Beratung kennenlernen und 
ausprobieren. 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■  erweitern Sie Ihr Wissen zur Methode „kollegiale

Fallberatung“,
■  haben Sie das Know-how, um in Zukunft Team-

sitzungen und Fallbesprechungen professionell zu
moderieren,

■  können Sie Methoden zur kollegialen Fallberatung
anwenden.

Datum 07.05.2019 (8 UE)

Ort Gemeindehaus der Evangelisch-
Lutherischen Dankeskirche,  
Keferloherstraße 70,  
80807 München

Zielgruppe Leitungen

Referent_in Christine Hofner, Erzieherin, 
Psychomotorikerin, Systemische 
Kinder- und Jugendtherapeutin, 
Systemischer Coach, Supervisorin 
und Organisationsberaterin

Teilnehmerzahl 16 

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 50 €

für andere Teilnehmende: 55 €

Kursnummer 40.1.4

Anmeldeadresse Evang.-Luth. Dekanat München,  
Fortbildungsverwaltung,  
Gabelsbergerstraße 6,  
80333 München,  
Tel. 089 28661990,  
Fax 089 28661919,  
sekretariat.dekanat-muc@elkb.de
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München

Der Weg von der Windel zur  
Toilette – Sauberkeitsentwicklung 
pädagogisch begleiten

Der Weg von der Windel zum eigenständigen Gang 
zur Toilette ist kein Erziehungsprozess, sondern eine 
Entwicklungsaufgabe des Kindes, die von den Be-
zugspersonen achtsam und wertschätzend begleitet 
werden muss. Dabei kann man vieles richtig, aber 
auch einiges falsch machen.

Durch die Teilnahme der Fortbildung
■  reflektieren Sie die Bedeutung des Entwicklungs-

prozesses „Sauberwerden“ im Hinblick auf
Autonomie und Selbstständigkeit des Kindes,

■  haben Sie Kenntnisse über physiologische und
entwicklunspsychologische Voraussetzungen der
Sauberkeitsentwicklung,

■  kennen Sie die typischen Entwicklungsschritte des
Sauber- und Trockenwerdens und können diese
pädagogisch angemessen, achtsam und sensibel
begleiten.

Datum 08.05.2019 (8 UE)

Ort Gemeinderaum der evangelischen 
Gnadenkirche im Rathaus der  
Gemeinde Röhrmoos,  
Rathausplatz 1, 85244 Röhrmoos

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Gabriele Stegmann,  
Diplom-Kindergartenpädagogin 
(Österreich), Kindheitspädagogin 
B. A., M. A. Erwachsenenbildung,
Psychomotorikerin

Teilnehmerzahl 20 

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 50 €

für andere Teilnehmende: 55 €

Kursnummer 40.1.5

 Anmeldeadresse Evang.-Luth. Dekanat München, 
Fortbildungsverwaltung,  
Gabelsbergerstraße 6,  
80333 München,  
Tel. 089 28661990,  
Fax 089 28661919,  
sekretariat.dekanat-muc@elkb.de

München

Beschwerden, Sorgen, Angst oder 
Wut – klar und selbstsicher im Um-
gang mit Beschwerden von Eltern

Welchen Platz bekommen Elternbeschwerden und 
-ideen im täglichen Trubel Ihres Kitaalltags? Welche
Teamkommunikation pflegen Sie, um Beschwerden
und Ideen von Eltern zu prüfen und angemessen zu
beantworten? Wie reagieren Sie in emotional aufgela-
denen Situationen?

Erfahren Sie, wie Sie souverän und lösungsorientiert 
mit Beschwerden und Ideen umgehen können. Dazu 
werden die Praxisfälle, die Fragen und Gesprächs-
situationen der Teilnehmenden ganz konkret und 
praktisch bearbeitet.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung  
■  vertiefen Sie Ihr Wissen über Beschwerdesituatio-

nen, Beschwerdemanagement und kommunikati-
onspsychologische Zusammenhänge,

■  erweitern Sie Ihre Kommunikationskompetenzen
im Umgang mit Beschwerden und mit emotional
aufgeladenen Eltern.

Datum 09.07.2019 (8 UE)

Ort Haus für Kinder,
Otl-Aicher-Straße 42, 
80807 München

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Sibille Schmitz, Kommunikations-
trainerin und Kon�iktmoderatorin, 
Psycholinguistin M. A.,  
Systemische Beraterin

Teilnehmerzahl 14

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 50 €

für andere Teilnehmende: 55 €

Kursnummer 40.1.6

 Anmeldeadresse Evang.-Luth. Dekanat München, 
Fortbildungsverwaltung,  
Gabelsbergerstraße 6,  
80333 München,  
Tel. 089 28661990,  
Fax 089 28661919,  
sekretariat.dekanat-muc@elkb.de
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München

Wurzeln und Flügel  
Kulturelle und religiöse Vielfalt  
in der Kindertageseinrichtung

Kinder und ihre Familien bringen kulturelle, religiöse 
und weltanschauliche Heterogenität in unsere Kitas. 
Diese Vielfalt als Motor für individuelle Bildungs- und 
Entwicklungsprozesse zu nutzen ist Chance und He-
rausforderung zugleich. Neben dem Konzept inklusi-
ver Bildung und Erziehung werden Fragen wie „Muss 
ich weltanschauliche Neutralität wahren?“ oder „Wie 
verträgt sich kulturelle und religiöse Vielfalt mit der 
Pflege von traditionellem Brauchtum und christlichen 
Festen?“ behandelt. 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■    kennen Sie die Grundlagen der vorurteilsbewuss-

ten Bildung und Erziehung,
■    setzen Sie sich mit den Kinder- und Menschen-

rechten gemäß UN-Konvention auseinander,
■    reflektieren Sie das Bild vom Kind, die Bildungs- 

und Erziehungspartnerschaft mit Eltern sowie die 
eigene Rolle als Fachkraft im Hinblick auf Hetero-
genität.

Datum 10.10.2019 (8 UE)

Ort Evangelisches Forum,  
Herzog-Wilhelm-Straße 24,  
80331 München

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Paul Driesch, Erzieher,  
B. A. Bildungs- und Sozial- 
management 

Teilnehmerzahl 20

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 50 €

für andere Teilnehmende: 55 €

Kursnummer 40.1.7

 Anmeldeadresse Evang.-Luth. Dekanat München, 
Fortbildungsverwaltung,  
Gabelsbergerstraße 6,  
80333 München,  
Tel. 089 28661990,  
Fax 089 28661919,  
sekretariat.dekanat-muc@elkb.de 

München

Bewegtes Entspannungs- und 
Achtsamkeits(-Kompetenz)-Seminar

Wenn „alles zu viel ist“, braucht es wenig, aber We-
sentliches: Wissen, Fähigkeiten und Sozialkompetenz 
in den Bereichen Bewusstsein, Bewegung, innere 
Ruhe und Ausdruck – im gesunden Maß und direkt 
anwendbar. In dieser humorvollen Fortbildung kommt 
vieles auf unterschiedlichen Ebenen wieder „in Fluss“. 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■    erproben Sie sich in einfachen bewegten und stil-

len „Instant“-/Tiefen-Entspannungs-, Imaginations- 
und Meditationspraktiken,

■    verstehen und kreieren Sie den Zustand von Ge-
lassenheit in herausfordernden Situationen,

■    lernen Sie körpersprachliche Wahrnehmungs- und 
Haltungssteuerung kennen,

■    wenden Sie Achtsamkeitspraxis mit Transferhilfe 
für den beruflichen und persönlichen Alltag an.

Datum 28.11.2019 (8 UE)

Ort Gemeindesaal der Evangelisch-
Lutherischen Stephanuskirche, 
Nibelungenstraße 51,  
80639 München

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Renate Köckeis, Diplom-Sozial-
pädagogin, Tanz-, Entspannungs- 
und Ausdruckspsychotherapeutin 
(HeilPG)

Teilnehmerzahl 16 

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 50 €

für andere Teilnehmende: 55 €

Kursnummer 40.1.8

 Anmeldeadresse Evang.-Luth. Dekanat München, 
Fortbildungsverwaltung,  
Gabelsbergerstraße 6,  
80333 München,  
Tel. 089 28661990,  
Fax 089 28661919,  
sekretariat.dekanat-muc@elkb.de 
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Neustadt/Aisch

Philosophieren mit Bilderbüchern  
in Kindergarten und Hort

Besondere Bilderbücher regen zum Nachdenken, 
zum Fragenstellen und zum gemeinsamen Philoso-
phieren mit Kindern an. Es werden Bilderbücher und 
Bücher vorgestellt, die zu philosophischen Gesprä-
chen anregen. Antje Damm, Kinderbuchautorin und  
Illustratorin, wird uns am Nachmittag einen Einblick in 
den Arbeitsalltag einer Kinderbuchautorin geben und 
liest aus einem ihrer neueren Kinderbücher. Sie stellt 
konkrete Anwendungsbeispiele für Kindergarten und 
Hort vor.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■    lernen Sie Methoden kennen, um mit Kindern zu 

philosophieren,
■    philosophieren Sie zusammen mit Antje Damm 

über Fragen des Lebens und des Alltags.

Datum 07.02.2019 (8 UE)

Ort Evangelisches Gemeindehaus,  
Kirchgasse 19,  
91459 Markt Erlbach

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Ingeborg Taube,  
Lese- und Literaturpädagogin, 
Sprachberaterin
Ursula Schiller-Irlbacher,  
Sozialpädagogin
Antje Damm, Illustratorin,  
Kinderbuchauorin

Teilnehmerzahl 22 

Teilnahmegebühr für alle Teilnehmenden: 70 €

Kursnummer 41.1.1

 Anmeldeadresse Evang.-Luth. Pfarramt,  
Hauptstraße 2, 
91459 Markt Erlbach, 
Fax 09106 6584, 
pfarramt.@elkb.de 

Neustadt/Aisch

Der rhythmische Morgenkreis.  
Lieder, Spiele und lustige  
Mitmachverse

In dem Seminar werden lustige Mitmachverse und 
schwungvolle Gute-Laune-Lieder vorgestellt, die be-
geistern und die Kinder gleichzeitig in ihrer Entwick-
lung fördern. Mit dem „Becher-Hip-Hop“ und den 
bewegten Rhythmusspielen wie „Frau Takt und Herr 
Rhythmus“ oder „Rutsch-eins-weiter“ sammeln die 
Kinder wertvolle Klang- und Rhythmuserfahrungen 
sowie wertvolle Gemeinschaftserlebnisse, durch die 
die Gruppe schnell zusammenwächst. Modern ar-
rangierte musikalische Inhalte werden mit wertvollen 
Umsetzungsideen für die Kita von heute kombiniert 
und lassen Sie die Musik mit dem ganzen Körper 
erfahren. 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■    können Sie den Rhythmus von Liedern und Versen 

spüren, aufnehmen und weitergeben,
■    erlangen Sie vielfältige Ideen, wie Sie Kindern im 

Kitaalltag Klang- und Rhythmuserfahrungen er-
möglichen und die Gemeinschaft stärken können.

Datum 20.03.2019 (8 UE)

Ort Evangelisches Gemeindehaus, 
Kirchgasse 19,  
91459 Markt Erlbach

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Elke Gulden, Staatlich geprüfte 
Gymnastiklehrerin, Tanzpädagogin 
und Yogalehrerin, Buchautorin  
im Bereich Motorik und Musik-
pädagogik

Teilnehmerzahl 25 

Teilnahmegebühr für alle Teilnehmenden: 62 €

Kursnummer 41.1.2

 Anmeldeadresse Evang.-Luth. Pfarramt,  
Hauptstraße 2, 
91459 Markt Erlbach, 
Fax 09106 6584, 
pfarramt.@elkb.de 
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Neustadt/Aisch

Bewegungshits für Jungs. 
Fetzige Lieder und Spielideen  
für Jungs von 4 bis 8 Jahren

Jungs sind anders, Mädchen auch. Die Themen der 
Förderspiele, Bewegungsangebote und Lieder in der 
Kita sprechen oft und überwiegend Mädchen an. Um 
Jungs bewusster sprachlich, musisch und motorisch 
fordern und fördern zu können, packen wir die Lieb-
lingsthemen der Jungs jetzt in fetzige Bewegungshits, 
coole Tänze, Spiele mit viel Bewegung und Klangge-
schichten rund um „Fußball“, „Ritter“, „Dinosaurier“, 
„Cowboys“ und „Indianer“. Grundlage ist das Buch: 
Bewegungshits für Jungs von Elke Gulden und  
Bettina Scheer.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■    lernen Sie coole Hits kennen, die Jungs  

ansprechen,
■    erkennen Sie, dass die Lieblingsthemen der Jungs 

zu Bewegungshits in der Gruppe werden.

Datum 21.03.2019 (8 UE)

Ort Evangelisches Gemeindehaus,  
Kirchgasse 19 (neben der Kirche), 
91459 Markt Erlbach

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Elke Gulden, Staatlich  
geprüfte Gymnastiklehrerin,  
Tanzpädagogin, Kinderyoga-  
und Yogalehrerin

Teilnehmerzahl 25

Teilnahmegebühr für alle Teilnehmenden: 60 €

Kursnummer 40.1.3

 Anmeldeadresse Evang.-Luth. Pfarramt,  
Hauptstraße 2, 
91459 Markt Erlbach, 
Fax 09106 6584, 
pfarramt.@elkb.de 

Neustadt/Aisch

Lasst uns miteinander singen,  
spielen, loben den Herrn

Gottesdienst feiern in und mit der Kita: Was ist zu be-
denken, was ist vorzubereiten, wenn wir Gottesdienst 
feiern? Welche Länge kann der Gottesdienst haben? 
Ist es sinnvoll, mit Krippenkindern separat zu feiern? 
Welche Lieder können wir singen? Diese und weitere 
Fragen rund um den Gottesdienst mit Kindern wollen 
wir bearbeiten und einen Gottesdienst exemplarisch 
vorbereiten. Damit Sie etwas in der Hand haben am 
Ende des Tages.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■    lernen Sie eine Auswahl von geeigneten Liedern 

kennen,
■    entdecken Sie ausgewählte biblische Geschichten 

für den Gottesdienst mit Kindern,
■    erhalten Sie Anregungen für die Gestaltung eines 

kindgemäßen Gottesdienstes.

Datum 27.06.2019 (8 UE)

Ort  Evangelisches Gemeindehaus,  
Kirchgasse 19 (neben der Kirche), 
91459 Markt Erlbach

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Christiana v. Rotenhan,  
Pfarrerin Markt Erlbach

Teilnehmerzahl 22 

Teilnahmegebühr für alle Teilnehmenden: 60 €

Kursnummer 41.1.4

 Anmeldeadresse Evang.-Luth. Pfarramt,  
Hauptstraße 2, 
91459 Markt Erlbach, 
Fax 09106 6584, 
pfarramt.@elkb.de 
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Nördlingen Donau-Ries

Was passiert, wenn der Himmel 
überfüllt ist? Philosophieren mit  
Kindern

Kinder stellen Fragen und antworten. Oft gibt es nicht 
die eine richtige Antwort – wir können zu zweit oder 
in der Gruppe über Antworten nachdenken. Jeder 
darf seine Ideen zu dem Thema frei äußern, ohne 
unterbrochen oder bewertet zu werden. Wir anderen 
hören aufmerksam zu, festigen oder verändern dabei 
vielleicht auch unsere ursprüngliche Meinung. Nach-
denken, formulieren, zuhören, achtungsvoll miteinan-
der umgehen – das sind die wichtigsten Merkmale 
des Philosophierens mit Kindern oder Erwachsenen.

Mit dieser Fortbildung
■    gelingt Ihnen der Einstieg in ein Thema zum Philo-

sophieren,
■    erfahren Sie sinnvolle Regeln zur Durchführung 

einer philosophischen Runde und wie man diese 
mit den Kindern kreativ abschließt.

Datum 31.01.2019 (8 UE)

Ort Gemeindehaus Oettingen,  
Nördlinger Straße 5,  
86732 Oettingen

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Heike Klischat, Heilpraktikerin 
Lena Stelzle, Erzieherin

Teilnehmerzahl 12 

Teilnahmegebühr für alle Teilnehmenden: 55 €

Kursnummer 45.1.1

 Anmeldeadresse Regionaler Arbeitskreis Donau-Ries, 
Würzburger Straße 13, 
Tel. 09081 290708-40, 
Fax 09081 290708-88, 
kristin.geiss@elkb.de

Nördlingen Donau-Ries

Dancing-Feet! Kinderyoga

Tanz, Yoga, Imagination und Rituale sind Elemente, 
die den Kindern den sinnlichen Zugang zu der Welt 
eröffnen und den Drang nach Bewegung unterstüt-
zen. Gerade Kinder können in ihrer körperlichen und 
seelischen Entwicklung von der positiven Wirkung 
des Yoga profitieren.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■    lernen Sie Methodik und Didaktik für eine authenti-

sche Dancing-Feet-Kinderyogastunde, abgestimmt 
auf Ihre einrichtungsspezifischen Bedürfnisse,

■    erfahren Sie, auf unterschiedliche Altersstufen, 
Temperamente und Gruppensituationen einzuge-
hen,

■    erhalten Sie Anregung und Inspiration für die eige-
ne Gruppenarbeit zu Yoga und zu Tanzerziehung, 
Gesundheitsbildung mit Musik, Bewegung und 
Körperarbeit.

Datum 13.02.2019 bis 14.02.2019  
(pro Tag 8 UE)

Ort Gemeindezentrum Nördlingen, 
Hallgasse 7, 86720 Nördlingen

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Monika Adele Camara,  
Yogalehrerin
Markus Popp, Erzieher

Teilnehmerzahl 22 

Teilnahmegebühr für alle Teilnehmenden: 90 €

Kursnummer 45.1.2

 Anmeldeadresse Regionaler Arbeitskreis Donau-Ries, 
Würzburger Straße 13, 
Tel. 09081 290708-40, 
Fax 09081 290708-88, 
kristin.geiss@elkb.de
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Nördlingen Donau-Ries

Rund ums Jahr – mit dem  
Kirchenjahr leben – die Feste  
des Glaubens verstehen

Die Feste des Kirchenjahres sind ein Schatz – ihre 
Traditionen sind aus Lebenserfahrung von Generatio-
nen gewachsen. Menschen feiern, was ihnen wichtig 
ist: Die christlichen Feste bringen unseren Jahreslauf 
zum Leuchten, zeigen uns die Tiefe und Bedeutung 
von Leben und Glauben. Der Rhythmus ist verlässlich 
und gibt Halt und Kraft: jedes Jahr aufs Neue. Wir 
werden diesen Schatz für uns neu entdecken! Mit 
Herz, Sinnen und Verstand wollen wir das Kirchenjahr 
neu und individuell fruchtbar werden lassen. 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■    erweitern und vertiefen wir unser Verständnis der 

christlichen Inhalte,
■    entwickeln wir Perspektiven, wie wir sie an Kinder 

und ihre Familien weitergeben und aus der Fülle an 
kirchlichem Brauchtum für unsere konkrete Arbeit 
wesentliche Impulse und Inspiration mitnehmen 
können.

Datum 07.03.2019 (8 UE)

Ort Gemeindehaus Oettingen,  
Nördlinger Straße 5,  
86732 Oettingen

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Katharina Chemnitzer,  
Pfarrerin mit Montessori-Diplom
Sylvia Schübel, Erzieherin 

Teilnehmerzahl 23

Teilnahmegebühr für alle Teilnehmenden: 40 €

Kursnummer 45.1.3

 Anmeldeadresse Regionaler Arbeitskreis Donau-Ries, 
Würzburger Straße 13, 
Tel. 09081 290708-40, 
Fax 09081 290708-88, 
kristin.geiss@elkb.de

Nördlingen Donau-Ries

Schwierige Situationen mit Eltern 
meistern – systemische Grundlagen 
für einen professionellen Dialog

Täglich sind Sie gefordert, Wünsche und Sorgen 
von Eltern ernst zu nehmen. Sie sollen kompetent 
und souverän auf Fragen und Anliegen von Eltern 
reagieren, egal ob zwischen Tür und Angel oder im 
vereinbarten Elterngespräch. Da können Meinungen 
schon mal auseinandergehen und Kontakte schwierig 
werden. 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■    erweitern Sie praxisnah Ihre Gesprächs- 

kompetenzen,
■    erkennen Sie Konfliktsituationen und können  

professionell und lösungsorientiert reagieren,
■    erfahren Sie, wie ein systemischer Blickwinkel  

Ihre Sicht auf Eltern und Kinder verändert,
■    erleben Sie, wie Sie schwierige Gespräche vor- 

bereiten, sinnvoll aufbauen und souverän durch-
führen.

Datum 21.05.2019 bis 22.05.2019  
(pro Tag 8 UE)

Ort Gemeindehaus Oettingen,  
Nördlinger Straße 5,  
86732 Oettingen

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Adelheit von der Marwitz,  
Systemische Familientherapeutin
Aline Schneider, Erzieherin

Teilnehmerzahl 18 

Teilnahmegebühr für alle Teilnehmenden: 135 €

Kursnummer 45.1.4

 Anmeldeadresse Regionaler Arbeitskreis Donau-Ries, 
Würzburger Straße 13, 
Tel. 09081 290708-40, 
Fax 09081 290708-88, 
kristin.geiss@elkb.de
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Nördlingen Donau-Ries

Ü50 – eine reife Zeit für eine selbst-
fürsorgliche und gesundheits- 
fördernde Haltung

Sie blicken auf viele Berufsjahre reich an Arbeit und 
Erfolg in der Kita zurück. Ihre psychische und physi-
sche Gesundheit fodert mehr an Selbstfürsorge, und 
Ihr professionelles Auftreten und Ihre Rolle wollen ein 
neues Selbstbewusstsein. Mitgehen mit neuen Strö-
mungen und gleichzeitig zu sich stehen in erfahrener 
Haltung? Ü50 und die Fragen der Gesundheit, was ist 
anders? Was braucht es, dass sich meine Freude an 
meinem Beruf immer neu entfacht? Was unterstützt 
mich, um in Balance zu bleiben? 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■    nehmen Sie sich Zeit zum Nachdenken und Nach-

spüren in entspannter Atmosphäre,
■    erleben Sie Übungen für die eigene Gesundheit 

und zur Entspannung,
■    schöpfen Sie Kraft und entwickeln Sie für sich eine 

gute Perspektive für Ihre – professionelle – Haltung.

Datum 26.06.2019 bis 27.06.2019  
(pro Tag 8 UE)

Ort Gemeindezentrum Nördlingen, 
Hallgasse 7, 86720 Nördlingen

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Barbara Hülmeyer,  
Sozialpädagogin,  
Körper- und Psychotherapeutin
Sabine Balzer, Erzieherin 

Teilnehmerzahl 18 

Teilnahmegebühr für alle Teilnehmenden: 110 €

Kursnummer 45.1.5

 Anmeldeadresse Regionaler Arbeitskreis Donau-Ries, 
Würzburger Straße 13, 
Tel. 09081 290708-40, 
Fax 09081 290708-88, 
kristin.geiss@elkb.de

Nürnberg

Entdeckendes Lernen auf der Basis 
der Montessori-Pädagogik I

Sie erhalten einen Einblick in die fünf Bereiche der 
Montessori-Pädagogik: Übungen des täglichen 
Lebens, Sinnesmaterial, Mathematik, Sprache und 
kosmische Erziehung. Nach einer kurzen Einführung 
in das jeweilige Thema haben Sie die Möglichkeit, 
durch aktive Beteiligung mit dem dazugehörigen 
Material Ihre eigenen Erfahrungen zu sammeln. Da-
durch erkennen Sie, wie viel Spaß und Freude beim 
Lernen entstehen. Neben den themenbezogenen 
Bildungs- und Erziehungsbereichen werden auch 
das Menschenbild und die Basiskompetenzen mit 
angesprochen. 

Durch die Teilnahme erwerben Sie
■    vertiefte Einblicke in die Arbeit nach Montessori,
■    Methoden, diese im Kitaalltag umzusetzen.

Datum 21.03.2019 (8 UE)

Ort Montessori-Kinderhaus  
St. Andreas, Kleinreuther Weg 97, 
90408 Nürnberg

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Angela Veit, Leitung Montessori-
Kinderhaus und Montessori-Diplom

Teilnehmerzahl 18 

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 50 €

für andere Teilnehmende: 60 €

Kursnummer 46.1.1

 Anmeldeadresse Montessori-Kinderhaus,  
Angela Veit,  
Kleinreuther Weg 97,  
90408 Nürnberg, 
Tel. 0911 342175, 
angela.veit@nefkom.net
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Nürnberg

Entdeckendes Lernen auf der  
Basis der Montessori-Pädagogik II

Zweck dieses Seminars ist es, aufbauend auf Se-
minar I sich mit folgenden Themen auseinander-
zusetzen: Mathematik, Sprache und kosmische 
Erziehung. Wie im Seminar I haben Sie nach einer 
kurzen Materialeinführung die Möglichkeit zu experi-
mentieren. Dabei werden Sie, genau wie die Kinder, 
mit Spaß und Freude Ihre Erfahrungen sammeln 
können. Grundlage für diese Experimente sind keine 
Theorien, sondern praktische Erkenntnisse aus dem 
täglichen Leben unserer Einrichtungen. Das alles wird 
in harmonischer Zusammenarbeit stattfinden und 
Sie werden Ihr Wissen um Montessori um ein ganzes 
Stück erweitern. 

Durch die Teilnahme erwerben Sie
■   vertiefte Einblicke in die Arbeit nach Montessori,
■   Methoden, diese im Kitaalltag umzusetzen.

Datum 17.10.2019 (8 UE)

Ort Montessori-Kinderhaus  
St. Andreas, Kleinreuther Weg 97, 
90408 Nürnberg

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Angela Veit, Leiterin Montessori-
Kinderhaus und Montessori-Diplom

Teilnehmerzahl 18

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 50 €

für andere Teilnehmende: 60 €

Kursnummer 46.1.2

 Anmeldeadresse Montessori-Kinderhaus,  
Angela Veit,  
Kleinreuther Weg 97,  
90408 Nürnberg,  
Tel. 0911 342175,   
angela.veit@nefkom.net

Pegnitz

Filzen – nass und trocken. 
Grundideen für Kindergarten,  
Hort und Elternarbeit

Wolle ist ein sehr vielseitig einsetzbares Naturpro-
dukt. Die Verarbeitung kann individuell für alle Alters-
stufen sowohl im regulären Ablauf als auch im Projekt 
angeboten werden. Nassfilzen ist ein sehr kreativer 
und meditativer Prozess. Nadelfilzen eine sehr kon-
zentrierte und feinmotorische Gestaltung. 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■    erhalten Sie theoretische Grundlagen zum Material 

„vom Schaf zur Wolle“,
■    entwickeln Sie mit Ihren Sinnen ein Gespür für das 

Material in Grundübungen: Filzen in der Fläche, 
Perlen, Bälle, Hohlkörper und figürliches Gestalten,

■    erfahren Sie die unterschiedlichen Qualitäten 
dieses Handwerks: Kraft, Ausdauer, Geduld, 
Selbsteinschätzung, Konzentration, Freiraum und 
Fantasie,

■    sind Sie in der Lage, Ihre Kenntnisse praktisch 
umzusetzen.

Datum 17.01.2019 (8 UE)

Ort Evangelisches Gemeindehaus 
Hainbronn, Am Brunnbach 14, 
91257 Pegnitz

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Sonja Vizethum, Erzieherin

Teilnehmerzahl 15 

Teilnahmegebühr für alle Teilnehmenden: 75 €

Kursnummer 50.1.1

 Anmeldeadresse Evangelische Kita Rosental,  
Carola Brenner,  
Rosental 2, 95473 Creußen,  
Tel. 09270 919238,  
kontakt@kita-creussen.de
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Pegnitz

Mit den Perlen des Glaubens  
durch das Kindergartenjahr

Kinder brauchen Rituale im Alltag, die ihnen Orien-
tierung geben und ihnen helfen, ihre Erfahrungen zu 
verarbeiten. Die Perlen am bunten Armband schlagen 
eine Brücke von den abstrakten Themen des Glau-
bens zu den konkreten Fragen der Kinder. Die Perlen 
regen zum Nachdenken an – über Gott, die Stille, über 
mich, über Taufe oder über Tod und Auferstehung. 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■    erfahren Sie, wie sich mit den Perlen des Glaubens 

Rituale leicht gestalten lassen,
■    erhalten Sie zu jeder Perle unterschiedlichste 

Anregungen wie Lieder, Geschichten, Bastel- und 
Kreativangebote, Aktionen, ergänzende Bilderbü-
cher und theologisches Hintergrundwissen,

■    entdecken Sie, wie dieses Jahresthema die ver-
schiedenen Bereiche des BEP berücksichtigt,

■    erhalten Sie wertvolle Informationen über die  
Elternarbeit als wichtigen Aspekt.

Datum 11.02.2019 (8 UE)

Ort Evangelisches Gemeindehaus 
Creußen, Marktplatz 14,  
95473 Creußen

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Hanne Stäudel, Erzieherin,  
Montessori-Pädagogin

Teilnehmerzahl 30 

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 45 €

für andere Teilnehmende: 50 €

Kursnummer 50.1.2

 Anmeldeadresse Evangelische Kita Rosental,  
Carola Brenner,  
Rosental 2, 95473 Creußen,  
Tel. 09270 919238,  
kontakt@kita-creussen.de

Uffenheim

Resilienz-Krisen überstehen, daran 
wachsen – Kinder stark machen

Warum schaffen es einige Menschen, mit schlimms-
ten Erfahrungen fertig zu werden, während andere 
daran zerbrechen? An diesem Fortbildungstag wollen 
wir uns mit Resilienz beschäftigen.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■    erfahren Sie, was Resilienz bedeutet,
■    lernen Sie, wie man diese unsichtbare Kraft 

aufspüren, weiterentwickeln und aufrechterhalten 
kann,

■    stärken Sie Ihre Seelenkraft, um für die Herausfor-
derungen des Alltags besser gewappnet zu sein.

Datum 15.03.2019 (8 UE)

Ort Haus der Kirche,  
Adelhofer Straße 14,  
97215 Uffenheim

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Susann Lojewski,  
Traumapädagogin

Teilnehmerzahl 23 

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 35 €

für andere Teilnehmende: 40 €

Kursnummer 61.1.1

 Anmeldeadresse Evang.-Luth. Dekanat,  
Luitpoldstraße 3,  
Tel. 09842 93680,  
Fax 09842 9368-20,  
dekanat.uffenheim@elkb.de
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Weilheim-Fürstenfeldbruck

Stressmanagement mit Yoga  
und Co.

Frühpädagogische Fachkräfte sind im Kitaalltag 
vielen verschiedenen Stressfaktoren ausgesetzt und 
überschreiten immer wieder ihre Belastungsgrenze. 
Um den Spaß an der Arbeit nicht zu verlieren und  
die Kinder professionell betreuen zu können, ist es  
wichtig die eigene Gesundheit im Blick zu behalten. 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■    sind Sie sensibel dafür, den eigenen Stress zu 

erkennen und wahrzunehmen,
■    kennen Sie praktische Möglichkeiten, wie man 

Stress und Unruhe am Arbeitsplatz und im Privaten 
handhabt, abbaut oder gar löst, und können diese 
im Alltag leicht anwenden,

■    sind Sie befähigt, weitere Möglichkeiten und Werk-
zeuge selbstständig zu kreieren und zum Einsatz 
zu bringen.

Bitte mitbringen: Matte, Decke, Socken, Getränk, 
Sitzkissen (wenn vorhanden), lockere Kleidung

Datum 14.02.2019 (8 UE)

Ort Haus der evangelischen Kirche, 
Am Öferl 8, 82362 Weilheim

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende,
Grundschullehrkräfte

Referent_in Ulricke Witti, Staatlich geprüfte 
Sportlehrerin und Psychothera-
peutin HPG

Teilnehmerzahl 12

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 70 €

für andere Teilnehmende: 75 €

Kursnummer 64.1.1

 Anmeldeadresse Evang. Bildungswerk e. V.,  
Am Öferl 8, 82362 Weilheim,  
Tel. 0881 9291-80,  
Fax 0881 9291-88,  
ebw.weilheim@elkb.de 

Weilheim-Fürstenfeldbruck

Systemisches Arbeiten mit  
Kindern in Theorie und Praxis

Der systemische Ansatz bietet für den professionellen 
Umgang mit Menschen eine enorme Arbeitserleich-
terung. 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■    kennen Sie Grundlagen systemischen Denkens 

und Handelns und deren Anwendung im Alltag,
■    entwickeln Sie ein größeres Verständnis von kom-

plexen Familiensystemen, Verhaltensweisen und 
Dynamiken,

■    lernen Sie, Kontakt und Vertrauen aufzubauen als 
Basis einer konstruktiven Kooperation bei soge-
nannten schwierigen Klienten,

■    schulen Sie Ihre Selbstwahrnehmung und Selbst-
reflexion,

■    stärken Sie Ihr Bewusstsein über die Wirkung der 
eigenen inneren Haltung,

■    sind Sie in der Lage, den eigenen Blickwinkel zu 
verändern und Stress zu reduzieren.

Datum 01.04.2019 bis 02.04.2019  
(pro Tag 8 UE)

Ort Studienhaus Gut Schönwag, 
Schönwag 4, 82405 Wessobrunn

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende,
Grundschullehrkräfte

Referent_in Dr. Julia Forster, Diplom- 
Pädagogin, Familientherapeutin, 
Supervision

Teilnehmerzahl 12 

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 230 €

für andere Teilnehmende: 250 €

Kursnummer 64.1.2

 Anmeldeadresse Evang. Bildungswerk e. V.,  
Am Öferl 8, 82362 Weilheim,  
Tel. 0881 9291-80,  
Fax 0881 9291-88,  
ebw.weilheim@elkb.de 
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Weilheim-Fürstenfeldbruck

Der (systemische) Blick auf das  
individuelle Kind  

Der professionelle Umgang mit Kindern und deren 
Eltern fordert viel von den Fachkräften, besonders 
emotional, wenn es einmal schwieriger zu sein 
scheint und sich Kinder oder deren Eltern nicht 
immer von der Schokoladenseite zeigen. Im Trubel 
können einem schon mal der professionelle Blick und 
die Handlungsweisen abhandenkommen. Eine große 
Hilfe stellt der systemische Ansatz dar. 

Im Kurs lernen Sie,
■    auch in stressigen Situationen im Umgang mit dem 

besonderen Kind die Ruhe und Ihre Professionali-
tät zu bewahren,

■    eine verbesserte Selbstwahrnehmung und Selbst-
reflexion zu pflegen,

■    den systemischen Blick auf das  Kind zu richten, 
also sein Verhalten im Gesamtkontext zu verste-
hen, was zu mehr Verständnis, Nachsicht, mehr 
Handlungsoptionen und Stressreduzierung führt.

Datum 22.10.2019 (8 UE)

Ort Evangelisches Gemeindehaus, 
Münchener Straße 4,  
82362 Weilheim

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende,
Grundschullehrkräfte

Referent_in Dr. Julia Forster, Diplom- 
Pädagogin, Familientherapeutin, 
Supervision

Teilnehmerzahl 12 

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 90 €

für andere Teilnehmende: 99 €

Kursnummer 64.1.3

 Anmeldeadresse Evang. Bildungswerk e. V.,  
Am Öferl 8, 82362 Weilheim,  
Tel. 0881 9291-80,  
Fax 0881 9291-88,  
ebw.weilheim@elkb.de 

Weilheim-Fürstenfeldbruck

Mit mir im Rhythmus

Rhythmen wirken auf uns, sie lösen Stimmungen aus, 
helfen, den eigenen Rhythmus zu entdecken und mit 
sich selbst in Einklang zu kommen. 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■    entwickeln Sie Freude am Musizieren und an 

Rhythmen und sind in der Lage, diese auch bei 
anderen zu wecken,

■    lernen Sie die Technik und erfahren die Freude am 
Zusammenwirken in der Gruppe.

Datum 13.11.2019 (8 UE)

Ort Evangelisches Gemeindehaus, 
Münchener Straße 4,  
82362 Weilheim

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende,
Grundschullehrkräfte

Referent_in Adjiri Odamentey, Referent für 
Rhythmusschulung

Teilnehmerzahl 12 

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 85 €

für andere Teilnehmende: 95 €

Kursnummer 64.1.4

 Anmeldeadresse Evang. Bildungswerk e. V.,  
Am Öferl 8, 82362 Weilheim,  
Tel. 0881 9291-80,  
Fax 0881 9291-88,  
ebw.weilheim@elkb.de 

183

Evkita-2019-RZ.indd   183 03.07.18   12:12



Würzburg 

Schlafen, wecken und seine  
Wirkung – ein heißes Eisen  
in der Kita

Pädagogische Fachkräfte sind häufig Ansprechpart-
ner_innen für Fragen und Unsicherheiten in Bezug auf 
kindliches Schlafverhalten. Organisatorische Ansprü-
che, elterliche Wünsche und kindliche Bedürfnisse 
sind nicht leicht in Einklang zu bringen.

In dieser Fortbildung
■    beschäftigen wir uns mit gesellschaftlichen, ei-

genen und fremden Erwartungen an „normalen“ 
Kinderschlaf,

■    erfahren Sie Hintergrundwissen zu Schlafverhalten 
und Faktoren, die Schlaf beeinflussen,

■   erfahren Sie, was gute Elternberatung ausmacht,
■    erhalten Sie Handwerkszeug, um in Ihrer Kita gut 

mit dem Thema Schlaf umgehen zu können und 
Elternfragen sicher zu beantworten.

Datum 12.01.2019 (8 UE)

Ort Gemeindesaal Trinitatiskirche, 
Unterer Kirchplatz 2 a ,  
97084 Würzburg-Rottenbauer

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Magdalena Bieberstein,  
Pädagogin, Bindungspäda- 
gogische Elternberatung

Teilnehmerzahl 15

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 60 €

für andere Teilnehmende: 70 €

Kursnummer 67.1.1

 Anmeldeadresse Reg. AK Würzburg Anne-Maria  
Sacher, Zum Himmelreich 29, 
97084 Würzburg,  
Fax 0931 2057560,  
bildung.dekanat.wuerzburg@elkb.de

Würzburg 

Fußre�exzonen- und Energie- 
massage für Kinder – 
den Kindern helfen 

Alternative Massagen zur Stimulierung des ordnungs-
gemäßen Funktionierens der Organe, Systeme sowie 
zur Stärkung des Immunsystems. Diese uralte chine-
sische Massage wirkt vorbeugend und helfend bei 
Konzentrationsschwäche, Ängsten, Schmerzen beim 
Zahnen und vielem mehr. Sie helfen den Kindern, 
„leichter“ den Tag zu bestehen.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■    lernen Sie Handgriffe der Fußreflexzonenmassage 

und deren Wirkung kennen,
■    können Sie die Selbstheilungskräfte aktivieren,
■    lernen Sie, Energien wieder zum Fließen zu  

bringen,
■    wissen Sie, Blockaden zu lösen.

Datum 26.01.2019 (8 UE)

Ort Gemeindesaal Trinitatiskirche, 
Unterer Kirchplatz 2 a,  
97084 Würzburg-Rottenbauer

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Heike Höhn, Kinesiologin

Teilnehmerzahl 15 

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 60 €

für andere Teilnehmende: 70 €

Kursnummer 67.1.2

 Anmeldeadresse Reg. AK Würzburg Anne-Maria  
Sacher, Zum Himmelreich 29, 
97084 Würzburg,  
Fax 0931 2057560,  
bildung.dekanat.wuerzburg@elkb.de
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Würzburg 

Körperbewegungen nach Prinzipien 
des Yoga – mit einfachen Übungen 
Kinder zu sich und in ihre Stille bringen

Den natürlichen Drang nach Bewegung und Stille 
spielerisch unterstützen und fördern.

Nach der Fortbildung kennen und können Sie
■    Übungen, die den Körper spürbar machen  

(Körper-/Raumgefühl),
■    Bewegungsabläufe, die Wahrnehmung und  

Konzentration stärken,
■    kindgerechte Elemente für Alltagssituationen,
■    eine Umgebung mit Ritualen, Geschichten  

aufbauen.

Die Fortbildung ist praxisbezogen, wir festigen die 
Übungen, sodass Sie sofort im Kitaalltag mit Ihrer 
Bewegungsgeschichte starten können. Diese Fort-
bildung ist geeignet für alle bewegungsfreudigen 
Pädagoginnen und Pädagogen! Keine Vorkenntnisse 
erforderlich.

Datum 30.01.2019 (8 UE)

Ort Gemeindesaal Trinitatiskirche, 
Unterer Kirchplatz 2 a,  
97084 Würzburg-Rottenbauer

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Anne-Maria Sacher,  
Kommunikationswirtin (BAW), 
Yogini

Teilnehmerzahl 15 

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 60 €

 für andere Teilnehmende: 70 €

Kursnummer 67.1.3

 Anmeldeadresse Reg. AK Würzburg Anne-Maria  
Sacher, Zum Himmelreich 29, 
97084 Würzburg,  
Fax 0931 2057560,  
bildung.dekanat.wuerzburg@elkb.de

Würzburg 

Kon�iktselbstmanagement – Anwen-
dung des transformativen Ansatzes 
in pädagogischen Kontexten

Wie wir uns selbst und andere wahrnehmen, ist ge-
rade in Problemsituationen bedeutsam. Wir tendieren 
häufig aufgrund unserer Selbstbefangenheit dazu, 
reaktiv statt responsiv zu agieren. Die Grundlagen der 
transformativen Mediation können helfen, Konflikte 
unter Einnahme einer ganz neuen Perspektive besser 
zu verstehen und dadurch die eigenen Bewältigungs-
kompetenzen zu schulen.

Durch die Teilnahme an dieser Fortbildung
■    lernen Sie, destabilisierende Effekte bewusst  

wahrzunehmen,
■    sollen Sie Ihre eigene Grundhaltung entwickeln,  

um responsiv statt reaktiv zu agieren,
■    üben Sie, Ihre angeborenen Fähigkeiten des  

autonomen Handelns und der Ansprechbarkeit 
für eine konstruktive Konfliktbewältigung bewusst 
einzusetzen.

Datum 02.02.2019 (8 UE)

Ort Integrative Kita Vogelhof,  
Bukarester Straße 9,  
97084 Würzburg-Heuchelhof

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Sophie Elke Sendelbach,  
Psychologin/Mediatorin

Teilnehmerzahl 20 

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 60 €

 für andere Teilnehmende: 70 €

Kursnummer 67.1.4

 Anmeldeadresse Reg. AK Würzburg Anne-Maria  
Sacher, Zum Himmelreich 29, 
97084 Würzburg,  
Fax 0931 2057560,  
bildung.dekanat.wuerzburg@elkb.de
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Würzburg 

Klangerfahrung mit Kindern. 
Musikalische Vielfalt erleben  
und vermitteln

Eine elementare Erfahrung aller Menschen ist ihre 
musikalische Ausdrucksfähigkeit. Gerade Kinder las-
sen sich von Klängen und Geräuschen ansprechen 
und dafür begeistern, diese auch wiederzugeben. Die 
Fortbildung soll eine Einladung in die Welt der Musik 
sein. Ideenfreude und Ausprobieren stehen im Vor-
dergrund. Vorkenntnisse und Instrumentenkenntnisse 
sind hilfreich, aber nicht erforderlich.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■    probieren Sie aus, wie Sie mit vielfältigen  

Möglichkeiten „Ihren“ Kindern die Welt eröffnen 
und Klangerfahrungen ermöglichen können,

■    lernen Sie die Bandbreite an Einsatzmöglichkeiten 
von Liedern, Spielen und Experimenten mit Instru-
menten bis hin zu Stückvorstellungen kennen.

Datum 09.02.2019 (8 UE)

Ort Integrative Kita Vogelhof,  
Bukarester Straße 9,  
97084 Würzburg-Heuchelhof

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Markus Hösel,  
Diplom-Sozialpädagoge (FH)

Teilnehmerzahl 15

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 60 €

 für andere Teilnehmende: 70 €

Kursnummer 67.1.5

 Anmeldeadresse Reg. AK Würzburg Anne-Maria  
Sacher, Zum Himmelreich 29, 
97084 Würzburg,  
Fax 0931 2057560,  
bildung.dekanat.wuerzburg@elkb.de

Würzburg 

Über Gott ins Gespräch kommen –
Perlen des Lebens

Ein Armband mit 18 unterschiedlichen Perlen (Form, 
Farbe, Größe) – jede hat ihre eigene Bedeutung. Die 
Perlen haben etwas Spielerisches. Den Kindern fällt 
es leicht, sie in ihre Lebenswirklichkeit einzubeziehen. 
Anschaulich, greifbar und anfassbar, wie die Perlen 
sind, haben die Kinder sofort Ideen, was mit den 
Perlen gemeint sein kann – Gefühle, Stimmungen, 
Sorgen, Nöte, Freude und Glück.

In der Fortbildung lernen Sie, mit den Kindern
■    über Gott ins Gespräch zu kommen,
■    zu beten,
■    den Glauben zu entdecken.

Datum 13.02.2019 (8 UE)

Ort Kinderhaus Höchberg,  
Am Trieb 11,  
97204 Höchberg bei Würzburg

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende,
Grundschullehrkräfte

Referent_in Gisela Ursprung, Erzieherin 

Teilnehmerzahl 15 

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 60 €

 für andere Teilnehmende: 70 €

Kursnummer 67.1.6

 Anmeldeadresse Reg. AK Würzburg Anne-Maria  
Sacher, Zum Himmelreich 29, 
97084 Würzburg,  
Fax 0931 2057560,  
bildung.dekanat.wuerzburg@elkb.de

186

Evkita-2019-RZ.indd   186 03.07.18   12:12



Würzburg 

Lass mir Zeit. Grundsätze der  
Emmi-Pikler-Pädagogik

„Wesentlich ist, dass das Kind möglichst viele Dinge 
selbst entdeckt. Ein Kind, das durch selbstständige 
Experimente etwas erreicht, erwirbt ein ganz an-
dersartiges Wissen als eines, dem die Lösung fertig 
geboten wird.“ (Emmi Pikler, Friedliche Babys – zu-
friedene Mütter) Spielen und bewegen sich Kinder in 
ihrem eigenen Tempo, entfalten sie am besten ihre 
Persönlichkeit. Mit diesem Kerngedanken und der 
Bedeutung einer feinfühligen Pflege hat die Kinder-
ärztin Emmi Pikler wichtige pädagogische Linien für 
den U3-Bereich entwickelt.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■    werden Sie für die Arbeit mit Krippenkindern mit 

den Grundprinzipien von Emmi Pikler vertraut 
gemacht,

■    entwickeln Sie in verschiedenen Gruppenarbeiten 
Handlungskonzepte für die eigene Arbeit.

Datum 23.02.2019 bis 16.03.2019  
(pro Tag 8 UE)

Ort Kita Erlöserkirche,  
Neidertstraße 19,  
97082 Würzburg-Zellerau

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Katharina Möstl, Erzieherin,  
Pikler-Pädagogin

Teilnehmerzahl 15 

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 130 €

 für andere Teilnehmende: 140 €

Kursnummer 67.1.7

 Anmeldeadresse Reg. AK Würzburg Anne-Maria  
Sacher, Zum Himmelreich 29, 
97084 Würzburg,  
Fax 0931 2057560,  
bildung.dekanat.wuerzburg@elkb.de

Würzburg 

„Crashkurs“ Gitarre für „blutige“  
Anfänger – Begleiten von Spielliedern 
im Krippen- und Kindergartenalltag

Die Gitarre ist bestens geeignet, musikalische Ange-
bote in der Arbeit mit Kindern jeden Alters zu unter-
malen und aufzupeppen. Sie sind musikalisch, haben 
Freude daran, mit den Kindern zu singen, zu musizie-
ren und möchten Ihre schlummernden Gitarrenkünste 
wecken?

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■    erweitern beziehungsweise erwerben Sie Grund-

kenntnisse im Spielen von einigen Grundakkorden,
■    sind Sie befähigt, ein großes Sammelsurium an 

Liedern mit den wichtigsten Akkorden schwungvoll 
zu begleiten,

■    verstehen Sie, wie man schwierige Akkorde in 
leichtere transponiert, und können diese Fähigkeit 
anwenden.

Datum 23.03.2019 (8 UE)

Ort Gemeinderäume Gnadenkirche,  
Danziger Straße 10,  
97072 Würzburg-Sanderau

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Simone Kroker, Erzieherin 

Teilnehmerzahl 13 

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 60 €

 für andere Teilnehmende: 70 €

Kursnummer 67.1.8

 Anmeldeadresse Reg. AK Würzburg Anne-Maria  
Sacher, Zum Himmelreich 29, 
97084 Würzburg,  
Fax 0931 2057560,  
bildung.dekanat.wuerzburg@elkb.de
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Würzburg 

Tiergestützte Pädagogik als  
Bereicherung des Konzepts. 
Kitah und Emmi im Einsatz

Pädagogischer Allrounder mit Herz und Hunde-
verstand als Vollzeitkraft! Speziell am zweiten Tag 
werden wir ausgiebig mit Emmi die Praxis üben und 
neue vielfältige Einsatzmöglichkeiten kennenlernen 
und erleben. Hinterher wissen Sie, ob Sie auf den 
Hund kommen wollen oder nicht.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■    lernen Sie, Ihre Teams, die Kinder und die Eltern 

vorzubereiten,
■    können Sie einen geeigneten Hund für sich  

auswählen,
■    erhalten Sie Informationen zu Rahmenbedingungen 

für Hund, Kind und Team,
■    lernen Sie die Förderzielbereiche und  

Möglichkeiten des Hundeeinsatzes kennen.

Datum 04.04.2019 bis 05.04.2019  
(pro Tag 8 UE)

Ort Gemeindesaal Gethsemanekirche, 
Straßburger Ring 127,  
97084 Würzburg-Heuchelhof

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Susanne Baumann, Erzieherin 
Susanne Flasch, Erzieherin

Teilnehmerzahl 15

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 130 €

für andere Teilnehmende: 140 €

Kursnummer 67.1.9

 Anmeldeadresse Reg. AK Würzburg Anne-Maria  
Sacher, Zum Himmelreich 29, 
97084 Würzburg,  
Fax 0931 2057560,  
bildung.dekanat.wuerzburg@elkb.de

Würzburg 

Rhythmisches Bewegungstraining 
(RMT) und Aufmerksamkeit

Das kindliche Gehirn entwickelt sich, wenn wir Kin-
dern ermöglichen, sich altersentsprechend zu bewe-
gen. Jede Entwicklungsstufe hat ihre Bedeutung und 
muss gelebt werden. Kinder bedürfen der Zeit, Ruhe 
und Bewegung, um zu reifen. Wir füllen bis überfül-
len Kinder mit Informationen und wundern uns über 
Hyperaktivität, mangelnde  Konzentrationsfähigkeit …

Nach der Fortbildung kennen Sie
■    die Grundlagen rhythmischen Bewegungstrainings 

(RMT),
■     Voraussetzungen der Gehirnreifung,
■    die Verbindung von Sinnesentwicklung und  

Lernen,
■    passive und aktive RMT-Übungen zur Hemmung 

beziehungsweise Integration der Reflexe,
■    die Anwendbarkeit in der Gruppen- oder  

Einzelförderung.

Datum 05.04.2019 bis 06.04.2019  
(pro Tag 8 UE)

Ort Kita Erlöserkirche,  
Neidertstraße 19,  
97072 Würzburg-Zellerau

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende,
Grundschullehrkräfte

Referent_in Heike Höhn, Kinesiologin

Teilnehmerzahl 15 

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 60 €

für andere Teilnehmende: 70 €

Kursnummer 67.1.10

 Anmeldeadresse Reg. AK Würzburg Anne-Maria  
Sacher, Zum Himmelreich 29, 
97084 Würzburg,  
Fax 0931 2057560,  
bildung.dekanat.wuerzburg@elkb.de
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Würzburg 

Naturerfahrung mit Kindern.   
Kräuter entdecken, erkennen  
und nutzen

Der Umgang und die Nutzung von Kräutern und 
Heilpflanzen fördern bei den Kindern das Verständ-
nis und das Interesse für die Natur. So kann sich ein 
Verantwortungsbewusstsein gegenüber der Umwelt 
langsam aufbauen. Prägend sind dabei Erlebnisse, 
die die Kinder über die Wahrnehmung und Beschäfti-
gung mit Pflanzen erleben.

Nach dieser Fortbildung können Sie mit den Kindern
■    Pflanzen erkennen,
■    Pflanzenteile verarbeiten,
■    Hindergrundwissen vermitteln,
■    Geheimisse der Pflanzen/Kräuter über  

Geschichten und Märchen lüften.

Datum 15.05.2019 (8 UE)

Ort Höchberger Wald,  
Scheckertswiese,  
beim Waldkindergarten,  
97204 Höchberg bei Würzburg

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Renate Drach, Biologin

Teilnehmerzahl 15 

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 60 €

 für andere Teilnehmende: 70 €

Kursnummer 67.1.11

 Anmeldeadresse Reg. AK Würzburg Anne-Maria  
Sacher, Zum Himmelreich 29, 
97084 Würzburg,  
Fax 0931 2057560,  
bildung.dekanat.wuerzburg@elkb.de

Würzburg 

Tiergestützte Pädagogik mit eigenem 
Hund für die Arbeit mit Krippen-/Kin-
dergartenkindern und Jugendlichen

Tiere machen glücklicher, Tiere machen gesünder 
und Tiere motivieren zu großen Leistungen, laut Gra-
ham Ford. Mit der Unterstützung meiner beiden Hun-
de und dem Havaneser Paul, der auch im Krippen-
bereich eingesetzt wird, werden praktische Einheiten 
gemeinsam mit Ihnen und Ihrem Hund (oder auch 
ohne eigenen Hund) durchgeführt.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■    bekommen Sie praktische Anregungen für Einhei-

ten im Einzelsetting, Gruppensetting mit Kindern 
und Jugendlichen und für den Einsatz im Klein-
kindbereich,

■    lernen Sie aktuelle Impulse aus der Wissenschaft 
und neue Literatur im Bereich tiergestützte Päda-
gogik kennen,

■    werden Sie über Aus- und Weiterbildungsmöglich-
keiten informiert.

Datum 23.05.2019 (8 UE)

Ort Evangelische Kita St. Paul,  
Andreas-Grieser-Straße 2,  
97084 Würzburg-Heidingsfeld

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Margit Dittrich,  
Diplom-Sozialpädagogin (FH),  
Hundetrainerin

Teilnehmerzahl 15

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 60 €

für andere Teilnehmende: 70 €

Kursnummer 67.1.12

 Anmeldeadresse Reg. AK Würzburg Anne-Maria  
Sacher, Zum Himmelreich 29, 
97084 Würzburg,  
Fax 0931 2057560,  
bildung.dekanat.wuerzburg@elkb.de
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Würzburg 

Inklusion in der Praxis –  
offen sein für alle Kinder

Inklusion heißt für Alle. Jedes Kind hat einen Platz in 
der Gemeinschaft. Kinder unterschiedlicher Entwick-
lung, Fähigkeiten, Herkunft und Kultur bereichern sich 
gegenseitig. Sie lernen von- und miteinander und 
erleben, dass es in einer inklusiven Gemeinschaft 
normal ist, verschieden zu sein.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■    beschäftigen Sie sich mit inklusiver Pädagogik und 

den Veränderungsprozessen in der Entwicklung,
■    erarbeiten Sie Chancen und Möglichkeiten, alle 

Formen von Barrieren und Ausgrenzungen zu 
reduzieren, um gemeinsames Spielen, Lernen und 
Partizipation für alle Kinder zu ermöglichen.

Datum 25.05.2019 (8 UE)

Ort Integrative Kita Vogelhof,  
Bukarester Straße 9,  
97084 Würzburg-Heuchelhof

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Martina Juretzka, Erzieherin 

Teilnehmerzahl 15

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 60 €

für andere Teilnehmende: 70 €

Kursnummer 67.1.13

 Anmeldeadresse Reg. AK Würzburg Anne-Maria  
Sacher, Zum Himmelreich 29, 
97084 Würzburg,  
Fax 0931 2057560,  
bildung.dekanat.wuerzburg@elkb.de

Würzburg 

Dienstzeugnisse – Zeugnisse 
rechtssicher formulieren und  
analysieren

Arbeitszeugnisse richtig interpretieren, um die Be-
werber_innen einschätzen zu können. Zwischen- und 
Endzeugnisse rechtssicher und fair formulieren nach 
arbeitsrechtlichen Vorgaben.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■    bekommen Sie die notwendige Sicherheit,
■    erfahren Sie etwas über Rechtsgrundlagen, 

Zeugnisarten, notwendige Inhalte und unzulässige 
Aussagen, spezielle Zeugnissprache und -technik 
(„Codes“) sowie Formulierungsbeispiele für die 
Praxis.

Datum 04.06.2019 (8 UE)

Ort Kinderhaus Thomaskirche,  
Scharoldstraße 15,  
97080 Würzburg-Grombühl

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Myriam Marschall

Teilnehmerzahl 20 

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 60 €

für andere Teilnehmende: 70 €

Kursnummer 67.1.14

 Anmeldeadresse Reg. AK Würzburg Anne-Maria  
Sacher, Zum Himmelreich 29, 
97084 Würzburg,  
Fax 0931 2057560,  
bildung.dekanat.wuerzburg@elkb.de
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Würzburg 

Sprache und Bewegung beim 
Kleinkind sehen und verstehen

Wahrnehmung, Bewegung und Sprache sind ein-
ander bedingende Faktoren, besonders für kleinere 
Kinder. Dadurch er- beziehungsweise begreifen sie 
ihre Umwelt und drücken sich dann in Sprache aus. 
Wir beschäftigen uns mit den Fragen, „wie, warum 
und was Sie dazu beitragen können“.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■    kennen Sie altersgemäße Wahrnehmungs- und 

Bewegungsspiele für Kleinkinder, die die Sprache 
und Motorik fördern,

■    erfahren Sie etwas zu den Grundprinzipien wie 
Offenheit, Ganzheitlichkeit, Selbststruktur,

■    lernen Sie einfache Materialien und Alltagsgegen-
stände kennen und probieren diese aus.

Datum 29.06.2019 (8 UE)

Ort Integrative Kita Vogelhof,  
Bukarester Straße 9,  
97084 Würzburg-Heuchelhof

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Oliver Hösel, Logopäde,  
Motopäde, Psychomotorik- 
therapeut

Teilnehmerzahl 15 

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 60 €

für andere Teilnehmende: 70 €

Kursnummer 67.1.15

 Anmeldeadresse Reg. AK Würzburg Anne-Maria  
Sacher, Zum Himmelreich 29, 
97084 Würzburg,  
Fax 0931 2057560,  
bildung.dekanat.wuerzburg@elkb.de

Würzburg 

Das Draußensein wagen – wagen 
Sie mehr Wald! Der Wald im  
Einsatz als Pädagoge

In der Waldpädagogik lassen sich nachhaltige 
Entwicklung, nötige Kompetenzen und vor allem 
eine tragfähige Wertebasis – Mut, Verantwortungs-
bewusstsein, Offenheit, Wirgefühl, Vertrauen, Ach-
tung und Lebensfreude – anbahnen und festigen. 
Die Kinder haben sichtbar Spaß an der Natur, sind 
neugierige Forscher_innen und Entdecker_innen und 
erfassen behutsam und schützend Zusammenhänge 
in der Natur und deren Ressourcen.

Nach der Fortbildung können Sie
■   den Wald als Pädagogen einsetzen,
■   Naturmaterialien verarbeiten,
■   den Messerführerschein erteilen,
■    den Bewegungsdrang und den Gleichgewichtssinn 

sinnvoll unterstützen.

Datum 03.07.2019 (8 UE)

Ort Waldkindergarten Höchberg,  
Scheckertswiese,  
97204 Höchberg bei Würzburg

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Gisela Ursprung, Erzieherin 

Teilnehmerzahl 15 

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 60 €

für andere Teilnehmende: 70 €

Kursnummer 67.1.16

 Anmeldeadresse Reg. AK Würzburg Anne-Maria  
Sacher, Zum Himmelreich 29, 
97084 Würzburg,  
Fax 0931 2057560,  
bildung.dekanat.wuerzburg@elkb.de
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Würzburg 

„Crashkurs“ Gitarre für Fortgeschrit-
tene – zum schwungvollen Beglei-
ten von Spielliedern im Kitaalltag

Sie konnten die Finger seit der Teilnahme im ersten 
Kurs nicht von der Gitarre lassen und haben fleißig 
die ersten Akkorde geübt? Dann sind Sie im Fortge-
schrittenenkurs genau richtig.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■  erweitern beziehungsweise erwerben Sie Grund-

kenntnisse im Spielen von weiteren Grundakkor-
den,

■  sind Sie befähigt, ein noch größeres Sammelsu-
rium an Liedern mit den wichtigsten Akkorden
schwungvoll zu begleiten,

■  verstehen Sie, wie man schwierige Akkorde in
leichtere transponiert, und können diese Fähigkeit
sicher anwenden.

Datum 21.09.2019 (8 UE)

Ort Gemeinderäume Gnadenkirche, 
Danziger Straße 10,  
97072 Würzburg-Sanderau

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Simone Kroker, Erzieherin

Teilnehmerzahl 13

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 60 €

für andere Teilnehmende: 70 €

Kursnummer 67.1.17

 Anmeldeadresse Reg. AK Würzburg Anne-Maria 
Sacher, Zum Himmelreich 29, 
97084 Würzburg,  
Fax 0931 2057560,  
bildung.dekanat.wuerzburg@elkb.de

Würzburg 

Stufen des Lebens – Glauben  
und Leben in Beziehung bringen. 
Weil Du ja zu mir sagst

Auf dem eigenen Lebensweg geht jede_r Stu-
fe um Stufe voran. Dabei brechen Fragen nach 
Lebenssinn/-perspektive auf. Im Glaubenskurs wollen 
wir miteinander entdecken, wie biblische Aussagen 
heute in unseren Kita-Lebensalltag hineinsprechen. 
Wir arbeiten mit lebendigen Bodenbildern, die einfach 
tiefgründige Glaubensweisheiten vermitteln – auch 
den Kindern.

Nach dem Kurs sind Sie ermutigt,
■  Glaube und Leben in Beziehung zu bringen,
■  sich auf eine Begegnung mit der Bibel, mit Glau-

bensaussagen und Glaubensfragen der Kinder
einzulassen.

Datum 12.10.2019 bis 19.10.2019 
(pro Tag 8 UE)

Ort Bonhoeffer-Gemeindehaus,  
Seeweg,  
97204 Höchberg bei Würzburg

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Gisela Kohl, Erzieherin 

Teilnehmerzahl 15 

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 130 €

für andere Teilnehmende: 140 €

Kursnummer 67.1.18

 Anmeldeadresse Reg. AK Würzburg Anne-Maria 
Sacher, Zum Himmelreich 29, 
97084 Würzburg,  
Fax 0931 2057560,  
bildung.dekanat.wuerzburg@elkb.de
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Würzburg 

Erzähl mir mal ein Märchen! 
Märchen einfach, leicht frei erzählen

Kennen Sie das Zaubermittel, das Kinder ruhig wer-
den lässt, das sie lauschen und staunen lässt? Das 
ihre Fantasie beflügelt und gleichzeitig ihren Sprach-
schatz erweitert? Dieses Zaubermittel ist Märchener-
zählen! Das freie Erzählen ermöglicht es, die Reakti-
onen der Kinder unmittelbar aufzugreifen und wenn 
notwendig die Stimme entsprechend zu modulieren. 
Im Kitaalltag ist es oft nicht möglich, Märchen erst 
auswendig zu lernen, um sie den Kindern dann frei zu 
erzählen.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■  erfahren Sie, wie Sie mit ein paar einfachen Tricks

Märchen frei erzählen und den Kindern damit eine
ganz besondere Freude schenken können,

■  erproben wir uns mühelos und erzählen uns an
diesem Tag gemeinsam die erarbeiteten Märchen!

Datum 16.10.2019 (8 UE)

Ort Gemeindesaal Trinitatiskirche, 
Unterer Kirchplatz 2 a,  
97084 Würzburg-Rottenbauer

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Karola Graf, Märchenerzählerin

Teilnehmerzahl 15 

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 60 €

 für andere Teilnehmende: 70 €

Kursnummer 67.1.19

 Anmeldeadresse Reg. AK Würzburg Anne-Maria 
Sacher, Zum Himmelreich 29, 
97084 Würzburg,  
Fax 0931 2057560,  
bildung.dekanat.wuerzburg@elkb.de

Würzburg 

Marte Meo® – eine ressourcenorien-
tierte Methode zur Unterstützung von 
Entwicklung und Integration in der Kita

Basis/Grundhaltung der Methode ist: Jeder Mensch 
trägt eine Goldmine in sich. Mit Marte Meo machen 
wir Kompetenzen sichtbar, damit Entwicklung „aus 
eigener Kraft“ geschehen kann. Marte Meo ermög-
licht es, pädagogisches Handeln und kindliche Kom-
petenzen wertschätzend zu reflektieren. 

Durch Ihre Teilnahme an dieser Fortbildung
■  erkennen Sie anhand von Filmbeispielen zahlreiche

Möglichkeiten der alltagsintegrierten Entwicklungs- 
und Sprachförderung,

■  können Sie Möglichkeiten der Unterstützung von
Kommunikation, sozialer Interaktion und Integration
ableiten,

■  reflektieren Sie wertschätzend Ihr eigenes päda-
gogisches Handeln und können Ihren Blick noch
intensiver auf Gelingendes und auf Kompetenzen
lenken.

Datum 06.11.2019 (8 UE)

Ort Gemeindesaal Trinitatiskirche, 
Unterer Kirchplatz 2 a,  
97084 Würzburg-Rottenbauer

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Claudia Hermann, Erzieherin 

Teilnehmerzahl 20 

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 60 €

für andere Teilnehmende: 70 €

Kursnummer 67.1.20

 Anmeldeadresse Reg. AK Würzburg Anne-Maria 
Sacher, Zum Himmelreich 29, 
97084 Würzburg,  
Fax 0931 2057560,  
bildung.dekanat.wuerzburg@elkb.de
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Würzburg 

Kindliche Sexualpädagogik von  
0 bis 6 Jahren – Kuscheln,  
Schmusen und Doktorspiele … 

… sind Situationen, die verunsichern. Wie reagiere 
ich angemessen? Manchmal stellen Kinder direkt ihre 
Fragen, etwa zu Geburt, Schwangerschaft, Sexuali-
tät. Was ist in welchem Alter normal? Haben Kinder 
eine Sexualität – wie entwickelt sich diese?

Unsere Fortbildung
■  vermittelt fachliche sexualpädagogische Basis-

informationen, zum Beispiel zur psychosexuellen
Entwicklung von Kindern und zu Ausdrucksformen
kindlicher Sexualität,

■  informiert über Ziele und Inhalte sexualfreundlicher
Erziehung in Kitas, Stolpersteine und Lösungsan-
sätze im Rahmen der Sexualerziehung,

■  zeigt Impulse zur Arbeit mit Eltern, Elternbeirat und
Träger auf,

■  gibt praktische Anregungen zu Methoden, Medien
und Projekteinheiten.

Datum 12.11.2019 (8 UE)

Ort Gemeindehaus Friedenskirche, 
Jahnstraße 1,  
97228 Würzburg-Rottendorf 

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Heike Link,  
Diplom-Sozialpädagogin (FH)
Anke Reinauer-Fackler,  
Diplom-Sozialpädagogin (FH)

Teilnehmerzahl 20

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 60 €

für andere Teilnehmende: 70 €

Kursnummer 67.1.21

 Anmeldeadresse Reg. AK Würzburg Anne-Maria 
Sacher, Zum Himmelreich 29, 
97084 Würzburg,  
Fax 0931 2057560,  
bildung.dekanat.wuerzburg@elkb.de

Würzburg 

Biblische Erzähl�guren herstellen und 
einsetzen. Praktische Fortbildung

Mit biblischen Erzählfiguren (30 cm) lassen sich 
biblische Texte anschaulicher, lebendiger machen. 
Sie sind beweglich, haben einen festen Stand und 
kein Gesicht, damit sie vielfältige Rollen übernehmen 
können. In dieser praktischen Fortbildung fertigen Sie 
eine Figur mit Daumen für Ihren Kitaalltag.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■  können Sie biblische Erzählfiguren herstellen,
■  üben Sie das richtige Bewegen und den Umgang

mit den Figuren,
■  lernen Sie verschiedene Möglichkeiten des

Figureneinsatzes bei der Arbeit mit biblischen
Texten kennen.

Zusätzliche Materialkosten: 38 Euro/Figur; 
      5 Euro/Baby

Datum 15.11.2019 bis 16.11.2019  
(pro Tag 8 UE)

Ort Kita Erlöserkirche,  
Neidertstraße 19,  
97072 Würzburg-Zellerau

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende,
Grundschullehrkräfte

Referent_in Susanne Berndorfer, Kursleiterin 
biblische Erzähl�guren (ABF)

Teilnehmerzahl 12 

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 130 €

für andere Teilnehmende: 140 €

Kursnummer 67.1.22

 Anmeldeadresse Reg. AK Würzburg Anne-Maria 
Sacher, Zum Himmelreich 29, 
97084 Würzburg,  
Fax 0931 2057560,  
bildung.dekanat.wuerzburg@elkb.de
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Wunsiedel-Marktredwitz

Sieben Sicherheiten, die Kinder  
brauchen. Die kindliche Entwicklung 
aus Sicht der Evaluationspädagogik

Die kindliche Entwicklung folgt sieben naturgege-
benen Evaluationsstufen. Darf der Mensch diesen 
Entwicklungsweg ungestört durchlaufen, entfaltet er 
wie von selbst sieben Grundsicherheiten.
Zeigen sich in einem dieser Bereiche Auffälligkeiten, 
hilft die Evaluationspädagogik, die dahinterliegende 
Botschaft zu entschlüsseln.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■  können Sie kindliche Botschaften wie zum Beispiel

Konzentrationsprobleme, Sprachschwierigkeiten,
Hyperaktivität und Aggressivität verstehen,

■  erleben Sie anhand verblüffend einfacher Übun-
gen, wie sehr ein verbessertes Körpergleichge-
wicht Auswirkungen auf die Beweglichkeit im
Denken und den Abbau von Blockaden hat.

Datum 11.02.2019 (8 UE)

Ort Evangelisches Gemeindehaus 
Marktredwitz, Pfarrhof 3,  
95615 Marktredwitz

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Michaela Berndt, Lernberaterin, 
Evaluationspädagogischer Coach

Teilnehmerzahl 25 

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 30 €

für andere Teilnehmende: 35 €

Kursnummer 68.1.1

 Anmeldeadresse Arbeitskreis Wunsiedel- 
Marktredwitz, Tanja Schach,  
Kinderhaus Sonnenschein,  
Erhard-Künzel-Straße 28,  
95659 Arzberg, Tel. 09233 4119,
sonnenschein@kinderhaus-arzberg.de

Wunsiedel-Marktredwitz

Beteiligung von Kindern – 
ein Gewinn für alle!

Das Recht auf Beteiligung, auf Partizipation, ist in der 
UN-Kinderrechtskonvention verankert und im BEP als 
pädagogische Qualität eingefordert. In unseren Kon-
zeptionen haben wir das häufig aufgenommen, aber: 
Wie funktioniert Partizipation von Kindern? Diese und 
weitere spannenden Fragen bestimmen den Tag.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■ erfahren Sie, was Beteiligung wirklich heißt,
■  lernen Sie Auswirkungen auf Ihr eigenes Handeln

kennen,
■  lernen Sie Methoden kennen, Kinder eigenverant-

wortlich zu beteiligen,
■  erfahren Sie, ob es ausreicht, Kinder nach ihren

Wünschen zu fragen.

Datum 19.02.2019 (8 UE)

Ort Evangelisches Gemeindehaus 
Marktredwitz, Pfarrhof 3,  
95615 Marktredwitz

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Uta von Hasselbach,  
Diplom-Psychologin, Supervisorin

Teilnehmerzahl 20 

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 40 €

für andere Teilnehmende: 45 €

Kursnummer 68.1.2

 Anmeldeadresse Arbeitskreis Wunsiedel- 
Marktredwitz, Karin Pastwa, 
Kinderhaus Sternenzelt, 
Dr.-August-Tuppert-Straße 26, 
95632 Wunsiedel,
Tel. 09232 917878,
karin.pastwa@arcor.de
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Wunsiedel-Marktredwitz

Musik und Spiele

An diesem Fortbildungstag werden Ihnen verschie-
dene Musikspiele und Spielgeschichten mit Musik 
vorgestellt. Aber auch das Experimentieren mit Musik 
kommt nicht zu kurz. Für diese Fortbildung sind keine 
musikalischen Vorkenntnisse erforderlich.

Durch die Teilnahme an dieser Fortbildung
■  erfassen und erforschen Sie das Medium Musik

spielerisch im Alltag,
■  können Sie ohne Angst an Musik herangehen,

Musik machen und damit spielen,
■  können Sie einfache Musikspiele, die jeder kann,

anwenden.

Datum 04.04.2019 (8 UE)

Ort Evangelisches Gemeindehaus 
Marktredwitz, Pfarrhof 3,  
95615 Marktredwitz

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Elisabeth Wilczek,  
Lehrerin für Musik und Tanz
Astrid Döberlein, Diplom-Musikerin

Teilnehmerzahl 25

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 40 €

 für andere Teilnehmende: 45 €

Kursnummer 68.1.3

 Anmeldeadresse Arbeitskreis Wunsiedel- 
Marktredwitz, Mine Mages, Kita 
Villa Weinberggasse, 
Weinberggasse 6, 95659 Arzberg, 
Tel. 09233 1421, 
weinberggasse@kinderhaus-
arzberg.de

Wunsiedel-Marktredwitz

Biblisches Erzählen mit Lied,  
Spiel und Tanz

Vorgestellt werden kindgemäße neue und bewährte 
Tänze, Lieder und Bewegungsspiele zu biblischen 
Geschichten und den Festen des Kirchenjahres. Hei-
teres, Ruhiges und Rhythmisches, einfache und auf 
Wiederholung angelegte Bausteine wechseln sich ab.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■  bekommen Sie methodische Kompetenzen im Um-

gang mit bekannten biblischen Geschichten,
■  können Sie sich das Kirchenjahr erschließen

(Advent, Weihnachten, Passion, Ostern, Pfingsten,
Erntedank),

■  lernen Sie kleine Segensrituale mit Liedtänzen zur
Begrüßung und zum Auseinandergehen.

Christa Konrad 09.04.2019 (8 UE)

Ort Evangelisches Gemeindehaus 
Marktredwitz, Pfarrhof 3,  
95615 Marktredwitz

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Dr. Siegfried Macht, Liedermacher, 
Tanzpädagoge, Prof. für Musik-
pädagogik und Bibelkunde

Teilnehmerzahl 25 

Teilnahmegebühr für Teilnehmende aus evan- 
gelischen Einrichtungen: 30 €

für andere Teilnehmende: 35 €

Kursnummer 68.1.4

 Anmeldeadresse Arbeitskreis Wunsiedel- 
Marktredwitz, Kerstin Loch,  
Kinderhaus Arche Noah, Klinger-
straße 2, 95615 Markredwitz, 
Tel. 09231 2337, 
archenoah@mak-evangelisch.de

Ansprechpartnerin Christa Konrad

Zusage Nach Erhalt einer Zusage über- 
weisen Sie bitte die Teilnahme-
gebühr auf unser Konto.

Die Fortbildung wird ab einer Teilnehmerzahl von zehn Personen 
durchgeführt.
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e+s Fachgruppe im vkm Bayern e. V.
Teilnahmebedingungen für die Fortbildungen von e+s – Fachgruppe für  

pädagogische Mitarbeitende der Kinder- und Jugendhilfe im vkm Bayern

Die Anmeldung erfolgt schriftlich mit dem Formular für evangelische Kooperationspartner.  
(siehe S. 129)

Christa Konrad 

Nach Erhalt einer Zusage überweisen Sie bitte die Teilnahmegebühr auf unser Konto.
 Die Fortbildung wird ab einer Teilnehmendenzahl von 10 Personen durchgeführt.
  

Eine eventuelle Abmeldung erfolgt schriftlich an unten genannte Anmeldeadresse.
 In jedem Fall ist eine Anmeldegebühr von 20 € zu bezahlen.
 Bei Fehlen der schriftlichen Abmeldung vor Beginn der Fortbildung oder unentschuldigtem 
 Fernbleiben werden die vollen Teilnahmegebühren einbehalten.  

In den Teilnahmegebühren sind die Kosten für Arbeitsmaterial, Getränke und einen  
Imbiss enthalten. 

Fachgruppe e+s, Christa Konrad, Hans-Sueß-Straße 11, 95326 Kulmbach
 Tel. 09221 64380, christa.konrad@vkm-bayern.de

Anmeldung

Ansprechpartnerin

Zusage

Abmeldung

Teilnahmegebühren/
Leistungen

Anmeldeadresse

Fortbildungen von e+s 
■  sind persönlichkeitsbildend 
■  erhöhen die Kompetenz und das Selbstverständnis von Fachkräften 
■   nehmen Mitarbeitende ernst und geben die Möglichkeit zur Weitergabe von Wissen  

und Kompetenz durch Erfahrungsaustausch und gegenseitige Unterstützung
■   setzen sich ein für die Weiterentwicklung der Berufsbilder und der Berufspro�le in  

der Kinder- und Jugendhilfe 
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e+s Fachgruppe  
im vkm Bayern e. V.
 
Älter werden im Beruf

Der Fortbildungstag möchte die Teilnehmenden 
unterstützen, die zweite Hälfte der Berufstätigkeit 
bewusst zu planen und aktiv zu gestalten. Viele erle-
ben nach ca. 20 Berufsjahren eine kritische Phase, 
die auch von persönlichen Veränderungen begleitet 
wird. Diese Phase zu meistern, sich neu zu definie-
ren, auch mit weniger Kraft haushalten zu lernen und 
dabei sinnerfüllt durch diese Arbeitsjahre zu gehen – 
daran werden wir gemeinsam arbeiten.

Inhalt:
■    Standortbestimmung und Know-how-Profil  

(Lebenserfolge)
■    Neue Aufgaben und Interessen erkunden
■    Unterstützung finden

Die Sprache ist das wichtigste Mittel zur Verständi-
gung und damit sehr bedeutsam für die kindliche 
Entwicklung. Kinder können dadurch ihre Bedürfnisse 
äußern, mit anderen in Beziehung treten und die Welt 
entdecken. Unser Ziel ist die ganzheitliche, individu-
elle und alltagsrelevante sprachliche Förderung der 
Kinder. Der Fortbildungstag fokussiert auf die alltags-
nahe Sprachförderung unter Berücksichtigung der 
Bereiche Musik und Bewegung. Neben theoretischen 
Inhalten werden Ihnen zahlreiche Anwendungsbei-
spiele für Ihre Arbeit mit den Kindern präsentiert. 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
■    erweitern Sie Ihre Kenntnisse über die Sprachent-

wicklung im Kindesalter,
■    sind Sie in der Lage, Kinder mit gestörtem, unge-

störtem oder mehrsprachigem Spracherwerb im 
Alltag spielerisch zu unterstützen.Datum 18.02.2019 (8 UE)

Ort Gemeinderaum der evangelischen
Kirchengemeinde Friedenskirche,  
Kemmetweg 1, 95326 Kulmbach

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Barbara Wagner,  
Trainerin und Coach
Christa Konrad, Erzieherin

Teilnehmerzahl 20

Teilnahmegebühr für vkm-Mitglieder: 70 €

für andere Teilnehmende: 90 €

Kursnummer 1/2019

 Anmeldeadresse Fachgruppe e+s, Christa Konrad,  
Hans-Sueß-Str. 11,  
95326 Kulmbach,  
Tel. 09221 64380, 
christa.konrad@vkm-bayern.de 

e+s Fachgruppe  
im vkm Bayern e. V.
 
Alltagsnahe Sprachförderung  
durch Musik und Bewegung

Datum 06.04.2019 (8 UE)

Ort Gemeinderaum der evang.  
Kirchengemeinde St. Matthäus, 
Bonhoefferplatz 2, 96049 Bamberg

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeitende

Referent_in Sandra Klötzer, Diplom-Sozialpäd-
agogin (FH), Kleinkindpädagogin
Romy Schuberth, Akademische 
Sprachtherapeutin, B. Sc.,  
Therapiewissenschaften, M. Sc.,
Monika Hoffmann, Erzieherin,  
Kindertagesstättenleiterin

Teilnehmerzahl 20

Teilnahmegebühr für vkm-Mitglieder: 70 €

für andere Teilnehmende: 90 €

Kursnummer 2/2019

 Anmeldeadresse Fachgruppe e+s, Christa Konrad,  
Hans-Sueß-Str. 11,  
95326 Kulmbach,  
Tel. 09221 64380, 
christa.konrad@vkm-bayern.de 
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Weitere Fortbildungsanbieter

Fachübergreifende Fortbildungs- 
und Beratungsangebote 2019  
des Diakonie.Kolleg. Bayern
Das Diakonie.Kolleg. unterstützt Mitarbeitende und 
Träger aller Einrichtungen in Evangelischer Kirche und 
Diakonie mit folgenden Angeboten:
■   Seminare
■    Inhouse-Angebote
■    Organisationsentwicklung
■   Beratung

Gerne senden wir Ihnen ein gedrucktes Programm 
oder einzelne Ausschreibungstexte zu!

Diakonisches Werk Bayern e.V.
Diakonie.Kolleg.
Pirckheimerstr. 6
90408 Nürnberg
Tel. 0911 9354-411 , Fax -416
www.diakoniekolleg.de
info@diakoniekolleg.de

Der Landesverband für Evangelische Kindergottes-
dienstarbeit in Bayern bietet in Zusammenarbeit mit 
dem Team Kinderkirche des Amtes für Gemeinde-
dienst (afg) zahlreiche Fortbildungen sowie Materia-
lien rund um das Thema „Mit Kindern Gottesdienst 
feiern“ an. 

Das aktuelle Jahresprogramm, den Webshop für Ma-
terialien und Arbeitshilfen sowie weitere Informationen 
finden Sie unter: www.kirche-mit-kindern.de
Neu: Rückengeschichten Band 2. Acht spürbare 
biblische Erzählungen. Praxishilfe mit Erzähltexten, 
Anleitungen und Audio-CD.

Veranstaltungshinweise

Godly Play, Erzählkurs
14.04.–18.04.2019
Josefstal

Erzählen – fesselnd und kreativ
Fachtag am 18.05.2019,  
10.00–16.00 Uhr mit Kinderbetreuung
Amt für Gemeindedienst, Nürnberg

Godly Play, Einführungstag  
am 12.10.2019, 9.30–16.00 Uhr 
Amt für Gemeindedienst, Nürnberg

Ausbildung Bibelerzähler_in
07.11.–09.11.2019
Haus Lutherrose, Neuendettelsau
(2. Kursteil: 26.03.–28.03.2020)

Mit Kindern zur Stille finden
Fachtag mit Rüdiger Maschwitz  
am 19.10.2019, 9.30–16.00 Uhr
Amt für Gemeindedienst, Nürnberg

Fachübergreifende Fortbildungs-
angebote 2019 „Kirche mit Kindern“
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Adressen weiterer Fortbildungsanbieter in Bayern
Forum Fortbildung am IFP

Auf Anregung der Spitzenverbände der freien Wohl-
fahrtsp�ege in Bayern wurde 1991 das „Forum Fort-
bildung“ unter der Leitung des Staatsinstituts für 
Frühpädagogik (IFP) gegründet. Mitglieder im Forum 
Fortbildung sind die freigemeinnützigen und kommuna-
len Fortbildungsträger für das Fachpersonal in Kinder-
tageseinrichtungen in Bayern, das heißt die Spitzen-
verbände der freien Wohlfahrtsp�ege, die Bayerische 
Verwaltungsschule und die Landeshauptstadt München. 
Ausbildung und Forschung sind vertreten durch die 
Landesarbeitsgemeinschaft (LAG) der Bayerischen 
Fachakademien für Sozialpädagogik und das Staatsin-
stitut für Frühpädagogik (Leitung). Im Mittelpunkt dieses 
trägerübergreifenden Fachforums stehen Fragen der 

Konzeptualisierung und landesweiten Weiterentwicklung 
der Fort- und Weiterbildungsangebote für pädagogische 
Fachkräfte in Kindertageseinrichtungen. Diese Form der 
Vernetzung und kontinuierlichen Zusammenarbeit ist – 
soweit feststellbar – einmalig in Deutschland und bietet 
einen informativen Rahmen für den fortbildungsrelevan-
ten Erfahrungsaustausch, gegenseitige Beratung und 
fachliche Vernetzung.

DATENBANK   
Wir laden Sie ein, die gemeinsame Datenbank der  
Fortbildungsanbieter Bayerns zu besuchen unter  
www.fortbildung.ifp.bayern.de

Anschriften der Anbieter in der Datenbank 
 
Hans-Weinberger-Akademie der AWO e. V. 
Fachbereich Erziehung und Soziale Arbeit 
Industriestr. 31, 81245 München 
Tel. 089 2441589-22, Fax 089 2441589-69 
fbwb-kita@hwa-online.de 
www.hwa-online.de 

 
Verband katholischer Kindertageseinrichtungen  
Bayern e. V. 
Maistraße 5, 80337 München 
Tel. 089 530725-12, Fax 089 530725-25 
info@kath-kita-bayern.de 
www.kath-kita-bayern.de 

 
Bayerisches Rotes Kreuz – Landesgeschäftsstelle (BRK) 
Garmischer Straße 19–21, 81373 München 
Tel. 089 9241-1267, Fax 089 9241-41-1267 
www.brk.de 
 

 
Bayerische Verwaltungsschule (BVS) 
Geschäftsbereich Fortbildung u. Entwicklung 
Ridlerstraße 75, 80339 München 
Tel. 089 54057-651, Fax 089 54057-8699 
warfolomjeew@bvs.de 
www.bvs.de, www.veranstaltungen.brk.de?VIN=6760 

 
Paritätische Akademie Süd gGmbH 
Beatrice Schüll 
Hauptstraße 28, 70563 Stuttgart-Vahingen 
Tel. 0711 2155-188, Fax 0711 959-395 
schuell@akademiesued.org 
www.akademiesued.org 
www.facebook.com/akademiesued

Sonstige Anbieter

Gottesdienst-Institut der Evangelisch-Lutherischen 
Kirche in Bayern 
Sperberstraße 70, 90461 Nürnberg 
Tel. 0911 81002-342, Fax 0911 81002-301 
www.gottesdienstinstitut.org 

Studienzentrum für evangelische Jugendarbeit in  
Josefstal e. V. 
Aurachstraße 5, 83727 Schliersee-Josefstal 
Tel. 08026 97560 
studienzentrum@josefstal.de 
www.josefstal.de/studienzentrum
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Schwerpunktthemen 2019

Die Spitzenverbände der freien Wohlfahrtsp�ege in Bay-
ern und die Bayerische Verwaltungsschule – als staatlich 
geförderte Bildungsträger – haben mit dem Bayerischen 
Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales ver-
einbart, die Themen

■    Kinder mit Flucht- und Migrationshintergrund  
und deren Familien

■   Kinderschutzkonzept in der Kita

■   Gesundheit, in Sonderheit Sexualpädagogik

■   Schulkindbetreuung

■   Praktikant_innenanleitung

■   Leitung von Kindertageseinrichtungen

als Schwerpunktthemen in die landesweit ausge-
schriebenen Fortbildungsangebote 2019 aufzunehmen 
(http://www.ifp.bayern.de/projekte/professionalisierung/
forum_fortbildung.php; https://www.egov.bayern.de/
fortbildung-ifp/index.php).

Fortbildungen, die überwiegend zu diesen Themen bzw. 
speziell für die oben genannten Zielgruppen ausge-
schrieben sind, werden als Veranstaltungen zu einem 
Schwerpunktthema gefördert.

Zu den Schwerpunktthemen „Gesundheit, in Sonderheit 
Sexualpädagogik“, „Kinder mit Flucht- und Migrations-
hintergrund und deren Familien“, „Kinderschutzkonzept 
in der Kita“ sowie „Schulkindbetreuung“ können auch 
Teamfortbildungen, sogenannte  Inhouseschulungen, für 
einzelne Kindertageseinrichtungen angeboten werden.

Zur Prävention und zu einem verantwortungsvollen 
Umgang mit Kindeswohlgefährdung braucht es entspre-
chendes Grundlagenwissen zu gesetzlichen Rahmen-
bedingungen und Netzwerkarbeit ebenso wie entspre-
chende Handlungskonzepte für das Personal. Wissen 
über die sexuelle Entwicklung von Kindern und den 
pädagogischen Umgang mit Sexualität in der Kita liefern 
hierzu eine weitere wichtige Grundlage. Deswegen wer-
den die Themen Kinderschutzkonzept in der Kita und 
Sexualpädagogik besonders gefördert.

Die Arbeit mit Kindern mit Flucht- und Migrations-
hintergrund und deren Familien setzt Wissen über 
rechtliche Grundlagen ebenso voraus wie eine kultur-
sensible Pädagogik, Kommunikationsfähigkeit mit nicht-
deutschsprachigen Kindern und ihren Eltern und ein 
Verständnis der Hintergründe von Flucht und Migration, 
um den vielen Facetten des Alltags in der Kita gerecht 
zu werden.

Im Zuge der gesellschaftlichen Entwicklungen gewinnen 
die Ganztagsbetreuung und somit auch die Schulkind-
betreuung einen immer größeren Stellenwert. Neben 
den Horten übernehmen zahlreiche Kindergärten sowie 
Häuser für Kinder diese Aufgabe. Sie sollen bei der qua-
litativ hochwertigen Umsetzung der Schulkindbetreuung 
unterstützt werden.

Der Einrichtungsleitung und der Quali�kation des pä-
dagogischen Personals kommt in der Diskussion um 
die pädagogische Qualität in Kindertageseinrichtungen 
wachsende Bedeutung zu. Die Leitung von Kinder-
tageseinrichtungen und die Praktikant_innen sind 
deshalb weitere Schwerpunktthemen in der staatlichen 
Förderung.
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Mutig und zielstrebig rennt das Kind auf unserem Titel-
bild los und erobert sich voller Begeisterung den Raum.
  
Sich als Kitaleitung diese kindliche Unbedarftheit und 
Aufgeschlossenheit ein Stück weit zu bewahren und 
voller Energie und Tatkraft an den immer vielfältigeren 
und komplexeren Aufgaben zu arbeiten ist sicher nicht 
immer einfach. Doch gerade Leitungen, die Freiräume 
nutzen und innovative Ideen in der eigenen Einrichtung 
aktiv umsetzen, die ihre Mitarbeitenden und deren Wei-
terentwicklung wohlwollend im Blick haben und gleich-
zeitig ihre persönliche Selbstfürsorge ernst nehmen, 
sind wertvoll und unverzichtbar für eine gelingende, 
qualitativ hochwertige Betreuung der Kinder in der Kita.

Uns ist es wichtig, Leitungen durch unser Fort- und 
Weiterbildungsangebot kontinuierlich zu unterstützen 
und zu stärken. Daher sind in diesem Jahr sowohl 
bewährte Formate als auch zahlreiche neue Fortbil-
dungen, wie beispielsweise ein „Crashkurs“ für neue 
Kitaleitungen oder ein Angebot zum Thema Freistellung 
für Führungsaufgaben, in unserem Programm.

Doch nicht nur Führungsaufgaben ändern sich, das 
gesamte Berufsfeld gerät seit geraumer Zeit stark in 
Bewegung. Es gilt, Fachkräfteengpässe zu bewältigen – 
gleichzeitig strömen viele neue Professionen in die Kita
(-teams). Wir bieten deshalb wieder zahlreiche, durch 
die Landeskirche bezuschusste Veranstaltungen an, 
die eine gute Begleitung von Berufseinsteigerinnen und 
-einsteigern und angehenden Fachkräften ermöglichen. 
Zudem nehmen wir die Vielfalt multiprofessioneller 
Teams und Themen wie Teamarbeit und Teamentwick-
lung durch unser Angebot gezielt in den Fokus. 

Vorwort

Fachkräfte fehlen auf der einen Seite, auf der anderen 
nimmt die Nachfrage nach Betreuungsplätzen stetig 
zu. Gerade im Hortbereich ist dies derzeit deutlich zu 
spüren. Damit bei einem Ausbau der Betreuungsplätze 
die Qualität nicht auf der Strecke bleibt, haben wir Ihre 
Herausforderungen in der Praxis aufgegriffen und einige 
neue Fortbildungen beispielsweise zu Elterngesprächen 
oder zum Umgang mit unterschiedlichen Lerntypen 
entwickelt.

Neben dem Ausbau unseres Fortbildungsangebots ist 
es uns ebenso wichtig, unseren Service für Sie kontinu-
ierlich zu verbessern.   

Aus diesem Grund dürfen Sie sich über unser neues 
Inhouseangebot freuen, das sich durch einfache Pro-
zesse und mehr Transparenz auszeichnet.
Zudem soll unser neues übersichtliches Layout im zwei-
spaltigen Format Ihnen das Lesen erleichtern und Sie 
zum Stöbern einladen!

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Blättern. 
Wir freuen uns darauf, Sie in unseren Veranstaltungen 
zu begrüßen.

Christiane Münderlein
Vorständin Bildung und Soziales

Dirk Rumpff  
Vorstand Recht und Finanzen

Christiane Münderlein Dirk Rumpff  
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Evangelischer KITA-Verband Bayern e. V.
Postfach 120330, 90110 Nürnberg
Vestnertorgraben 1, 90408 Nürnberg
Tel. 0911 36779-0
Fax 0911 36779-39
E-Mail: info@evkita-bayern.de
www.evkita-bayern.de

Vorstand
Christiane Münderlein, Vorständin Bildung und Soziales
Dirk Rumpff, Vorstand Recht und Finanzen

Der Verband
Der Evangelische KITA-Verband Bayern e. V. schließt
Träger von Tageseinrichtungen und Tagesp� ege für 
Kinder zusammen und wahrt ihre gemeinsamen Belan-
ge in religiöser, pädagogischer, rechtlicher, wirtschaftli-
cher und gesellschaftspolitischer Hinsicht.

Der Verband vertritt die Evangelisch-Lutherische Kirche 
in Bayern, das Diakonische Werk und seine Mitglieder 
in allen Fragen, die Tageseinrichtungen und Tagesp� ege 
für Kinder betreffen.

Der Verband bietet vernetzte Leistungen für Kitas,
insbesondere:
 Beratung
 Fort- und Weiterbildung
 Interessenvertretung
 Service und Information
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